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tanz Tauchboot verjenkt öſterr. Paſſagierdampfer 

















Nehmen hritiſche Linien. 


Deutſche an der nordweſtlichen 
Front ſiegreich. 








Die Verduner Kämpfe. 


(eliefert bon der „Aſſoziirten Preſſe“ und de m „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 12. Mai. (Ueber London, 4:15 Nachm.) Deutſche Trup- 
pen erſtürmten geitern mehrere britiihe Linien nahe Hulluch, 
fagt der heute vom dentihen Hauptquartier veröffentlichte Bericht. 

Die Deutſchen nahmen 127 Enalander gefangen uud erbenteten meh— 
rere Maſchinengeſchütze. Ein Gegenangriff wurde zurüdgeichlagen. 

Der Schauplatz dieies Erfolges war nahe der „Hohenzollernſchanze.“ 

(ulluch war bei der „großen Offenjive“ im September vorigen 
Jahres von den Briten bejeßt worden; es liegt direft nördli von Xen, 
das fchon fehr lange in deutjchen Händen iſt, aber ſchon vielfach bombardirt 
wurde, Die jett gemeldeten Angriffe bedeuten weitere Verſtärkung der 
deutſchen Stellungen dajelbit.) 

Berlin, 12. Mai. (Drahtlos nah Sayville.) Folgendes iſt der 
Wortlant vom Nadymittagsberidit des Deutſchen Hauptquartiers: 

„Weſtliche Front — Südöſtlich der Hohenzollernidanze bei Hulluch 
erſtürmten neitern dentiche Bataillone von der Pfalz mehrere Linien einer 
britiihen Stellung. Bis jest wurden 127 unverwundete Befangene cinge- 
bradıt, mehrere Maſchinengeſchütze wurden erbeutet: der Feind erlitt ſchwere 
Verluſte, befonders während eines vergeblihen Gegenangriffes. 

„ia den Argonnen madten die ranzojen, unter Benutzung 
von Flammenwerfern, einen Angriff auf LaFille Morte. Der Angriff 
idheiterte. 

„sm Maasgebiet herridte anf beiden Seiten lebhaftes Geſchütz- 
feuer. Anker einem ſchwachen franzöſiſchen Angriff im Walde von Thinu- 
mont fam es zır feiner wichtigen Infanterietätigfeit. 

„zeitlihe Aront: Gin dentides Fliegergeſchwader 





warf zahlreiche 


| 
1} 
| 
Bomben auf die Horodziejaitation an der Linie zwiicden Kraſhin a. Minsk.“ | 


Paris, 12. Mai. Tas franzöſiſche Kriegsanıt meldet, 
deutiche Angriffe auf die weſtlichen Abhänge vom 
geitern Nacht, jeten von den Franzoſen mittels ihres „Gardinenfeuers 
rüdgeichlagen worden. Dieje Angriffe bezweckten die Wiedereroberung bon 
Stellungen, welde von den Franzoſen am 10. Mat bejegt worden waren. 

Nabe dent Gehölz von Mvocourt und in der Gegend von Douaumont 
und Baur, öftlih der Maas, dauerte das Kanonieren während der ganzen 
Kacht fort; doch kam e3 zır feinen \nfanterieangriffen. 

Das franzöftihe Kriegsanıt leugnet Angaben, wonad die Franzoſen, 
zu einer oder anderen ‚zeit des Verduner Kampfes, beabfichtigt hätten, aus 
den Forts nordöitlih von Verdun zurückzuweichen und die Zitadelle nur 
bom weftlichen- fer der Maas aus zu verteidigen, aus Furcht vor einer 
deutichen Durchbrechung der franzöſiſchen Front weitlih und Umzingelung 
der franzöſiſchen Streitkräfte öſtlich der Maas. 


London, 12, Mai. Die Teutjchen haben in Südoſtafrika „Verſtärkungen 


zwei beitige | 
„Totemannbügel“ (2), 
5" zu⸗ 


warnungslos 











„Watchful 


in Meiopotamien. 
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Waiting“ ‚Aleinehriegsnadhrichten 


Mönch Rasputin ermordet. 
Berlin, 12, Mai. (Drahtlos nad 
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Sayville.) Nach Depejchen aus St. 
Petersburg, Die der MUeberjeeifchen | 
Nachrichtenagentur aus Bukareſt über: | 
mittelt wurden, ijt Gregory Rasputin, | 
der ruffifche Mönch, der einen jo meit= | 
reichenden Einfluß auf den Zaren aus- 
iibte, einem Attentat zum Opfer ges | 
fallen. | 
Sozialiſten verurteilt. 
Edinburg, Schottland, 11. März. | 
Drei Sozialiften wurden auf Grund | 
des „Reichsverteidigungsgeſetzes“ zu 
12 bis 18 Jahren Strafhaft verurteilt, 
weil fie Munitionsarbeiter in Glas— 
gow letzten Herbſt rieten, zu ſtreiken. 
Einer der Verurteilten iſt ein Mitglied 
bes Schulrates, ein anderer ein Schul- | 
lehrer; der dritte ift ein Werfzeugmas | 
cher. 
Im Feindesland tot, 
Budapeit, Ungarn, 12. Mai. 
(lieber London.) Der Stlempner 


„Blaubart“, meldjer angeklagt mar, 
in Cinfota 7 rauen umgebradt zu 
haben, wird aller Wahricheinlichteit 
nad) niemals prozeiiirt werden. Die 


nachdem Kiß an die Front gegangen 
war, entdect worden; und die Behör- 
den haben von berufeniter Seite die 
beſtimmte Stunde erhalten, daß Kiß 


in 
wird 


aber 
und 


Kiß's Haushälterin iſt 
Haft genommen worden 
prozeſſirt werden. 

Proteſt des Roten Kreuzes an England. 

Woſhington, D. E., 12. Mat. Die 








„Wo bleiben die Ruſſen 


bei dem ihonen Wetter?“ 


land wegen 








Gericht angerufen. 


Kleiderfabritanten fordern Einhalts- 
befehl negen Streifer, 





erhalten“ und riiden wieder gegen die britifchen Yinten vor, wie amtlid) 
angekündigt wurde, Der Bericht lautet: | 

„Seneraleutnant Smuts meldet, dat ſich der Feind im Gebiet Kondoa: | 
Irangi ziemlich weit entlang der Straßen zurüczog, die nad) der Eiienbahn | 
Lodoma-Hilimatinde führen. Dort erbielten die Deutſchen Berftärfungen | 
umd gingen wieder gegen das Gebiet Kondon-Irangi dor, wo jedoch uniere | 
Streitfräfte genügend ſtark find, um mut ihnen fertig zu werden. | 

„Ein Neroplan, der zur Erfunduna in der Richtung der Uſambara 
eiſenbahn ausgeſchickt wurde, iſt nicht zurückgekehrt.“ 

Alliirte zerſtören öſterr Dampfer ohne Warnung! 

Berlin, 12. Mar. (Direkte Funkeumeldung über Sayville, Long 
Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur meldet, daß der öſterreich— 
ungariſche Paſſagierdampfer „Dubrownik“ von einem feindlichen 
Tauchboot im Adriatiſchen Meere ohne irgendwelche Warnung 
verſenkt wurde. Der Dampfer war nicht bewaffnet. 

Nom, 12. Mai. Nach hier eingetroffener offizieller Meldung erfolgte | 
dic Zerſtörung eines nicht nenannten viterreidiichen Dampfers im Adrinti« | 
ſchen Meere durd ein iranzöjiihes Tandboot. Dieje Meldung erwähnt | 
indeß nidıt, daß das Schiff ein Paſſagierdampfer war; und die Italiener | 
behaupten, es habe militäriidıe Vorräte befordert. | 

(„Dubrownik“ war ein itahlerner Schraubendampfer von 4238 Ton: 
nen Verdrängung, 380 Fuß lang und 49 Fuß mittelbreit. Wurde 1912 ge- 
baut und war im Hafen von Haania regiitrirt.) 


Waſhington, D. E,, 12. Mai. Die amerifantiche 





Negterung wird 
feinen Proteſt wegen der warnungsloien Verjenfung des öfterreich-ungari- 
fhen Paſſagierdampfers „Dubromnif“ durch ein franzöſiſches Tauchboot er- 





heben, auß er wenn ſich am Ende doch herausstellen jollte, dat; amerifanifche | 
Bürger an Bord diejes Schiffes waren, Es wird in amtlichen reifen dahier | 
erklärt, ſelbſt wenn der Angriff auf den Dampfer jih als ungeſetzlich er- 
weiſen jollte, jo würde er nicht anders bebandelt werden, als die Fölle 
anderer, warnungslos verſenkter Schiffe, auf denen keine amerikaniſchen 
Bürger waren, wie neuerdings im Falle von „Cymric.“ 

Die britifhen Greuel in Irland. | 

Vondon, 12. Mai. John Tillon, einer der angejehenjten unter dei | 
Nationaliiten, griff im britiichen Unterbauje die Regierung in einer Rede | 
an, wie man fie jeit Parnells Tagen in Weitminiter nicht mehr gehört hat! | 

Er fagte u. A.: 

„Einen fünfzehnjährigen Sungen bedrohte man mit dent Tode, falls 
er nicht gegen einige der Nebellen ausiage. Als der Junge antwortete, dab | 
er das niemals tum werde, fubr ihn der Offizier an: „Dann wirſt du er- | 
ſchoſſen.“ Wieder entgegnete der Junge furchtlos: „Schießen Sie nur!“ | 

Man verband ihn die Mugen und führte ihn ab, Und al3 er immer ı 
noch teit blieb, lieh man ihm auf dem Nichtplat ſogar das Schnappen der | 
Gewehrhähne hören. Später mußte man ibn doh nah Hauſe ſchicken. | 

„Ich nenne das cin verdammenswertes Vorgeheit; 

„Seitern wollte jidh mein 171% Jahre alter Sohn einen Militärpaf; | 
bolen, um nach Kingstown zu geben. Er wurde, al3 er feinen Namen nannte, | 
von dem dienittuenden britiſchen Offizier in gemeinfter Weife beleidigt. Der | 
Paß wurde nicht ausgeitellt. Mein Sohn wollte ſchon mit 17 Jahren ſich 
zum Dienit an der Front melden. Ich gab ihm die Erlaubnih, dies an 
feinen 18. Geburtstage zu tun, Heute ziehe ich dieſe Erlaubnig zuriid 
und ſage, da er niemals im die britiiche Armee eintreten darf, Ind 
foldhe Fälle gibt e8 zu Zehntauſenden!“ 

Brenner Asgquith ſprach fein „tiefites Bedauern“ über diefe Rede aus 
und reilte noch geitern Abend jelber nad) Irland ab, um ſich vvon den Zu- 
ftanden zu überzeugen. 





Dublin, 12. Mai. Der britiihe Brenier Asquith traf aus London hier ſchen Zmweiganlage der International 


ein und wurde mit dem Automobil nad der Amtswohnung des Vizefönigs | 
gebradht. Er wird jih mit den Vorſtehern der verjchiedenen Negierungs- | 
zweige und mit General Marwell beraten. Es wird angekündigt, dab 
bödjitwahricheinlich der Belagerungszuitand, deifen graufame Durdhführung 


fo rieiige Erbitterung verurſacht hat, in Bälde aufgehoben werden joll, 


Die Mißhandlungen Griechenlands. 


Berlin, 12. Mai. (Funkendepeſche über Sayville, Long Aland.) Der 
Ueberſeeiſchen Nenigfeitsagentur zufolge haben fih die Alliirten entichloj- 
jen, jobald es nötig ericheint, in Korfu befindlide Truppen über Griechen- 
fand nad) Salonifi zu ſchicken. Tas amtliche ruſſiſche Preßbüro kündigte in 
den Betersburger Zeitungen an, die griechiſche Regierung wolle immer noch 
nicht den Durchzug jerbiicher Truppen geitatten, und es habe den Anichein, 
Sriechenland fürchte jih vor Deutſchland. Deshalb hätten ſich die Alliirten 
vorgenommen, Gewalt zu gebrauchen, um fich endgiltig über Griechenlands 
Bolitif Klarheit zu verjchaffen, und ihre Gejandten hätten den Befehl er- 


| Ueber dad Geſuch 


internationalen 





balten, in Gemeinichaft nrit den Militärbehörden au handeln. 


3— 


Sillman tommt. 


Der Präſident des internationalen Ver— 
bandes der Gewandmacher wird Die 


Uebereinkommen netroffen. ten Kreuzes“ an Dentichland und 
Die Gerbereifirmen Weil & Eifen- deſſen Verbündete zu geitatten. Sekr. 
draht, Guftan Kittle & Co., die Lanſing erhielt ein Schreiben vom 
Monarch Leather Co. und die ehemaligen Präfidenten Tat, Bor 
Greenebaum Eo, haben ein Ueberein- ſitzer des Yentralausjdiuijes des 
tommen mit ihren jtreifenden Ange- 
jtellten getroffen, worauf dieje die Ar— 
beit wieder aufnahmen. mn verfchiebe- 
nen anderen Gerbereien find linter- 
bandlungen mit den mit einem Streit 
drobenden Arbeitern im Gange. 





gterumg dringend erſucht 
London Broteit einzulegen. Es wurde 
in Erfahrung gebradt, dal die ame- 
rifaniihe Negierung die Angelegen- 
heit in Bälde auf diplomattichem 








Führung des Streifes übernehmen. 
Mehrere Streifs geichlichtet. 


Die Kleiverfabritanien B. Kuppen— 
heimer & Co., Roſenwald & Weil, 
Leopold, Solomon & Eiſendrath, 
Schoenberg Bros., Ederheimer, Stein 
& Co., Kuh, Nathan & Fiſcher Co., 
Chas. Kaufman & Co., Alfred Deder 
& Cohen, Mayer Brothers und L. 
Abt & Song haben heute Mittag im 
Kreisgericht ein Einhaltsverfahren ges 
gen die Gewerffchaft der Geiwandına= 

er, Samuel Levin, Gejhäftsführer, 
und Frank Rojenblum, Mitglied ih- 
rer Exekutive, ſowie gegen Samuel 
Rißmann, Präfidenten der Gewerk— 
ichaft, angeitrengt, um fie daran zu 
verhindern, Streiferpoften in der Nähe 
der Geſchäfte der Antragjteller aufzu— 
itellen, Flugfchriften zu verbreiten, ihre 
Angeitellten zu belältigen u. ſ. mw. 
wird®oor Richter 
Smith verhandelt werben. 

Sidney Hillman, der Präfident des 
Verbandes der Ge— 
wandmacher, wird heute Nachmittag in 
Begleitung von Jakob Panten von 
New Port, 
Verbandes, hier eintreffen, um die 
Führung im Streit der Gewandmacher 
zu übernehmen. Auf heute Abend tit 
eine Mafjenverfammlung der Streiker 
der auf der Norbmeitleite gelegenen 
Wertitätten nah Schönhofens Halle 
einberufen worden, mo Hillman und 
Banfen Anfprachen halten werden. 

Die hieſigen Streitführer jtellten 
heute in Ausficht, daß die Zahl ber 


Streiker am Montag 20,000 betragen 


wird, Bislang wurden nur die Wert- 
ftätten folcher Firmen, die fertige Klei— 
der liefern, vom Streik betroffen, in 
ber nächſten Woche follen aber auch die 
Zufchneider und Gewandmacher ber 
Kundenjchneider an den Streit befoh- 
len werden, 
Mit Steinen bombardirt. 
Als geftern Abend zwölf berittene | 


dem Nechtsbeiftand des | 


Auch der Streit der 300 Angeftell: | Wege zur Sprache bringen wird. 
ten der Wagenfabrif der Peter Schutt-| Durch den Brief Hrn. Tafts tt 
‚ler Co. an Weit 22. und S. Rodwell |;..m eritenmal zutage getreten, daß 
‚Sir., ift beigelegt worden. Den Leu: | England es formell abgelehnt hatte, 
ift die geforderte Lohnerhöhung den Verſandt von Arzneien uſw. an 
10 Prozent bewilligt worden. die Mittelmächte zu geitatten, ausge: 
Die Terra Gotta- Arbeiter. ‚nommen lie jeien für dortige ameri- 
Wie bereits berichtet, find auch die de Lazarette beitimmt. ‚Diele 
1600 ngeitellten der Norigweitern  Crlaubniß bat aber iiberhaupt feinen 
und die 300 der Midland Terra Vert. weil das amerikaniſche „Rote 
e e a or I Kreuz“ wegen Mangels an Geld Seit 
| Cotta Co. am Ausitand. Sie haben|m., 0 on 0: 
jeine Gewerkſchaft gegründet, der bis | Dftoben eine — PRBe 0. den 
jegt 535 der Streifer ſich angejchloi- kriegführenden Ländern unterhält. 
ſen haben. Die Gewertfchaft wird | 
Jam fommenden Montag Morgen um; London, 12. Mat. Einer aus Am 
8 Uhr eine VBerjammlung in der ſterdam eingetroffenen Depeiche zu 
Warſhfield Halle, 
CElybourn Ave., abhalten, zu der alle heren 
|Streifer der beiden | 
j eingeladen iind, 
| Streiferin angegriffen. 
| Zu Ausschreitungen kam e3 heute, 
als gegen 9 Uhr die Weftenarbeiter ir. 
‚der Siweigmwerkitätte der Firma B. 
Kuppenheimer & Go. an Bloming- 
dale und Wincheiter Ave., etwa 200 
jan der Zahl, die Arbeit niederlegteir 
und ihre Arbeitzftätte verlaffen woll- zurüften und in Mexiko gegen Amerika 
ten. Es wurde erft verfucht, den zu wühlen, erjuchte Präfident Wilfon 
Streitern die Türen vor der Nafe zu um feine Rüdberufung. 
Ifchließen, doch hatten fie fchon die Geſuch, feine Gründe anzugeben, ant- 
| Ausgänge erreicht, fo daß es nicht wortete die amerikanijche Regierung 
Imehr möglich war, fie zurüczuhalten. | nicht, ſondern ließ dem deutichen Ma- 
Auf der Straße wurden mehrere Ar= | 
‚beiter, darunter auch die 18jährige | aushändigen. 
Tillie Holland, Nr. 824 S. Wincheiter | 
Avenue, von einem Manne angegrif: | VBeihuldiqungen erhoben, 
fen, der es mwahrfcheinlich darauf ab- | abgeretit war, fo wurde er auch mit 
geſehen hatte, eine Panik unter ben Horſt von der Goltz in 
| Streifern hervorzurufen, und der den ‚gebracht, der nach feiner Verhaftung 
Arm des Mädchens mit folder Ge- geſagt haben foll, der deutfche Kapitän 
walt im Gelenk drehte, daß es in ärzt- habe eine Invaſion in Kanada befür- 
liche Behandlung genommen werden | wortet. 
mußte. Ihr Angreifer entfloh, als Elſaß-Lothringens Stellung. 
mehrere Arbeitögenofjen berbeieilten. | Berlin, 12. Mai. (Drahtlos iiber 
Wie erwartet wird, werden 700 andere | Saypille.) Der Wräfident des lo 
Arbeiter, die ihre Arbeit fortſetzten. hringiſchen Landtages, Dr. Hoeffel, 
als die Weſtenmacher an den Streik | jagte in ‚einer an die Abgeordneten 


‚ten 
von 


Boy-Ed ausgezeichnet. 


‚au der Marine = Bevollmächtigten 
Geſellſchaften Wafhington, Kapitän Boy-Ed, 
Roten Adlerorden dritter Klaffe 


den 
mit 


ı Schwertern verliehen. 


er beichuldigt worden war, 
des Krieges behilflich geweſen zu fein, 
Perfönlichteiten mit aefälichten Päſſen 
zu verjehen, deutiche Hilfsfreuzer aus 


Bela Kiß, der angeblibe ungartice 


Morde waren erit mehrere Monate, | 


in Serbien entweder im Kampfe ac: | 
fallen, oder im Lazaret geitorben tt. | 


amerifantihe Regierung iſt jegt mit | 
dem Entwurf eines Broteites an Eng: 
deſſen Weigerung be: | 
ihäftiat, den VBerjand von Arzneien 
uſw. jeitens des amerifantichen „Ro- 


„Roten Kreuzes“, in welchen: die Ne: | 
wird, in 


Marſhfield und folge hat der deutſche Kaiſer dem frü— 
in 


Boy-Ed wurde | 
der deutſchen Botichaft in Wafhington ı 
im Jahre 1911 zugeteilt, und nachdem | 
während : 


Auf Berlins | 


rineattahe im Dezember feine Bälle: 


Gegen Boy-Ed murden noch meitere 
nachdem er 


Verbindung | 


Kommen nicht vom Fleck. 


Die amerikaniſch-mexikaniſchen 
Verhandlungen juspenpdirt. 


Das Treiben der Banditen. 


(Geliefert don der „Aſſoziirien Preife” und der „United Pret Ailociations*,) 

Mexiko, Ter., 12. Mai. Mexikaniſche Banditen überſchritten tatſächlich 
wieder nädhtlicherweile die Grenze und griffen eine Abteilung amerikaniſcher 
Truppen ſowie mehrere Ziviliiten an, Der Ueberfall wurde vier Meilen 
nordlid; Boquillas und im Rücken der Abteilung Kanghorne unternommen, 
die bis dahin noch nicht in mexitaniſches Gebiet eingedrungen war, am die 
Verfolgung einer anderen Bande zu beginnen. Nach furzem Gefecht wurden 














die Banditen über die Grenze zurüdgetrieben. 


Bromwnsville, Ter., 12. Mai. In näditer Nahe jeiner Heimitätte, bei 


ı Mercedes, Tex. wurde geitern Abend der amerifaniide Farmer Eurfis . 
| Bayles von merifaniihen Banditen erſchoſſen. Den Mördern gelang es, 


über den Rio Grande nah Merifo zu entfommen. 

El Paſo, Ter., 12. Mai. Die amerifaniichen nnd die mexikaniſchen Mi- 
litärvertreter beidloiien, ihre Verhandlungen „vorläufig abzubrechen“ amd 
es ihren Regierungen anheimznitellen, diejelben zu erledigen! 


Brownsville, Ter., 12. Mat. Bürgergarden, welche die reguläre Grenz- 
'patronille heute veritärfen jollen, und Farmer, gingen ſchwer bewaffnet 
umher, jeden Augenblid auf weitere Ueberfälle geiaht! 
| Die Banditen, welche den amerifanijdien Farmer Curtis Bayles nahe 
Mercedes, Ter., ohne jede Provokation erſchoſſen, jind allem Anſchein nad 


| 


durch die Grenzpatronille hindurdgeihlupft und wieder auf die merifa- 
niſche Seite entfommen. 

Tucſon, Ariz., 12. Mai. Es trifft die Nachricht ein, das mexikaniſche 
Banditen das Städtchen Yodiel, 
' Meilen vitlid) von Nogales, überfallen und niedergebrannt haben! 

Waſhington, 12. Mai. Nachdem heute der General Hugh Scott dem 

striegsiefretär Baker berichtet hatte, jeine Verhandlungen mit General 
| Obregon jeien ergebniflos geblieben, ließ er ihn nad) Waihington zurüd- 
'fommen. Zugleich telegraphirte er dem General Funſton, ji wieder nad 
| jeinem Hauptquartier, San Antonio, Teras, zu begeben. 
San Antonio, Ter., 12. Mat. Die Kompagnie Kititenartillerie, welche 
nach Marathon, Tex. beitiimmt iſt, um den Stügpunft der zweiten Straf: 
erpedittion in Merifo zu veritärten, fam bier durch. Das Hauptgauartier it 
in Kenntniß gejeßt worden, daß noch 10 andere Kültenartilleriefompagnien 
‚für den Grenzdienit anfgeboten wurden und nach dem ‚ort Sam Houſton 
abgegangen jind, wo jte zujammen mit der Wiliz ein Lager beziehen, ge- 
|wärtig der weiteren Befehle von General Funſton. 

Die Mobilmadung der teraniihen Miliz iſt ſogut wie vollendet, wıE 
der nächſte Schritt für dieſe Milizen wird ein Felddienji-Musblidungsfurs 
jein, der mindejtens drei Wochen dauert, worauf die betreffenden Kompag— 
nien nach Örenzitationen geſandt werden. 

(Geliefert bon den „United Preß Aflociations”.) 

Waihington, D. E., 12. Mai. Zwölf amerifantiche Armeewundärzte, 
die in Wafhington bojtirt jind, aber zur Zeit beurlaubt waren, erhielten 
Befehl, jich bereit zu maden, morgen von Waibington abzureiien. Man 
nimmt an, daß fie nach der merifanifchen Grenze geben ſollen. 

Brownspille, Ter., 12. Mat. Einem in Fort Brown, Teras, eingelau- 
jenen Bericht zufolge wurden nahe Mercedes drei Merifaner, die gejtern 
einen Amerifaner, Namens Curtis Bayles, töteten, heute umzingelt. Einer 
von ihnen wurde erichoflen, und die beiden anderen wurden als Gefangene 
nad; Progreſo gebradyt. Tie drei Männer follen den Berjuch gemacht haben, 
nad) Merifo zu gehen. 


} 
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Kein Aufſchub für Lichfnechtprosch. 

Berlin, 12. Mai. (Weber Amſter— 
dam und London.) Der Reichstag 
bie mit 229 gegen 110 Stimmen den 
Beihlu des Geſchäftsausſchuſſes 
aut, der ſich gegen einen Aufſchub der 
Prozejfirung Dr. Liebinehts aus— 
ipricht. 

(Dr. Liebinecht, betanntlih aus der! 
jozialdemotratifchen Reichstagsfrattion | 
ausgeftoßen, wurde fürzlich wegen ei 
ner regierungsfeindlichen „Friedens 
fundagebung“, über die man Sich in 
London ſehr freute, auf der Straße 
verhaftet.) 


V. M.6. U. 

Cleveland. DO, 12. Mai. Sn 
Gray's Waffenhalle wurde bier heute 
die neununddreißigſte, dreifährliche 
internationale Stonvention der Noumg 
Men's Ehriitian Aſſociation eröffnet, 
Dr. John Timothy Stone von Chi— 
'cago hielt eine Andacht ab, worauf 
Robert E. Speer von New Norf, Se: 
kretär der presbyteriſchen Miſſions— 
behörde, der kürzlich von den Philip— 
pinen und dem weiten Oſten zurück— 
gekehrt iſt, eine Anſprache an die 
dreitauſend Delegaten richtete. Die 
Konvention wird am kommenden 
Dienſtag Abend zum Abſchluß kom— 
me 


Streitwirren. 

Waſhington, D. C., 12. Mai. 
gen der Entlaſſung von 11 Telegra— 
phiſten ſeitens der „Weſtern Union“ 
drohte heute ein Streik, welcher die 
ganze telegraphiſche Verbindung der 
Bundeshaupiſtadt ſehr ernſtlich behin— 
dern würde! 

Wenn es zum Aeußerſten kommt, ſo 
mag ein Sympathieſtreik in allen 
Weſtern Union“ Telegras! 
'pbenämtern der %er. Staaten! 
ausbrechen! 

Toledo, O. 12. Mai. 150 „Ein 
bringer“ der Libby Glaß Co, ſtreiken. 
Sie gebören zur Flintglasarbeiter 
gewerkſchaft und verlangen Lohner— 
höhung von 3 auf 4 Dollars pro Tag. 
Im Kongreß. 

Eine Verdammmngsreiolution gegen brit. 
Regierung. 

Waſhington, D. E., 12. Mai. Ab 
geordneter Dyer von Miſſouri brachte 
im Hauſe eine Reſolution ein, welche 


We— 


Feuer im Geihäftsteil. 
Sandusty, Ohio 12, Mat, 
ein in einem Leihſtall entitandenes 
Feuer wurde ein aus vierftödigen 
Häufern beitehender Geichäftsblod zer— 
ſtört und ein anderer in Mitleiden— 
Ihaft gezogen. Da fich das Feuer ſehr 
Schnell verbreitete und befürchtet wur— 
de, daß der ganze Geichäftsbezirf ver- 
'nichtet werden fünnte, wurde die 
Feuerwehr von Toledo und Elyria um 
Unterftügung gebeten. Glücklicherweiſe 
(te der anfangs fehr ſſarke Wind im— 
mer mehr nach, und hauptfächlich da= 
durch konnte eine größere Brandkato— 
‚ftrophe verhütet werden. Der dur 
das eur verurfahte Sachſchaden 
‚wird auf $500,000 geſchätzt, und meh 
rere Feuerwehrleute erlitten bei ben 

Löfcharbeiten leichte Vrletzungen. 
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Das Wetter, 


gingen, noch im Laufe des Tages die | gerichteten Anſprache: „Das zwiſchen 
Arbeit niederlegen. Elſaß-Lothringen und Deutichland | 


fordert, daß der Stongreb die Sand- | 
lungswetie der britiichen Regierung | 


Poliziiten etwa 500 Gtreiter vertreis | 


ben wollten, die fich vor der Deering- 


Harveſter Works an Fullerton Ave. 
und dem Fluſſe angeſammelt hatten, 
ſtießen ſie auf Widerſtand, und als ſie 
die Menge mitKnüppeln angriffen und 


mehrere Schreckſchüſſe abgaben, wur⸗ 
Erſt 


den ſie mit Steinen bombardirt. 
nach zehn Minuten währendem Kam: 
pfe räumten bie Streifer das Feld. 


Die® Poliziften Garrett und Frazer | 
waren von Steinen getroffen und seo Hort: Adriatic bon Liverpool: Aroonland | 


mehr ober minder fchiwer verlegt wor⸗ 
den. Unter dem Verdacht, den Stein 
geſchleudert zu haben, der Garrett 
traf, wurde der Streifer John Wydia, 
Nr. 2040 Lincoln Str., verhafet und 
in ber Wache an der Sheffield oe. 
eingefpertt, | 


} 


+ Mar Neger. + 


Amjterdam, 12. Mai. (Ueber Lon— 
don.) Das „Leipziger Tageblatt“ 
‚fündigte an, daß Dr. Mar Reger, 
einer der bebeutenditen deutfchen Kom— 
ponijten der Gegenwart geftorben ift. 
Er erlag einer Herzlähmung, Reger 
wurde im Jahre 1873 in Bayern ge- 


| boren. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen 


bon Liverpool: Montevideo don Cadiz: Regina 
d'Italia bon Neapel. 

Liverpool: Ordunag don New Vorl. 

New Dort: Oskar II, von Kopenhagen uſw. 

Drabtlos angemeldet: Philadelphia, bon Liber: 
pool nad New Vorl. (Sonntag in New York 
erwartet.) 

Adgegangen. 

New Vorl: Noordanı nad Rotterdam; United 
States-nah Kop k 

Kopenhagen: Srederii VIU. nah New Bort. 


| gefnüpfte Band tit immer mehr be 
feitigt worden. Unſere eigene Kraft 
it als ein Teil des deutichen Orga- 
nismus immer mehr gewwachlen, wie 
es durch die gemeinihaftlihe Vertei 


digung des Landes zu Tage getreten | 


tt. Vom Gouverneur. von Elijah 
Lothringen wurde den Sendboten in 
Uebereinſtimmung mit einer dem 
Reichstage unterbreiteten Vorlage 
Erſatz für durch den Krieg erlittenen 
Eigentumsſchaden verſprochen. 

Zum Nubforit gemacht. 


bezüglich jummariiher Sinrichtung 
irländiſcher Aufitandsführer in aller 
Form verdanıme. 
ı Die Rejolution wurde in üblicher 
Weiſe an den zuitändigen Ausſchuß 
verwieſen: e3 fanden im Hauſe feine 
| Debatten darüber jtatt. 
| Das Wbgeorbnetenhaus ſetzte bie 
| Debatte über die Ländliche Kreditvor- 
lage fort. 
' Im Senat jegte Sherman von Illi— 
nois jeinen Unariff auf die Fluß- und 
Hafenbill fort. 

Angenommen wurde die Lodge'ſche 


Berlin, 12. Mai. (Drahtlos iiber Bil, wonach Alkohol, der zur Denatu- 


| Saypille.) VBierhundert Acres des zum rirung beſtimmt ift, fieuerftei aus den; 7 

bei Berlin gehö- | Speichern zurüdgezogen werben foll. | : 
Die Unterfuchung betreff3 Branbeis’ | 
es wurden dazu 1,600.000 | Ernennung als Beifiger des YBundes- 


großen Grunewald 
renden Geländes jind angepflanzt 
worden; 
Bäumchen verwendet. 


oberaericht8 wurde vor dem auftänbi- 


Ehicago ımo Umgegend: 
wahrſcheinlich auch anbaltend TübE 
ı Mäbig flarfer bis friiher Citwind. 

Illinois: Regenſchauer wahr: 
ſcheinlich auch morgen 


bente Abend, 

R Anbaltend Tiübl. 
Judiang ımd Nieder-Michigan: Im ‚Allgemei- 

ınen bewöllt und wabricheiniih Regen heute 


Abend und morgen 
heute Abend und 


| Wisconfin: Unbeſiändig 
morgen, im öftlihen und füdliden Teil Regen» 
Anbaltend fühl. 


Regen 


morgen; 


beute Abenb 


| fchauer, 
| Sonnenuntergang, heute: 7:00, 
Eonmenanfigang, morgen: 4:31 


Monduntergang: Morgen früb 1 

Tempernturitand. 
Nachſtehend der QTemperaturitand nad 
der jtündlichen Aufzeichnung des Meitera 
amtes: 


> Ubr 
t Uhr 


Kadın......b ' Uhr Morgens... .52 
Uhr Morgens... 
» Ihr Morgens... 
; Uhr Morgens... 
7 Uber Morgens....50 
8 Uhr Morgens 
Ubr Morgens 
Uber Vorm. . 
Uhr Vorm. 
2.Uhr Mittags....ö2 
t Uhe Ra F 
Uber 


5 
54 
DL 


Mitternadt.58 
Morgend....55 
Motaeng....o: 
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eibendvoſt. Chicago, Freitag, den 12. Rat 1916. 
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8. C. son Sar, Manager. 
VERKAUFSRAUM : 94 MALLERS GEBAFUDE 


WABASH UND MADISON STRASSE 





„Innere Tatiachen“ 


Dat Innere von unjeren Röcken, 


was Ihr nicht jeht, i 


gut wie das Aeußere, das hr 


fehen fünnt. 


Unfere nie brechenden Border: 
teile, Dicht anliegenden Kragen 
und flachrunden Schultern find 
die Vorzüge in korrekt paflenden 


Nöcken. 


ſt gerade ſo 
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PADDIN®. 





HERRING BONE 
HAIRCLOTH 


[2 FELT 
JeuAck CANVAS 


POCKET STAY 
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CANVAS 








Um unjerm Geſchäft recht viele neue 
Freunde zu erwerben, verzichten wir 
während diejer Tage auf jeden Profit. 
Eure Auswahl unſerer SZO 


Anzüge 


nach 
Maß ge- 
jehneidert 


Ale unfere feiniten Stoffe, bis zu 845 Werte, jekt 825. 


Bringt ein Mufter von irgend einem 830 Anzug und 
wir wollen ihn für S18 nachmachen. 


POCKET 
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Roman aus dem Baltenlande 
Xena Bor. 
Cophright bu Greiblein & Co. 8 m. 
xeipaig 1916. 


bon 


rn 


—X& 


(21. Fortſetzung.) 
Hellwig aber dünkte ſein großes 
Pfarrhaus plötzlich öde und traurig. 
Im Geiſt hatte er doch immer Ida als 
künftige Pfarrfrau um ſich walten 
ſehen. Dieſe unſichtbare Geſellſchaft 
hatte ihn freundlich umgeben. Nun, 
wo ſie daraus geſchieden war, duldete 
es ihn Abends nicht mehr allein in ſei— 
wem Heim. Wie ein Wint des Him- 
mels erſchien es ihm, daß die heitere 
jetzt 
gerade im Schloß weilte. Es waren 
gemütliche, anregende Abende, die man 
iebt dort zu vieren verlebte. 

Kaum war Emmy nach Goldingen 
zurüchgekehrt, als Hellwig zu Dr. 
Bhilippi fam und um ihre Hand ans 
bielt. Frau Katty war überglücklich, 
daß ihr langgehegter Wunſch ſich er 
er Die Hochzeit fand im Früh 
ing Statt und das Zulammenleben 
wiſchen Schloß und Paftorat geital 
tete fich Sehr angenehm. Als gi 
Sommer einem fräftigen Anaben das 
Reben gab, erſchien Bodo von Turn 


fein Glück volltommen. 


Liſa war im Anfang eine jehr zärt— 
liche Mutter. Sie las dide Bücher 
über‘ Säuglingzpflege und tat Tehr 
wichtig mit ihrer neuen Pflicht. 

— Als aber dieſe Pflicht den Reiz Der 
Neuheit verloren hatte, überlieh ſie 


den tleinen Edgar ganz ber alten, let: 


-Hlchen Wärterin und tändelte nur hier | 


b. 9! 


wandtenkreiſe. 


umſchwärmt. 


iq werde das Kriegsbeil zwiſchen uns 
x u... . * 

begraben müſſen. Wir lebten nämlich 
'als Kinder in beſtändiger Feind— 
ſchaft,“ fügte er, zu feinem Vetter ge 
wendet, hinzu. 

Mil raſchem, praftifchen Blid | 
‚hatte Alexander in furzer Zeit alles 
Geſchäftliche erledigt und brauchte nun 
auf nichts ala auf Zeritrenung zu fin 
nen. 

Ein Schwarm von Gäjten traf ein. 
Eingedenk der Langeweile feiner Schü— 
lerſerien hatte Alexander dieſes Mal 
gut vorgeſorgt und eine Menge ihm 
amüſanter Leute eingeladen. Die, 
verſchiedenſten Typen bunt zulammen- 
gemwiirfelt: Vertreter des Hochadels, be 
fannte Künſtler, zwei jchöne, unge 
heuer flirtende Ameritanerinnen, ein 
junges Ehepaar aus der Finanzariſto— 
kratie, Die auf fportlichem Gebiet 
alänzten. Dann erinnerte er ji) jeis 
Iner Jugendfreunde und einiger „er | 
träalicher Menfchen" aus dem Ber: 


Liſa war berauicht von dieſem 
Leben voll Luxus und Abwechslung. | 
Der junge Finanzmann arrangirte, 
Tportiiche Weranftaltungen, die den 
Tag. ausfüllten; Abends fand im gro= | 
ben Speifefaal ſtets ein feierliches 


franzöſiſche Koch bereitete. Die ganze 
Geſellſchaft erichien in großer Xoilette, | 
ipäter wurde aetanzt, mufizirt ober 
Haſard aefpielt. 

Liſa genoß alle Ehren der Hausfrau 
und wurde bon ſämmilichen Herren 
Sie mar ohne Zweifel 
hei Wetiem die hirbichefte der anmelen 
den Damen. Xhre Schönheit war jo 
vollkommen und taufriſch, daß ſie den 
verweichlichten Großſtädtern wie eine 


das eintönige Fallen des Regens das 


‚ihre Launen auslaſſen konnte. 


und die friftalltlaren Tropfen auf 
ihrer ſchneeweißen Haut perlten, fühlte 
fie Alexanders brennenden Blick auf 
jich ruhen. 


Den: tolien Treiben der ländlichen | 
Vergnügungen machte der Wettergoit |telte bet den andern herum. 


ein Ende. Es reanete — unerbitt: 
lich — unbarmberzig —, grau in grau 
lag die Welt, und Tag und Nacht war | 
einzige Geräuſch in der weltabgeichie: | 
denen Stille. Die Zeit, für bie Mleran | 
der jeine Berliner Gäſte eingeladen, | 
ging ihren Ende entgegen. ES wurde 
joviel als möglich unternommen, um 
ihnen Die letzten Tage ihres Aufent— 
huites angenehm zu geltalten, 

der für müßige Leute iſt die geit 
immer zu lang und jede fleine Ab: 
wechslung, Die von außen kam, wurde, 
mit Freuden begrüßt, und wenn es 


auch nur ein armes Handelsjudchen 


war, an dem die übermütige Jugend | 
Es 


erſchien ein ſogenannter „Pindel- 


krämer“ und Jurre führte ihn in die 


Halle, two die aanze Gefellfehaft beim ı 
Tee verſammelt mar. 

Die lachenden Damen ließen den | 
alten, gebüdten Juden jeine aufein= | 
andergetürmten Schachteln abſchnallen 
und bor ſich ausbreiten, vergnügten | 


ja im Mahl ftatt, dag der neu eingezogene ſich über die Zungenfertigfeit, mit der! 
jer jeine Waaren anpries, hänjelten ihn 


und fauften jchließlich allerlei, das fie 
jpäter der Dienerfchaft überließen. Er 
hatte auch Schofolade, „allerfeinite' 
franzöſiſche aus London mit echter, 
Vanille gewürzt“, die gnädigen Herren 
ſollten doch auch verfuchen, nur eine 
Taſel, ſie würden fehen, wie „Non“ fie 
märe. 

„Ra, ja,“ jagte Alerander, „ich will 
Dir Deinen ganzen Vorrat ablaufen, | 


und da mit ihm herum, ihre müßigen Offenbarung des weiblichen deals er- | wenn Du ihn jebt aleich vor meinen! 


Stunden hinzubringen. 


Ya, diefe müßigen Stunden! Lila] 
langmweilte jih immer noch entſetzlich. 


Beſuche auf den benachbarten Edel 

böfen, fie fertigte ſich mit Hilfe ihrer 
geſchickten Jungfer dic moderniten 
"Foiletien und ſchwatzte über all ihre 


“imbefriedigte Sehnſucht nach der gro- 
Ben Meit mit ihrer Freundin Emmy, dirigirte, mit welch königlicher Ge— 


mit der fie täglich zufammentaın, aber 
fie langweilte fih trotzdem. | 

Leonid hatte fie nie wiedergeſehen, 
„feit jenem Tage im MWaldhäuschen. ! 

t ftubirte in Iharandt und brachte 
die Terien .regelmäßia bet feinen 
Wflegeeltein zu, Die jehr an ihm hin— 
"gen. Die Turns hatten ihr jtändiges 


Heim in Berlin, der alte Baron krän— 
Melte aber und hielt fich viel in Bädern 


’ 


Derſahen, 


auf, Alexander jedoch genoß das Leben | 


‚der Weltjtabt in vollen Zügen. Er vers 


ehrte in den höchiten Kreifen und be— 


zeitete fih zur biplomatiichen Lauf: 
bahn vor. 

Wenn Alerander und Leo fich mies | 
jo gab es zwiſchen ihnen | 
nicht3 Gemeinfames als die Erinne- | 


„. zung. 


nm 


> Mlerander war nie wieder in Kur— 
land gewejen, im Trubel feines elegan- , 
‚ten Lebens vergaß er bie ftille Heimat. 
+ Nach einigen Yahren aber machten | 
‚wichtige geſchäftliche Beiprechungen 
die Anweſenheit des Majoratäheren | 


nötig, und da der Vater leidend tar, 


ſo raffte Alerander fih auf, einige 


Sommerwochen in Walgalen zu ver⸗ 


“ 


-. 


5 


Bringen. Ein ganzer Stab von Die: , 
nerfchaft 309 mit ihm ein. Die ver= 
ſchloſſenen Säle wurden geöffnet und 
"alle Gaftzimmer inftand gelegt. 

Donnerweiter, Lila, haft Du Die 
»aber rausgemacht,“ ſagte er bei ber, 
Begrüßung, „Du biſt ia ein ganz pa⸗ 
tented Weib geworden, ich ſehe ſchon, 


ie 





" GASTORIA uGOom. 
” Wa Serie. Dis Ihr Immas Gekauft Habt 


ı Dies 


fhien. Mit unglaublicher Anpaſ- 
funasfähtateit hatte Lifa fich in a3] 
ungeivohnte Treiben gefunden. Sie 


Blick Me Toilettenkniffe ab und wußte 
mit wahrem Raffinement ihre Schön 
heit durch geſchickte Kleidung zur Gel— 
tung zu bringen. Bodo kam nicht aus 
dem Staunen heraus, mit welcher 
Sicherheit feine junge Frau die Gäſte 
laſſenheit fte die allgemeine Bewundes | 
rung entgegennahm mie emen ſelbſt— 
veritändlichen Tribut. 

Als die Berliner Geſellſchaft aber! 
anfing im See zu baden und Tpäter 
Zigaretten rauchend in der Sonne zu 
liegen in den aeivaateiten Koſtümen, 
etwas linerhoörtes für baltiiche Be— 
griffe, erhob Bodo energiihen Ein- 
ſpruch. Lila hatte ſich ein fofettes 
ſchwarzſeidenes Trikot und ein mah- | 
res Wunder von einen Bademantel! 
aus Riga fommen laffen. Nun mar, 
ihre Verzmeiflung arenzenlgs, daß ihr 
prideinde Vergnügen verſagt 
wurde. Wlerander legte ſich ins Mittel. 

„Mach' Dich durch Deine Eiferfudt | 
nicht lächerlich, Bodo; Lifas Benehmen | 
ift tadellos, und feiner meiner Gäſte 
wird es wagen, der Schloßfrau von 
Walgalen zu nahe zu treten. Du, 
mußt der neuen Zeit Rechnnug tragen, | 
erlaubt ift immer, was der allgemeinen | 
Sitte entipricht. | 

Lifa war Selig. Am andern Tage 
ſchwamm fie in den Klaren Fluten des | 
Sees, der in der Sonne leuchtete. Nur 
Alerander folgte ihr, font traute fich 
niemand fo weit heraus. 

„Du biſt zum Verrüdtmerben 
ſchön. Lila,“ flüſterte er ihr ins Ohr, 


als fie dicht nebeneinander durch die. 


Haren Fluten ſich treiben ließen. 
In Lifas Augen blitte es Auf, dann 
wandte fie fih ftumm und ftrebte dem | 


ujer zu. Als ſie aus dem Waſſer ſtieg un 





Be, | 


der einen Schnaps nur tranf, 


‚gelegt 


Augen verzehrit.“ 
Der nüchterne Mann, der wochen 
lang nur von Brot, Hering und Milch 


Sie ritt, fuhr, jpielte Tennis und ging |fah den Amerifanerinnen mit einem leble, da er auf feinen Handelswande— 
mit ihrem Gatten zur Xaad, fie machte 


befam, 
wenn er 
ibm geſchenkt wurde, freute fich auf die 
Näſcherei, die ihm obendrein noch Geld | 
einbringen follte, und begab ſich fo=| 
aleih ans Werk. Nach der dritten 
Schofoladentafel erklärte er, auf das 
weitere Gefchäft verzichten zu mollen, 
es werde ihm übel. Die jungen Herren 
aber boten ihm immer mehr Ge, 

| 


tungen jelten koſcheres Elfen 


wenn er den ganzen Vorrat aufzehre. 
Je mehr der Jude bat und feilfchte, 
um jo mehr lachten fie, jteigerten ihr 
Angebot und entfachten die Geldgier 
des Armen, der mit Widerwillen die 
gute Koft zum Munde führte — bis! 
ev plöglich alle Borfiht ver⸗ 
geſſend — feine ganze ausgebreitete | 
Habe liegen ließ und davonſtürzte, in 
den Park, wo es ihm gottsjämmerlich | 
erging. Das Stöhnen des Unglüd- | 
fihen drang durch die offenen Ter= 
raffentüren und erregte ſtets neue 
Lachſalven, in die auch die Damen bes, 
geiitert einftimmten. 

Die Freigebigkeit der Schloßgäſte 
mußte ftch unter den Juden herumge- | 
ſprochen haben, denn fchon am nädı- 
ten Morgen erichien ein Pferdehänd— 
ler, ein Erzgauner, der alle Künfte ber | 
Roſſetäuſchung veritand und fchon 
manchen Kenner betrogen hatte, Dak 
er troßdem ein armer Schluder war, 
lag daran, »daß er nie eine größere 
Summe befeifen, die ihn in den Stand | 
hätte, wirklich aute, junge 
Pferde zu faufen. | 


Die Damen waren noch nicht ſicht- 3 


bar, die jungen Herren ſaßen rauchend 
in Mleranders Zimmer im erften Stod, | 
als fih die Tür öffnete und biefer| 
Schlaum auf der Schwelle” erfchien | 
d fragte, ob,.nicht3 zu handeln wäre, | 
„Scheere Dich fort, Schlaum!” rief | 
Alerander, „mie wagſt Du es, mit 
Deinen ſchmutzigen Tranftiefehn Bier 
beraufzufommen ?“ 


y | 


wandtiſchaft verabichieden. 


„Berfzeihen, gnädigſter Herr Ba- 
ron,“ ſagte der Rothaarige mit tiefem 
Büdling, „hob ich gedacht, junge 
Herren hätten Langeweile bei fo 
fchlechteg Wetter, hob ich gedacht, 
Schlaum weiß allerlei Spaß, fonnt ich 
vertreiben jungen Herrn Baron bie 
Szeit und verdienen ein bißchen. Hob 
ich acht Kinderchen derhem, mein älte— 
ſtes Tochterchen will heiraten, is kein 
Ktongeld da. Wo ſoll ich nehmen her 
| 





Krongeld, wenn nicht Herr Baron mir 
‚geben ſzu verbienen ?!” 
' „Mas kannſt Du denn für, Spaß? 
Kannſt Du auf dem Kopfe ftehen? 
Kannſt Du auf den Händen laufen?“ 
„Kann ich nicht, bin ich ſzu alt. 
Aber übern Stod jpringen, wenn 
Herr Baron mir jedesmal ein Rubel- 
chen geben wollen!“ 
| „Springe zum Fenſter hinaus!“ 
lachte Alerander, „dann ſollſt Du 
einen Rubel haben.“ 
„Au mei gefchrien! 
Fenſter?“ 





Szu das hohe 


ten. 
ESeufzend ſtieg Schlaum die Treppe 
hinab, ging in den Stall und kam mit 
großen Strohbündeln wieder. Knechte 
\folgten ihm grinfend und breiteten 
ebenfalls Stroh aus. Es mar ein 
hohes, meiches Lager geworden. 

Die Herren ſtanden am Fenſter 
und ſahen lachend zu. Seht polterte 
Schlaum die Treppe hinauf ins Zim— 
mer hinein, jtieg ſeufzend aufs Fen— 
‚fterbrett, befam einen Tritt und flog 
hinab, Die Hnechte unten bogen jich 
vor Laden, auch Jurre ftand feirend 
babet. . 

Es dauerte nicht lange, da hintte 
Schlaum wieder herein. „Önädiger 
Herr Baron, ein Nubel iS ſzu wenig, 
möchten Sie geben drei. Ach bin ka— 
pores, mir find alle Knochen entzivei, 
ich lebe gar nicht mehr.“ 

„But, wenn Du 
ıpeingft, jo jollit Du 
haben.“ 

Was follte Schlaum machen? Hielt 
er die Herren bei guter Laune, fo 
|gaben fie ihn wohl auch etwas zu ver— 
dienen. Er fprang und ftöhnte, und 
feuchte Die Treppe herauf, und fprang 
wieder, bis Alexander die Poffe lang: 
weilig wurde, und er dem Elenden 30 
Rubel gab. 

Der zog feine fettige Mütze und bet: 
„Hoben 
Sie doch auc) gehabt Saß vom Szu— 


ru 


Ichauen! 


» 
Und ſie gaben ihm, der eine mehr, 
der andere weniger, und Schlaum 





nod einmal 
drei Rubel 


„Kannft Div Stroh unten ausbrei- | 
u 


— 





ch 


nn nn nn 
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Unſer 1. Floor liefert 


für morgen ausgezeichnete Baraains; ſolche, 


die Jehr verlangt werden, find ſpeziell ausgellellt. 





Spitzen⸗-⸗Verkauf 


Breite baumwollene Torchon-Spi 
und Einſätze — 3 bis 
de und 6c die Yard wert — 
Samstag zu 


“1 


Einfaße, in Cream und weiß, bis 3 
Zoll breit, wert 10c die Yard, t 
Samdtag zu 

Grenm oder weiße 
fir Drei:Bejaß, bis 
breit, ſortirte Muſter, 


zu 5 Bol 46 
zamstag 


4 Zoll breit — 


Grtra breite ihmwere Cluny Spiten und 


25C 


Stickerei⸗Verkauf 


ALE Weite Stiderei, mit Appligne Ed 
a Hiibichern Open Wort Muitern, 4 
breit, reguläre 10c wert die *32 
Nard; Samstag zu ‘3 
Weihe Stickerei, 3—4 Zoll breit, ans 
gutem Cambrie gemacht, prachtin 44 
geblümte Entwürfe, Samstag... “ >c 
DB 27381. Stiderei Flouncing, aus feinem 
Swiß aemadıt, in netten fleinen Muſtern 
fire Babies-Hleider, wert Ic 
die Yard, Samstag 


ne, in 
Soll 





die Yard Samstag 








die Nard Samstag 


jter, alle die beiten 
gen — 
Zamstag zu nur 


Waſchſtoffe 
Franzöſiſche Dreß Ginghams, regu- 
läre 12% Eorten, in hübſchen gro— 
Ben und kleinen Plaids, auch geſtreif 
gen und karrirten Muſtern — 1 Ve 
36381, Dreß Challies, Berjion und | 
andere hübſche Entwürfe; 
große Auswahl von Muftern 


Staple Schürzen Ginghams — in 
Blau, Braun oder Grün, farrirte Mus | 


Sc die Nard wert — 


Dandichuhe 

„ Einfady weiße lange feid. Hand- 
ſchuhe — 16 Knöpfe lang — dop- 
pelie Fingerſpitzen — 
Zamstag das Paar 
Kanſer's lange 
ſchuhe, 12knöpfige 
einfachem Weiß. 
Fingerſpitzen — 
tag das Paar zu 

Kayſer's lange ſeidene weine 
Handſchuhe, 16knöpfige Lange 
fanch Seidenſtepperei, geblümte 
Entwürfe, Samstag 
das Paar zu 


für ſeidene Hand 
Yange in 
mit doppelten 


eme ſehr 
| Sams⸗ 22 


1230 


zu 


Größen Karrirun— 


>56 





Strumpfwaaren 


Größen S—10%5, das Baar nur 


ſtrümpfe — 


Ben 5 bis 913 — das Paar für 


und Manichetten 
lange oder % Mermel, 
Ben $1.25 wert - 
ſpeziell zu nur 


25e abiolut echtfarbige ſchwarze nerippte Da— 
menſtrümpfe, Doppelte Ferien und Zehe 


20e reinweiße gerippte baumwollene Kinder 
Doppelte Ferſen und Zehen; Grö— 


Neue Waiſts in Facons, Qualität und Wert; Ttofie | 
md aus feiner Qnalität Voile und Organdie, Kragen 
boblaefaumt und mit Stiderei bejeßt; 


Unterzeug 


Me Baldriggan Männer-Hemden, lange oder 
furze Aermel und doppelfigige Holen — 
Größen 30 bi3 44, für nur 
Jerſey gerippte Union Suits für Tamen, mit 
fanch Spitzen-HSals und »Nermeln, und im Knie 
Cuff oder Umbrella Facon, Größen 34, 50 
bis 38; reg. 65c wert, für nur e) c 


Coats 

WVorzügliche Bargains in Damen- u. Mii- 
ſes-Mänieln, reinwoll. Serge, Sammet, Cor— 
duroy u. volle Länge Mohair, in ſchwarz, Navi) $ 
lobfarbig und weit ‚fanch beſetzt; alle Größen; 
kes Sorti 87.50 Werte — — 
großes Sortiment; $7.5 erte R 9; 
Samstag nur 2. 9— 


n, 


19€ 





in allen Grö— 





Schuhe 


» 


Vici Kid 2 
gewendete Sohlen; 
Gummi-Abjägen; 
Werte — ipeziell 
rur nur 


Strap Pumps für 
Damen, hohe_oder niedrige Abſätze, 
einige 
reguläre 





Leinenwaaren 


Gebleichtes Leinen Handtuchzeug, 
17 Zoll breit, in rot od. blau*1 
gewebt. Border, reg. 10c wi >c 
Meg. 1560 große geſäumte Hmf- 
ar Handtücher, Größe 22X45 ic 
Soll, rot geivebter Border, z: 


mt 
92.25 





_ Mary Nane oder ? Strap 
Pumps für Babies, Patent 
oder mattes Leder, einige ha= 
ben fanch Stiderei; Größen 


3 bis 8; renuläre 98c 





Größe 


Weite Unterröde für Damen, 
Muslin und mit breiter beiticter Flounce, 
Schnitt, reg. 9Sc Wert, Samstag nur... 





ans guter Qunlität 


voller * 
ö 


Dome ſties 


Hohlgefäuntte und 





beftisfte 





91.25 Werte; zu.. 
Schul-Schuhe für Knaben, | 
aus matten Xeder, Knöpf 
oder Schnür-Facons, gute 
ftarfe Sohlen und Counters, 
ipeztell dieſen Ver: 
fauf nur 
Lohfarbine und ſchwarze 
Alligator Leder Haus:Zlip- | 
pers für Männer — in allen | 
Größen, Samötag 
file nur 


wa 





dankte untertänigit und fuhr mit| 
bolfen Zafchen ab, faufte ſich ein paar 
Ihöne, geftohlene Pferde, ritt damit in 
entfernte Gegenden, wo man ihn nicht 
fannte, verkaufte fie zu hohem Preis 
und legte fo den Grund zu fpäteren: | 


ſchwunghaftem Pierdehandel. 


fuhren | 
aber die 


Die reichsveutichen Gäſte 
zur bejtimmien Zeit ab, 


\lieben Landsleute waren dauerhafter. | 


AUlerander empfand. eine nervöſe Un— 
rube, und um die läftiae Gelellichaft 
los zu werben, erklärte er plößlich, ! 
nah Libau fahren zu müſſen, wo er! 
fth längere Zeit aufzuhalten gebente. | 

Wohl oder übel mußte ſich die Ver- | 
Es wurbe 
til im Schloß. Lifa rang vor Ver 
zweiflung die Hände: „Es iſt zum 
Sterben übe.“ 

(Fortfegung folgt.) 


l 








Tiejes 


Lolumbia 
Nralanola 


mit 
12 ſchönen Sgleftionen 
und 1000 Nadeln frei 


24.50 


Baar oder Kredit. 


SINGER 
Furniture 


Co. 


512-14 North An, 


Groeeries 


ı mit guten Gummitollen; 
| Holageite 
| garantirt 
| Diefen Samst. 


36x45 
Muslin 
238 

250 
36zöll. weißes Leinen Suit— 


| ing, vaſſend F. Kinderkleider 
| und Mädchen Middy Blufen, 


| 15c wert — Die IDINE 


Zamstag für 
Weiher Cambrie und Birate 
Muslin, 36 Zoll breit, hüb— 


jche weiche Sorte — 8*e 


Samstag die Yard 


> Hiſſenbezüge, Größe 
| Boll, aus ſehr gutem 
gemadt, 59c ivert, 
Samstag 5 


Sa En 
de Wringer, F Sereens, Hartholz 
WGeſtell, mit beſtem Stahl— 

Drahttuch überzogen, 15 Zoll 


hoch, von 20 bis 33 15 
1560 


Zoll ausziehbar, zu. 


(; auf ein Jahr 


2.69 











American oder Fels 
Napbtba Seife, 5 St 

Oliven, Bismarck 
Maſon Jars 
volle Quaris, 

Fairview 
Hein, geſiebt 
die Büchſe für 

Lachs fancy roſa, 
2 Pfd.⸗Büchſe 


19€ 


Queen, 
I) 2 
.uye 
extra 


de 


> 


au.» 
Erbſen, 





IT PAYS TO TRADE AT 


624-630 NORTH AWE. 


Go⸗Carts 
Zuſammenlegbare Go-Carts 
mir Holz-Sis und Rück 
lehne; gut gemacht ſchwere 
Gummireifen-Räder — wert 
$1.50 — fpeziell für ims 


tag offerirt 


Pa 
—ıt 
































Wr, U. Gardner geitorben, 


Präſident der Northweitern Gtiienbahn | 
ans dem Leben geſchieden. | 

Aus Wianno, Cape Cod, Mail., 
traf geitern Abend die Nachricht hier 
ein, dab Wir, U. Gardner, der Prä— 
fivent der Northweſtern Eijenbahn, 
dort in feinem Sommerheim geſtorben 
iſt. Da er nur 57 Jahre zählte und 
Niemand das Leiden, über das er ſeit 
'einiger Zeit flagte, für lebensgefähr- 
‚lich gehalten hatte, kam die Trauer— 
| botfehaft feinen zahlreichen Freunden 
ganz unerwartet. 

Gardner hatte feine überaus er- 
folgreiche Laufbahn ala Eiſenbahn— 
:telegraphift begonnen, Er arbeitete zu | 
Anfang für die Illinois Zentralbahn, | 
trat aber 1878 zu der Northmeitern: | 
bahn über, mit derem damaligen Ge— 
;neralbetriebsleiter und fpäteren Präfi= | 
‚denten, Marvin Huabitt, er eng be— 
| freundet war. DieſerFreundſchaft hatte | 
er, mie er wiederholt ſelbſt angab, fein | 
Schnelles Aufrüden von einem Poſten 
auf den andern zu verbanfen. Im 
Sabre 1906 wurde er Superintendent 
ber Wiscogfin Divifion, ſechs Jahre | 
darauf BVizepräfident und im Jahre 
1910, als Hughitts Nachfolger Präſi— 
dent der Gejellfchaft. Er wohnte mit | 
feiner Familie Nr, 1704 Asbury Ave., 
Evanſton, und hatte ſich erft vor eini⸗ 
'gen Wochen nad) Wianno begeben, wo 
er baldige Genefung von feinem Lei: 
den zu finden hoffte. 

Der Verftorbene war Mitglied des 


’ 
| 
I 
| 
| 


{ 


Union League, des Chicago Athletic, 


des Evanſton County, des Glen View, 
des Hamilton und verfchiedener ande: | 
rer Klubs. | 
Die Beerdigung wird wahricheinlich | 
in Evanſton jtattfinden. 
In Sprinafield, XU., bat ein 
Schlagfluß dem Leben von 3. Me 
I Can Davis, dem früheren ‚Schreiber | 
des Illinoiſer Stantzobergerichts, ein | 
‚jähes Ende gemacht. Davis mar feit 
mehreren Tagen krank geweſen, Nie- 
mand hatte fein Leiden aber für ge- 
fährlich gehalten. —— 


— 





din 


Sekten Haus in Brand, 


P Zwei Kinder, die noch nicht 
| fünfte Lebensjahr erreicht haben, ent: 
fachten geftern hinter dem Haufe Nr. 
3327 W. Madiſon Str, ein Freuden: 
| feuer, das bald den Stall in Brand ge: 
| fegt und aud das Wohnhaus exarif- | 
‚fen hatte, Ehe die Feuerwehr zurStelle | 
‚war, mußten neun Kinder in Sicher: | 
heit gebracht werden. Der angerichtete | 
| Schaden beläuft ſich auf $2000, 


. 





— 





— ⸗ 


Ehetragödie. 
Der Farbige Arthur Gardner und | 
feine Frau Lena wurden gejtern in 
‚ihrer Wohnung Nr. 3433 ©, Wabafh 
Ave. erfchoffen aufgefunden. Der 
Mann hielt noch einen Revolver 
trampfhaft umfchloffen, mit dem er 9— 
Frau getötet und dann ſeinem Leben 
ſelbſt ein Ende gemacht hatte, 


Das geehrte Publikum iſt freundlichſt eingeladen, unjere 


enorm große 


Austellung von Srühjahrswanren 


in allen Variationen zu bei 
Selegenheit — wie immer 


uchen. Die Auswahl ift bei dieſer 
— die größte and die Preiſe die 


niedrigiten. 





Bargains in Ir 


den 


Gichenholz: Dreffers, mit geräumigen 
Schubladen und gerchlittenem Spies 
1.30 
4.) 

Dreſſers, wie Abbildung, in Eichenbol; 
oder Mahagoni, feinster Piano Finiſh, 


gel, wert 12.50 


eriter Klaſſe Arbeit, ein Bargain 
25.00; bei diejem Ver— 
fauf zu 

Eichenholz-Buffets, 
wert 22.50; fir: 


Stühle mit hoher Lehne, 


17.59 
14.50 
69e 


Y 


‚Dejen und Gas-Ranges 





Stewart Kombination Gas- und Roh 
lenkochherde, wie Bild, zır jeder Zeit 
fertig, mit Ga3 oder Kohlen zu fochen, 
baden oder zu braten, wert ohne Auf— 


ſatz 65.00 — für 49 30 
mie . +) 
Art Rombinations Kodı- 37 >30 
herd, wert 50.00, für... ® ‘ +.) 
u|_ $ 
a | Stewart Gas Ranges— 13 30 
rue 18.50 mw, ........ 26 +.) 
Koitenfrei verbunden, 


Energu Kochöfen, mir 6 Nr. 
garantirt quite Bac 
wert 23.50, Fiir 








das 4J 


Brautpaare und Alle, 


die ſich ein Heim einrichten wollen, 


Bier Zimmer-Einrichtung 


für 


in Augenſchein zu nehmen. 


sen ne.“ 


jolften nicht verjaunten, 


592.50 


die 





| Baar oder Teihte Abzahlungen zu den Tiberaliten Bedingungen 





Difen Abends bis 14 
Freitag 


>» Uhr. — Mittwoch und | 
bis 6 Uhr. 





| North Ave. Furniture Co. 


A. BOTSCHEN, Gigentiiner. 


Nordſeite-Geſchäft 


123-727 W. Norin Ava. | 


unbe Halited Strafe 


| Weitjeite:Seihäft 


2348-2354 W. North Ave, 


Ehe Weitern Pine, 


| 





Lieset die Sonntaspost 


v 





Abendpoft, Chicago, Wreitag, den 12. Mai 1916. 





J 


nie ein Anzug⸗M 











2 
ie 





de für Frühjahr und 


‘«“_. 


edermann kauft heutzutage „Pinch— 

Back“ Anzüge. Und hier iſt der Grund. Es wurde noch 
odell geſchaffen für Männer und junge Män- 
ner, das ihnen jo wohl ſtand. „Pinch-Back“ 





gibt Männern in mitt: 
leren Jahren das Aus- 
jehen von jungen Män- 
nern und lesteren ein 
ichneidiges Ausjehen. 
Es iſt eine ſchöne Mio: 





Sommer. 


Knaben-Anzüge 


M 


lichen 
Knaben 
Anzüge mit ertra Baar Ho— 
fen. 
ihungen und hübſchen Ser: 
ges, au $4.95. 


zu 54.95 


Stte.r, überſeht 
dieſen außerordent— 
Werte für Eure 

nicht. Norfolk⸗ 


Wählt von fanch Mi— 








Beſichtigt die Ausſtellungen 


von „Pinch-Backs“ 
Gelderſparenden Läden. 


dunklen Cheviots, faney Miſchungen, Serges und 
hellen und dunklen Kammgarnen. 


* 


en 
— 


„Außerhalb des hohe Miete Diſtrikts“ 
Yan Buren und) 


Halsted Strasse | 
North Avenue und Larrabee Strasse. 


3 Läden! 


>10 515 520 


Milwaukee und 
Chicago Avenue 


in unſeren drei 
In hellen und 


Alle Größen zu 














Eokalbericht. 


Nationaler Skattongreß. 





Er findet am 8., 9. und 10. Juli im 


Auditorium in Milwaukee itatt. 


| i * I 
Hebler einer Automarderbande zu ein, 
das Geſchäftsviertel 


die jeit Wochen 
unficher mat. Die Häftlinge wurden | 
geitern Abend noch nach dem Krimi— 
nalgerichtsaebäude befördert und dort 
von dem Hilfsſtaatsanwalt James "| 


Der 19. Kongreß des Nordamerifa= Quinn verhört, dann aber mieder in 


niichen Statverbandes wird am 8., 9. der Hauptwache eingetäfigt. 


und 10. Juli im Auditorium in Mil: | 
waukee abgehalten. Die nötigen Vor=| 
bereitungen, um einen refordbrechen= | 
den Erfolg zu erzielen, jind bereits im | 
Gange. Das Erekutipfomite hat für 
die verjchiedenen Unter-Komites Die 
Vorſitzenden und Mitglieder ernannt, | 
es beiteht aus den Herren PB. W. Rup- 


pert, Präfident; of. F. Arizet und! 


Die Be- | 
amten der Wache mweigern jich, irgend | 
welche Angaben zur Sache zu machen | 
und die Häftlinge buchen zu lalfen. 


KAnüpfte ih auf. 





— 3 3 - .Yyr — . m. . 2 — 24 
Geldſorgen trieben den Fleiſcher Names | Nitwirfung von Emilie Schönfeld ge: eines Streiles, 
ſichert und von einem weiteren Liebling | worden ſei. 


Lepſi in den Tod. 


„Das fühe Mädel“. 


Paul Nelva veranitaltet Operettenabend 
am nächſten Sonntag. 

Ein außergemöhnlicher Kunſtgenuß 
winkt den zahlreichen Freunden der 
beutichen Operette. Herr Paul Nelva, 
der dem Publitum beitens befannte 
Tenorift und Darjteller, fündet für 
den nächiten Sonntag einen Operet— 
tenabend im Buſh Temple Theater an, 
eine Kunde, die gewiß in allen Kreiſen 
des Deutichtums ınit Freuden begrüht 
werden wird. Herr Neloa bat fich die 





| 
| 
! 


| einer Blutiache. 





Durch finanzielle Schwierigkeiten \de$ Publitums, Herrn Kurt Gorit, | 


Der Yampyr. 
| I Fi für 
Der Fleifher Karl E. Bed beging * 

feine 
einen Mord. 
Möbel 


Richtete fi ſelbſt. 





In einem hinterlaſſenen Briefe bezichtigt 
er das Opfer, eine verheiratete Frau, 
die 3djährige May Burton oder Burns, 
der ſyſtematiſchen Gelderpreiiung. 





Eine Liebelei fand heute Vormittag | 


dadurch ihren blutigen Abſchluß, daß | 


der 45jährige Fleifher Karl Eduard 
Bed, der frühere Inhaber des Ladens | 
Nr. 302314 Irving Park Boulevard, | 
in feiner im 1, Stod des Hinterhaufes 
Nr, 3614 Bosworth Ave. gelegenen 
Wohnung der etiva Zöjährigen Frau 
May Burton oder Burns mit einem 
Hammer die Schäbeldede einfchlug, 
ihr die Kehle durchſchnitt, dann in 
fliegender Haft einen Abſchiedsbrief 
fchrieb, und ſich in der Badewanne 
den Hals abſchnitt. Er wurde jo 
ſchnell als möglich nah dem Alexia— 
nerhoſpital befördert, wo er 10 Mi— 
nuten vor 12 Uhr ſtarb. | 





Grauenbait. 


Kurz vor elf Uhr ertünten gellende, 
bon einer Frau ausgeſtoßene Hilferufe 
in der Hinterwohnung. Sie wurden | 
von einem Straßengänger und rau | 
Edward Hadid, die im Vorderhauſe J 
wohnt, gehört. Beide benachrichtigten | 
die Townhallwache. Schon nach me: | 
nigen Minuten waren Leutnant Lufe | 
Garrid, mehrere Detektive und die 


Waaren 
in dent- 
lichen 
Zahlen 
marfirt 





Sehet 4 dem 
Schild mit dem 
großen Fiſch. 


NETT N 
REM: 
N DU, 


—Freie 
Ablieferung ir 
unmarfirten 
Auto- 
Laſtwagen 





Ambulanz der Wache an der Sheffield 
Avenue zur Stelle. | zur 
Den Beamten bot ſich, als jie das | Fi 
Haus betraten, ein Unblid, der ihnen | 
das Blut in den Adern gerinnen | 
machte. Auf dem Fußboden der Kühe E 
lag, in ihrem Blute ſchwimmend, eine || 
qutgefleidete, hübfche Frau, deren 
Scädeldede durch Hammerjchläge zer- 
malmt und deren Kehle durchſchnitten 
war. Neben der Leiche lag ein blut- 
befudelter Hammer. Im Badezimmer, 
und zwar in der Badewanne, lag der 
Inhaber der Wohnung, der Fleiſcher 
Bed, mit durchſchnittenem Halfe in | 
Auf dem Waſchſtän- 
der lag ein blutiges Raſirmeſſer. 
Der Mann murde fo fchnell als 
möglih nad dem Wlerianerhoipital 


V 


1906-1908 Wabaſh Ave. 
Offen Montag und Samstag 
Abends, 
1901-1911 State Str. 
Offen Montag und Samstag 
Abends, 

322-824 W. 65. Str. 
Offen Dienstag, Tonnerstag 
und Samstag Abends. 


Bee a 





Die Farben jind gemacht von impor- 
Auswahl 


U RE 


52.00 Anzahlung— 52.00 den Monat 


9 bei 12 Fuß nahtloſe Wilton Velvet Augs | 


orzüglide nahtloje Wilton Velvet Nuns, eng und feit newebt von feinen Garnen, mit 
ſchwerer Rüdjeite und feiter, jeidenartiger hohe Pile Oberfläde, 
ohne Nähte irgend welcher Art. 
tirten Farbſtoffen und find garantirt nicht zu verblaſſen. 
vielen orientaltichen und £lein figurirten Medaillon-Mujtern in endlojer Ba: 
rietät don reichen Farben-Kombinationen. 


In einem Stüd gemebt — 
; «> 
* 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Gars halten vor der Tür, 
Offen Dienstag, Donnerstag 
und Samstag Abends, 
654-656 W. North Ave, 
Elfe Orchard Straße, 
Tifen Montag, Dienstag, 


Tonnerdtan und Sams— 
tag Abends. 


von 


....... 








befördert, wo er bald nach feiner Ein— 
(teferung den erfehnten Tod fand. 

3 Unielige Leidenschaft. 

Von Frau Hadid und Tonjtigen 
Nachbarn war nur in Erfahrung zu 
bringen, daß Bed jeit Oktober Witts | 
wer und Vater von vier Kindern jei,| b j 
bon denen zivei bei ihm wohnen, aber ein ebenjolcher Genuß jteht allen deut: 
heute nicht zu Haufe waren. Um ſchen Theaterfreunden Chicagos bebor, 
etwa neun Uhr hätte die den Nachbarn die am Sonntag, dem 12. Mai, dem 
unbefannte Frauensperfon ihn befucht, I|Benefizabend im Buſh Tempel beizu— 
die dann, wahrſcheinlich im Verlauf ‚ wohnen gebenten,. der zugunften ‚der 

. von ihm erſchlagen  Shaufpielerinnen und Schaufpieler 

“  Iveranitaltet wird, Denen ed wahrend 

une afumft K2 . der ſoeben ju Ende gegangenen Sai 
Y * Aus t Bo Pr en & 

Mit biefer Uustunft hätte bie Po ſon nicht vergönnt war, einen Ehren 


Neues Deutſches Theater, 
Gulh Temple.) 


— — * 





Frau Tr. Maximilian Herzog als Gaſt 
am Sonntag, 21. Mui. 
Eine beſondere Ueberraſchung und 





— 


Telephon: Edgewater 4883 und Ravenswood 7602 


EDEN BROS, 


Lincoln, Lawrence und Western Ave. 





I 


Der 10. Tahrestag - Verkauf 


begin Samstag, den 13. Mai, ımd endet Samstag, den 20. Mai. 





t * I 
'# 325 uud $30 Damen Suits, $18.50 

Eine aroße Anzahl eleganter Neubeiten, ge 
fauft bon einem Sabritantent, deſſen Klei 

ücke ſelten im Preiſe reduzirt werden. 

niauf umfaßt moderne Suits im den 

en und j 


| Tas Unterzeug 

| „Reguläre und extra große Union Suits für 
| Damen, ausgefanitt, Hals, ürmellos, Knie 
länge, Spigen befegt und Cuff Sacon, gut 39c 
wert, Eure Auswahl während dies 2 
ſes e dc 


a 


4 


- 


idenen Etofjen umd den | 


Mrthur Mand, Vize-Präfidenten; Ds- zur Verzweiflung getrieben, machte dem trefflichen Baritoniften und Büh- lizei fich begnügen müſſen, wenn nicht hend zu haben, Für biefen Abend: vequläre $ 18.50. 


ini ‘oe Snielfe; 6 Fire Lisle, Finifh Union Suits, V 
nenkünſtler, der auch die Spielleitung | Leutnant Garrity auf einem Tijche „isie sind nion Zus, V und zunder$als 


car E. Schwemer, Sekretär; M. M. der Sljährige James Lepſi jeinem 
Dreyfus, Schatzmeiſter. Leben ein Ende, indem er ſich in ſei— 
Der Nordamerikaniſche Statverband nem Fleiſcherladen, der ſich im Hauſe 
hält in jedem Jahre einen Kongreß mit Nr. 610 Bunker Str. befindet, wo 
einem großen Turnier ab; 18 derar- er auch wohnhaft war, an einem 
tige Kongreſſe und Turniere hat der Fleiſchhaken aufhing. Der Mann 
Verband bereits hinter fich, die in allen | war jchon tot, als er von jeiner Frau 
Teilen des Landes ftattfanden, Den aufgefunden wurde. 
größten Erfolg in jeder Beziehung) In ihrer Wohnung, Nr. 1701 W. 
hatten diefe Peranftaltungen jedoch Huron Sir, wurde die A8jährige 
immer in Milwaukee, ſodaß dieſe Frau Nevada Schilling tot aufgefun 
Stadt ala die „Stat-Metropole* be- den. Ste hatte jich mittels PBartier 
zeichnet werden kann. Schon jetzt kann Grüns vergiftet. Was die Unglüd- 
mit Bejtimmtheit darauf gerechnet liche zu der Verzweiflungstat veran— 
werben, daß die Beteiligung am 19. laßte, fonnte bisher nicht feitgeitellt 
Kongreß alles bisher Daaewefene in | werden. 
den Schatten Stellen wird, sn einem Anfall von Schwermut 
Dip verjudhte die 40jährige Frau Anna 
Waderer Bolisift. Williams, Nr. 1846 Jackſon Blod. 
——— ſich zu vergiften. Sie wurde nach 
Mit eigener Lebensgefahr ſprang dem Francis Willard Hoſpital ge 
geſtern Polizeiſergeant Win. Doyle bracht, wo ihr Zuſtand für bedenklich 
auf den 12. Straße Viadukt nahe | gehalten wird. 
der Wabaſh ve. einen durchgehen 
den Geſpann der Wells Fargo Co. 
in die Zügel und bradıte es, nachdem 
er zu Boden geriſſen und eine furze| 
Strefe mitgeichleift worden war,! 
dicht vor einer Gruppe Kinder zum 
Steben. Der wadere Scherge iſt mit | 
leichten QUuetihungen davongekom 
ven. 


NE 
>.» 











— 
— 


Blinder Eifer. 


Sheridan von der Wache zu Engle— 
‚und Weſtern Ave. mehreren vermeint— 
lichen Dieben nachſetzte, glitt er auf 
der Treppe aus und purzelte dieſe 

Der Kraftivagenhändler Walter | hinunter in das Erdgeſchoß. Der 
Fraſer, Nr. 5036 ©. Michigan Boule- Verunglüdte, der ſchwere Verlegungen 
vard, und ein gewiffer Sad Almony | erlitt, befindet ſich in ärztlicher Be— 
wurden geitern angeblih unter dem | handlung. Die vermeintlichen Diebe 
Verdacht verhaftet, Mitglieder oder | find entfommen. 


— — — 


In Unterſuchungshaft. 








Sagt, Frauenſchönheit 





Geſundheit und Kraft erfordern Requli—⸗ 
rung der Ausſcheidungen. 

Hautmittel und Geſichts-Salben und 
Pulber können eine Frau nicht ſchön 
machen, weil Schonheit tiefer begründet iſt, 
als folder Art—fie hängt von Geſundheit 
ob. In den meijten Fällen fünnen die 
Grundlage der Gejundbeit und die Urfache 
von Krankheit auf die Tätigkeit der Einge 
weide zurückgeführt werden, 

Der Kopfſchmerz, die Schlaffheit, die 
gelbe Haut und das glanzlofe Auge werden 
gemöhnlih durch PVerftopfung verurſacht. 
Ein ideales Mittel für Frauen und eines, 
das ihrem zarten Organismus befonders zu⸗ 
jagt, iſt in Dr. Caldwell’8 Syrup Pepfin, 
einer milden, abführenden Miſchung gefun— 
den, die angenehm fchmedt und free von| ° . .. -. , 
Optaten und narkotiſchen Drogen jeder Art | 2; =°*%;:: ; * 
iſt. Frau Gertrude Jordan, 522 Nord EEE PER 
Liberty Str., Indianapolis, Ind., jagt: 
„Es iſt einfach fein; ich war nie imitande 
etwa® zu jinden,.wa® mit Dr. Caldiwvell’s 
Syrup Bepfin zu vergleichen ift. Ich begann 
es für mein Baby zu gebrauchen und jet tft | Apothefen für 50c bie Flache verfauft, Eine 
es für meine Samilte zum Probeflafhe fanır befommen, wer an 


2 x nt in Dr, 
Fällen geworben, wo ein Abführmittel nötig | W. B. Caldwell, 442 Waihington Str,, 
il. / rl ‘ | uU N Mt R: i b ik t Ph 


Ki ee, 


— 


Frau Gertrude Jordan 


Dr. Caldwell's Syrup Pepſin wird in 





Leſet die „Bonntagpofts 


ALS geitern Abend Sergeant Patrick 


wood im Neubau an W. 63, Straße | 


jtimmt bat, entgegengeſehen werden. 


— 
> 


Großer Nachlaß. 





Der in jeinemWinterheim zu Bilori 
Miſſ., vor act Tagen verftorbene 
Enos M. Barton aus Hinsdale hat 
$1,040,000 hinterlaſſen; 


Jahren, ein Drittel 
fünfte ausgefegt worden, 


ben Kinder dreißig Jahre alt ift, im 
Jahre 1940, verteilt werden. 

Der veritorbene Apothefer Walter 
9. Sale hat $230,000 Hinterlajfen, fei- 
nem Bruder Vincent dasFamilienheim 
in Dat Park im Werte von $30,000, 
das übrige feiner Wittwe, Cora, ver- 
ı macht. Die Ehe war finderlos, 





— 
> 


Brauietföpfe, 





> 
»- 


Gm, O'Brien, Nr. 4522 ©, Union 
Abe., geriet geſtern beim Ballſpiel auf 
einer leeren Bauſtelle in der Nähe der 
elterlichen Wohnung mit dem 17Tjäbti- 
‚gen Thomas Weit in Streit und fchlug 
den Gegner mit einem Ballfchlegel zu 
‚Boden. Der Mißhandelte, der einen 
ı Schädelbrud erlitt, ringt mit dem 
Iode. Der Täter wurde verhaftet. 





— 


Ningt mit dem Tode. 


| An 51. und Halfted Str. wurde ge— 
ſtern Abend Charles Green, Nr. 5014 


hängt ab von Geſundheu. 


en) 
Nr . 


— 


‚©. Aſhland Ave., von einer Elektri— 
ſchen überfahren. Der Zuſtand des 
'Verunglüdten, der einen Bruch des 
Rückgrats erlitten hatten, wird als 
nahezu hoffnungslos bezeichnet. 


N 
> 


Angebliher Betrüger. 


Megen angeblicher Benugung der 
Poſt zu betrügerifchen Zwecken wurde 
der Agent Robert J. Hanfon, Nr. 805 
©. Ridgeland Ave., Dat Park, ver: 
haftet. Er foll als Agent der Wood— 
bury Whip Co. in Weitfield, Maſſ., 
von ihm jelbft erfundene Beitellunaen 
bon Indianapolis eingeichicdt und die 
Kommiſſion dafür eingeſteckt haben. 
Er verzichtete heute vor Bundestom— 
miſſär Foote auf ein Vorverhör 
wurde unter $1000 Bürgſchaft geſtellt. 
Er wird nad Indianapolis ausgelie— 
fert werden. 








Zefet die 


Sonntagpaft‘ 





”„ 


und| 


übernommen hat. Da auch andere quite [einen von Bed 
Kräfte, jomwie ein tüchtiges Orchefter |jcheinend Hochgradiger Erregung und| 
und Ehorperfonal für die Aufführung fliegender 
geivonnen find, fo darf einer bortreff= ſchiedsbrief gefunden hätte, aus dem 
lichen Wiedergabe von Neinhards zün- hervorgeht, dag Bed das Weib aus 


mit Bleiftift in an— 


Haft gefchriebenen Ab— 


dender Operette „Das ſüße Mädel“, Wut darüber, daß es ihn in jeine Netze 
welche Herr Nelva zur Aufführung be: | veritrift und dann in jnitematijcher 


Weiſe gefchröpft, ermordet hat. 
Der Brief lautet im Auszuge: 


\„Mein Opfer heißt May Burton oder 


\ 
! 





ij 
} 
I 


1 


| 
| 


| 
| 
| 





Burns, iſt 35 Jahre alt, ſtammt aus 
Blue Jsland und wohnte bis vor Kur— 


zem im Haufe Nr. 1421 Dit 55. Str. 
Ich habe mich vor mehreren Monaten 


?- jinterla der Witte His über die Ohren in May verliebt Tolg werde. 
iſt das Familienheim und, nach drei und feither intim mit ihr verfehrt. Sie | 5906.) 

der Jahresein- | Heftärfte mich in meinem Wahne, daß 

ne Das Der: |fie unverheiratet fei. 
mögen joll, wenn das jüngſte der jie= Abſicht hatte, fie zu meiner rechtmäßi: | 


Da ich die feite 


gen Gattin zu machen, jchentte ich ihr 
Schmud und Kleider und Geld, 
ich erfuhr, daß fie verheiratet und die 
Mutter von zwei Kindern fei. Als ich 
nun das Verhältni abbrechen mollte, 
drohte jie mit Enthülungen — und 
erprebte von mir immer wieder Geld. 
Heute riß mir die Geduld. ch habe 
mih bon dem Peiniger befreit und 
hoffe, jegt endlich Ruhe zu haben.“ 


Butter 
sc das Pfund 


Billiger 


Banfes’ beite Meierei - Butter tit 
die feinite, die Geld Fanfen kann. 


Speziell für dieje Pe 1c 


das Pfund zıt... .... 


Banfes’ köſtlicher Kaffee —keiner 


beſſer das Pfund 26—6 
Banke’s Sinffeeläden: 


Norbweitieite: 
1644 2, Chicago Ave, 11510 W. Madiſon Str. 
1373 Milwaulee Abe, 52550 W. Madifon Str. 
1045 Milwautee Ave. 51836 Blue Island Ave, 
2054 Wiiltwaulce Ave. 11217 S, Halſted Str, 
2512 W. Norib Ude, 1808 S. Hallted Str, 

iin. 818 W. 12, Str, 
Norbfeite: A702. 22. Sir. 

405 W. Diviiion Sir. 

120 %. North Ave, Südfeite: - 
2640 Lincoln Ave, 3032 Wentvortb Abe. 
3244 Lincoln Ave, 3427 ©. Halfted Sir, 
S413 N, Elarf Sir, 729 ©, Aſhland Abe, 











Beitjeite: 














‚Imait 


bis 


J ney riß den Säugling aus dem Wagen 


hat ſich nämlich Frau Dr. Maximilian 
Herzog den Benefizianten zur Verfü—⸗ 
gung geſtellt, und ſie wird in Schön- 
'than ud Kadelburg's köſtlichem drei⸗ 
aktigen Luſtſpiel „Die berühmte 
Frau“ die große Karakterrolle über 
nehmen. Ueber die ſonſtige Rollenbe— 
ſetzung und alles Weitere werden noch 
Bekanntmachungen erfolgen. Vor 
läufig ſei nur der Hoffnung Ausdruch 
gegeben, daß ſich das theaterliebende 
Publikum fleißig am Ticketkauf bes nen Veen ua Vasen Goa 
Ifeifigen möge, Damit bas Unternehmen || Sn tuckku dan Trahen I pen veigtedene 
auch in finanzieller Hinſicht ein Er Koden, auberordentlihe Werte für 1300 
(Telephon: Superior! NER ICTERIREEN® we 
Serren-Ausftattungswaaren 
fie, Wert 46 
id v- md Knaben-Kappen, aufe wolllene 
Richuüngen owie — 


marineblaue iX, dur... 
gereist Schneidet dieſen Konpon ans 
3 Yr- PA = 
0 Gyt üfr Montag, 15. Mai. 
4625 ©. . bon dem berübmten Fruit of the 
Loom Muslin, Wd, breit, ſpez. Breis 
nad | nur fie Dielen einen Tag, 10 "Mos,, 31. 30c 


| Di robe Wird Euch überzeugen 
von der Geſchmeidigleit deu 

Kabo (The Live Model) Korjeis 
Hinten oder vorn zum Scmüren, $1_ bis SD. 

Leicht oder ſtart geitäblt, wie Eure Figur es 
bedingt, Geben mach bei jeder Bewegumg und 
ſchmiegen Sich dennohb Eurem Körper ın be 
auemer Weiſe an Zeht die neueſten Moden 
in unſerem Korſet-Devpartement. 





>00 Bluſen in einem großen Jahres— 
tag-ertauf 

tswert Wweaen der Korreltheit 

ibves großen Wertes 

r neueiten 


der Mos 
wegen, 
Mode zu 81.00. 


Bluſen 
te Organdie und 


in de 
Modelle in weißer 
bich beſtickt; neumodiſche Frills und 


Jah 





— 


| Bon Bulle angegriffen, 


wert 





Rote Wolldede, in die ein Säugling ge — 


hüllt war, hatte ihn 
| Frau Barbara Stonen, 
Paulina Straße, war geitern 
|Badingtown gefahren, um eine Be 

tannte au beſuchen, und hatte ihre 
zwei kleinen Kinder mit jich genoms | 
Imen. Das Jüngſte lag in einem $tin- | 
berwagen und war mit einer roten 
Wolldecke zugededt. Gin Bulle, Der 
‚die aufreizende Farbe Tab, ftürzte auf 
Mutter und Stinder los. 


Schneidet dieſen Koupon aus 

Hut für Dienstag, den 16, Mat. 
te Sommerbemden fir Männer, Paſſe od. 
mit letiem Kragen,es : 
Hemden, am Dienstag, mit dieſem 
Schneidet dieſen Konpon aus 

Gut fir Mittwoch, den 17, Mai. 
n m Coats Hälelaarı—Jede Dame Tennt den 
Frau StO=s|f Kreis von I. u, B. Coats mercerized Hälel⸗ 
IN garır, weshalb dieſe Diferte fehr berlodend 
wirfen follte; im weiß oder ecru, Größen 
bis 100, 1 stiite an jeden Kunden, (Tein 
Roft: oder Televbon-Beltellimgen 7 
ausgeführt, ivez., Mittwoch, Ballen. .... 2 





und erariff die Flucht, wurde aber von | 
dem wütenden Tier eingeholt und ae 





find unfere reg, $1.50 | 


3, die Waaren nicht zu den angezeigten Breifen 


ürmellos, Knielänge, Spiten befegt oder in 
Cuff Sacon, reguläre und Egtra-Größen, ge 


wöhnlih für SYc berfauft, 
Middy Bluien für Mädchen u. Damen 


Son weißen Jean, zwei Tafchen, großer 
Stragen, Größen 6 bis 20 Jahre, fpez 79 
Mann c 





Preis, Etüd für..... 





36-3Ölliges engliſches Long Cloth 
Die große Quantität, die wir Tauften, "ers 
möglichen uns, diefen niedrigen Preis andus 
; geben für eine ungewöhnlihe Qualität. Diefer 
<toft macht elegante Lingerie Damentleider 
und andere Befleidungsitüde, 
WO. oaonsn neuen uud dc 


fpeziell, 





| Lingerie Waiſts — Zweiter Floor 
‚Eine prädtige Gruppe von LingeriesWaiitz, 
einſchlieblich weiße und farbige beitidte Woi- 
les mit großem binstuded Organdiesfiragen, 
einfade Voile Waiſts mit den populären bes 
| idten doppelten Frills. Allober beftidte 
‚ Yoile Waifts mit Befag don Filet oder Benife 
| Mufteripigen; Allover beitidte Batifte Waifts, 
| farbige Voile Waift3, einfabe mit HE 
felt oder mit Frills. Die Werte rangiren bis 
au $3.00, für unjeren Jahrestag» 
Verlauf zu 


' 





Schmeidet dieien Koupon aus 
,. Gut für Donnerstag, 18, Mai. 
| „ Ein wirllider Bargain in nstaben-Angügen, 
| Alter bon 6 bis 17, mit 2 Ruar Knickers — 
| Bringt diefen Koupon, er iſt gut für $1.00 in 
| Baar beim auf irgend cine Sndbenan- 
ı 3uge3 im Haufe 





Schneidet dieſen Konpon aus 
. Gut für Freitag, den 19, Mai. 
‚, Eoverall Schürzen, unfere regulären 50cEo 
verall Schürzen, in bell- und dunlels 25 
| farbia, nur mit dieſem Koupon.......... c 


t 





Schneidet dieſen Koupon and 
But für Samstag, 20, Mai. 
! Bedentt, Ihr müßt diefe Koupons nad um: 
|; ferem Xaden mitbringen, ſonſt befommt hr 


I N. u. 8. Coats befter Mafhinengwirn, is 
ſchwars oder weit, alle Nummern, öc 25 
I Werte, (9 Spulen an jeden), 9 für... c 








1 
I 
gen einen Zaun gejchleudertt. Glück | 











licher Weile kamen in Ten Ya — 
blick mehrere Männer hinzu, die dad) Die große Protejtverfammiung. 
Tier verjagten. — 
"Aufruf an alle deutſchen Gemeinden, Lo 
| gen und Vereine. 
— en ut ch DE findet nächſten Sonntag 
Mit ihrem Vater und ihrer Schwer | Nachmittag, beginnend um 21% Uhr, 
ſter übermorfen und von ihrem Gat⸗ im Koliſeum eine Mafjenverfammlung 
‚ten getrennt, hat aeftern die 24jährige | fat, welche ſich zu einer gewaltigen 
Frau Catherine Curreh, Nr. 7466 S. | Kundgebung der Chicagoer Bürger- 
Chicago Ave., in einem Anfalle von schaft für Erhaltung der guten Begzie— 
Schwermut verſucht. mittels Lyſols Hungen zwiſchen den Vereinigten 
ihrem Daſein ein Ende zu machen. Staaten und den Zentralmächten 
Die Lebensmüde, die den Angaben der | Europas geftalten joll. Der die Vor- 
Polizei gemäß ſchon zubor ztoei)pereitungen dazu treffende Ausſchuß 
Selbſtmordverſuche gemacht. hat, fand | Hat an alle deutſchen Gemeinden, Lo— 
Aufnahme im St. Bernhard Hojpital. | 
‘hr Zuſtand wird als außerft bebent- | 
lich bezeichnet. 


Bill durchaus iterben, 


erlaſſen: 


Die TDelegaten : Berfammlung am 
Donnerstag, dem 4. Mai, war ich: aut 
beiucht und zeigte durch einftimmige An 
nahme der Reſolution und große Begei 
fterung ihre Ginmätigfeit, die Mailen 
veriaminlung zu einem Grfolge zu neital- 
ſten. Die Vorbereitungen find ſoweit alle 
durch das Grefutivfomite getroffen. Nun 
Inilt e8 aber auch, diefe Einmütigkeit mit 


— 
| 


Aus Bereinstreifen. 


in 
> 





Sein Familienmaifeſt veranſtaltet 
der Chicago Junger Männer— 
chor am fommenden Mittwoch, 





N, Clark Mann, feine deutſche Fran an jenem 


Nordjeite Turnhalle, 820 V Me May Wr 

ad 3 5 no Y4 5 taa zu Haute eibt. as Koliſeum 

Str. Für beſte Unterhaltung, gute Seun —— a 
* * ro, 2° Ifaht bequem 10,000 Sitpläte, e8 ift Plat 

Tanzmuſik und ſonſtige Kleine Ueber- ſůt 13,000 Berfonen. Die Halle follte 


tafhungen ſorgt ein erfahrenes nicht nur mefüllt, jondern überfüllt wer 
Komite. Der Eintritt ift frei. Freunde | 
find millfommen. Am Dienftag, dem 
30. Mai (Gedächtnißtag), Morgens 6 
Uhr, macht der Verein feinen jährlichen 
Moraenivaziergang nach High Ridas, 


— 
— 


CASTORIA fürsäuglingsund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


— 
> 








gen und Vereine den folgenden Aufruf 


Abends 8 Uhr, im Fleinen Saale der der Tat zu beweiien, indem fein deuticher , 


— 
den, daß tauſende und abertauſende be- 
weiſen, wie ernſt und heilig ihnen die 
Sache des Friedens iſt. Nur eine ſolche 
rieſige Maſſendemonſtration wird den nü— 
tigen Eindruck in Waihington hervorru— 
fen. Unſere Kongreßvertreter in Waih- 
ington ſollen es erfahren, daß das ameri- 
kaniſche Volk feinen unnützen Krieg will. 
Wir wollen ehrenhaften Frieden nach au— 
sen wie nad innen! — 

Im Namen der wahren Baterlanhs- 
liebe, im Namen der Treue zur Unab- 
hängigkeitserflärung und zur Bunbes- 
verfaſſung fordern wir daher alle auf, 
in hellen Schaaren am Sonntag, dem.14. 
Mai, Nachmittags, zum Kolifenm zu 
ftrömen. Es ailt der Zukunft unieres 
großen Landes! 

Außer den bereits früher erwähriten 
Vereinen haben auch die folgenden ihre 
Mitalieder erfucht, ſich vollzählig zu 
der Verfammlung einzufinden: Court 
Steuben der „Teutonic Sons of Ame— 
rica”; Sozialer Turnverein; Hambur- 
ger Klub; Frauenverein Nordila; Un- 
terftügungsperein „Babaria”, 











+ Wer fein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell seinen 
Zweck durd eine Fleine Anzeige in 
der Abendpoit. 


> 


Tragt die 


Pe 





FE ,Sriegsminijter” Obregon wurden ab- | führen mag; 
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Acta March 3d. 10, 


ur 


Lau: 2 © 2 2 227 


I 2 2 20 


J 


Auswanderung japaniſcher Arbeiter 
ah den Ver. Staaten 


F 5 


E Her Japan anftögigen Stellen der Ein- 


77783 Sieht ganz danadı aus, al 


große Gefahr für die Ver. Staaten, 
‚und dem flüchtigen Beurteiler mag 
geſchwätzig find wie die Politiker, jo 
hört man doch bier ımd dort, daß 
England nod lange nicht die Ban- 
fiers der Ber. Staaten beberrict. 
Trotz allen Handels und Schachers 
mit Shrapnells und Exploſivſtoffen 
und aller der ſchönen Induſtrie- und 
ſonſtigen Aktien, die „wir“ zu recht 
'annehmbaren Breiien in Zahlung 
8 wohl jcheinen, als jei die Angft 
begründet, wenn Angit — Angit vor 
Japan und England — es ift, mas die 
Adminiitration jo lange zögern lich, 
und auch jegt noch zögern läßt, im 
|Merifo Fräftig einzugreifen. Es 
Die Serausforderung annchmen! ag jo icheinen, als habe die Admi- 
Die Beiprehungen zwiſchen den niſtration unter den Umſtänden ehr 
Mamerifanifchen Generälen Scott und |guten Grund, einen Schritt zu ber- 

unfton und dem merifanijchen | meiden, der zum Kriege mit Meriko 
ja jei das ihre 
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& 
s : J na Brom als 
gebrochen, ohne daß man fich auf eine | Pflicht. 

fimmte Bolitif hätte einigen fünnen. | Der Schein trügt. Die beiten In— 
Die amerikafeindliche Stimmung in tereſſen des Landes, die Sicherheit 
Merxito iſt im Wachſen und erſtreckt des Landes, verlangen gerade das, 
ich offenſichtlich mehr und mehr auf was jo gefahrvoll erſcheint. Mexiko, 
lie Kreiſe und Fraktionen; antiame- Japan und England „bluffen“. Me— 
Aileniſche Unruhen in Merito und in ‚fo unbewußt — es wird ehrlich an 
Bet. _ e RER die große Macht jeiner Freunde und 
meritanijchen Vierteln ameritaniſchet dem Willen amd Können, ihm im 
Grenzftädte mehren jih; amerikaniſche Kampfe mit den Ver. Staaten zum 
Truppen werden twieder und wieder Sieg zu verhelfen, glauben. Japan 
ffen verhöhnt und aus dem Hinter- und England üben die ſchöne Poker— 

It angegriffen. Die Lage hat Tic, 


ſriel Kunſt bewußt. Japan weiß, 
daß es einen Krieg mit den Ver. 
ie vorher von Monat zu Monat und 

ahr zu Jahr, ſeit dem mexikani 


ar 


ME *8* 


% 


Staaten nicht will, 

weiß, daß es zur Zeit vollig ohnmäch— 

chen Ueberfall auf Columbus zu: tig iſt, daß es ſeinerſeits Wahnſinn, 

ſchends verſchlimmert. Sie iſt heute | Selbſtmord wäre, mit den Ver. 
A e REN | Staaten zu breden, 

o gefahrenſchwanger, die Stimmung Yper——es gelang ihmen durch Eluges 


BES 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 12. Mat 1916. 


hätten vielleicht insgeheim die Fäuſte Wenn bier mit aller Zuverficht die 
in der Tafche gebalt und weiblich auf | pofitive Behauptung aufgeitellt wur- 
die Regierung geſchimpft; aber das tun ;de, daß ein Krieg zwiſchen den Ver. 


und England ı 


n Meriko iſt jo ameritafeindlich, daß | 


Doppelfpiel vor drei Jahren die Ver. 


fie fo wie fo und haben es ſtets getan, 


feinen Augenblid zu beftreiten, daß die 
britifche Regierung nad landläufigem 
Recht volle Befugnis hatte, mit den 
Aufrührern fo fummarifch zu verfah- 
‚ren, wie es gejchehen iſt. Aber Das 
| Vorhandenfein eines ſolchen Rechts 
bedingt noch lange nicht feine Anmen- 
dung. Die erbarmungsloſe Hinrich: 
tung der iriſchen Patrioten muß bei 
ihren Landsleuten in Jrland ſelbſt 
wie auch außerhalb der engeren Heimat 
ein Gefühl der Erbitterung 
britiſchen Henker erwecken, 





werden mag. WR Mm 
Im Auslande wird die Befriedigung 
englifhen Racedurftes einen jehr üb- 
fen Eindrud machen. Sie hätte faum 
zu einer ungünjtigeren Zeit geſchehen 
fönnen. Seit zwei Jahren haben die 
Engländer der Welt vorzureden ver— 
fucht, daß nur das Mitleid mit einer 
ſchwachen Nation fie zur Teilnahme 
am Kriege habe veranlafjen fünnen, 
daß eine der Hauptbedingungen für 
den Fall des Friedensfchluffes die Er: 
löfung der vom Deutjchen Reich und 
Defterreih = Ungarn „unterjochten” 
Völferfchaften fein müſſe und daß es 
feine Roſſe auf Erden gebe, die frem- 
de Nationen innerhalb und außer: 
halb ihrer Landesarenzen gerechter, 
edelmütiger und humaner behandle als 
die Engländer. Geglaubt werben es 
ihnen freilih die Wenigiten haben. 
Denn „England“ hatte in diejer Be 
ziehung einen langen „Retord“. Aber 
alle, die ich aus dieſem oder jenem 
Grunde mit Taten oder Worten auf 
| die Seite der Briten ftellten, taten we— 








Inigitens jo, als ob der Engländer das 


ohne daß die Engländer ſich viel 
darum befümmert haben. Jetzt liegt die gerade auf der Stimmung der ame: | 
Sache indeſſen gänzlich anders. Es iſt rikaniſchen 


gegen die 
das leicht 
zur Urſache neuer blutiger Tumulte 


Staaten und Deutſchland zu den Un— 
möglichkeiten gehört, dann fußen wir 


Geſchäftswelt. 


Armee-noch Marinekreiſen von einem 
'jo ruhmloſen Abenteuer mit Dewäjd- 
land etwas willen will. 
'Deutihland ein Strieg mit 
ebenfalls aus handelspolitiſchen 
Gründen), jo gehört ja eigentlic gar 
nicht einmal- eine beiondere Bega- 
bung dazu, die Dinge To zu betrach- 
ten, wie fie num einmal jind. Trotz— 
dem wird die Agitation zur Herauf— 
beiemvörung eines Krieges 
Deutihland nicht aufhören, jondern 
'aus demielben Grunde, der vorher 
für das Sejchrei maßgebend geweſen 
iit, weitergeführt. So bleibt der 
'amerifaniichen , Diplomatie immer 
eine friſche Möglichkeit, ſich Lorbee— 
ren einzuſacken — Lorbeeren, die ſie 
einſtweilen noch nicht entbehren kann. 
Unter ſolchen Umſtänden kann man 
auch die Freude der Pariſer Preſſe 
verſtehen, die da ſagt: „He gave it to 
him!“, nämlich dem Kaiſer. So we— 
nig man nun auch zu befürchten 
braucht, daß es zu einem Kriege mit 
Deutſchland kommen wird, ſo wenig 
iſt auch die Hoffnung berechtigt, daß 
ſich die amerikaniſche Diplomatie 
nun mit voller Kraft auf die Löſung 
der Schwierigfeiten zwiſchen Groß 
britannien und den Ver. Staaten 
wirft. Das wird ſie aus ganz denſel— 
ben Gründen unterlaſſen, wie die 
striegseriläarung zu  umterbleiben 
batte, deun: „warum jollten „wir“ 
uns wegen der Aushungerungsblok— 
fade Englands gegen Deutichland die 
Ententemädte zum Feind machen?“ 
Und was die Schädigung unſeres 





mit | 


Dazu | 
\fommt aber nod, dal man weder in 
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Laden vffen 
Dienstag, Don 
neritag un. Sams 
tag Abends jomie 


| Sonntag Morgen 


Da nun in | 
„uns“ | 
ebenſo wenig Populär ijt (und zivar | 


(!r 
it 


Staaten einzufhlichtern und unter 
Englands Willen zu zwingen und fie 
meinen, das Spiel wiederholen zu kön— 
nen. Sie verfuchen’s. Das Spiel wird 


er Staatsjetretär Lanſing es für 
geraten erachtete, alle Amerikaner, die 
ih noch in Mexito befinden mögen, 
aufzuforbern, das Land jofort zu ver 
laffen. 

E iſt offenfichtlih, daß 
Mexiko gegenüber jo lange geübte Ge— 
duld und große Nachſicht in den Augen 
der Merifaner ein Zeichen von Schwä— 
he und Angit-vor Mexiko und jeinen 
Freunden ijt, und nur dazu diente, die 
Mexikaner noch rücdjichtsloier, anma 
Bender und herausfordernder zu ma 
chen. Es iſt offenfichtlich, 
Mexikaner, iwie einjt Die Serben gegen 
iiber Oeſterreich-Ungarn, Amerika ge 
genüber die Dinge auf die Spige trei- 
ben, die Ber. Staaten zwingen wollen, 
einzujchreiten oder ſich zu 
einem jchimpflichen Rückzug, einem | Zeit, die japaniſchen Forderungen ein 
Verzicht auf ihre Rechte, ihr Anſehen für alle Dial zurüdzumweiien. Vielleicht 


t , laßt ſich fo eine friegerifche Museinan 
r rationale Ehre zu bequemen. |, - u Sn 
und ihre nc ale U derſetzung ganz bermeiden; wenn nicht, 


Es iſt offenfichtlih, daß Die Der. ſo wird das militäriſche Einſchreiten 
Staaten ſich ſchließlich zu einem ſtar- in Meriko, oder der Krieg mit Mexiko, 
fen mlitäriſchen Einſchreiten werden eine gute Vorſchule fein für den fpäte- 
entfchließen müſſen, da an jenes | Ten gröperen Krieg und Amerika wird 
D i * wenn ber Krieg mit Japan ſpäter dod 
„oder“ doch nicht zu rd ur „. kommen jollte, was durchaus unmwahr- 
„Friſche Fiſche, aute Fiſche“. Wars ſcheinlich ift, weit beffer gerüfiet fein 
um gefchieht nicht aleich, mas doc) wird | für den Kampf, als zu hoffen wäre, 
gejchehen müflen? Warum zögert | wenn jegt ‚noch (änger Geduld und 
Wafhinaton, d Notivendiar, — Mexiko gegenüber 
Unumgangliche su tun? Aus Angſt Der Aufforderung an amerikaniſche 
etwa? Aus Angſt vor Japan, dem | Sipiliiten, Mexito su neriakten. follte 
„Freunde“ Mexikos, und vor Eng- für die aanze amerikanifche Wehr 
land, dem Bundesgenojfen Japans? | macht der Befehl zum Einmarfc in 
Es mag fo fein. Japan hat fehon Merilo und ein Aufgebot von 500,000 
vor einiger Zeit in unverſchämter Freiwilligen auf dem Fuße folgen. 
Meife feiner „Unzufriedenheit“ mitt den 
Ber. Staaten Ausdruck gegeben, Tich 
erfrecht, gegen gewiſſe, durchaus be 
rechtiate innere Geſetzgebung grob zu 
proteſtiren; zwiſchen den Zeilen bie 
Republik zu bedrohen. Und Japan 
droht weiter. Aus Waſhington wird 
gemeldet, Japan verlange fortgeſetzt 
von der Adminiſtration, daß ſie den 
Kongreß ziwinge, aus der ſchwebenden 
Einwanderungsvorlage alles auszu— 
merzen, was fich auf die Ausſchließung 
japanifcher Kulis und auf das Abkom— 
men, unter dem Japan zur Zeit die 


— 


ington die Herausforderung annimmt: 
die was an verfügbaren Truppen da iſt, 


halbe Million Freiwillige 


und Intereſſen des Landes 
Mexiko und alle Andern, die hinter 
Mexiko ſtehen, oder noch kommen mö— 
gen. Eben jetzt iſt die rechte Zeit, ein 
Aufdecken der Karten zu erzwingen. 
Jetzt, jo lange der große Krieg noch 
wahrt. 
‚unter feinen Umſtänden ein Schiff 
oder einen Mann gegen Amerika rig- 
tiren, weil es alle feine Macht beim 
Friedensſchluß und nachher 
‚often nötig haben wird. 
Deshalb iſt e8 eben jet auch an der 


daß die 


un 


Kine Drachenſaat. 


Die Erwartung, daß d 
des Herrn Asquith die irifchen Frei 


D 


ne 


nicht erfüllt. 


vor den Rebellen zu einer unbeſonne 


der enalifchen Herrſchaft dereinſt noch 
Ichlecht befommen wird, Daß der 


die Folgen aller feiner Handlungen 


mierminilter einen berartigen od 
— ſchießen konnte, muß den, der feine un- 
verhindert; | erfchütterliche Ruhe angeſichts anderer 
* r a lo» . . . z x 
Baron Chinda habe der Adminiſtra- | für feine Regierung peinlicher Vor: 
tion erklärt, — die Annahme a Peter a hat, in nun 
an og Nur: un nen feßen, Asquiths verhängnißvoller 
vie fie zur Zeit iſt würde bon | m: mt PR rg 
ZN, woie ne 3 — ann Mißgriff erklärt fich leicht aenug aus 
den „japaneın als Pu EERIEDEIGUNG | er nerböfen Sorge und Beunruhi- 
und Verlegung der nationalen Würde gung über das, was die nahe Zukunft 
und Ehre Japans angejehen werben ihm, feiner Regierung und England 
._.. c 3 5 
"und Japan werde den Umſtänden ent— beſcheren mag. Aber wenn ein auf 
Iprechend handeln |berantwortlihdem Poſten ſtehender 
Ip 2 F——— ’ ı Staatömann derartige Reizbarkeit und 
Das ift eine deutliche Drohung, 


I, Nerbofität zur Schau trägt, fo darf 
“Die umſo bezeichnender wird, dadurch, | das in der Regel als ein Zeichen dafür 
daß auch China, (offenfichtlich von gelten, daß er feines Erfolges nicht 
Japan dazu veranlaßt) völlige Gleich- | Mehr gewiß iſt. — er ſich unſicher 
ſtellung ſeiner Landesſöhne mit Ange— fühlt und den Verdacht nicht länger 
2 Sg .. von der Hand meilen kann, dab au 
hörigen weiber Nationen und diefelben | andere den Feblichlag feiner Pläne 
Rechte verlangt, die Japan erjirebt; vorausfehen, und daß er deshalb das 
unb als umjo unverfchämter als Prä- Bedürfniß verjpürt. dem fchmanten- 
fibent Wilfon ſchon jein Aeußerſtes den Pobeite feiner Macht durch äußere 
tat und beinahe gute Worte gab, Barſchheit und Strenge den Anſchein 
— ve innerer Feſtigkeit zu verleihen. 
einerfeits den Kongreß zur Streichung | . 
tungen wird den Wünſchen der enali- 
andererjeits Japan ſchen Regierung in feiner Weile ent- 


aut Aufgeben feiner ſchroffen Haltung ſprechen. weder was ihren Einbrud 
 beimenen ‚auf die Bevölferung Irlands, noch das 
Rn — Anſehen Englands in der übrigen 


wanderungsbill, 


> 


Suche, wie Merito, jo auch Sapan ei- zu fchaffen, war fo ziemlich das 


g 


"der, Merifaner Feindihaft und maß— |Revofte alles baranfehen müffen, fo| genommen 


g Aufhebens wie möglich von der ‚lange nicht jo weit, wegen eines Lin | 
jicht |aanzen Sache zu maden. Er hätte die ſengerichts „unſere“ zufünftigen Be- 
Rädelsführer für die Dauer des euro- ziehungen zu Deutſchland aufs Spiel 
pätfchen Krieges unſchädlich machen, zu Teen. Man wartet bier nur alla 
den Reit entwaffnen und dann laufen ſehnſüchtig darauf, riejige Beſtellun 
laſſen follen, und nad ein paar Wo⸗ gen in Deutichland machen zu kön— 
chen wäre die irifche Gefahr auf lange 1 
hinaus bejeitigt geweien. Die Iren 


; 


"Fätiache, daß Japan und England 


J 


* 


nen ernſten Streit mit Amerika, un was das Gehirn des eng— 
z Y & liſchen Premier ausdenken fonnte. 
? tänden Japans Drohung, und ad ! i 

ul 22 ’ Er hätte nach der Niederiwerfung der 


oje Unverihäntheit in engen Ju- weni 


a 


Sammenhang mit einander. E 
0 Aus, als bilde die merikaniſche 
Lage zujanımen mit der japaniichen | 
"Bedrohung und in Anbetracht der | 


in Bundniß itchen, eine jehr ernite, 


vorſichtig abwägende engliſche Pre: Vorſchriften 


| 
| 
I 


aber jofort „aus“ fein, wenn Waſh- Ueberzeugung zu vertreten. Es kann 


in Mexito einmarſchiren läßt und eine | noch 
r * zu ſeinen peelche ſie ſich in 
Fahnen ruft zur Wahrung der Ehre, 
gegen aufs Neue in Erinnerung und zum) angeblich Seihädigten find es ja ge: 
ı Bewußtjein gebracht zu haben, iſt das rade, die ſich den ſtraffen Maßregeln 
Verdienſt des engliſchen Premiers und | Großbritanniens fügten, und der 


Denn jo lange wird Xapan | 


in Oſt- 


| 
| 


| Barbaren geweſen, 


I 


daß feine Taten mit feinen Worten | Teil, unterſchlagen werden; man läßt 
I |veralichen werden, „Die Weltaefchiehte | ich Briefe und Depejchen unterichla 


! 


| 
| 


| 
| 
| 


ge | Freiheitsfämpfer 
Aber die 


| 


I 
\ 
| 
} 


ae — ir 
te Regierung Preſſe jich einzureden beliebt, das it 


‚heitsfämpfer aus politifher Klugheit fteht einitweilen 
‚mit Milde bedandeln würde, hat ſich ! zuitellen joll im 
nicht ei as britifche Kabinett , Tagesereigniſſe 
it toricht genug geweſen, ſich vom den — de 
Augenblicksärger und von der Angſt die diplomatiichen 


nen Handlung hinrergen zu laſſen, DIE | geführt wurde, und daß die Berliner 


\ 


‚fühle, klarköpfige, ſchlau berechnende, laſſen bat, die 


I 


|» 
I 


N 


! 
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Die Wirkung der Rebellenhinrich- | MT 


ı.°pp ._+» . ro “N X N 3 OR ai 
| Welt anbetrifft. Neue iriiche Märtyrer | gegen wehren. John P. Morgan als 


| 
{ 
j 
I 
I 


| 


‚Welt 


humanjte Geihöpf auf Gottes Erd Handels von Seiten Englands anbe- 
boden fei. Ihnen had Asquith es mit (mngt, „das iſt wirklich doch etwas, 
feiner rückſichtsloſen Strenge ſchwer das nur ms allein angeht!” 
gemacht, diefen Standpunft auch fürs | Standpunft iſt logiſch! Ber. | 
derbin mit dem gleichen. Brujtton der Stantenregierung fanır den Sandel 

— ann des Landes jo gut verteidigen oder jo 
Niemand aus feiner Haut herz viel ſchädigen wie ſie will; das geht 
Die Engländer find auch heute keinen „Outſider“ etwas an. 8 
diefelden Menſchenſchinder, als liegt ganz allein bei dem Wolf der 

a N Saxs Los = oe e J 

he Indien und Afrita | Ver. Staaten, jeine Regierung dafür 
bewiejen haben, und dies der Welt zur Nechenichaft zu ziehen, Aber die 


Der 
Die 


eben 
aus, 





jeiner Kaſte. „Kick“ gegen die engliiche Vormund— 


| 
| 
Man kann ſich unschwer vorjtellen, ſchaft hat ſchon längſt aufgehört. Die! 
welche fittliche Entrüftung es in Lon-Mehrkoſten der Chifanen werden zu 
don hervorgerufen haben würde, hät- den „Expenſes“ geſchlagen und mei 


ten ſich ähnliche Ereigniſſe wie die iri- Waarenpreis höber berechnet. Man 
ſche Revolte in Deutſchland oder läßt ſich die Clearingspapiere von eng— 
Oeſterreich-Ungarn zugetragen und die liſchen Konſuln in amerikaniſchen 
dortigen Behörden dann an den Rä- | Häfen ausstellen; man läßt ſich vor | 
delsführern gleiche Rache genommen. | ichreiben, nichts an die Zentralmächte, | 
Dann mären die Deutichen, Deiterrei- und namentlich nichts an deutſche 
cher oder Ungarn wieder einmal die Firmen, oder ſchon ſelbſt dann nicht, 
die mit Stumpf wenn auch nur ein Deutſcher in der 
und Stiel auszurotten die vornehmſte Firma iſt, zu verkaufen: man läßt's 
und heiligſte Pflicht aller „ziviliſirten“ ſich gefallen, daß alle „Orders“, die 
Völker ſein müſſe. Der Zufall wollte neutrale Firmen an Amerikaner 
es, daß England die Probe zu beftehen | fchicfen, bon den Engländern unter: 
hatte. Da muß es fich gefallen Taffen, |jucht amd, entweder ganz oder zum 





it das Meltgericht,“ ſagt Schiller. gen; die Schlüſſel zu Geheimſchriften 
England bat ſich im Laufe des euro ſtehlen, die Depeichen entziifern, und 
päifchen Krieges länaft ſelbſt gerich- |Nieht es ruhig mit an, wenn etivaige 
tet. E3 hätte dazu der Hinrichtung der | Beitellungen Engländern überwieſen 
nicht mehr bedurft. werden, kurz, man läßt die Briten ſo 
blutige Drachenſaat eines ganz nach Belieben ſchalten den | 
Asquith wird früher oder fpäter ein= ſie müſſen ja doch Ichliehlich dafür | 
mal aufgehen und dann Gnade Gott!zahlen! Sie willen aud, daß weni | 
Enaland! ‚die Regierung Icharfe Broteite gegen | 
dieſes Verfahren erlaſſen würde, die | 
amerikaniſche Geſchäftswelt nicht da 
Ob die amerikaniſche Diplomatie —— — ————— 
in der Tauc)booifontroverie über die —— — — et rg 
Berliner triumbbirte, wie die Pariſer dann könnte die Regierung dei 
BR Dingen nicht mit jo klaſſiſcher Ruhs 
zuſehen. Sie verfolgt vielmehr mit 
ı Bezug auf England gerade Die Bo | 
‚litif, welche die amerifaniichen Ge: | 
ſchäftsleute verfolgt ſehen wollen. 
Kein Präſident fünnte anders han— 
deln. Aus dem Grunde iſt auch die 
GHoffnung, die Geſchäftswelt ſei gegen 
Wilſon, eine Selbſttäuſchung. Die 
Geſchäftswelt hat während der letzten 
zwei Sabre 3 Milliarden mehr er 
nat & auhmr W 

nach Londoner Nach * Pe en: = 
den früher gegebenen | 
nichts ändern. Nun 
mögen ſich die Politiker an der! 
Seine, Newa, Themſe oder am Tiber | 
darüber  jtreiten, „ver  geivonnen 
bat“; auf welches Verdikt jte immer 
ſich auch einigen, es ändert nichts an 
der Tatſache, dal Deutichland feinen 
Tauchbootfrieg” gegen seine Feinde 
nicht aufgeben wird und „wir“ Fei- 
nen Krieg wegen Forinalitäten mit | — 
irgend jemand haben wollen. Am 
wenigiten mit Deutichland, deſſen 


1} 


Unſere Politif gegen England, 


Doltorfrage.. ins 
feit und das feit- 
Gewühl aufregender 
nicht vergellen wer— 
Drohung Wiljons, 
Beziehungen mit 
Deutihland abzubrecen, nicht aus 


ſchließlich cine 


DIE 


da ß 


Diplomatie andere Vorſchriften für 
Kommandanten von Tauchbooten er 








Deutſch für Kinder 


„Schritt für Schritt“ Lehrbuch der deuftſchen 
Sprache für Kinder im Miter don 6 bis 10 
Jahren; illuſtrirt: Preis 90Oc, 

Deutſch-Engliſche Schreib-Leſe Fibel. Preis 40e, 


A.KROCH&CO. 
| Tentiche Buchhandlung 
‚59 und 61 Ost Monroe Sir. 


(wilden Wabaſh und Midigan Ave.) 


richten, an 











Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 





richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 

Paul Schaedler, 
Sohn des verſtorb, Anlon Schaedler und Bruder 
der verſtorb. Charles und F Zchaedler, ent 
ſchlafen iſt Béerdigung am Sonntag, dei 14. 
Nat 1016, 11 Uhr Vorm. bom Haufe feiner 


Einfluß „uns” in Europa nad) dem | 
Krieg jo unentbehrlich tit, wie „wu 
ſere“ eigene Mtionsfreibeit auf dem | 
amerikaniſchen Kontinent. Eine 
Kriegserklärung an Deutſchland, oder | Raiter, 6510 2. Asingeiter Ade., nad dev Zt. 
N aretin Br er — > im | Napbaclssstirde, dom da mit Mutos nach dem 
Deutſchlands an die Ver, Staaten, ! 2ı Marien-Gottesacker. Um ſtilles Beilerd Dit 

mitste Die Benubiil. fofort in ein’ Pre FUamernsen SUMERmEBEBeE: 
Bündnißverhältniß zu England, | voi Semes ua Denia, Deäber. 

Frankreich, Rußland, Napan und— 

Italien bringen. Jeder dieſer Bun 

desbrüder hat aber in dem Welt 
famdf derart verſchiedene Intereſſen, 
daß von einer Harmonie inter ihnen 
nicht gut geſprochen werden 
kann. | 
Iniere New Norker Hochfinanz 
will das ClearinghouſeKomite der | 
werden. Paris und London | 
) 


Fred 


Todesanzeige. 


eunden und Belannten die traurige Nach 


Ida Blant 
um 10, Kai geſtorben iſt. 


‚td Beerdigung jtu 
ı dei 


>41 


rauerhauſe, 614 Rorth Chri 
nach der St. Matthews Kirche, 


Morgens, vom 
ſtianna Abe., al 
wo 
da mit Automobilen nach dem St. Marien-Got 
tesacker, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Andrew und Suſanna, Blauk, geb. stloup, El— 
tern. Hilda und Joſevph, Geſchwiſter. 
dofr 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Guſtav Shwingbed, 


werden ſich mit äußerſter Kraft da 
Finanzagent Englands allein beiigt ! 
aber noch nicht die Macht, in Eng: | 
lands Hand zu fpielen, und obwohl | 
die „Kaptains“ der Finanz nicht jo | 
haben, find „wir“ nod | 


ftorb, Bertba Beer: 


digung am 


Schwingbed, geſtorben iſt. 
Sonntag, 14. Mat, 2 Uhr 
bon 2440 Maplewood Ave. mit Autos 
saldbeim, Amt itilles Beileid bitten: 
Tora Schwingbeck, Mutter. William Schwing- 
bet und Fran Tanldie Christl, Kinder. fra 


nach 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
riot, daß 
Charles Heury Sochle 
Jim Alier von 68 Jahren geitorben ift, Beerdi- 
\aung am Sonntag, den 14, Wai, „um 1 Uhr 30 
Nachm. vom Trauerbaufe, 36 W. 70. Blace, mit 


9 
Hin Anomobilen nach dem — 


nen. Man gebe ſich in dieſer 
ſicht nur keiner Täuſchung Hin! 


Ridge. 


richt, daß unſere geliebte Tochter und Schweſter 
iteit an Samstag, den 13. Mai, nm 9 Ubr | 


ein feierliches. Hochamt zelebrirt wird, von yaier 


"ad: | 


Sohn des veritorb,. Guitad und Wrutder Der bers | 


Kacnt., | 


am Freitag, den 12. Mai, in den ewigen Diten 
Nach⸗ 


* 
Im. — 


Wr 


> 
Mr, 
.n * 


Nö 
\ 2 7 
| 


00. 








Moderne 
Frühjahrs-Hüte 














Eine hübſch vergol— 
dete Taſchenuhr mit 
jedem Kommunion: 
Anzug für Knaben. 

















NORTH AVE. UND LARRABEE STR. 


| Der grökte Hleiderladen der Nordjeite % 


Großer Mai: 
Verkauf von 
Männernzügen 


est iſt die gümitigite Zeit, Gner Geld 
Frühjahrs-Anzug anzılegen. 
In jedem Anzug in dieſem großen Verkauf 
findet Ihr Geſchmack und Qualität. 
Ein Anzug, der End gefallen und lange halten wird, 
Wir offeriren die größte Neichhaltinfeit in den aller- 
neneiten Kleidern zu $3 bis $5 weniger als ihr wirklicher 
Wert iſt. Kommt jetzt. 
Nirgends ſonſtwo findet Ihr ſolche Werte für Euer 
Geld als in 


Stern's ſpeziellen Anzügen zu 











in einem 


Wir zeigen fie in ſämmtlichen neuen Moden n. Schat— 
tirungen. Das feſche „Pinch Bad“ Modell für junge Leute 
iſt jehr populär. Hunderte fonjeruntive Faſſons. 
Wir führen ein vollſtändiges Yager der 
berühmten Hart, Schaffner & Marr 
hochjeinen Qualität Anzüge zu 
520, 522.50, 525 ım S30 
⸗ 








Nachricht, 
Bruder 


Ihr findet nirgendswo einen beſſeren Hut 
für Euer Geld als bei Stern's. Die aller— 
neueſten Facons und Schattirun— 
gen in weichen Hüten und Derbys 
und alle einfach wunderbare 
Werte für den Preis von 
— a) ” 

Kommunion-Knabenanzüge 
® ® 
Wir führen eine Spezialität in einem ausge‘ 
zeichneten, _echtrabrigen, reinwollenen, blauen 
Zerge Norfolt Kommnunion-An 5 95 
zug für Sinaben, der obne Frage ” 
der feinite Wert tit, der gefun— — 
den werden kann u Pe 
Andere zu $5.95, $6.50, $7.50 und 58.50. 
Alles! 
Gejundheit über Alles! | 
Dr. Hoeckendorf: Nervöſe Magenerfranfungen 
und Nervenihwäce; Erlennung und Behand: 
fung. Breis 70c, 
Dr. Fediner: Die habitnelle Stuhlveritopfung. 
Leishtveritändliche Bebandlung. Preis 60c, 
. ) 

Koelling & Klappenbach 

Dentihe Buchhandlung, Wohnung, 

170 Weſt Adams Str. Tel.: Sranflin 868. 


am 
von 








Hovpe⸗Fried 





Todesanzeige. Meld m 


Rom tiefiten Schmerze gebeugt, gebe ich 
allen Berwandten ımd teilnehmenden 
Freunden die traurige Nachricht bon dent 
Berfcheiden meiner einzigen, heißgelieb— 


Dieſch. 


Freunden und Belannten die traurige 
daß umier 


Gatte der verſtorb. Anna Gaertiner, q 
Ebhriftoffel, im Alter von 58 Jahren und 
| 5 Menaten am 10, Mat 1915 im ſeiner 
{ 

geitorben ti. 
Zonntag, 


Spreynes Stapelle, 
Str., mie Anutomobilen nah dem Mount 


Guſtav Gaerttner, 


Fran Annie 
Schweſtern, 


Zur Erinnerung 
In liebevoller Erinnerung gedenten wir beuta 
des Lodestages unferes lieben Sohnes u, Bruders 
Tito Klick, 
I welcher beute bor zwei Jahren, am 1 
1914, gellorven {1 


vdesanzeige 


lieber Water und . 


Eugene Gaerttner, 
ed Ztill ruht dein Herz biit geſchieden, 
Der Hand entfiel dei ritab 
ſchliefeſt ein und vubit im Frieden, 
- * Und alle Leiden deckt dein Grab 
Die Beerdigung finder ftatt Dur fandelt balld den itillen Hafen, 
Mai, 1 Uhr Raum, | T im Lebender entdedt 
1026 ziaic Und inter Blumen Vollit du ichlafen 
it dein Heiland wedt. 
© bergeilenden E 
Albert und Karolinna Alit, 
nebit Geſchwiſtern. 


Ir 
3943 Dearborn Str., plöglicd 17 
14. E 


Tief betrauert bon: 
Sohn. Frau Loniie 
Anna Gaertiner, Töchter. 
ufter und Frau Louiſe 
nebſt Berwandteit. 
Iırta 


bof. 


D 


Zur@rinnerung 


beiie des 


In Liebe aedenfen wir Sterbetagr! 





ten Tochter 
Hedwig, 
Tochter des verſt. Friedrich Broſenne 
welche am 10, Mat, um 24 Uhr Nachn Jri 
im Alter von 16 Jahren 6 Monaten 19 | e 
zogen nach furzem, leidensbollen “ran 
fonlager in meinen Armen ibre reine 
Inngfrauenſeele aushaucte. Das Ve 
aräbniß der teueren Verblichenen findet 
Zonntag, den 14. Mai, 1 Uhr, bont 
Trauerbauie, 2226 Homer Str., nad der 
Sankt Beteröfirde, Stortez und Dafley 
Bonlebard, von da aus nah Waldbeim ! 
ftatt. Die tieitrauernde 
Mutter, Großeltern und Anverwandte. 


a 
- 





| 

| Mutter der be 
Eiden, am 10, 
gung am Sam 


ei. 


und Anthonh 


Freunden und Belannten die traurige 
dal; unfere geliebte Gattin und Mutter 
Anna Marn @iden, ach. 


vom Tranerbaufe, 
21. JoſephsKirche 
3:Gotiesacder, 

Peter Eiden, Gatie 


res lieben Gatten und Baters 
Otto Kiid, 

is heute dor zwei Sahren. ant 12 

I, durch ven Tod emtrilfen wurde, 
O, wie ſelig ſchläffſt 
kadı deinem ſchweren 
Und liegit nun da im fü 
Sn des Heilands Hand. 


odesanzernge. 


wach 
Nach⸗ } yı 


ZSchmall, 
rſtorb. John, Joſepyh und Henvh | 
Mat 1916 geltorben iſt. Beerdi 
stagq, den 13. Mai, 8:30 Morg., 
1440 Wilmette Ade., nach der | 
von da nah dem St. 
Um stille Teilnahme bitten: | 
Fran Everett W. Proctor | 
Dot | 


x di 
Stand, 
Ber 


Ruh 


r 
Jo: | 


Gewidmet von Frau und Toter 


MOUNT AUBURN 





5. Eiden, stinder, 





dofrfa * 7 


n 





Todesanzeige, 
Berwandten, Freunden und 
die traurige Nachricht, dab mein 
Zobn und .unfer Bruder 

Anguit Baidıte 
am Mittvob, den 10, Mat, im Mlter don 26 
Jahren, 9 Monaten ımd 9 Tagen nah kurzem, 
ſchwerem Leiden fanft im Herrn entſchlaſen ilt. | 
Die Beerdigung indet ſtatt am Zommiag, den 


richt, daB 
6H 
Belannten 63 
vielgeliebter 


Allen 


1916, Nachm. 
Home⸗Friedhof. 
| Emily } 
Anna Seip, 
Schwägerin, 


Freunden und 


Sabre alt, ı | i | 
| geitorben ilt. Beerdigung Sonntag, den 14, Ma 
| 
! Iırdevendence Blvd 
| 


Schnmader, 


„Der pradtvolle Park Friedhof“, 41. Straſe und 
Tat Part Ave — Ogden ve, Kar bI5 La 
Farl Ave. oder E, B. & O. Vahn bis Ti 
wiym, Bus nad dem Friedhof. 

arles 5. Ehumadıer, Familien-Lots S30 m, anfw. —Leichte Abzablung. 

>, Mai 1916. 8 Uhr Mora. George Schrade, Superintendent 
am 12. Mai 1916, Uhr Morg 4 N ——— 

2 Ube, dom Trauerbauſe, 1244 

mit Atos nah dem Foreſt 

Um ftille Zeilnabme bitten: 

eb, Gattin. 

Zchweſter. Geißler, 

frfa 


odesanzeige. 
Belanmen die traurige 


Roy, 
—* 


Nach 








Moelifnger 
Minnie 





14, Mai, Nacın. 12:30, dom Trauerhauſe, 3622 
N. Hamilton Ade., mit Mutomobilen nach dem 
Eden: Bottesacer Im stille Teilnahme bitten 
die frauernden Siitterbliebenen: 

Bertha Paſchke, Mutter, rnit, William, Otte | 
umd Arthur Baichte, Priider. Elizabeth Baicte, | 
Zchmeiter, Matbilda Paſchte, Schwägerin, 
nebit Berioandten, 


T 


Fremden 


- Nadhm., bom 
Gott, welcher Schmerz trifft unſer 
Wie groß ift unſer Leiden, 

Zeben ivir den Geliebten bier 
Aus unferen Armen fcheiden. 

Yır jeder Zeit war er bereit, 

Uns ‚Freude zu bereiten: 

Doch num rubt er don Leiden a: 
Und ſchläft für alle Zeiten, 
Vergiß, o Seel’, es nicht, 

Wie zärtlich treu er iſt, 

Gott fren zu ſei 
ar feine liebite 


T 


richt, daß mein 
n 
Pflicht 
Mildred 
am 11. Mai 11 
Sonntag, den 
Trauerbanſe 


Todesanzeige. 
Freunden und Belaunten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Bater 
Louis Willuweit 


J 


Nach 
WBeileid bitten 

* Riechel, Elte 
Abends, im Aller von 67 
Beerdigung am zommag 

Mittaas, vom Tramerbantı 


am 11. Mai, 8:30 
Jahren geitorben iſt 
14. Wat, 12 Uhr 
1131 Stamerling !lve., mit Autos 
Um ſtille Teilnabme bitten: 
Mathilda Willuweit, Gattin. Otto, Fred, yraı | 

3. Holm, Frau E. J. Beuniſh, Carl und Frant | ypolchen 

Willuweit, minder } 

Isooditod, Il, und 
tungen bitte zu lopiren 


Sal gu 


nach 
an 


beute 


Angeles, Cal., Zeir | 


Ita | 


Los 
Zchon iſt 
— — Zeit jene 
Tuodesanzeige 
Freunden und PBelannten die trautige Nad 
richt, dat; mein geliebier Gatte und unſer lieber Morgens 
Guſtav Fehr | 
im Alter bon 65 Jahren am 11. Mai 1916 fanft | 
int Herrn entichlafen iff, Die Beerdigung findet | 
jtatt am Sonntag Nahmittag 2 Uhr bon Trauers | 
baufe, 1543 N. Monticello Ude., mit Automobi 
fer nah Waldbein, Tief betrauert don: | 
Marie Fehr, aeb. Chwarz. Gattin. Guſtav M., | 
Oscar, Wobert, Rudolph, Lillian und Elſie 
sehr, Kinder, nebft VBerivandten. N 
Der Beritorbene ivar Mitglied der Conilantia 
Loge Nr. 7 A. F. & A. M. des Schweizer | 
Verein und des Schweizer Männerchor. fra 


Nichts m 


Erinnert 
Drum rır 
Einſt abe 
Der alle 
Gewidmet bo 


83. 


Todedanzeige 
Conſtantia Loge Nr. 785,4. 8. & N. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige Nach 
richt, daß unſer Ebarter-Mitglied, Brirder 
Guit. U. Fehr, 


an meinen G 


j A Schlaf’ 
abgerufen wurde. Die PVeerdigung finder ſiatt 
am Zonniag, den 14. Vai. Die Brüder find 
biermit böfltichit erſucht, punit 1 Uhr Nachm, in 
vorgeichriebener Weile gelleidet im Tempel zu 
erihheinen, um „dem betitorbenen Bruder Pie 
legte Ehre zu erweiſen. 

Aug. Harniih, Meiſter v. Stunt. 

Run, dt, Selretär, 


Dabin 


Ind c 


und 


richt, daß unſer geliebter Gatte und Baier 
im Alter von 7 
aung am Sonntag, den 14. Mai, um I Uhr So 
Daft Part, nad) der ; 
da mit Autfchen nad dem Waldheim-Friedhof 
Die trauernden Hinterblichenen: 
; Elizabeth Xübfe, 
Amanda, Sarah und Diga, Kinder. 


Sreunden umd 


Tochter und Echweiter 


' bilen nah dem Mt. Hope: Friedbof. 
Edward Wiefenthal, Gatte. 


jr. Geſchwiſter 


unſeren geliebten 


Walter Waterſtraat, 


1915, ſelig entſchlaſen ii. 


Wo du, geliebter Tod: u 
Bom Tode wurdeit hinweggexafft. 
Ach, wie plößlich mubteit du 
Des Abends fand man Alles betrübt. 
nicht einmal ein Abſchiedswort. 

Und biefe ichivere 


Und Trauer unier Herz erfüllt 


Nihard und Anna Wateritrant, 


Zur Erinnerung 


acitorben bor fünf Jahren 
Schlaf’ 
Nach langem Kampf hienieden 
Dedt dich die Erde zu. 
Geendet tt dein Leiden, 


Dir mwinfen ewige Freuden 


Gewidmet don deiner Gattin und Kindern. 


odesanzeige. 


Zelannten dic traurige Rach 


Carl Luͤbte 


6 Jahren entſchlafen iſt Beerdi 


eröffnet am 
17. Mai 


1039 Grove Mbr., 
Metb. Kirche, don 


Trauerhaufe, 
Willard 


Gattin. Magnus, Edward, 
tria | 


sdesdanzelige. 
Belannten die traurige Nach— 
e geliebte Gattin und unſere liche ! 





Blnttdentihe Bilde 
Belmont Kr. 39 


ar der Friedens-Verſammlung 
im Golifenum teilsunebinen und 
ſucht die Witalieder, ſich To zablreih wie mög 
| dich daran zu beteiligen nit Brudergruß: 
William Jenſen, Meifler 
Fred Logemann, Schreiber 


r * m — 
14 * 
Haupiverein: Tue Reit. ſchene Aiemand 
Zämmtliche Mitglieder des 3 | 
"der Zablitellen find dringend erluct. I 
Sunutag, den 14, Mini, Nawmtitlags un 
ine Goliienm, Wabaſh Ave. und 15. 
der Friedensverſammlung zu beteiligen. — 
Hard auf's Ders, dann tut Ahr Recht! 
Adolph Soenig, Sud. Bräfident 
Bm. Jaeſchte, Broi. Zeiretär 


| Edelweiss P avillon. 


| 835 W. North Ave, nahe Halited Str. 

| Ar u M 2 PR Ja 
Heute: Mais Hränzcen. 
WMai-Bowle. Souvenirs. 


Ein inſtiger Abend iſt ſicher. 
Gute deutſche Küche. 


Züälrliches Mai-Feſt 

ri beranitaltet dom 
Deutihen Unter ſtützun gsbund 

Diſtrikt 346, 

am Samstag, den 20. Mai, in der Lincoln Turn 
I halte, Diveriev und Sheffield Ave Alle Mit: 
alieder und Freunde find eingeladen, Mit Gruß 
ſaſo Das Komite. 


— 


Wieſenthal, geb. Riechel 

116 geſtorben iſt. Beerdigung aut 
14. Wai, 2 libr_ 30 Nachm. vom 
626 Peoria Ztr., mit Untomo- | 
) Um jtilles | 
Hinterbliebenen: 
Sophie 
Nierhel 


beichlofjen, 
14. Mai 


C 


hat 


die trauernden am er 
J 

Albert und 

Lilliaun und Albert 


rır 
ri, 


rüÜrinnerung 
Sohn und Bruder 
Hanptvereins ſowie 
i am 


dor einen Jahre, am 12 
ı 2 
sh 


ein Sabr dabingefloiien = 
u Thiveren Schredenstag 
Sohn und Bruder 


ſcheiden, 


waren wir noch in Freuden, 
hr lonnteft dur uns ſagen, 


bittere Stunde 
ung an dich biniort, 
be fanft, 06 wir aud weinen, 


rt wird uns Goif bereinen, 
Tränen wieder itillt. 


rt deinen Eltern: 
nebit Kindern 


aiten ımd unieren guten Bater 
Peter Dnirmbach, 
an 12. Mai 1911 


wohl in fühem Frieden 
wohl in füßer Ruh 








Seriangt 


 Biedermann’s Kaffee 
Dentii.Amerilantidıe Hirme 


| Ein jeder Deutie Mebt guten Rafiee, 


die trübe Zeit, 


wige Geligfeit. 





Abendpoft, 
Sasgeielinnft luft ein. | 7 Stines Urteil beftätigt. : 














TEE «0 


Will zufommen mit der Stadt Bun- 
desbehörde um Auskunft erſuchen. 


Eriparnik für Steuerzahler, 


Schnelles Handeln Gountyihakmeiiter 
Studarts ermöglicht iic. — Korpora- 
tionsanmwalt findet Auswen, der Bar: 
melee Transfer Go. zu Leibe zu gehen, 


Die Gasgeſellſchaft Hat fich bereit 


erklärt, zufammen mit der Stadt das | 
Bureau of Standards in Wajhington | 
um Austunft über gewijje Fragen zu | 


erjuchen, die in Verbindung mit ihrem 


Vorjhlag an die Stadt, der nad der | 
Angabe Sadperftändiger eine Erhö— 
Yung des Guspreijes für viele Gas= | 


tonjumenten 
aufgeworfen morben find. 
Samuel Inſull Hatte 


zur Yolge haben wird, 


ſchuſſes für Gas, 
Zieht einen dahingehenden Borjchlag 
jehr wegwerfend behandelt. Augen- 


ſcheinlich hat die Geſellſchaft ſich in⸗ 


zwiſchen eines Beſſeren beſonnen, 


denn fie teilte geitern dem 


nehmen. 
Kriparniiie für Steuerzahler. 
Durch jehnelle Einlöjung der An- 
weilungen auf künftige Steuereinnah- 
men, die der Countyrat ausgegeben 
hatte, um fich über finanzielle Schwie- 
rigkeiten hinmwegzubelfen, erſparte 
Countyſchatzmeiſter Henry 
geſtern den Steuerzahlern des County 
annähernd $10,000. Er löſte derar 
tige Unmeilungen im Betrage 


verzinjt werden mußten. 
ſind fie erft im Ju 


zwei weitere Monate. 
Verlangt neuen Hundezwinger. 
Eine Bewilligung von F10,000 für 


den Bau eines neuen Hundezwingers 


empfahl gejtern der jtadträtliche Ge 
jundheitsuusfhuß, nachdem 
ſcharfe Kritit an dem jegigen Bau ges 
übt hatte. Er ertlarte, 
zwinger jei eine Schande und 
gen. 
Ettelſon findet Answeg. 

Korporationsanwalt Ettelſon ar 
beitete geſtern eine Aenderung an den 
Droſchkenregulationen aus, die ſeiner 


Anſicht nach der Stadt geſtatten wird, 
welche Die | 
Parmalee Transfer Co, erhebt. Mayor | 


die Fahrpreiſe zu regeln, 


Harrifon hatte bereits verjucht, Der 
Geſellſchaft zu Leibe zu geben, welche 
die Beförderung von Perjonen zwi— 
ichen den verichiedenen Bahnhöfen be— 
jorgt. Die Gefellihaft erhob 
Einwand gegen die 


anmwalt Gttelfon vorgejchlagene Be 
jtimmung Tiebt bor, 
wagen als öffentliches Fuhrwert 
trachtet werden joll, der zur Beförde 
rung bon Perſonen gegen Entgelt Die 


öffentlihen Straßen benußt. 
Wacker verlangt Ausfunit. 

Die Chicago Plan Kommiſſion bat 
dem Korporationsaniwalt Die Frage 
porgelegt, ob die Stadt dag Hecht habe, 
ihr Gebiet in Zonen einzuteilen, in 
denen nur beitimmte Arten bon Ge— 
bäuden errichtet werden Dürfen, und, 
wenn das nicht der Fall ift, welche 
Aenderungen an den beftehenden Ge— 
jegen nötig find, um ihr dies Recht zu 
geben. Für die einzelnen Zonen follen 
befti.ımte Bauperordnungen erlaffen 
werden, welche zum Beiſpiel das Ein- 





Ihr Haupt | 
porgeftern in | 
einer Sitzung des “tadträtlichen Aus: | 
Del und elettrijches | 


Ausihuß | 
mit, fie jei bereit, da$ Angebot anzus | 


Studart | 


bon | 
$2,970,000 ein, die mit vier Prozent 
Gewöhnlid | 
It eingelöft worden. | 
Das jchnele Eingreifen des County: | 
Ihagmeifters eriparte dem County Die | 
Zahlung von vier Prozent Zinjen auf 


er eine | 


der Hundes | 
zu 
ſchlecht, um Hunde darin unterzubrin= | 


Hall, 


Det | durch 


Stadt, daß fie für | 
ihre Fuhrwerke als Haltepläße Pri⸗ 
vateigentum benutze, nicht aber Stra⸗ 
hen der Stadt. Die von Korporations— 


daß jeder Kraft- 
be= 


' gehalten. 


Anſtalt ‚berechtigt erklärt: 


Frauenvereins, 


we as ST | meher, verlejen wurde, ı 
dringen von Fabriken und Gejchäfts- | 


In Ihrer Hand hal. 
ten Sie ein Sünfcent- 
ſtück. 


In des Grocers Hand 
befindet ſich gerade 
ein feuchtigeitsfiche- 
res Padet Uneeda 
Biscuit. Er reicht 
Ihnen das Packet — 
Sie geben ihm die 
Münze, Ein geringfü 
giger Geſchäftsvor⸗ 
gang? 


ein! Ein bemerkens- 
werther — denn Sie 
haben den Bleinften Be- 
trag ausgegeben, wel. 
cher ein Padet gute 
Nahrung kaufen wird; 
und der Grocer hat 
Ihnen das nahrhafteſte 
Gebäck verkauft, das 
aus Mehl hergeſtellt 
wird — ſo rein und 
knusperig und köſtlich, 
als ob es eben erſt aus 
dem Ofen käme. 


NATIONAL 
BISCUIT 
COMPANY 











\ ⸗ 








| ausgegeben. Sie kann direkt durch 


die Erpedition der Zeitung, Aeolian 

Suite 1632, New York, oder 

die Zeitungsagerituren bezogen 
Bezugspreis pro Jahr $4. 


— — —— 


Deutſches Altenheim. 


werden. 


Monatliche Verſammlung der Exekutivbe— 
hörde. — Jahresbericht der Beamten. 
Im Hotel Kaiſerhof wurde geſtern 

Nachmittag unter dem Vorſitz des 

Präſidenten Louis 

liche Sitzung des Vollziehungsaus— 

ſchuſſes des Deutſchen Altenheims ab— 

Auf Empfehlung des Auf— 
nahmeausſchuſſes wurden die folgen— 

den Anwärter zur Aufnahme in bie 

zrau Anna 

Hoper, Frau Anna Michel, Herr Chri= | 

itian Mitthoeft, Frau Marie Karrer. 

Die Beamten unterbreiteten ihre sah: 

resberichte, die nach Verlefung, wie 

üblih dem Frauenverein überwieſen 
wurden. Aus dem monatlichen Be: | 
richt des Verwaltungstomites, der von 
jeiner Sefretärin und Präfidentin des | 

Frau Slara Reht-— 

war Folgendes 

zu erſehen: In der am 6. Mai in der 





bandes. | 
ı sahre ‚1910 den Polizijten eine Ge: | 


‚tung wurde nicht gegeben, 
ſchlag nad) Eintiragung bes Zahlen= | 
den in die 


325,000, 
Zeugen Thäßten es auf $42, 000, Das ı 
ı Geld follte zur Beftechung von Stabt- 
rat3mitgliedern verwendet werden, um 
die Gehaltszulage durchzufehen. 
| Stadtrat gewährte aber feine Zulage, 


| getragen hatten, 
wieder. 


Betrũgeriſcher Polizeiverbandsleiter 


kommt ins Zuchthaus 


Einhalsbefehl wichtige Waffe, 


Zur Unterdrückung von unſittlichen Häu— 
ſern. Beſitzer für 
Hunde verantwortlich. — Mandamus 
verfahren gegen Frauenverein Göthe. 


Beſtätigt wurde vom Yppeligof 
ı heute die Verurteilung des ehemaligen 
Poliziüen William %. Stine zu fünf | 
Jahren Zuchthaus megen Verſchwö— 
tung und Veruntreuung. Stine war 
Präfident der „United Police“, eines | 
die ganze Polizei umfaffenden Ver— 
Nachdem der Stadtrat im | 


haltszulage verweigert hatte, hielt die | 
nur aus Poliziften beitehende Ber: | 


| bandsgruppe eine Verſammlung und 
| befchloß auf Stines Antrag, von jedem | 
der 4000 PBoliziften $20 einzuziehen. | 
‚Ein Dreierausfchuß 
‚traut, Stine, ein gemiffer Carney und 


wurde damit be: | 


ein furz darauf geitorbener Poliziſt. 


Das Geld mußte in verklebten Brief— 


Quit— 
u; 


umſchlägen abaeliefert werben, 
der 


geführten Liften zerſtört. 
Bis zum folgenden Oktober war ziem= | 
(ich viel Geld beifammen, Stine fagte | 
Garney $36,000, andere | 


Der 


und bie Leute, die zu dem Fonds beis | 
verlangten ihr Geld 
Stine war feit ſechs Monas ! 
ten auf Urlaub unter der falfchen Anz | 


| gabe, er wolle fi wegen Katarrhs be: | 
| handeln fafien. 


Am 5. April 1911 
ihidte er von Sprinafield, Ill., aus 
dem Polizeichef fein Rücktritt sgeſuch 
ein. Einen Monat ſpäter teilte Stine 
den Poliziſten in einer Verſammlung 
mit, er wolle das rn Geld zu: | 





Sala die monat=| 


rückgeben und erhielt auf feine Auffor= | 


| derung Auskunft, wie viel Bw — 


zeibezirk beigeſteuert habe. Dann ver— 
ließen Carney und er die Serlamm- 
| lung, um das Geld aus dem Sicher: 
heitsgewölbe zu holen, und fehrten 
nicht zurüd. Stine behauptet, Bolizi: | 
ſten hätter Geld verlangt, welche nicht 
dazu berechtigt geweſen feien. Der Ap- 


pellhof wies diefen Einwand ab und Bezirk. 
erklärt, daß Stine von Anfang an bei | wählt worden, 
den Zweck ver— 
Teil zu ftehlen unter dem | 


| der Gelbfammiung 
| Telgte, einen © 
Schutz des verbrecheriſchen Zwecks der 
Sammlung. Viele Poliziſten ſeien zu 
der Steuer gezwungen worden. 
ausgerückt hat er nichts. 


Klage genen Franuenverein Göthe. 

Bertha Baeckus hat als Vormund 
von Frau Hulda Müller, welche am 
20. Januar 1916 für geiſteskrank er— 
klärt und am folgenden Tage nach 
Elgin aefandt worden war, heute im | 





| Kreisgeriht ein Mandamusverfahren | vor Richter Sluſſer, wo eine Klage der 
' Eheleute 
gegen Frau Pobloda 
richtsdiener verhandelt wird, 


| gegen den Frauenverein Goethe ange: 
ſtrengt, um dieſen zu zwingen, Frau 
Müller wieder in ihre Rechte als Ver 
eins er einzujegen. Frau Müller 
hatte, laut der Klageſchrift, am 17. 
Dezember 1915 die fälligen Viertel 
jahrsbeiträge bezahlt und war noch im 
ı gleichen Monat, 
| herige Benachrichtigung und ftichhaltt= | 
gen Grund, geitrichen worden. 
Wahlitreit im vierten Kongreßöezirk. 
Bor der Wahlbehörde begann heute | 
Nachmittag, auf Weifung von Kreis: | 


 Jter Baldiwin, an den fich Charles | 


A. 

die 

Mitgliede 
greßausſchuſſes 


Zeimer mit ſeinem Konteſt gegen 


des republikaniſchen Kon- 
als Vertreter 





maulkorbloſe 


Zujfammenleg- 
barer Holz 
a Body Go-Gart tät, jondern Breijse, 


dingungen. 
jih wundern, wie wir cs 





E 


Stahl Spring Gearing; große 
103811. 14-Speihen Stahlräder, 
mit 14481. Gummireifen. von 

Leder Gloth, Kaſten Dolz, 3 





- TIC- 
wönentlid 


Verjaumt nicht diejen 
großen Wert 


E —— mit en 
—nur 50e die Woche — 


Sotides Eichenholz, Golden Finiſh, Eishalter 


galvaniſ. Stahl, Eistam ze 
mer hat Fronttür, ber» 
ausnehmb, Teile, Mine * 
ratwolle Füllung, innen 

50 u 


weiß emailfirt, hält 5 
0 Pfund Eis 





Ix12 Fuß nahtlofer 


Sammet:Rug 
0e die Woche 


‚Dig möblirt 


READTHES Z711%0]111:73 
/MALL EASY PAYMENT/S O 


Das Publikum verlangt Werte, Werte, die 


angenjcheinlich find! Das bedeutet nicht nur Quali— 
Weber’S geben das vollſte Maß von 
beiden und fügen noch eine andere Annehmlichfeit bei—Be- 
Bedingungen jo ungemein leicht, daß die Leute 


Befucht unferen großen Möbel-Laden; dann Fauft, 
achtet dieje vortrefflihen Bargains, 


95 | Dieje prachtvolle 3:Stüd Duofold Barlor- Set 


Nichtz Gleiches jemals zu jo niedrigen Preiſen gemacht. 


3823 — 


Zimmer vollſtän⸗ 


81. 25 die Woche. 


—x 
YOU BUY 


ermöglichen. Ueberzeugt Guch. As’ —— 
Ar. SI — Difen ends — 
Be: # Montag, Tienstag, Tonnerstag 


und Samstag. 








Mailiver Stuhl, maſſiver 

Schaukelſtuhl und maſſives 

Duofold Bett. Site haben volle 
volle Spiral Sprungfeder-Konitrufs 

tion; mit beitem ſpaniſchen Fabri— 

cord nepolitert: Rabmen aus echtem Golden 
(Kine einfache Bemwenung verwandelt Duofolg 
Ihr ſahet nie vorher 


Golden Taf. 
in ein bequemes Bett voller Größe. 


einen jo wunderbaren Wert zu dem außerordentlich niedrige Breiie, wie _ 


wir ihn für dieſes wundervolle Set anieken. 


92% 
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54.50 Vatuum bleaner D 
mit $18.00 Einkauf 


Sammelt jedes 
bischen Staub durch 


für 





95 


= 





818.86 


Fin großer Rug-Wert 
Ungewöhnlich hübſche 
Muſter in einer 
Auswahl von 
Orientals, F1o- 

rals u. Perſiaus. 
Reinwoll. Warn. 
Großer Bargain. 


Aufſaugen auf 

und reinigt Eure 

Rugs und Tep 

piche, ohne den 

Nap zu zeritd- SA 
ren, Leicht mii 

der Hand zu betreiben; 
Geräuſch; ſehr leicht. 


Irr 
fein Staub, fein 








Kumpel betrieb in dem Frau Marh 
| Bobloda 
Nord Aſhland ne. 
Ihäft und war jeit vier Monaten ans | 
geblich Die Miete ſchuldig 
ſo daß die Beſitzerin ſchießlich den Eis— 
ſchrank, die Fleiſchvorräte uſw. pfän— 

den und den Laden räumen ließ. Der | Arbeits zhaus als 
damit 


Her: 





‘fen, fpäter auch ein Fleiſchmeſſer. Der 
Geſchworenenſpruch fteht noch aus. 


angeblich ohne vor: | 


| 555,000 Fahrhabe bejtehende Nachlaß | 


Wahl von Thomas Finucane zum 


bes | nen Haufes verhinderte, 
| vierten Bezirks gewandt hatte, mit ber | und fechs Monaten 








verurteilt worden und hatten dagegen 


Zählung der Stimmzettel 
Zeimer behauptet, er ſei er- waren ihr daher im Stadtgericht 3100 
Schadenerſatz zugeſprochen worden, 
wogegen Huſt Einſpruch erhob, denn er 


* habe nicht geahnt, daß ſein Hund biſ— 


Das 


Schlacht im Schlächterladen. 
Ehepaar Ernſt und Roſa 


lab, da er unter der ſtädtiſchen Vor: 
ſchrift ſeinen Hund nicht ohne Maul— 
torb herumlaufen laſſen dürfe. 
Wichtige Handhabe für die Polizei. 
Beſtätigt 
bon Frank . 


gehörigen Haufe Nr. 1844 
ein Fleiſcherge-⸗ 


geblieben, | 


zu 
Tagedieb. Die Po- 
betraute Stabtgerichtsbeamte lizei hatte ihr einen Zafchendieb und, 
behauptete nun bei feiner Vernehmung | Einbrecher genannt, der fi an Dam- 
— MR ee der pferlandungspläßen, auf Bahnhöfen, 
325,000 Schadenerſatz in Vergnügungsplägen uftv. herum: 
und den Se: | treibe, Den Einwand, die Anklage 
tenel a Kumpel’ sei zu allgemein gehalten, wies der Up 
babe ein Hackmeſſer nach ihm gewor \pellhof ab. Der Fall,war ein Teſtfall 
und wird der Polizei eine mertvolle 
Handhabe fein, falls fie wirklich ein- 
Nachlaß von $55,000, ı mal die Stadt vom Diebsaeltndel 
Im Nach ahgericht wurde heute das ſäubern will, 
Teſtament von Iſaak Shillinaton, Nr. —r|n — 
6524 Normal pe. beftätigt. Der in Aufführung im Athenäum., 


Der De Paul | Gonmeil Jr. 14, 
dies of abella, wird am fommenden 
Montaa Abend im St. Alphonſus— 
Athenäum, Southport und Lincoln 
Ave., das Sinafpiel „Fift of The Toy, 
Shop” aufführen. Mitglieder ‚mehre 
| behls, der jte am Betrieb eines verrufe- = Gouncils der „Ladies of Mala” 


| #100 
€ zu je 5 10 ‚und der Kolumbusritter merden mit- 
Countpaefäanih —9 


die Direktion. 


auf 


fallt Verwandten zu. 
Einhaltsbefehl als Reformbeſen. 
Matt und John Buconich waren 
vom Stadtrichter in Chicago Heights 
wegen Mißachtung eines Einhaltsbe 


2 ® 
in jenem Hund auf der Strape gebiſſen, und es 


fig fei. Der Appellhof wies ihn aber | 





wurde die Verurteilung | 
Drei —— 


Ras | 


Herr George W. Hatfield Hat 





». 


Fernſiprech-Dienſt in Notfällen 


in Mitglied einer Familie im wurde gefährlich 
franf und man wünſchte eine Wärterin von einer Stadt 
im Siten, um den Fall in die Hand zu nehmen, 


Im ſechs Uhr Freitag Abend brachte ein Fernſpruch ⸗ 
Nachricht, daß die Wärterin nach einer anderen Stadt 
Meilen entfernt, verreiſt ſei. 


Ein zweiter Fernſpruch— Aufruf engagirte die Wärterin, während ein 
dritter Aufruf einen Platz in einem Pullman auf dem Mi tternachts⸗ 
zuge belegte; ſo daß ſie am Sonntag früh am Bett des Patienten ei n⸗ 
traf. 
it die Univerfalität des 
iner Angeſtellten, 


Süden 


ep die 
Oſten biele 


‚ Telephon 
im 


Bell Syſtems 


ymen mit der Leiſtungsfähigleit 
das einen ſolchen 


Notf Tanner ermöglicht, 


Jedes Bell Telephon iſt ein Fernſprech Telephon. 





Berufung eingelegt, weil der Betrieb 


unmöglid) 
eines ſolchen Haufes als Verbrechen er= | 


in Wohnbezirfe 
jollen. 


Lafe Str. 


> 


Brieftaiten, 


— —— 





häuſern 
machen 


Anſtalt abgehaltenen Sitzung wurden 
die Bücher und Rechnungen geprüft Chicago Telephone Company 
o- 


aeiperrt. 


Rate Straße zwiſchen der Brücke 
und der Franklin Straße wird, wie 
Brüdeningenieur Thomas ©, Pihl— 
feldt geſtern ankündigte, bis auf wei— 
teres für den Verkehr geſperrt werden. 
Die Anfahrt zu der neuen Brücke ſoll 
aepflaftert werden, 

Fox Lake wird troden. 

or Late, wo Manor Ihompfons 
getreuer Berater Fred Lundin 
Sommerfit bat, wird wie Chicago die 
Freuden des Sonntagfchluffes der 
Wirtichaften genießen fünnen. Mayor 
Harry Maypole hat angeordnet, Daß 
alle Wirtichaften prompt um Mitter- 
nacht an Samötagen jchließen und 
den aanzen Sonntag gefihloifen blei- 
ben müffen. Auch Taı izmuſik tft nad | 
Mitternaht verpönt. Alles fraat: 
Berät Fred Lundin außer Mayor 
Ihompfon auch Mayor Manpole? 


— 
>>» 





Eine jüdiſche Wohenihrift für die 
Juden AUmcrifas. 

Um heutigen Tage erfcheint zum 
erjten Male die neubegründete jüpdijche 
Wochenſchrift „Ihe American Jewiſh 
Chronicle“, redigirt von Dr. M. 
Melamed. 

Der Zweck diejer Zeitjchrift iſt, den 
drei Millionen Juden 
Probleme zu unterbreiten, die für Die 
Juden der ganzen Welt durd den ge- 
genmärtigen Krieg entjtanden jind; 
auch fol diefelbe ein jüdiſches Infor— 
mationdorgan fein, und hat zu diejem 


— 
(os 


nr 


ſchen Gentren in Amerita und Europa 
geivonnen. Bedeutende jüdiſche Zeit— 
genolien wie Mar Nordau, Herman 


Cohen, Israel Zangmwill und Georg, 
Jüdiſche 


Brandes ſind Mitarbeiter. 
Kunſt, Literatur, Religion, Erziehung 
wird unter anderem behandelt werden. 

Die Zeitſchrift erſcheint wöchentlich 
in 36 Folioſeiten und wird von der 
Alpha Omega Publiſhing Co. 


Anſchaffungen zu machen, 
für die Anſtalt ſelbſt, ſondern auch für 


feinen | Friederike Jaeger, 


in Amerika ı 
der 


'in ihrem Yachblatt behauptet, | 
\ zu dieſem of Gardui“, das Erzeugniß der Me- | 
Zweck Korreipondenten in allen jüdi: 


her⸗ 


und richtig befunden und letztere aut | 
Auszahlung empfohlen. DieGefammt- | 
ausqaben im Monat April beliefen fich | 
auf $2,670.05. Da: Eintaufstomite | 
hatte während des Monats bebeutende 
nicht bloß | 
Geitorben tft am 


die Reitauration. 


‚19. April Frau Marie Meyer, und ala 
Pflealinge aufgenommen wurden Frau 
Herr Heinrich W. | 
Lerh und Herr und Frau Larten. Die, 


Frau Mppolonia Scherer 
machte der Anftalt ein Geldgeſchenk 
von $25. Der Vermaltungsausfhuß 
empfiehlt, an Stelle des eingeäfcherten | 


Anfaffin 


| Gebäubes einen Neubau zu errichten, 
deſſen Koſten die Höhe von $25.000 | 


nicht überfchreiten follen. Allen Gön- 
nern der Anitalt wurde für ihre mo- 


Inatlihen Gaben der Dant der Be— 
| börbe ausgefprochen. 





Prozeß geht weiter, 


„Wine of Gardui"-VBerbandlungen iind 
erit zur Hälfte nedichen. 

Der Beleidigungsprozeh der Chat 

tanooga Medicine Co. md T. GC. 


Rattens gegen die American Medical | 


Society wird fortgeießt. Geitern itell 
ten Battens Anwälte bet Richter Car- 
penter den Antrag, die Geſchworenen 
anzuweiſen, einen dem Kläger gün- 
tigen Wahrſpruch seinzubringen, weil | 
Mahrbeitsbaveis der 
Society mißlungen sei. 
„Wine 
dicine Co., ſei Fein Heilmittel, und 
dergleichen mehr. 
lleber den Antrag 
beute noch argumentirt, und der Rich— 
ter wies den Antrag Ichlieglih zu 
tüd. Die Gefchmorenen 


Verhandlungen wurden fortgeiekt. 
Die Beweisaufnahme jeitens der Me- 
dical Society iit beendet, jegt hat die 
Chattanooga Medicine Co. das Wort, 


Medical 
Dieje hatte | 
wurde auch | 


nahmen | 
dann ihre Pläge wieder ein, und die 


gen: ——⸗ 


Fleiſch— Spesielitäten 


Samijtag, den 13. Mai. 
.‚L143c 


L- BIZITELL 


Für © 
Boiton Cut Pork Noait; Pfd.. 
Friſche Spare Ribs; Pfd 
Kleine Borf Yoın Roaſts; Pfd.. 
Sirloin Steaf, vom Native 

Rind geichnitten; Pfd.. 20: 
Hinterviertel vom milchgefüt- 

terten Kalb; Bfd 
Veal Stew; Pfd 
Beſter Frühſtücks-Speck; Pfd 
Edelweiß Brand rohe Schinken; 
das Pfund 
Frankfurters, Knoblauch-Wurſt, Pol— 
niſche oder friſch gemachte 25 
Bratwurſt, 2 Pfund für..... c 
— — — — — — —— — — —— — — — — 
Grocery-Spezialitäten 
| Butter, friſch geichlagen; Pid.... 
I Tomaten, große Buchſe; —— 
| Erbſen; E. J., reg. 
2 Büchſen für. 
| Corn, Plymouth Rock Brand; 
| 
| 
| 
I 


| 
I 


Sic 
.10c 


23c 


BI EN en 
Pan Camps Mil; 3 reg. We— 
Büchien für 
Ananas, ertra groß; Stück 
aroße Bündel für 
Stück für. 
StrinasBohnen; 
Pregeln, bandaemant; 
Kaffee, fey. Peaberry 
Bogota; 2 Pfd Se 
Thee, traend eine unserer 
Sorten; Pd. für... 0. 
If Mehl, 1-8 Barrel-Sad Gold 83 
| Medal oder Gerelota für.. c 
Zucer (nur 10 Pfd. an jeden 3 
Kunden); Pfd.. 64 10 
mit Grocerp- Beitellung von $1 oder 
| darüber —angezeigte Waaren nicht 
einbegriffen. 


Spargel; 
Gurken; 
Grüne Hc 


13c 


X) Quart. 
2 Pfd.. 
oder 


50e⸗ 





| Bajement- Spezialitäten 


St. Dennis Taſſen und Unters 
talien; Baar für 
(6 Baar an jeden Kunden) 
4-fach aenähte Teppichbeſen; 
250 Wert für 
Zujammenlegbare Sulfis, ganz 
aus Stabl, Gummiräder. . 1. 59 
Bradet-Yampe, mit 2 Brennern; 
vollitüindig zu c 
Großes Waihbrett; 29 Wt. für 23e 
3 Qut. ara emaill. Kaffeefanne.. 18c 





Jochtet und ſtrafrechtlich verfolgt werden 
Jmüſſe, 
ſchloſſen ſei. 
ner Antwort aber erklärt, daß die An— 
getlagten 
diederho (t wegen derartiger Geſetzver— 
letzung beſtraft worden ſeien, daß das 
Strafgeſetz aber keine Handhabe biete, 





Apotheke 2178 ©. 
| Präſident 


durchgeprügelt und entlaſſen, nachdem 


ein Fehlbetrag feſtgeſtellt worden, wo— 
rüber Streit entſtanden 


Kreisgericht 
der Appellhof ermäßigte die Summe 
heute auf $300. 
— der Kreisrichter hätte ſeine 


Deifungen an die Geſchworenen berüh-⸗ 
Iren dürfen, erklärte der Appellhof für) - 
hinfällig. 


Haufe 450 W. 43. Str. war jchlecht, 
tiefer Schnee verhüllte das aber dem 
6ljährigen Malachi Quinn; er ftürzte 
und wurde fchlimm verlegt, verflagte | 
die Stabt und ermirkte $2500 Scha-⸗ 9 
denerſatzanſpruch, 
nunmehr beſtätigt hat. Den Hinweis 
der Stadt 
Zeugenausſagen 
| Stelle lehnte der Gerichtshof mit dem 
| Benerten ab, daß über die Glaubwür— 
ı Digfeit der Zeugen, für und wider bie 
Prozeßgeſchworenen 
ſicher ein richtiges Urteil gebildet und 
dementſprechend entſchieden hätten. 








eine Zivilklage aber ausge⸗ 


—* nz —— Achtbare, Familie. — Die 
Der Appellhof hat in jetz! iant fin mit folben Sachen nicht, 
fich ichop an eine Deteltiveagentur wenden, und 
A das jft eine foitivielige Geſchichte. Zelbit 
zufolge, Zie Beweiſe erlangen würden, tönnten Sie 
ſtens wegen Ehrenfränkung auf 
flagen, und ob dabei ctwas 
wirde, iſt auch noch fraglich, 
Ein färtner — 
fördert jegt Leine folden Sendungen an 
gefangene in Sibirien mehr 
| vertrag beitcht zwiſchen ven Ber, 
Rußland nicht Ste lönnen alio 
N Sendung abgeben laffen, 
Rudlapia. Schiden Sie das 


Kolize 


zwar, den Akten 


Kriegs 





um ſie an ſeiner neuen Verletzung zu 
verhindern, das Einhaltsverfahren fei 
dagegen wohl angebracht, da auf dieſe 


Staaten 
feine 


und 


Weife dem erwähnten Gemeinjchaden eine Baut. das iſt am fiherften, 
ein Ende gemacht werden könne, | 


ans St. 
linge überbaupt 
|» Zpannbrettern‘ 


Schmerzensgeldiapitel, Nımpf de 
Charles U. Michalat, Befiter ber, De use 
| Ihroop Str. und! 
eines polnifchen } nes 
verlags, hatte den jugendli chen E. 

Tomkiewicz, Lehrling in der Upothete, 


nicht, fie mc °Tde nm auf 
die mit einer Rinne für dei 
feyen find, folange mit 

befeitiat, bis fie ausgetrocknet 


Tas 
find, 


mit 
falten angebracht 
tenpulver oder Hampber im den 
worden ilt, wird diefer ringsum verklebt. 
ihn möglichit luftdicht abzuſchließen. Zur Tö 
tung der Schmetterlinge dienen allerlei Millel, 
zumeiſt Schwefeläther. 

Ständiger Leſer. 
Buch als Kr 
fchicfen. 

Tb R. — Wir milien nicht, ob in nächiter 
Nähe jener Strahe Jemand deutichen Un terricht 
erteilt; verfolgen Sie die „Kleinen Anzeigen“ 
in der „Abendpoſt“, oder erlaſſen Sie ſelbſt eine 
ſolche 

Hertell 100, — Kir! 
feine Ausftunft geben 
Dirigent 


Zammlung beitimmtten 
verſehenen 


einem 
Nachdem 


— [ie 


euzbandſendung (printed matter) 


‚in der Briefmartentaffe mehrere Male 
wor. Dem 
ſprachen Gejchworene im 
3500 Schmerzensgeld zu, 


J ungen 


önnen Ihnen darüber 
Wir wiſſen nur, daß der 
gewöhnlich aus dem Oſften gebolt wird, 
wer es heiter fein wird, tit noch mid 
gegeben worden 

Auguſt Eine ſolche 
Sie der Reviſionsbehörde au unterbreiten, 
zu diefem Zweck in einigen Wochen in 
treten wird, Der genaue 
Abendpoſt“ angefündiat werden. 


AU. 


foot”, 


Den Einwand des 





2 * .. — iz * Beſchwerde babe 
Vermögensverhältniſſe nicht im den —— Die 


Huflattich heißt auf en gliſch „colt3- 
Pr ⸗ Wenn überhaupt, ſo werden Sie getrock 
Der Zementbürgerſteig vor dem 
lung erhalten. 

F. ©. — Sie fünnen, wenn Sie ſich eine Ent 
leihlarte verſchaffen, foitenfvei deutiche Bücher 
bon der öffentlichen Bibliothet an Waſhington 
Str. und Michigan Ape. leihen. — Ber 31, Rat | 
1895 war ein Mittwoch, der 1, Februar 1897 
ein Montag 
arie E. +—- Cie fommen einige Poſttage 
zu fpät, jene Wandelbilder find längit aufae 
tommen worden und merden ichon feit länger 
als drei Wochen in biefigen Filmtbeatern ge 
zeigt 


* 
u. 


was der Appellhof 


auf die wiberfprechenden Robin Zie fih wenden Tünnten, um 


über die ſchadhafte als siranteı nivArferin auf einem Schiff anzukom— 
ı mer, können wir Ihnen nicht jagen, 

Stefan T. Kenn Zie ermitteln wollen, 
was im 6, Flat jencd Gebäudes „gemacht“ wird, 
fo mülfen Sie ſchon felbit Erbebinigen anftellen, 
der Driehiaiten lann ſich darauf nicht einlafien, 

EChriit. 8. — Yu jeder öffentliden Schule 
wird deuticher Unterricht erteilt, falls ſich dazu 
die vorgeſchriebene Anzabl bon elluehmern 
meldet. 

Alte Lejerin — Nach den Geiegen der 
Ver. Stauien foll ein Der weißer Startojfeln 





im SKreisgericht 





Emma Behrle war von Henry Hufts 


i bes | 
Zie müßten | 
wenn | 
böch- | 


havdenerjng | — — — eu 
heraus slommen | 


Die Hilfe wefellichait be; | 
und ein Boltvadot: | 
derartige 

| 
Geld durch | 


präparirt werden Schntetter: | 
foge N. f 


ausgeſpan N: N 


Dann werden fie mit einer Nadel in dem für die | 
Slasdedel H 
Inief 1 
staiten geleat 
um | 


fönnen das 





belamimt | 


t, die | 
Zikung | 
‚eitpumft wird im der | 


nete Hi ıflattichblätter im einer Drogengropbanpd: | 





1 neuen 


N st 


Bell Telephone Building 
Ofhcial 100 

















Neuejtes von der Do) 


Ginendienit der „Abendpoit“. 
Kleidſame Knabenbluſe. 


Eine ſchmucke, praktiſche Bluſe 
mit offenem niedrigem oder ho— 
hem Uimlegefragen; Manichetten 
an den furzen Nermeln und Be- 
lat an der Uhrtaſche aus’ gleichem 
geſtreiftem Material wie der Kra— 
gen, geven der jonjt einfarbigen 
Bluie ein frisches Ausiehen. 

Das Muſter für Achtjährige 
erfordert 158 Yards eines 36 
Zoll retten einfarbigen und 1% 
Yard eines geitreiften M aterials. 
5 Scmitimuiter Nr, 7777. Grö— 
Ben: 6—14 Jahre. 





Schnittmuiter find unter Angabe der 
gewänichten Größe und der betreffenden 
Kummer gegen Einiendun;, von 10 Cents 
zu beziehen durch die „Modenbteilung der 
Abendpoit“, 223 Weit Waihinnten Str, 
Ehicano, I. 














zum mindeften Bund, von getrockneten wird, wenn die Terion der die Scheidung ge 
MHevfeln 61, Pfund wiegen. Für friihe Aepfel w äbrt wurde, Vorl bier gelebt bat und nad 
iit fein Minimumgeroicht borgefchrieben. ı der Scheidung zu ehrt. 
€ ©. Eheb 
| Die Vorfälle, die 
Waip- ! als Veweife nüvlich ſein, 
nügen 
m, © 
den Sinn. 
nichts miügen. 
— — +4 — 


sn Gebirge. „Gott, iſt das 
jteil und mühſelig!“ 
Onkel, du mut es machen wie Enlen- 
ſpiegel, der freute fich immer, wenn s 
ſcharf hinausging.“— „sch freu’ mich 
dung Ilagen Tann. :Berlaffen wird dort nad ta aud), wenn's ſcharf hinaufgeht. 
einem Jahre ein Scheidungsgrund. Ih muß bloß nich an de Felswänd, fonder © 


wiederboͤlen daß eine in einem anderen Staate an de VBörfe!“ 


gewährte Scheidung in Jllinois nicht anerlannt 


15 


ah iſt cin Scheidungägrimd, 
Zie erwäbnen, würden zwas 
allein aber laum ges 


» * ⸗ 


Rechtsanwalt Henry P. Heizer, 69 W. 
ington Str., Zimmer Nummer 510, gibt nach— 
ftchende Ausfunft auf ihm übermittelte Anfragen: 
(Für die „Abendpoit“, 

G. 9. Der frübere Beſitzer culdet 
den Lohn bis zu der Zeit, zu welcher er Jönen 
ſagte, daß er das Haus derlauft babe, An den | 
Beliger baben Sie feine Lobnaniprüche 
Ladh, Logan 2a. Gehen Sie noch einmal 


‚Zori al Serpice Tepartment“ und ſagen 


Swlagen Cie ſich die 
Vor Gericht zu geben würde Ihnen 


Ihnen 

Sie den Leuten, weſſen Sie bedürfen. 

* Ihnen wabrigeinli ch belien fünnen. 
B. Nevada iſt ungefübr 2330 Meilen 


Chicago entfernt. Man muß ein Jahr in 
jenem Staate gelebt baben, ehe man auf Schei⸗ 


Sie wer 





Sache aa ER 


„Weißt du, E 


Abendyoft, Ghieage, Freitag, Den 12. Mai 1916. 


— — —————— — EEE — — — — 


* Blauen free Orgnieion. | — — : 
Kleider von Eleganz — 5° AR (y ANDI = 


"dijen saden Form, mh don Anton | »n. TLIIIL 


derungen von Benfon & Riron ent: Kein Boiten darf ohne Genehmigung ber nn nn | ummmnnn 

jprechen, und wir verfihern Euch, daß nur | ein Berteileitung KälL andere NOTE THESE SPECIAL VALUES—THEN 
die Erzeugniſſe der allerbeiten Sabrifanten es ;  erfolnlofe Sigung ab. 1 REMEMBER THAT WE SHOW THOUSANDS OF OTHERS AT OUR STORES 
vemögen. Wenn unfere Etikette an dem Klei- er — 
dungsſtück befeſtigt wird, müffen die doedtte Behanbtung der Matronsge-| Leichte monalliche Abzahlungen werden gern arrangirt 


Wollitoffe garantirt, die Arbeit dar: ‚ frage, die, wenn ſyſtematiſch durchge- 

die beite 2 * — führt, die Schaffung einer ſtraffen J f ertra aut seman- a fechs ſchweren Twiſt 
an die beſten ſein und Schnitt und | Barteiorganifation und die Zentrali- tes ch Zn “ E I Boiten Beinen. — 
Mufter dem Ieueften der Saifon | rung der Patronage in der Hand der | Site, She, N ve TE RT u, — 
— — u > | Partetführer ermöglichen wurde, wur— im Bild, Dduechiveg | " on AATTE  ©c ——— a u Be 
en tiprechen. Aus dieſem Lager ver— den geſtern in einer Sitzung des Voll⸗ von, echtem, ‚biectel ME ——0 3 B J— 
aclägtent en ge⸗ \ = RN 77 e 


mögen wir die jungen Seute völlig ‚giebungsausfgufjeß der. demofzati- (MI mas, Amen, ch II] 666—— — — & 539 




















en e ſchen Kountyparteileitung gutgeheißen. — —— 
zu befriedigen, die etwas Auffallendes im |Rrititer des Planes ſpracen zuar in | Herr ei 


FR ii z 2 = = . 9 — Bor Sitze; bochfei— Nr va 1 N _ —— J * 9 2 ‘ 2 —— Dazu sen Bui- 
Schnitt und® Muſter wünjchen, ebenjo die Fon: |Eahtung einer "pie „Lame —— —— N 
K h % 2 " Frontbeine Arm 8— a un } R if 
jerpativen Herren — und jedem einen wunder: \many Hall“, liehen aber dabei völlig M | it seta aron. — Augen | er a —— 
9 + im Anaue 3* * außer Acht, daß die republikaniſche il mit Sdadlligee e = bi: a; Dazu yafi.Tifh zu 
baren Wert im Anzug oder Ueberzieher zu bie— —E — den re ifo Bintte," gef mit Serniren, 10.75 = 
ten zu irgend einem dieſer Preiſe größten Blüte die Patronagefrage in 
| ähnlicher, wenn nicht derfelben Weile — — —— Prompte 


behandelte, wie die herrſchende Malz ı a WW J = ſ 7 7 7 Auto FR J 
tion in der demofratifchen Partei es —— N S\ö > [fi ——Lil — —— 
® e⸗⸗ | 100 Ber £ | | Wi. ng 4 
— | Kontrolle der Patronage. | — IN —— — TR — 
| . | . . j — ana Ai > a 3 e 


Nach einem geiterti angenommenen | Bere i a) 3 
Beſchluß des Vollziehungsausfchuijes | BıS — A - IM —— a : mil, 5 
W ir führen zwei Sorten von Frühjahr-Anzügen mit je zwei Baar ‚wurde alle Patronage, über melde | eg 1 5 2 5 N EN 

Hoſen, fur Männer und junge Angehörige der Partei verfügen, in die, JJ LRV—— — ER 
Yeute:; es ſind bochfeine Kleider 3 d $ Hände des Vollziehungsausichuffes | i ur; N)‘ 2 Hal IE RE - S 
und a garantirt; zwei Wreile.... un gelegt, der fich aus je einem Vertreter, 


jeder Ward, die Ddireft von der demo— 





























— " 














fratifhen Wählerſchaft erwählt wer— 


E , Tr ” h 

> ER R . y t E Sch 8 | den, und aus ſechs Vertretern der 
Der > ixon u in — u * pecia Landbezirke im County zuſammen— Küchen-Kabinet aus ſolider Eiche. Pr y Schaukelſtuhl 
in a \ 9 — — j > wi Ausfchuß jeden e ii Panairte ſe“, mi Kaltex“ Fiber Reed Schaukelſtuh 
Ein ertra ſpezieller Wert für die Unſere „Eaſy-fitting“ Schuhe ver jegt. werner wies ber ausihuß jeden J ‚Zwedmähig arrangirte „Baſe“ mit “ — 
Samstag-Kunden, in all den neuen leihen wirkliche Behaglichkeit, mi Demofraien, der ein Wahlamt inne J Speiiebehälter ausgeitattet. „Utility“ - — künſtleriſcher Baronial brauner 
u je Behaglichkeit, mit hat, an, ihm fofort die Namen aller <; . u, | Beauemer Eisſchrant. Durchweg don getrod- |. Finiſh. Ein neuer Entwurf; egtra 
Frühjahrfarben und Blocks, weihe echten O’Sullivan Gum bj J———— 3 eis Schublade und großes „Lupboard“; | netem Giwenbolz aemast: aalwanifirtee | X . 2 ae 
O'S immiabſätzen, Perſonen, die unter ihm beſchäftigt der Oberteil enthält Metall- u. Glag. | gen Fuer; fanitäres gewonenes Drabt- bequem und außergewöhnlich att- 
— ba . Regal: 35 Bund Eis-Kapazität: geräumige raftiv: breite Armlehnen: breite be 


und —* Ein gu © 00 auch ſind ſie ſehr $ 50 find, zu übermitteln. Jeder derartige || Mehibehälter und Sieb. 6 ee rn . N ten; breite, be- 
vr 83 Wert zum dauerhaft. Ein 85 3: demotratiſche Wahlbeamte wurde an: Mehlbehälter und Sieb. Lupboard F ausgeftattet; ausgezeihneter Wert 6.97 | gueme Rückenlehne; ein vorzüglicer 
— 











3 2. RN. 9 3u ſerem BP 1 u: 02 2 
gewieſen, keinen Bewerber um einen J mit Shelf; Gewürz-Schubladen — ne Artikel für Euren Sonnparlor, das 
Poften, iiber den er zu verfügen hat, J mit Zuckerbe 13 85 e Wohnzimmer oder Veranda. 

T + iM * 4— — f ‘ 


zreiſe von... 





Wert für 





5 2 ’ “ RER? zu berüdfichtigen, der nicht vonder hälter; ſpeziell Beſichtigt denjelben bevor Ihr 
njere Garantie Euch zu befriedigen ijt mehr als bloßes Parteiorganiſation der Ward, in der tauft. Ein aufer- 6 ‚9 
Gerede, cs iſt Der Icbendige, wirffame Grundiak unferen Kun— der Bewerber wohnt, inboflirt iſt. un 8* a gewöhnlicher Wert 

ı Die demofratifchen Beamten murben | EITER RE — N ER TE für nur 
| gleichzeitig angewiefen, alle ihre Un⸗ ae de J e 
‚tergebenen, die nicht von der Partei- 
|organifation ihrer Ward —— 
‚find, anzuhalten, ſich ſofort dieſe | 
| 


a \D $ ttimmung zu  fichern. Andernfalls 
a: | müffen fie ihre Stellungen aufgeben. | 
5 | Wenn immer ein Angeftellter feine | 
* Stellung niederlegt, muß ſein Vorge- 


Mil R ſetzter dies ſowie alle anderen Batan- | 

ilwaukee Avenue und Paulina Strasse ‚zen dem Vollgiehungsausichuß melden. 

vr | Beamte find einverſtanden. 

—— N . * um .. = ü | > nn 

Offen Samjtag bis 10 Uhr Abends, Offen Sonntag bis Mittag. | Der Plan wurde gebilligt, nachdem * 

Männer mie Revifor Thomas N. P 2 ‚ 

| i or > — N gollitändi r er — Kinderſchaukel f. 2 Perſonen. Aus 

Webb, Kriminalgerichtsſchreiber Frank 3x 10.0 Zt. a beine alias Zuae TR —— Hartholz, finiſhed Naurat u arün. 

Walſh und Kreisgerichtsſchreiber John ſei⸗ 3 Rugs Soll, — BE maliive Suf n Reiling. Nicht Für Erwachſene 39 
F — —— — — D Tann rain aan 3 Bands, mit ficherem Schloß. M muß dief a 2 

— — — 2x1. Rainey ihn befürwortet hatten. J 91 Fuß Bruſ —— 11.95 au gebrauchen. Start 5 

tie die „Wdendvon”.s bon dem flüſſigen Inhalt des Eies ein deutſcher — Es verlautete, daß außerdem die fol- ſels Rugs + Spez. Preis, und nur für diefe Woche, zu «FD II geſtützt. Nur = 

r 


N ‚verdunftet, um jo mehr Luft tritt in —— Ä 

u) gem Ge üe aelhofe | a sei ſeri er F genden demokratiſchen Wahlbeamten gr . 
bo das (Si ein und um fo größer ericheint | In feiner neitrigen Situng zwei inter- |: z f u I Gin sche elenan Laßt Hartmann Ener Heim ausitatten. Fön ie Stuhl und 
1 eſſante Vorträge achalten. in ber County- und Stadtverwaltung 7 Shauteiitubf ba- 


:die Luftblafe. Sehr viel fommt mei= | . 

” ER pe — nr Der Verein deufcher Lehrer hielt ſich mit feiner Durchführung einver- 
Braftijche Winke fiir den Geflü ter auch darauf an, welche Behandlung 
ns e ir en S eflügel⸗ man den Eiern vor dem Brutbroözeß 


halter in Stadt und Laud. abet werden Dh, 


Anfbewahrung der Bruteier. 





den den vollen Wert ihres Geldes zu geben und jede unſerer 
Angaben wahr zu machen und zwar immer, 





vor 
u 


— 





—— 
W9— 
Anm ZA IE 




















ter Entwurf, 3 





Stücke Jacobean — Bi Ki \ ben bobe beaueme 
geſtern Nachmittag im Hotel Kaiferhof ſtanden erklärt haben: ! — Suite J —* — —* ) I Audie ehue, Spring 
‚eine Verfammlung ab, welche fich zu! Sheriff John Traeger. Aus echtem L_ — 7 LH en ** — 
einer ganz beignders intereffanten ge-| Countyfchreiber Robt. M. Sweitzer. bier telgejägtem ER \ Br > ya act Rn N ZI ijpaniicen imi— 
Ihre Unterbringung nach dem Ein —* * zwei vortreffliche Vorträge Countyſchatzmeiſter Henry Studart. | folidem Eichen. Dan A KA , EN ee Fre) Enid, * 
Bruteier. nn * nitbin — 2—— auf dem Programm ſtanden. Dem ei Grundbuchführer Joſeph Connery. ME | hai: nemanı: TER J— a —— o 

— |Nolle. Auf ieden Ralf bein 19° nen von ihnen, der von Profeſſor Carl‘ Superiorgerichtöfchreiber Richard | büoicer tumer a 9— * 
Rolle. Auf jeden Fall bewahre man Muenzinger von der Staatsuniverfi- | MeGrath BI Saisiniih. I Hei u “ - ‚dd 
Kuswahl und Beſchaffeuheit der Bruteier, ſie an einem fühlen, gut zu lüftenden, tät Texas gehalten wurde, lag das| Revifor Fred W. Blodi. IB IT“ vn rei. - 
— Kur Gier von normaler Gröge, — DON widrigen Gerüchen und ſchädlichen Thema „Engliſche Sprachfehler beim | Revifor Fraut 6, Ryan. I—— — 
Glatte Schale. — Prüfung der Gier, Kinflüſſen freien Orte auf und wende deutſchen Unterricht“ zu Grunde, ſfo— Uffeffor Michael Sheridan. J Nordweiticite » Laden: Haupt » Laden: 
Erkennung des Alters Aufbewahrung. ſie dort täglich. Von weither einge= daß alſo den Vereinsmitgliedern gar Alſeffor Fraut Koralesti. 1347 1349 n { 226-28-30-32 
RAR ee Oruteier find den Verſandt manches, das ihnen für ihre Berufs- Appellhoffchreiber James MeIner- “ * 1:3 | 
——————7— as — — —— von Nutzen ſein fann, — —* J Milwaukee Ave. * Ba | ' S, Wabash Ave, 
Auswahl und —— der Brut- zu durchlüften. | Beer —— — a Nachlaßgerichtſchreiber John Cer- Gegenüber Wood Str. — Fr Gerade nördlich vom 
eier, und diefe Anfrage fci Anlaß zur Mat eg ge Ba Bene EEE oe u a en U Wa EN‘ Ä Jacſon Boulevard, 
en er i F. F. Matenaerd. lehrte Dr. Kriſchna bielt, war von dem| Stadtagerichtsdiener U. J. Cermak. Diien Dienstag, Ton = #- N 8 * * 
allgemeinen kur; en Beipı ehung dieſer BERNER: TERRAIN Bildungsweſen in Indien“ die Rebe Stadtaerichtichreib Frant P. Da: Merian und Samston 4 3 u V En Offen Mont., Mittm 
wichtigen Frage. Sicherlich it ber wobei diefer feinen 2 Me a Stadtgerichtſchreiber Frant P. 2a JUbends dis 9 ilhr. nn m 1, Samit. Abd. bis 9 
richtigen Auswahl und Beſchaffenheit Leſet Die „Sonntagpofte fchauliches Bild vn an een em ans niſch. 5 2 
der Bruteier fiir den mehr oder mins — — | Feiner Sei 4 —* m. in) Soweit befannt iſt, hat ſich bisher, 
der günftigen Ausfall des Brutreful Ein würdiger Abſchlußz. * — * ſo weit von To Ken nur Staatsanwalt Maclay Hoyne REN ee ren 
tat3 die allerhöchſte Wichtiateit beizu — — ba * die Rede ſein tann. vor Au- noch nicht mit dem Plan einverſtanden kontrolirt wird. Zwei der Anhänger der Nord Racine Ave., 42 Fuß ſüdlich Leidende Männer 
meifent. Wer es in dieſer Hinficht nicht Goldenes Jubiläum des Aexianerhoipi. | GEN führte. Er ging dabei mit Eng- erffärt. Er ift nicht in Chicago. Doc) | der Fattion des Gouverneurs, die dem | von Wilfon, Grund 50 bei 140 Fuß, * * z 
peinlich genau nimmt, wer jich die Er tals mit Tedeum beendet. ‚fand, das Indien ſyſtematiſch ausbeu- perfautete, daß er bereit fei, ſich den Ausſchuß angehören, jtimmten für | mit $15,000 belaftet, zu $23,500 von Ihr feit —— wsenn Ahr 8: 
fahrungen erfolgreichet Züchter nicht, Mit Berechtigtem Stolz; können bie tel, Warf ins Gericht, legte dar, daß Wünſchen der Parteileitung zu fügen. | den Plan. J. D. Beterfon an Ale rander m. | ee. gend einer 2 fheit 
zunußge machen, ihren altbswährten Alexianerbrüder auf das nunmehr der die Schulen fo dünn aefät find, daß Für den Plan ftimmten alle anweſen- Die Sibuna, in welcher der Plan ; Hannah, dem das benachbarte Cd: . 09. Schwäche um Rat 
Regeln feine Beachtung ſchenten, jon: Vergangenheit angehörende goldene MUr je eine auf ein Gebiet von neun | zen Miitaliever des Vollziehungsaus- |anaenoinmen wurde, war der Ve: grundſtück gehört, vas auf der Nord— = fragen wollt, Sprecht 
dern einfach feinem eiaenen Kopfe fol: Jubiläum des von ihnen geleiteten Ho= | Quadratmeilen entfalt, und führte) ſchuffes, darunter auch vier Anhänger ſprechung von Plänen für die Richter: | jeite der Eaſtwood Une, 216 Fuß | — —— 
gen will, dem iſt eben nicht zu helfen; ſpitals zurückblicken. Es verlief in dus, dab es auf diefe Weile kaum neun | Garter Harrifons. Drei andere Un | fampagne gewidmet. wejilich von Clarendon, Grund 50 bei | — lien Unterredung. 


— — 

















der darf fich alsdann aber auch nicht allen feinen Zeilen in der ſchönſten Prozent der indiſchen Kinder ermög- überen Mayors waren 124 Fuß, mit $13,000 belaftet, zu Dies wird Euch 
ie er . : 5 lich d, fid u hi ... | hänger bes rühereı y | Wiederum aufgeihoben. Fußz, rn) 4a Aue Es: 

wundern, wenn das Graebnis all ſei-Weiſe, und die zahlreiche Beteiliaung licht wird, ih auch nur die allerprimi nicht anweſend. Es gilt nicht als | Der republifaniiche Gountnfonvent | 29,250 von William Herey an nichts Sum a a 

ner Bemühungen mit einem heitändi- Teitens des Publitums zeugte für das tibſte Bildung anzueignen. „In den der Blan auch auf — Won Lawrence O. Zinſer verkauft worden. Rn en 7 

Mibertolae aleid if :öge Intereſf 3 di hö S “og ausgeſchloſſen, daß der Plan au) AUF vertagte ſich geftern bis zum 22, Mai brence D. Zinſer bertauft | — — fahrung in der 

gen Mißerfolge gleichbedeutend iſt. rege Intereſſe, welches die ganze Chi— ifria di Schulen x ſagte et, „Erden die itaatliche Patronage ausgedehnt | g e fich raanifirt zu haben Me der ! Mit 35000 Reingewinn hat, zu) Ba > eb aublung 
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Kinanzielles, 
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x) 


Ueberaus günitige Abihlüje 


ermöglichen e3 uns 


Heldlendungen 


nach Deutſchland 
und Oeſterreich⸗Ungarn 
zu den 


vorteilhaftesten 
Preiien 


zu übernehmen 


Keihö- und Siriegsanleihen 


wie immer biltigit. 


STATE COMMERCIAL f) BA \ k 


& SAVINGS 
Stgats-Sparkaſſe und Handeldbu:iik 
1935 Milwaukee Ave. Chicago 


Telephon: Humboldt 4 
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Wichtige Rachricht: 


Durch ſpezielle Verbindungen ſind 
in der Lage, jetzt 


Sethjendungen 


vieder ſchnell, billig und Tier nach Deutſchland, 
Seiterreih und üngarn umer voll tter Garantie | 
wei ter zubefördern. 
irgends lönnt Ibhr beſſer be werden. 
Kommt und uberzeng 23. 


J————— 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werben billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 
Größte deutih-ungariihhe Agentur in Chicago. 
619 W. North Avenue, 
1400 w. 51. Str.,_ Ge Loomis. 


Ofſen 8 Morgens bis 8 Abds. untags 9—1. 
omai”X 





und | 





| drei japaniiche Soldaten, pflanzen das | 


NORTH AVENUE STATE BANK | 
NORTHN AVE.& LARRABEE ST. 
CHICAGO 


3% auf Eriparniffe 3% 
Gelder, vor oder am 10. eines jeden Mos 


nat3 hinterlegt, sichen Zinſen vom erſten 
desſelben Monatß, 


Sicherheits-Gewölbe 
Teamte: 
Landen Cabell Roſe, Präſident. 
John I. Emery, Bizepräfident, 
Charies E. Schick, Vizepräſi dent, 
Otto G. Roehling, Kaſſirer. 
Clarence E. Stimming, Hilſs Toff. 
Blictot 9. Thiele, Silfer alle 


Samstags Abends von 6 bis 9. 
‚ein, jondife® 





Difen 











— — 


Foreman Bros, 
Banking. 69, 


5.W. Ecke LaSalle u. Walhinglon Sfr, 


Ched: Kontos erwünſcht. 


3% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeifertes Chicane Grundeigentum 
au ben niedrigsten Raten geliehen. 


Allgemeines Bantgej 


Rapital u. 
Aeberſchuß 


— e — 


o. 


äft 
51,500, 000 


das il afrſoumiꝰ 


| 
| 1 


+ 





L. KAUFMANN & CO. 


Deutsches Bankgeschäft. 
Vertreter ber 


Wiener Bank HOFMANN & CO, 


25 ©. 5. Ave, Stantszeitunggebände. 
Telephon: Main 114 


GELDSENDUNGEN. 
520.00 | 814.00 


für 100 Mark für 100 Kronen 


KRIEGS - ANLEIHEN 


zEW5.002]2 15135.00 34, 
5123.00. 


5 5175.00. _. 
Deſt. Ung. 

Alsıo, 002 [3215140.00 ze 

_ Angar, 


— Bevor Ihr anderwärts tauft, ſcht eibt 
oder telephonirt in Eurem eigenen Antereiic 
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5mai,dimifr* 


Ariegs- Mhe 


Dentiche, öſterreichiſche 
und ungariſche 
5% 3,0% J 6% 
sum Tagesturs, 


— Seldjerdungen — 


unter meiner Garantie, 
Sckhifisfarten, 
Erbſchaftsſachen 


K. W. Kempf 


@eit 1892: 120 N. LaSalle 
Eonntags offen von 9 bis 12 lihr, 


1 ‚gap. tal? 





— 
— 
—— 


ntihe Sparbank 
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geſet Die —— ——— 


Krriegsgefaugen in Japan, 


III. 


| Diejer ſtrenge Arreit wird hier ge- 
nau jo gehandhabt wie von Fukuoka 
| berichtet, jodaß er hier nicht näher be- 
ſchrieben zu werden braucht. Neben 
den vielen Härten muß aber nochmals 
beſonders erwähnt werden, daß die 
Arreſtanten ſich nicht waſchen dürfen, 
Beim deutſchen Militär sieht man zu 
* „Vetter Philipp“ oder „Better See- 
|mann“, wie er bier draußen heißt, mit 
leinem kleinen Holzkaſten unter’ 
rer in dem folgende Saden jind: 
„Seife, Handtuch, Zahnpaſta, Zahn- 
'bürfte, Kamm, 

und Stiefelbürite, 


Saarkürite, 
das Kommisbrot 


IM ichie — 


Abendpoft, 


Chicago, Freitag, Den 12. Mai. 1916, 
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THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS.. PHONE PRIVATE EXOMANGE 3 B| iei 


fall 














Fleiſchwaaren und — 


Native Roll 
feine Knochen od. Kb» | 
- das 


Native Rippen-Ronit, 
und 7 
Bfinid.... 
Kative 
feiner 
Rfund 


enge Round 


Bund ........... 


Siebter leer. 
Hamburger Stenf, | 
friſch gemadt, 





Noait, | 
2 Piuud feiner are 

zucker und 8 
Sack Old Dutch 


Butter, — 
Pfund Coinfte Elgin Ercame- nnlirter 
Milchgemã ſtet. Bei Ich, I-8i Stüde — Pfund 


fleiſch, ganze nen nicht abgelie « stafiee 
| oder Loin — fert), Bid 3lcı 


Pfumd.... 

Milhgemäitet, Kalb: | parat, biejiger — | 
fleiſch, ganze Schulter 4 Windel 
oder Bruſt — fiir 
Pfund u 14c 
2 | Fri gebad. Zeus). 
m 115 „De Me — 


und 


Rippe, 16c 
Bor 
Schnin 


& Fancy ® aut 


‘“ 
— 2% 
Beiter — 
Raſengrasſame 
* Bi und 
Enten, Jmveriaf Ba- 


bh zes e Relin, 39 


NRoait, 
14c 
Steak, 


18c 


Edies Spring zanım, | 
ganzes Hinter 
' diertel, Bid 


Schnitt, 





—E 











nicht zu vergeſſen.“ Denn die deutſche 


Armee will, daß ein 


Beim japaniſchen Militär iſt das 
ganze Ausrüſtungsſtück, mit dem man 
in den Affenkaſten ſteigt, Kloſetpapier. 
Daß man ſich während der Arreſtzeit 
nicht waſchen oder ſeinen Körper ſonſt 
pflegen darf, wird natürlich 
deutſchen Soldaten als beſonders gro⸗ 
ße Schweinerei empfunden, 
den anderen Chikanen, wie 
Docken ſchlafen, 
boden hocken, trauriges Eſſen, ver— 
dunkelter Arreſtraum, offene nicht 
einmal mit einem Brett zugedeckte Ab— 
ortgrube in der Arreſtzelle, aus der 
beſonders Nachts die Ratten und 
Mäuſe hervorkommen, 1fp., 
Eine derartige Beſtrafung iſt eines 
weißen Menſchen vollſtändig unwür— 
dig. Wenn die Japaner ſelbe für ihre 
Soldaten eingeführt haben, jo muß— 
‘ten ſie wohl wiſſen weshalb. In 


ohne 


| Deutjchland wird der Ichwerite Ber: | 


—* nicht in derartige Löcher ge— 
ſteckt, das mag vielleicht im finſtern 
Mittelalter geſchehen ſein. Auch die 
Art, wie die 
den, iſt 


| anjicheinend 
Sitte“. Soll ein Man von der 


zweiten Aufnahmeitelle beitraft wer: | 


|den, jo fommt vom Bureau der eriten 
| Aufnahmeftelle etiva folgender Tele— 
phonſpruch: „Soldat Maier foll fich | 
lauf dem Bureau mit Klofettpapier | 
melden.“ Das klingt wie ein Wit, iſt 
aber feiner, denn für den Betreffenden |: 
iſt „Kloſettpapier“ das Merkwort, daß: 
ler ſchon im voraus, ohne daß er fidh — 
| verteidigen fönnte, verurteilt iſt. AuflE 
dem Bureau wird ihm dann fein Ur⸗ 
teil in Japaniſch verleſen, welches in 
| recht zweifelhaftem Deutſch vom Dol— 
| metfcher nachgeplappert wird. Ver— 
ſucht er fich zu verteidigen, wird er 
dom Dberitleutnant Huſhimi in der 
flanavollen iabanifchen Sprade an- 
'geichnaugt, vor dem Bureau erfcheinen | 


Seitengewehr auf (!) und fort aeht es 
ı mit dieſer Eskorte, der Beitrafte das 
|Rlofettpapier in der Hand, nad dem | 

Affenkaſten. Beim deutfchen Militär | 
| hätte der Deliquent das Recht, ſich we— 
|niaftens nah Verbüßung ber Strafe) 
zu beſchweren, aber die Gelben fennen 
das nicht. 

Ein Seejoldat hatte auf dem Gang 
eine Zampe ausgeknipſt, da fie * 
nachts immer ins Geſicht ſchien. 
fultat: 10 Stunden im * 
ſtehen. 

Der Oberleutnant Kimura gehört 


wohl in. die Klaſſe der im Fukuokaer 


Bericht erwähnten Offiziere, denn er 
war oft rein des Teufels. Man könnte | 
bon ihm viele heitere Stüde erzählen, | 
3. B. mie er abends bei der Mufterung | 
in feiner ganzen verhungerten 


mergeftalt die Front abfchritt, ſtolz in 
Tilzpantoffeln und einen roten Lamz | 
pion in der Hand (trotzdem eleftrifches | 


Licht brannte). Ferner feine barfchen 
Kommandos und Reden in Deutich, 
einmal faate er vor der zur Muſte— 
—* angetretenen Mannſchaft: 
ſehr dumm“, 
| obwohl er ficher damit etwas anderes 
ſagen mollte, ufw. uſw. Bei feiner 
| Repifion ınit dem Lampion war es na— 
türlich unausbleiblich, daß einige vor 
Lachen herausplatzten. Man denke ſich 
auch einen Oberleutnant in voller Uni— 
form, umaefchnallt, aber in Filzpan 
‚toffeln und einen roten Lampion in 
der Hand. Das mar für unfere 
Zfingtaufrieger denn doch ein unge— 
vohnter Anblid. Herr Kimura ariff 
auch während feines 
der berühmten affenartiaen Geſchwin— 
diafeit zu und wollte mit dem Schrei 
„warum lachen?” Kanonier 9. an der 
Kehle faſſen, der war aber troß feiner 
Dide noch flinfer und nahm Dedung. 
llebrigens hatte er nicht aelacht, 
Stüdchen, denen ſich immer lange 
Verhandlungen anſchloſſen, dienten 
ung, wie gejagt, mehr zur Erbeiterung 
und es würde zu iveit führen, alle die 
Entaleifungen des Herrn Kimura auf: 
‚zuführen. Zum Glück wurde er mie 
der zu jeinem Reaiment zurüdverfegf, 
fein Nachfolaer, ein noch junger Leut- 
nant, iſt bedeutend vernünftiger 
‚als er. 
| Für das Rauchen hat man hier feine 
'fo jchlimme Beitimmunaen getroffen, 
wie anfcheinend in Fukuoka. Wir kön—⸗ 


nen, die Schlafräume natürlich ausge: | 


‚nommen, tauchen, two wir wollen, vor= | 
ausgeſetzt, daß mir etwas Rauchbares 
haben. 

Ein Mann hatte ſich beim japani— 
ſchen Kantinier Kiviliſt) ein paar Zi⸗ 
garren gekauft, da er von Hauſe etwas 
Geld bekommen hatte. Eine Zigarre 
war beſchädigt und er wollte fie zurüd= | 
aeben. Der Kantinier nahm Jie nicht | * 
zurück, fondern fing allerlet in feiner 
Ihönen Landesſprache zu ſchimpfen an. 
Unfer Kamerad zeigte hierauf die Zi— 


garre dem Dolmetjcher, der aber mit| 


der Sache nichts zu tun haben mollte, 
bierauf verfuchte er jein Heil nod- 
mals. Aber nicht? zu machen. Schließ— 
lich warf er das Streitobjett dem Bur= | 
icen in feine Bude. Da fauite der 
Japſe, mit einem Lattenjtüd bewaff: | 
net, heraus und ſchlug — nicht den Zi: 
garrenverfäufer — Tondern einen 
dem Handel ganz unbeteiligten Solda- 
ten auf Arm und Hand. 
‚dem Deutfchen auch jein Blut, 


deuticher S Sl 
| dat auh im Wrreit nicht berlauft. | 


be! 
auer = 


auf dem nadten Zuiz- | == 


uf, | 


M. 





Strafen verhängt wer- | 
„lapantiche | = 


' 


Nam= | 


ar 
RT: E 
was niemand bezmeifelte, | 


Vorbeizuaes mit 


Diefe 


an 


INNEREN: 
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mm 


yrmpı 


| 


iM um 





Stein & 


ag 


Md. 
Jahr 


M. Stein & Co., von Baltimore, 

Männer und Jünglinge. Zweimal jedes 

übernehmen die ganze Partie zu einer 
und Sommer 1916, und bringen es 
Partien, die für jeden Mann, jungen Mann 
gelderſparende Möglichkeiten bieten. 


In der Partie befinden ſich hunderte neuer Frühjahraunzüge, friſch aus 
den Baltimore Fabriken der Firma. Ihr könnt vielleicht einige ähnliche an 
die meiſten ſind gut 318 und $20 wert. 
Anzüge für junge Männer und einrachere Modelle für ältere 
und Cafiimeres. 


dersiwo für $15 erhalten, aber 
Pinch-Back“ 
Männer, in Worſteds, 


gleichliche Werte zu 


Velours, Cheviots 


” — —22 — . . 

M. Stein & Co.'s feinite Anzüge zu 520 

Dieie Anzüge jind aus feiniten ſeidengemiſchten 

Caſſimeres 

und ſchieferfarbige. 

Viele dieſer Anzüge ſind ganz oder viertel-ſeidegefüttert. 
und 830 Werte ſnd eingeſchloſſen in dieſer großen Partie, morgen zu 


Flanellen, Homeſpuns, Tweeds u. 
braune, oliven=, loh 


und Mirtures, 


all 
graue, 
Plaids 


0. 8 ganzes Ueberſchuß-Lager don — — und 
u Sommer: Anzügen zu 13.55 und 520 


baben 


Preisermäßigung. 
morgen zum Verkauf, in zwei großen 
und Jüngling wundervolle 


einen nationalen Ruf als Fabrikanten von feinen Kleidern für 
wir von dieſen Fabrikanten ihr Ueberſchußlager — wir 
Wir ſicherten ums ſoeben ihr Anzuglager für Frühjahr 


3:22 


erbalten 


Sweiter Floor 














Es jind unver 


Woriteds, 
gemacht, 
die ganz neuen, 


blauen und grauen Serges, ſowie 
in all den neuen Farben und Muſtern: 
eleganten Bantoftreifen, nette 
M. Steins $25 





Extra — Eine arofe Anzahl einzelner Anzüge — einer bis jedes von einer Sorte, alles $12 


Werte, einichlieglich viele der neuen 


und $15 


| offerirt, — zu dem bemerkenswert niedrigen Preis von 


Bind-Bad“ Anzüge werden für jchnelle Räumung 











—ñ — 


Vertauf von C overt Top C vats 
einen 
Eovert-Tuchelleberrod 
hübſchen 

Tweeds in all den guten Moden, Bartie haben wir 
| die in dielem Frühjahr jo populär | nebrochenen 


Jeder Mann, der einen Ueber Wenn Ihr 
ro braucht, follte dieſe groß 

artige Partie von Covertslleber- 
röden bejichtigen, die wir zu 
8.95 verfaufen. Einige der neuen 
Pinch⸗Back-⸗Moden und viele pter- 
tel jetdegefütterte Ueberröcke find | 
einbegrifien; 815 und 518 Werte, 
in allen Größen; ebenfalls 


garantirte Tweed— 8 05 
w 


Regenröde, 


oder einen der 


iind, dann belichtigt 
die wir 
artigen Verkaufs 
offeriren, Sams 
tag 


zu 


820,00 und 825.00 Ueberröde, 
während dieſes 


12.95 


Berfanf von Kingiy Beinkleidern 


Zweimal im Jahre erhalten Samstag habt Ihr die Aus— 
wir von den Tabrifanten der wahl von jedem Waar Kinglvy 
Kingly Hoſen alle ihre Muſter- Hoſen in unſerem Lager — feine 
Paare. Nebſt unſerer Frühiahr- zuricbehalten, alle unfere 85, 
all die an 86 und 87 Sorten find ein— 
Bartien von unferen | begriffen. Da find blaue Serass, 
etgenen 53.50 bie 85.00 Sorten ſchwarze Diagonals und eine 
| hierin einbegriffen. Die Muiter- | aroße_ Auswahl von Mujtern 
Hosen iind 55 Werte; alle wer: | in geitreiften Kammgarnen umd 


den während dieſes 2 95 Touriſten -Hoſen. u, 95 
“ 


feineren 
winicht, | 
neuen 





dieie feinen 
groß⸗ 


Verkaufs verkauft Alle Größen 
zu wärts bis zu 


* 








ie 
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Zuge, ihn regelrecht zu vermöbeln, 
den Streit beendigte. Der Kantinier 
meldete die Sache. Reſultat: Beide, 
der Zigarrentäufer und der andere 
Deutſche, je 20° Tage ſtrengen Arreſt, 
ohne daß ſie Gelegenheit gehabt hät— 
ten, ſich zu verteidigen. Einfach: Ur— 
teile verleſen, anſchnauzen des Herrn 
Haſchimi, kehrt und drei Japaner mit 
aufgepflanztem Seitengewehr 
tierten unſere beiden Kameraden zum 


Stadt nach dem Affenkaſten. Der Kan— 


tinier wurde übrigens entfernt und ſoll 


‚auch beitraft worden fein. 
Im Affenkaſten war 
densgenoſſe, der über die Nachbarſchaft 
ſehr erfreut war. 
ſeine dritte Strafe, die er für Flucht— 
verſuch bekommen hatte, Einmal war 
er zu Fuß bis Yokohama gekommen, 
die beiden andern Male nicht ſo weit, 
letzte Mal in Zivilklei— 
dern loszog. Er wurde dann ſo, wie 
er gefangen worden war, hier in den 
Affenkaſten geſteckt, ſeine Zivilkleider 
wurden gegen eine Militärhoſe 
Litewka umgetauſcht. An Unterklei 
dung hatte er nur ein dünnes Hemd 
und ein paar leichte ſeidene Socken an, 


trotzdem er das 


ſonſt nichts, auch Feine Unterhoſen. ken, bedauerten aber aleichzeitig, 


Dieſe großartige Unterwäſche durfte er 
nicht umwechſeln, ſondern mußte die 
Ende Oktober, Anfang November, 
ſchon recht falten Nächte Darin verbrin— 
gen! Im Futuofaer Bericht ift u. a. 
erwähnt, dab die Urreitanten jeden 


dritten Tag einen auten Tag haben, | 


an dem fie normales Eſſen und vier 
Deden zum Schlafen betommen. Das 
ift auch bier fo, nur beaann für unfe 
'ren Musreiber der „aute Tag“ 
:9, Tag Seiner Haft und für die beiden 
anderen erjt am fünften. Dieje ertra 
gemeine Behandlung iſt beſonders im 
exſten Fall doppelt verachtlich. Die bei- 
den amderen Kameraden batten ſich 
wie dies nun mal beim deutſchen Kom 
mis ſo üblich iſt, an der Wand eine ſo— 
genannte Stammrolle angelegt. Darob 
großer Aufruhr, ſowohl bei den wacht— 
habenden Soldaten wie auch bei den 
Dffizieren! Die Soldaten beſahen fich 
das Werf täglich, immer die 
Wade zufammen, Tchimpften dann ge— 
mwaltia und fuhren mit ihren Gemwehren 
den „Miffetätern“ vor der Nafe herum. 
Einer der Dffiziere jchlug dem einen 
unſerer Kameraden auch mal ing Ge- 
| ficht, 

Man fann wohl fagen, dab e3 ein 
Dina der Unmöglichkeit tit, von Japan 
infolge feiner injularen Lage wegzu 
Ifommen. Es wäre wohl mittelſt 
| Kenntnis berjchiebener fremder Spra 
Ichen möglich, B. 
| fliehen, aber hier fällt ſchon im Frie— 
den jeder N ichtjapaner auf. An jeder 
— Eiſenbahnſtation und in je— 
dem Hafenplatz ſind ſchon im Frieden 
viele Detektive aufgeſtellt. Die Leute 
koſten ja der japaniſchen Regierung 
nicht viel, laßt fie ruhig pro Kopf 20 
Jen pro Monat befommen. Much Ja: 
| paner, die gegenwärtig von Japan eine 
Reife antreten, müſſen vor Betreten 
des Schiffes oder des Anrlegeplabes 
einen Pak boriveijen. Alſo, ee iſt 
leichter, daß ein Kamel durch ein Na— 


delöhr sehe, als daß ein Kriegsgeſan—⸗ 


gener aus Japan fomme! 


Bei dieſer Gelegenheit mag auch er: 
örtert werden, warum wir eigentlich 


Da mallt nicht frei ausgehen dürfen. Wir wiſſen, ſchah nicht. 
ber daß por 10 Jahren die friegägefange- | wir über das bischen Bewegung wa— 


! 
als) 
ein deutſcher Sergeant dazufam und! 


ſchwere Naufereien unter Tic. 


Es war dies ſchon 
‚ geben 
‚feiertag eine Flaſche Bier 


ernſt und würdig 
ſollte (dachten die vielleicht, 
ten Dftafiaten wirft eine Flafche Bier 


und! 


nicht auf das Wohl des Feindes trin 
‚fen könne. 


andere aute Gette gehabt. Der Mikado 


- Affentaſten erlaffen. 
erit am 


ganze 
leutnants 


aus England zu 


den. 
alte Schützengräben zuwerfen und eine 


nicht unter die 


‚ geitellt. 


leidigung 


Gelbe bekam es mit der Angſt und liefinen Ruſſen frei ausgehen burften, 1 
davon, war aber balp eingeholt und | denn aus Japan ausreigen konnten fie 
fein Seaner wor gerade im ſchönſten! ja auch nicht. 


beſſer auf, als es die Ruſſen getan ha= | 
ben, denn die hatten, wie wir aus | 
fiherer Quelle wiſſen, bier immer 
Sie 
hatten auch ſchon die japanische Wache | 


und ihre eigenen Offiziere vermöbelt, 
‚und die durften ausgehen! Wenn wir 
‚nur wenigitens ein paarmal im Monat 
ausgeführt werben würden, wie es und | 
anfänglich verfprochen wurde! 
eskor⸗ 
hübſch 
BGaudium der Einwohner durch die, 


Die 
Umgegend von Shizuoka ſcheint ganz 
zu ſein. 

Einen Tag vor der Krönung des 
Mikado (am 10. November in Kioto) 
haben fih die Napaner, die immer fo 


. ſchlau fein wollen, gründlich blamiert. | 
Ichon ein Reiz 


Sie wollten fcheint’3 wieder einen „gu 

ten&indrud“ machen und dachten, Bier 
lieben die Deutichen am meiiten, alſo 
wir jedem für den Strönungs- 
und noch 
etwas Dbit dazu. Dabei Tiehen fie, 
uns dienftlich mitteilen, daß die Feier 
begangen werden 
einen al: 


um?). Nun, wir ließen, obgleich wir 
bei den jebigen teueren Zeiten eine 
Flaſche Bier nicht fo leicht ſtehen laſ— 
ſen, den Herren recht ſchön für ihre 
große Freundlichkeit, Güte uſw. dan— 
das 
reiche Geſchenk nicht annehmen zu kön— 
nen, da ein deutſcher Soldat im Krieg 


Die Herren mögen geguckt 
haben, denen hat Jicher ihr ganzer Mi— 
kado-Feſtreis nicht geſchmeckt. 

Die Krönung hat aber für uns eine 


nämlich eine Amneſtie für alle 
Davon kamen 
unſerem Ausreißer und den beiden an 

dern 7% Tage zugut, worüber bei uns | 
allen toirkliche Freude war, Die drei 
Beanadigten mußten in mohlgejehter 
Rede. ſowohl vor den Dffizieren des 
Affentaftens wie auch vor der Gefan: 

aenentommilfion ihren Dant an den 
Mikado ausſprechen. 

Um der Wahrheit die Ehre zu ge— 
ben, ſei hier auch eines Offiziers der 
japaniſchen Gefangenen-Kommiſſion 
gedacht, der ſehr vorteilhaft von ſeinen 
Kameraden abſtach, nämlich des Ober— 
Shibuya. Dieſer Herr gab 
vielen Fällen redliche Mühe, 


hat 





ſich in 


uns Erleichterungen und eine anſtän 

dige Behandlung zu verſchaffen. Wenn 
‚feine Bemühungen nur 
Teil Erfolg hatten, ] 


zum Hleinjten 
jo lag es eben an 


feinen Vorgeſetzten. So hatte er, um 


‚una Gelegenheit zu geben, mehr an bie 
frifche Luft zu kommen und mehr Bes | 


meaung zu haben, es ermöglicht, daß 
mir einmal in der Woche auf den ja— 
panifchen Ererzierplaß geführt wur— 
Dort konnten wir eine Stunde, 


weitere Stunde Bewegungsſpiele ma= | 
hen. Es wurde ausdrüdlich betont, 
daß diefe Arbeiten abfolut freiwillig 
feten, auch wurden die Nachtpoiten , 


CARSON PIRIE SCOTT 
AND COMPANY 


Fine Nähmaſchine wird, wie 
ein Automobil, nach der Leijtung 
beurteilt. Leite, welche jich noch der frühes 
ven Nähmaſchinen erinnern, wundern ſich 
über die Leichtigkeit mit welcher die 


Eldredge 
Zweispulen 
Näh- 


Maschine 


Attach⸗ 
ſcheint 
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denn mit den praktiſchen 
zur Linken abgebildet ſind, 


Wunſcho entſpricht, 
ments, von welchen einige 
der Eldredge Zwei-Spulen Rotary nichts 


jedem 


unmöglich 


Der altmodiſche, unbefriedigende Aufſpuler, 

der gewöhnlich mitten in der Näherei ablief, 

iſt bei der Eldredge Zwei-Spulen Rotary 

Nähmaſchine völlig ausgeſchaltet, denn ſie 
näht direkt von zwei Spulen Zwirn, eine oben und die andere 
Die Einführung unſeres 


Abzahlungs⸗Plaues 


die Eldredge 
Nähmaſchinen, 


unten. 


Zwei-Spulen und andere 
die in dieſem Laden 


ermöglicht es Euch, 

leitende Marken von 

verkauft werden, 
mit einer Heinen Anzahlung zu erlangen, der 
Reſt kann nad Eurer Beguemlichfeit entrichtet 
werden, in Summen jo niedrig wie 


— 1 die Worhe 


Floor, 


— 
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Sechſter 








arbeitenden Gruppen 
verteilt, ſondern weit weg davon auf— 
Das war alles ganz ſchön, 
und das bisſschen Schippen machte uns 
richtigen Spaß. Dann kam jedoch die 
große Wendung. Der Anlaß war die 
Beſtrafung eines Kameraden mit 20 
Tagen Arreſt „wegen angeblicher Be— 
einer japaniſchen Frau“. 


und, daß, wenn wir nicht Sofort wie— 
der arbeiten würden, wir auch nicht 
mher auf den Schauplaß gehen dürf- 
ten. Nun war aljfo das Betreten die- 
jes Plabes für emeinhalb bis zivei 
Stunden täglih von dem Schippen 
‚abhängig gemacht ivorden und mwir be- 
Ichloffen, auf feinen Fall mehr zu 
Mir baten die Japaner, die harte jchippen, denn jegt war die Beſchäfti 
Strafe zu ermäßigen, das ges gung ein „Muß“ geworden und ſoweit 
Sp ließen wir, fo froh wollten wir ung nicht erniedrigen, für 
die Japaner zu arbeiten. 


ren, den Japanern ſagen, daß wir uns 


auf dem Exerzierplatz nicht mehr be-|auf den Platz, konnten uns alſo auf zurückführen. 
Wir führen uns ſicher ſchäftigen wollien. Darauf drohte man dem Hoſe ausiaufen. Man denke, 67. Verfehung erfolgt wegen der weiter 


| Menichen 


Zur Strafe, 
durften wir volle 3 Wochen nicht mehr ; 


auf einem Hofe von 33 oben erwähnten Bemüyungen, us, 
Schritt Länge und 6 Schritt Breite, wie von den Japanern in Iringtau 
und regnet eg, io wird dieler Hof beriprochen, anitandia zu behandeln. 
überhaupt nicht mehr troden. Ra, ge— — 
arbeitet haben wir trotzdem nicht mehr. 
Leider iſt Herr Oberleutnant Shi— 
buya verſetzt worden, ſein Nachfolger 
paßt ſehr gut zu dem Oebrelutnant 
Huſhimi. Poſt gibt es nur noch weni— 


ger als früher, auch die Zeit zum Be— ling Kind 
treten des Schulfpielplakes ift ung ver— Für Säuglinge und " 


fürzt worden, was wir auf die Ver— IN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS JO JAHREN 


jegung des erwähnten Oberleutnant? | Ip alt Sr 


—.— 


CASTORIA 


tersc t 


Wahrſcheinlich iſt die; 





16 Tage 


um) 








a E, My WÄd 
y — *2? — 2 


—* 





m 


= _— 
Nr U} 


2 


PA 4 


ür Enre Laden-Front oder 
Schaufeniter oder das In— 

nere des Ladens wird eine dieier 
amerikaniſchenFlaggen tlluminirt, 
die Aufmerkſamkeit erregen und 
ben Geiſt „Zuerſt Amerika“ in 
Eurer Nachbarſchaft jtärfen. We- 
gen Einzelheiten über die verſchie— 
denen Größen und Breife unſerer 


Flaggen » Schilder, 


telephonirt 


Randolph 1280 oder ſprecht vor 


und feht fie, 


Commonwealth % 
EdisonCompany 
72 West Adams Sirasse 


im. 2. DZcjunfin 


veritling Ycench. Ebicano monde 














Nur no 


LOTS 


zu kaufen in der großen ı vuntien, 


Nordjeite Subdipifion 


ANCAD 
IBRRAGCH 


Weſtern bis Central Park Ave. 


Bryn Mawr bis Peterfon Ave. 


am Ganzen 314 Acres 


Montag, den 29. Mai, werden 
alle Preiſe erhöht. 
Kanft jest und madjt den 
großen Proſit. 
Sweig-Dffiees 


Western und Bryn Mawr Ave. 


N. F, KAISER & CO, 


Subdividers and Home Builders 








60 W. WASHINGTON STR. 


43 Jahre 


erfolgreicher, ununter⸗ 
brochener, konſervativer 
Geſchäftsführung. 


Illinois Trust & 
Savings Bank 


hat einen wohlverdienten Ruf 
für forgfältige Verwaltung feit 
1873 anfredterhalten. Ihre 
Stärfe und Rekord verdienen 
Ihre Berückſichtigung. 
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N.-.O-Ec Salle 
und Jackson Str, 


Kapital, Ueberſchuß 


und 


Unverteilte Brofite 
$15,700,000.00- 


WILL LI 


PET 
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Menichen nadı der Schlacht. 


Von Karl Nosner. 


Am 20. Mürz war das geiveien. 
Bis in die Nacht hinein war der 
Kampf um den Befi der Wälder bon 
Dalancourt und Avocourt gegangen. 
Den ganzen Tag hindurch, ſchon jeit 
‚dem frühen Morgen, hatten unfere Ge- 
ſchütze ihre qlühenden Teuer auf das, 
| Gelände gefchmeitert, daß die alten ! 
| Stämme ſplitternd fchrien und die | 
fnofpenden Kronen der wie | 
im Grauen eritarrten Bäume in die 
jem Qualm aus giftigbraunen und | 
aus milichweißen Schwaben faft er— 
ſtickten. Als eine Hölle lag es über | 
dem Bois d' Avocourt. Und ivenn | 
ein leifer, mitleidiger Windſtoß fam | 
Iund dieſe jchweren did geballten Ne: | 
| bel jachte aufrührte und hob, dann 
Ifchlugen auch ſchon neue Eifen ber- 
tend ein, fäten wiederum Tod und | 
| Wunden und ließen neue Rauchmaſſen 
; berquellen, Bon den Zahlen Höhen bes | 
Mort homme nieder ſpien unfere Mör= | 
| fer ihre diden Granaten, und aus ber 
Tiefe der Wälder von Montfaucon und | 
| Forges brüllten unfere Batterien a 
Ein hinrafendes Hämmern war es, 
das die Menfchen, die zu Taufenden in | 
| diefen heimgefuchten Wäldern fahen, | 


in ihre Unterftände fcheuchte, das die recht? am Fuß der alten Bäume, die 


yır 


Werte und Hinderniſſe zermalmte 
|unb zerſchmiß, die Gräben und Ded- 
ungen zerihlug und die Drähte ber 
Leitungen zerfegte. Nein — fein Zus 
ſammenhang mehr mit der Welt und 
mit den anderen draußen blieb dem 
Walde und blieb den im Entjehen 
hintaumelnden Menjchen in dem Wals 
de. Wie auf einer Inſel ſaßen fie 
in dem Sperrfranz unjerer glühenden 
Eiſenhagel. 

Und dann, um ſechs Uhr abends 
endlich gaben unſere Geſchütze die In— 
ſel frei. Der deutſche Sturm brach 
los. Aus unſeren alten, gleichlaufend 
der Straße Aoocourt—Malancourt | 
| hinziehenden Stellungen brach er her= | 








aus — Bahern und Württemberger | Rußki bravde Mann — Rußti freß' 


trugen ihn nach born und warfen vor | 


= ſich hin, was ba von ben Franzoſen | — 
aus Unterſchlupfen und aus Gräben | frei, Rußki viel arbeit’ — Rußki kommen! 


Flut entgegenſtellte. Ein einziges 
Schlachtfeld war der ganze Wald mit) 
leinem Male, ein Schlachtjeld, in dem | 


ı fir ihen 9 f A " . | 
ich der don den deutjchen Randfeuern ſehnt die Schaufel an einen Baum und | 


gehaltene Geaner verzweifelt aeaen | 
| Diefe breite, unaufbultfam vordrin=| 


gende Flut der grauen Männer wehrte: 


und doch nur fterben oder ſich ergeben | feine Fäbhiateit, ihre Wortführer zu 


konnte. | 
| Als dann die Naht fam, war das 
ganze Waldaebiet in deutjcher Hand, | 
mar auc) das Vorgelände ſüdlich vor | 
dem Walde von uns bejegt. Der Ans | 
griff war in feiner ganzen Breite * 
rund 6000 Meter vorgekommen und 
war über drei Kilometer tief gedungen. 
Drei ſtark gebaute, gut geſtaffelte 
Linien hatte er dem Feinde entriffen | 
und hatte die Franzofen-Stellungen 
‚im Norden, bei Malancourt und Be- 
thincourt böſe umſchnürt. Das alles 
aber mar gelungen, ohne daß auf der 
deutſchen Seite allzu große Opfer 
fordert worden wären. 

Zwei-, dreimal im Verlauf der 
Nacht verfuchte es der Feind mit Ge— 
genjtößen — er wurde abgewieſen. Der, 
neue Tag gab dann die Möglichkeit, 
die Menge des Erreichten Klar zu über 
feben. Es iſt im Hagel unferer Gra- 
naten biel franzöfifches Blut gefloffen 
im Bois 'dAvocourt, und viele tapfere 
| Kämpfer, die fih unferem Sturme 
stellten, find gefallen. Gefangen aber 
|fielen unverwundet 58 Offiziere und 
12914 Mann in unfere Hände. Sie 
wurden aleich zurüdgeleitet, tiefer in 

das bon ung befeßte Land hinein .. 

| Un diefem Vormittage ging ich die 
Straße, die bei Dun die Maas über- 
|fchreitet und nach Doulcon führt, dem 











Riefenzug der Gefangenen entgegen. 





anner 


Es koſtet Sie nichts 


terredung borzuipreden, 
werden erfahren, 


ver fann, 
geſprochen. 


DR.B.M. Ross 


Süd Dearborn Str., Ecke Monroe, Chicago, 
Crilin Blog. Nehmt Elevator zum 5. Floor. 
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23 Jahre an einem und demſelben Blatz. 


milmomift* 


Ir. Roß betrefis irgend einer 
Schwäche, Blut-, Nerpen-, Bla- 
fon» oder Nierenleiden zu ton 
fultiren. Verſäumen Cie nicht, 
zwecks einer vertraulichen In 
ie 


s 


auf melde 
Weiſe Ihr Leiden geheilt mer» 
Es mwird Deutfch 


Wunderbar hingebaut auf einen Fel— 
fentegel liegt die alte Kirche von Dun 
und Tiegen neben ihr die legten Reſte 
der Burg, in der einitmal3 Pipin bon 
Heriltal mächtig war. Drüben in der 
Gegend von Doulcon lag fein Som: 
merfig. Heute ift die Ortichaft Dun, 
die fi) am rechten Maasufer zu Fü— 
ben des Felſenkegels terraffenartig an 
die Höhe ſchmiegte, 
zerflüftete Ruinenſtadt. Im SHerbit 
bon 1914 haben die Franzoſen fie zer- 
ſchlagen und haben auch die alte Kirche 
oben nicht gefchont. 








Lelet die „Sonntagpoft“ 





haus, das meithin in das flache Maas— 
tal fichtbar ift, wieder aurechtaeflidt. 


ger | 


eine romantiid ı 


Die Deutichen 
haben. fpäter das ehrmwürtige Gottes- | 


1) 


auch nur noch als Trümmerreſt 


'und Aeckern ruht, 
Alles was aus dem Kampfe der letz— 
ten Nacht kommt, muß dieſen Weg. 
Große Autos, in denen Leichtverwun— 


Die weißen Verbände leuchten, 


gen mit Verwundeten, bie 
durch den hellen, warmen Frühlings— 
tag bingleiten. — Jetzt fommt ein 
Trupp Verwundeter zu Fuß. Junge 
Menſchen von einundzmwangig, 
undzwanzia Jahren find es 
Auch von ihnen tragen die meiſten 
fichtbare Verbände, aber fie gehen 
richtig im feiten Schritt und rauchen 
| beinahe alle. 

Sch rufe fie an: „Ihr wart heute 
nacht dabei?” 

„Bei Avocourt? Freili!” 

Es find Schwaben, prächtig aus— 
ſehende aefunde Jungen, die ihre Ver- 
letzungen ficher nicht tragifch nehmen. 

„Wie war es denn?“ 

„Han 
— a Stückle von mein’ Finger da 
hobet's m’r abg'ſchoſſe — die . 
terle" — 

„Und Sie?" Das ift einer, der fei- 
nerlei Verbandzeua hat. 
| Da deutet er auf feinen linfen 
| Oberarm, wo ich jebt in dem Aermel— 
tuche ein kleines breiediges Löchlein 
ſehe; 's ifcht aber nur durchs Fleiſch 
g’fahre, und des macht gar nir. War 
nur grad, ala ob einem einer mit em 
Stodle eins nauffchlage wollt’. Der 
| Verband ift drunte!“ 
| Dem Dritten war dad Ding in die 
Bade gefahren. Der Kopf war ge- 


meift. 





_ 
0. *+ 


hörig eingebunden, auch was bon dem | 


Geſicht herausqudte, war reichlich 


blau, wie nach einer Keilerei, auch der 
| araue 
der Dann probierte mit den Händen 


Rod zeigt WBlutfleden. Aber 
an feinem Untertiefer herum, tlappte 
auf und zu und fagte fachlich: „Bei 
mir iſcht's au’ nur 's Fleiſch — d’ 
Scharnier’ find in Ordnung.” 

Ein Auto mit dem roten Kreuz 


jagte an uns vorbei — ein Anhänger || 


it angefoppelt, die beiden Wagen 
mippen auf den meichen Federn — 
und find, faum fie noch hier gewefen, 
Thon wieder ferne. Nur eine Welle 
Staub fegt hinter ihnen drein. 

Da faat der erite: „Die hat's an- 
ders erwiſcht“ — und ift dann ftill. 
Bilder aus diefer Kampfnacht ftehen 
bor ihm auf. — — 

Alles gute wünſche ich den pracht 
vollen Jungen no, dann marſchieren 
jie meiter, die Straße nah Dun hin— 
unier. 

Hinter den Mauerreiten von Doul- 
con jteigt das Gelände zur Linken der 
Straße melliq beraan, mährend ih 


längs der Straße hinziehen, eine breite 
Wieſenmulde fentt. Hier will ich die 
gefangenen Franzoſen erwarten, denn 
bier follen fie ihre erfte Raſt auf ihrem 
Mariche Halten und zu eſſen und zu 
trinten befommen. Aber noch zeiat ſich 
nichts bon ihnen. 

Auf der Straße arbeiten erdbraune 
Geſtalten — Tie farren Schotter her- 
an und bejjern die Fahrrinne aus: 


ein deuticher Landſer ſteht ala Auf: 


ſicht dabei und freut ſich der helfen, | gebt mich der Krieg an? Kann unſer⸗ 
wohlig durhwärmenden Sonne, Ich | eins in Rußland leben‘ Soft — 
rede mit ihm und frage nach den totſchießen laſſen? Für wenemen?! | 


Ruffen. 
immer 


Sie find wie alle — es ilt 
wieder etwa das gleiche: 


Rußki arbeit’ — Rupfi wenig freß’, 
Rußki wenig arbeit” — Rußki viel 


quoll und fich diefer hereinbrechenden | brave Mann!” — Ob einer Deutich | 


Ipreche? — Ja, der dort drüben 
das fei der Dolmetich. 
Da rufe ih den Mann heran. Er 


Ichlendert auf mich zu. Mittelgroß ilt 


er und fühlt ich zweifellos den ande: | Yrmer Kerl! | 


‘ch fragte noch: „Wie geht es Ihnen | 


ren viel derberen Kameraden dur 
fein, überlegen. Er ift Jude, Das 
ichmale, fommerfproffige, ein wenig 
fataliſtiſche Geficht behält feinen Aus— 
drud von Scheu und Bedrücktheit, wie 
er dann redet, und feine Augen gehen 
unfiher an mir vorbei. Etwas fin- 
gend Müdes — ein wenig Ton der 
Gelbfiverjtändlichkeit liegt in der 
Stimme. Seir Dialeft iſt eine 
Ichnarrende und fehlige Unmöglichkeit. 

„Woher find Sie?“ 

„Woher wer’ ich fein? 
fau.” 

„Und was waren Tte früher?” 


Aus Mos— 





Juchende Ärennende 
Finlleln im Hefichl 


And Flecken. So ſchwer, daß Theile 
durch Kratzen entziindet wurden. 
Sehr belültigend. In ſechs 
Monaten 


nd vw — Ib 
e 
Seife und Salbe 
„Sch Batte einen Fall don Hautübel, ber 
ziemlich ſchlimm war. Es brach in Wufleln 


und einer Ari Flecken aus und iuckte und 


ſchlaflos. Das Suden und Bren- 


nen war fo arg, dak id die der| 


troffenen Theile durch Kragen 


entzündete, Sie waren bauptläc | 
lich in meinem Geſicht und fehr | 


beläftigend. 


Nachdem fo Niele günftig bon 
Guticura Soap and Ointment ges ı 


fproden hatten, beſchloß ich fre zu beriuchen. 
Sch bemerfte große Erleichterung nad Gebrauch 
einer viertel Schachtel don Cuticura Dintment 
zugleich mit der Ceife und in faſt ſechs Mona 
‘ten war ich gebeilt.“ (Gezeichnet) Leander ©. 
Corey, 209 Lafahette Blvd., Detroit, Mich. den 
1. Sept. 1915. 


Wrobe frei durch Voſt 
Mit 32:9, Stin Boot auf Berlaygen. 


ton.” Berlauit in der ganzen Welt, 


! Auf der Straße nad) Doulcon, das 
am 
Wege zwiſchen grünen Wieſenbreiten 
zieht der Krieg. 


dete ſitzen, kommen mir entgegen. 
die 
| Männer plaudern und grüßen fröhlich | 


zwei⸗ 


— 's iſcht alles guet 'gange 


brannte und ließ mich des Nachts Gruppen ſchon 


Man 
fende PBoltfarie “Cutleura, Dept. T, Bow 














Am Samödtan oiferiren wir 
eine Menge von ſaiſongemä 
Ben Bargains, bei welden 
Ihr Gelegenheit haben wer: 
det, große Griparnifie an der 
Sommer = Ausftattung zn 
machen. 


Tede einzelne dieſer Partien 
iſt ein ſpezieller Ginfauf zu 
bedeutend ermäßigten Prei— 
ſen, weil wir aroße Ouganti⸗ 
täten zu übernehmen in der 
Lane find, 











und ans 
Shepherd Gh 
Cloaking, in 
modernen 


I 
I 


| | 


| 
| 
| 


haben große grü 


! 
I 
i 
I 





Sehr prakfilch und begehrenswert find dieſe 


Imintend — nichts Schredhaftes und | DHL? Mi 
nichts Erfchütterndes baben diefe Wa- J Frühjahr-Damen⸗ äntel 
—— Frühjahr-Coats für 
Damen, ans jchivar- 
zem oder grimfar- 
rirtem Velveteen 
großem 


zwei 
Styles, 
am Samstag zu et- 
wa der Hälfte. Coats 


Seidefragen und 
ſchwere grüne Leder— 
| gürtel. Alle Größen. 
| ‚ UF 510 Wert Samstag 
| / fä 


Jür das warme Welter 


Iamen-Sluen 


Vollftändiges Lager von Srühjahr: 


Kiuder-Mänteln 


Von reinwollener franzöfifcher Serge 


Ar . 
Reue Damen-Sfirtö 
Nene Frühjiahr- u 

Sfirts für Damen, 
in Navy Plau und 
ihwarz, reinwollen. 
franz. Serge, in vie 
len neneiten Facons. 
Diefe Sfirts von 
franz. Serge jind 
für Danerhaftigkeit 
nnübertroffen. Ein— 
ſchließlich die nene- 
iten Modelle mit La— 
pel Bad, mit ihirred 
Hofe n. gezad.Taille 
Speziell Samstag, 


eck 





ne 


Cine ſpezielle Gruppe don Da— 
men Bluſen für die Samstag-Ver— 








Belieblet als zuvor 


» Münner-Sport-Hemden 


| $ 


f 





| 
| 


Alle Größen. 
am Halie getragen werden. 
Hemden — Samötag nur 


69c 


Reguläre 





| Sport:Hemden für Männer, aus fühlen, 
veichem Grepe, nur in einfachem Weiß, mit 
hellblauem Biping am Rande des Kragens. 
Kragen kann hoch oder offen 


Früuhjahrs- Mäntel für Miſſes und 
Kinder, aus ſchwarzer und ſandfar— 
bier gnerippter Seide, aus blauer 
Serge und aus Shepherd farrirtem 
Suiting. Einige haben hübiche Belz- 
Kante. Andere mit Seide beickt., 
Größen 2 bis 6 und 6 bis 14 Jahre. 
Speziell marfirt zu 


51.45 bis $5.95 


Frühjahrs-BIujen für Damen — 
ans Lawn, Boile, Grepe, jeidenem 
Mull und Rice Cloth, in farbigen 
Streifen und zarten geblümten Gf- 
feften. Ein paar Modelle haben 
Nermel von Ellbogen Ränge, andere 
ganz lange Aermel. $1.45 Wnifts, zu 


S5c 


Als eine Spezialität während 
dieſes Samstan-Verfauf vfferiren 
wir eine beſchränkte Onantität von 
Blovmer Facon Hoſen für Knaben, 
aus ausgezeichneten wollenen Mi: 
fhungen, in Größen bis zn 14, 
zu nur 





53.95 


Spezieller Einkauf von 


fäufe: Aus Allover beitidter Nap. 
Seide, aus Grepe de Ghine, in 
fleiichfarbin, Old Roſe, Beadı, 
ſchwarz und weiß;: und aus farbiger 
geitreifter Tub-Seide. Zwei ele 
aante Facons find oben illwitrirt. 
Werte bil. $4.00: Samstag zu 


82.95 


Seidene Boplin:Kleider für Da— 
men, in Suit Facon, Farben: 
ſchwarz, braun, SKopenhagenblau, 
Navnblau und grün, mit abitechen 
dem farbinem Kragen, Manichetten 
und Gürtel. Stet3 $8.50. Sams: 


tag nur 
55.95 

















Wir offeriren für Samstag 100 
Knabenanzüge aus nuten wollenen 
Miſchungen, in Morfolf und Ruſſian 
Facons, Knicker Facon Holen mit 
Gürtel-Straps und gefütterten 
Coats, Gröſen nur bis 10. Soweit 
dieie 100 $2.98 Anzüge reichen, zu 


Samstag offeriren wir eine fpeztelle 
Bartie von Sommer-Schuhzeng für Damen, 
einfchliehlich Colonial Bumps, 1: und 2- 
Strap Slippers, in Ratentleder, Gunme 
tal, Sammet, Suede Cravenette und bran- 
nem Kid, und Schnür- und Knöpf» Or- 
fords, $2.50 und $3.00 Werte, zu 


$1 





























„Ich Hab’ ftubiert — Mebecin! 
Apothefer bin ich geweſen.“ | 

„In Mostau?“ | 
| „In Amerifa. Was hätt’ ich ſollen 

in Moskau bleiben? Dumm genug, | 

daß ich überhaupt wieder herüber ge- | 
|tommen bin auf Beſuch. Muß ausge: | 
‚rechnet in der Zeit der europätiche , 
| Krieg losgehen!“ | 
| Er jehrwieg, ſtand da mit boriwurfß= | 
voll gehobenen Händen und jah ver— 
ftimmt und beleidigt, als märe ihm ba 
ein großes Unrecht geſchehen, in den 
blanten Frühling hinein. | 

Sch fragte: „Wann find Sie denn | 
gefangen genommen worden?“ 

„Bei Tannenberg —“ Das Fam 
heraus, ald dachte er: Auch eine Ge- 
gend — — ! 

„Nun, dann haben Sie nicht allzu— 
| Tange mitgemacht.” 
| Da miegte er den Kopf ein meniq 
und lächelte, immer noch ohne aufzu⸗ 














Seid Ihr der Leijtung des Pferdes entwadjen? 
Es war vor über ſechs Jahrer als Sohn Moe in South Chicago feinen international Motor 
Laſtauto *aufte. 





ſehen, dünn und überlegen vor ſich 
hin in das Grün bes MWiefenhanges | 


Rufſen — etiva zwanzig Mann. Und da unten, in den feinen Nebeldunft ber, 


Pr * ⸗ # | 
ferne. Er jagte langſam: „Was | 


| „Sie wollten fpäter wieder nach 
Amerika?“ 

„Amerika? Viallaich — aber menn= 
ſchon? — ma is' doch überall üba— 
fliſſig — Wo bin ih Thon herumge— 


Der milde Wind fegte über uns hin. | 
Er ftand da, beleidigt, wurzellos und 
ı zerfallen mit allem. Irgendein Schick— 


jal greift ihn vielleicht nach dem Krie- 
ne wieder auf, fegt ihn weiter über Die | 


hier?" . 
| „&& gibt Tolche Leit’ 
gibt ſolche Leit! — dus 18’ auf ber 


ganzen Welt nicht anders. Ma’ lebt.” | 
I 


| 


ı Einer ftand drei Schritte vor und 
und glättete den Echotter mit ber 
Schaufel — ein großer Menſch mit | 
ebenmäßigem, mie aus Holz aefchnit- | 
tenem Geficht, mit blauen Augen und | 
gelbem Schnurrbart. Der neben mir 
wies mit einer deutenden Bewegung | 
des Stopfes. 
der Gegend bon Kiew — der geht 
wieder nah Haus —.“ Wie ein Ge- 
menge aus Neid und Fremdheit und 
‚Verachtung war fein Blid, der den 
ichönen blonden Riefen jtreifte. 
Ich lieh ihn, und er jchlenderte zu- 
rüd zu feiner Schaufel, 

Oben auf der Höhe der Straße, die 
als ein weißes Band die Höhenmelle 
hinaufzog, ſchob es ſich jeht aus dem 

Gehölze vor. Ein paar Reiter als 
ı Führung — und dann der riejige 
Heerwurm graublauer Geltalten, zu 
deſſen Seite fich nur hier und da wie— 
der der Umriß eines deutfchen Lanzen— 
reiters dunkel gegen das Blau bes 
Himmels jtellt. Langſam, trotiend 
ſchiebt fih der lange, lange Zug aus 
dem Wäldchen heraus umd friecht wie 
‚eine Schlange über den Weg der Stra— 
ße nieder. Seht find die eriten 
6 zu erkennen — und 
jetzt kommt eine Unruhe in ſie. Der 
Führer hat ihnen geſagt, daß ſie hier 
unten rajten follen. 

Jetzt find die erften unten an der 
Stelle, an der die Ruſſen bauten. 
Vorne hält der Zug, aber von rüd- 
wärts jchiebt es ſich noch immer 
drängend nah und füllt die Straße 
mit diefen meit über taufend ſich 
ſtauenden Gejtalten. Als eine einzige 
graublaue Maffe in einem Dunft von 
Staub und mwieber Staub. ftehen fie 
fo. Dann löſen ſich die Lanzenrei- 
ter und ſchwärmen galoppierenb in 
biefe riefige grüne Wiefenmulde, die 
ſich rehtö von der Straße ſenkt. hin- 


SI 





|&rde hin, ohne Sinn, ohne Ziel —, | 
bi3 er dann irgendivo berfommt. | 


— und es 


| Mihigan— Grand Rapids, Jackſon. 
| Zweiggeſchäfte in 69 anderen bedeutenden Städten.“ 


„Der i8 ein Bauer aus | 


Damals hatte jein Deforations-Geihäft die Leiſtung des Pferdes erreicht. 
ternational Motor Treue jein Geſchäft auf einem vielmaligen Umfang der größten möglichen Pfer— 
deleijtung aufgebaut, und noch immer benugt er den vor ſechs Jahren gefauften Trud. 


Seither hat ein In— 


Iſt Euer Geſchäft der Prerdeleiitung entwachſen? Würde es jchreller gedeihen mit einem In— 
ternattonal Motor Laſtauto? Wir haben ein Trud, das Ihr mit Brofit benugen könnt, fall3 Eue 
Geſchäft eines Laſtautos bedarf. Ruft auf oder ſprecht vor und beſucht uns, 


Int tional Motor Truck 
Neue Modelle—verlodende Breife 

M — 1,000 Bid. Tragkraft, vollitändig mit Expreßgeſtell 
E — 1,500 Bid, Tragfraft, vollitändig mit Expreßgeitell......... 95 
H — 1,500 Pfd. Tragkraft, innerer Betrieb (Chajits)....... ü 1,225 
F — 2,000 Pfd. Tragkraft, innerer Betrieb (Chaſſis) .............. 1,500 

Jedes Modell kann mit pneumattichen Reifen verjehen werden für $50 mehr 
als obige Preiſe. Alle PBreije find baar f. o. b. der Fabrik. 

Spezielle Faſſons für Gejchäfte jeder Art. 

Ihr könnt die volle Auswahl in Internationalen Motor Trucks in unjerem Ausſtellungsraum in 
der unten genannten Adreſſe befichtigen, oder wir jehiden Euch den Trud, den Ihr ſehen wollt. falls 
Ihr uns jchreibt oder telephonirt 

International Harvester Company of America 
(Inlorporiert) 
1814—16 Michigan Avenue 
Telephone Harrison 6200—Motor Truck Dept, 
Zweiggeſchäfte in der Umgegend: 
Sllinois— Aurora, Eajt St. Youis, Kankakee, Beoria, Quincy, Rockford, Springrielo. 
Kndiana— sort Wayne, Indianapolis, Richmond, South Bend, Terre Haute. 
JJow a-Davenvort, Dubuque 
Wisconſin—Madiſon, Milwaukee 











— 


Chicago 
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aus. Und einige Kommandorufe er- | angegebenen Zweck in den Ver. Siaa⸗ 
tönen deutſch — und, von einem fran- ten geſammelt wurden. Ein Scheck 
zöfiichen Sous-Dfficter aufgenommen?! von $100,000, der einen Zeil dieſes 
franzöſiſch. Da löfen fich dieſe ge- Fonds bildet und per Pot nad 
| fiauten Maffen, al3 wären Stüde von | Deutichland gefandt wurde, mird 
ihnen gefallen — als wären fie ent= allem Anfchein nach von den briti- 
feſſelt. In ein Laufen und Stürmen | den Behörden in Sirkmwall 
fallen fie — rennen den Hang hin-zurückgehalten. 

unter, fauern jich in das Gras, werfen Die Hoffnung wird zum Ausdruck 
fih Hier auf die junge Wieſe — |gebracht, dab in den, teilmeife mit! 
Ihnattern auf einander ein — füllen | amerifaniichem Geld wieder aufgebau= '! 
die ganze meite, grüne Schale wie eine ten Städten und Ortichaften einige 


Verfrümmungen dei Körpers 


Rüden. Beine, Füße etc. bei Kindern und 
Erwadienen, werben mit unferen neuefteit 
Apparaten, welche alle anderen übertreifen 
und beim Tragen nicht zu ſehen find, voll» 
ftändig gerade gemacht. 

Wir haben bas zii ortbopediiche Gr- 
(Hart, mit 238hähriger Grtahrung im 
Chicago. Bruchbander, Leibbinden etc. 
zu abritpreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ge. 


154 Noritz 5th Avenue, Ele Randolph Strafſe. 


SeiHäft offen von 8S—6 Uhr, Sonntags d. 9—12 
D nb9,dire® 








ausgeftreute Herde, um die ber diefe Straßen und öffentliche Plätze nad, 

Handvoll KLanzenreiter als graue jenen amerifanifchen Städten benannt ! 

Mächter reifen. werden follen, in denen das Geld ge= | Koripmermdin LIT 
Dreitaufend haben wir bei Avocourt jammelt wurde. en een l 

gefangen — der erſte Schub Hält hier! Nichter Nippert bleibt ungefähr! — American Leagırc. 

nah allen Schreder dieſer Schlacht | einen Monat lang in Dftpreußen. 


(dem. 
- a | 
zum erſtenmal Rait. | Bom Bafebalifelde. 
| 
| 
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Gerrige Spiele: | 
„National League” — Chicago | 
13, Boſton 1; New York 3, Pittsburg | 


Kleine Kriegsnachrichten 


| Wafbington .ununenunenennn.. td 
BL... 
EEREEEE ser anannernununrnennn 
—8 
Chieaao..................l. 
—————————— 
i au nr - lg - Au a Koitadelybia dass — — 
Amer. Hilfe ‚nn Oſtpreußen. 2; St. Louis 4, Philadelphia 3; Cin- beine Miss 
c / ” u . F W 2 (Mr N ı = B* 

| Berlin, 12. Mai. (Ueber Lon- cinnati 3, Brooklyn 2 (13 Gänge), | — DEINER ı 2 

| don.) Richter Albert R. Nippert von! „American League“ — New York | _ „Rational League“ — Boſton in 

| Obio, Vizepräſident einer amerifani- | 2: & h ica g o 2: Boiton 6, Eleveland C hie ü g1 2 New Hort in Pitisburg; 

—* gg = ſig den Wieder- 5(10 Gänge); Philadelphias, Detroit | —— in St. Louis; Brooklyn 

F —wü⸗3. — >> Y x 3 5 

|fieten Gebieie nn bie tat 1% MolNiagten 2, Si. Zaut 0, * ee era — rn; 

fräftige Unterftüühung der Krie snote|  Visteriner Stand dieier Ligen: |, „merican Seaque“ — Ehicaa > 

—* * re g er e Rational League. ‚in New Port; Detroit in Philadel- 

(feibenden zum Ziel gefegt hat, ift im . Gew. Berl. Bros. | phia; St. Louis in Wafhington; Ele: 

Berlin eingetroffen. Er wird mehrere i nein sesseseessnneene tt 5 88 | peland in Boſton 

Konferenzen mit den deutſchen Behör- | Tofton — * — 


—“ 6 
den abhalten, ehe er feine Fahrt nad) 
Oſtpreußen fortfeßt. CASTORIA Fürsaugingeund Kinder. 
bisher fünf Millionen Mark für ben Die Sorte. Die Ihr Immar Gekaufi Habt 
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A 





Tragt die 
ist 


Richter Nippert machte bekannt, daß 


or 


r 














[kath th. Gemeindefchuten. r 
Ein Sortiment Bäume, Sträucher — Für Sport DM. | Strumpfivaaren 


(Nur zehnter Sloor, Dearborn Etr.) terricht in engliiher Sprache joll Nr. 2 A Cub Camera, nimmt Bilder iu der Sehe Fiber nahtioie Damenitrümpfe, had). 

Barberry Thunbergii. Japan gt Leaf, ſchöne Bier- und Schutzhede, * ji . 16 ’ Größe bon 2% bei 414 — lann bei Sage ‚ er ——— — os. Vancn 2 

gut gewachſener, dreijähriger Strauch, 2 bis 3 Fuß hoch; regulär für 11 gleichförmig gemacht werden. lit gefüllt werben; nimmt populären Roll- 24 alle Größen, 29c ımd 3öc Baar ce 
ce f 


F atiſche Linſe und auto— verte 
25c verfauft, ſpeziell, ſolange 2000 vorhalten, Stüd zu un zu & $2.39 Seide Fiber und Seide Liste nahtlofe Män- 


L — za N = neritrümpfe, bodh geipleikte doppelte Sohlen, 
—— — Bus — —— eng Aofelbäume, ” Defke Seneca Filmett zuſammenteabare Gamera 1 ' — 3 Ferfen und Zeben, 8 ihiwarz, weiß, und affort. 
Bi la umene iträucher, : Fav's bäume, einer der) Sorten von 4 bis 5 Bericht der Shultommiifion jür Film ads, bat r an e, un 9 i ; ; \ Farben, alle modernen Frübi 
bäume, 5 bi® 6 | Prolific, dreiiähr. ; ichnellwachienditen | Jahre alten Bäumen, . Shutter, Oröbe AX5 oder 3UXCH, 84.95 —* Hrungen, fpeziell, Baar. zu 
Fuß bob, alles | Wachstum, 2 bis Schattenbäume, gute Wurzeln und F peiell ur ...... —— — —* „ein, werinnte, Sanmweliene giste Bingen 

Ca | « [a7 ERBEN: — as I 3 * 

beite Sorten, | 3 Fuß hoch, ſo⸗ 12 bis 16 Fuß Zweige, 5 bis 7 Fuß ern zuse emmengelekt nn AULINA STREET sofa oder bimmelblau, mit bobpeiten 15 

Auswahl, lange 1 | 306. bod, Aus- i i 1 > ſpez stell zu . MILWAUKEE AVENUE AT r N) l Ferien und „schen, Größen 6—0%, zu. c 
[zu ....... FC | vorbalten, zu BC wahl, zu Der Unterricht in der deutſchen Sprade stell 3 

wird in feiner Weile davon betroffen. 


. | Spree rose ine ||| 515, SIS u. 820 Män- $1g.50 Niedrige Schuhe für Damen, 51.93 






































ner⸗ und Jünglings⸗ Niedrige Schuhe für Damen, in Dull Kid, auch 


RR Anzüge zu .... bobe Schuhe, in Patent Golt nnd lohfarbi— 
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— den Deere James J. Jennings M hochfeinen Männer und Snabenfleidern eine Partie fämmtlihen neneiten mobderniten Früh— 
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\ ; jrau oder Bambagnerfarbig mit wei . f 82.00 We . 
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. . * Größen und 
nachdem fie einen gründlichen Einblick cons zur Auswahl, Größen 36 bis 3:30 $4.50 wert, Paar. 


in bie Sachlage genommen Hatte, zu $22.50 Werte, zu 


F der Ueberzeugung, daß in Bezug auf R 
. i Regenröcke oder engliihe Slipons für zus und 
N lo Ö vn canzes Sa er den Unterricht in ber engliſchen junge Männer-—in Lobfarben, extra ſchwer rubberiged > Niedrige ẽ uhef für Minner 
—— .) Sprache ein einheitliches Spitem am | alle Näbte jtrapped, Größen 34 bis 3. 95 u Ton u Sur — 
Platze wäre. In einzelnen Schulen ET e) | ner, in Enür- und Auöpf-Facons, amı 
v 4. 


E niedrige Schuhe, mattes Gaff, Patent nt Goit 
wurde auf diefem Gebiete bedeutend | Einzelne Hosen für Männer, — Hunderte in jeder und Sid, alle in neuen Frühianrs-Fa- 


. N 4 3 J 9 e — Größen 23 bis „+4 —— alle Fa— 
wird ſchneller verkauft als irgend ein anderes Lager mehr geleiſtet als in anderen, und Ei m. Se u - cone, 33 und 33.50 Werte, 
ſch g g einige von ihnen, die vor Allem von — ——— — iveziell, Paar zu. —81. 98 


jemals — jo wirklich großartig ſind die Werte; ||ven Kindern von Eingewanderten be- ipegiell, zu 


jucht werden, follen etmas hinter den ou — 2412 24% 
das ganze X Lager muß ſchnell abgeſetzt werden, ohne zu ſtellenden Anforderungen zurückge— Kihte menihliche Haar: Er N * Zwei Dollar Shirtwaiſts fur — 
Rückſicht auf ſeinen wirklichen Wert. blieben ſein, was in einzelnen Fällen ir u q ı® = Seide Grepe und fancy geitreifte japanifche Seide 
zur Folge hatte, daß dieſe Schüler, Flechten H em D EN | zyirmwaiits für Damen, jort. Facons, 51.98 
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"blaue Serged — Pin Checks — Woritede — faney | Tem Kampfe die Spitze abzubrechen. | ' — — — Muslin Unterwaiits 23 
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gleichförmigen zu machen und noch N EP EOMW 
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* — ed 4 a ! Gaflimeres 
, De : 265-1 Mas ; ich ie böhmif 150 jeidengefütterte Taffeta-Suits für Damen — Werte bis u { extra aut 
Uraubard Plaids, ſchlichtgrauen Caſſimeres, derien die deutſchen, die böhmiſchen, ger bene ' — Werte bie gemacht, Hofe n gans 
Streifen und Miſchungen. Zu haben in den | polntjchen, italieniſchen oder ſpaniſchen zu 8325 nen Größen 7 b 
Größen von 6 bis 17 Aahren: | Katholiten gerichtet wäre, zwei enali- : — * 18 Jahre. 85. 


Feine bandgewendete Schuhe für Kinder — 
aus Batent Colt, lobfarbige ımd ſchwarze Kid 


Oberteile, aı 8 ſchwarze Tüchoberteile 
mit Underwedage Zobie en, Größen c 
bis S, $1.25 Wert, Paar. 
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vder Lavender Streifen,- befegt 
wert $1.50 und $2.00 :ipe Damen-Leibchen, niedriger 
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ipeziell in dieſem Verkauf zu — Morgenzeitungen haben aber doch — —8 
Lloyd's 59c Waſch Anzuge Llohd's 59e Bell Biufen || das Kunſtſtück fertig gebracht, ihn ſo $27. 50, ; r — * * 
ch für Knaben, Tommy Tucker | für Knaben, aus geitreiftem ı auszulegen, als ob er dazu bejtimmt | 


NT2 TEN 5e und $1.00 Werte, 
1. Middy Moden in ichlichtem | ı. weißem Madras u. Ber- || jei, dei fremdiprachiaen Unterricht in 320 — Seidenkleider für Damen und junge ge in 2 ‘ fvegieil, Aus 45c 
Weiß, geitreift u. farrirt, bes |calen. Zu haben in den \ 


xX alen.. J 9 S W 1 2 I / — "Rnadenktien = 
ei ahteögnen 43.|Srlen van 914 32. |Iien und oben Sinberkinn aus Den || Sm ee ie an N, | u 
Farben; Gr. 3—8 %;; Jahren; ipeziell zu... . „BD e EN W 3 zu du u : Bart n * —— 
|binaugzutreiben“. Voller Freude über 100 I jeidengefütterte Taffetamantel für Damen, Werte bis 3 — 6 bis ahı 39 


„13 16 Sabre 











‚ ie T I bieſen „Iriumph des wahren ameri- 820. 0. 00, zu 
Rinder Gradten. — Apſelſinen BE VEREINE | tanifchen Patriotismus“ teilten fie! E 


* Navel Apfeliinen — 250 Seid fü Tuchmäntel für D „Wer bis 
— — | 250 jeidengefütterte Tudmantel fur Damen , Werte bis zu 
bige Gingham-Kleider für Kinder, infertra groß — fein und ſaftig — ſpe— ‚heute Morgen ihren Xefern mit. * ae FJ 


einem Afſortment von netten Muftern. Jziell am Samstag das Dutzend "Natürlich machte die „Abendpoſt“ es | 530.00, zu..... 

Zu baben in allen Größen von 2 bis fich fogleich zur Aufgabe, der Sad | a * een . 

6 ‚Sabhren; ipeztell i 23 ı au d — * & 

Berfauf zu nur — ——⏑———— Fru in r⸗ I wanren 
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nicht glauben, daß die deutſche eur 


N N N f % 1 F4 — 2 das — — 7 —W 0 | N): ———— 
A ⸗ ⸗ U I 2 1 | a N a RE dieje hübjeh garnirten Matrofen-Hüte i 
NG laden: und — oats, = leider | den Schulen der deutjchen Gemeinden | ' J en nz ee 
Lloyd's Mäntel für Mädchen und Fräulein, aus reinmwolfenen Serges, |jeben der engliichen gelehrt wurde, m ' 3239- 3239-3245 LINCOLN MN u FR sa N fir dieien Gami 


— * —— um Werte fur dieſen Sams— 
Shepherd = Karrirungen, Cordurons und Novelty - Miichungen gemacht; Gürtel- || nunmehr, da ein Erzbifchof deutlichen ı tag 
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lobjarbig u. gemifcht, 
Größen : Far 8 Jahre, 
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und Flared-Moden, mit Kragen aus Seide oder Self»-Materialien, Novelty- || Stammes an der Spige der Diözefe | wird jest von W. A. Wieboldt & Go. betrieben, — * 

Tafcen; * für Mädchen 14 bis 18 Jahren, für Fräulein von 13 bis || Iteht, in Acht und Bann getan werben | unter dem Namen © 

jollte, und verfuchte deshalb, fich mit 
| pa * er = 8 „— B e bi3 zu de — 

fir Mädchen, mehrere Moden, = { ap Inſtanz, Auskunft zu erlangen. L Be! —— Auswahl * Serte bis zu 256 Eure 
aus Amosfcag Ginghams, Ber- 2 h s 3 

Karrirungen, durſch brochenen 3 > und erf Mont ictteh 

Plaids, Streifen und Kombi j und am Nontag zurücktehren D l Ss bi Mı 

nationen, mit weitem Pique— m : ART | wird. Sie wandte fich dann an ben | te PR tamns 1S ıttag — 

RR 1$ } 

ten; fanch Bolero- oder Smoced EB ——— | Sorfigeniden von — — — —— jelbenefätterte Taffeie nen Aus cn ſte —— 

Moden; völlig Pleated S Skirts; | / — — James J Jennings. der ihr den In— N in den fämmtlichen neneiten und be liebteiten % ‘ %G 

Groͤßen 6 bis 14 Jahre, 95 2 ı halt des bisher nicht veröffentlichten | 

> c — 

Lloyd's 86.00 Mäntel für Mad \ Gab ten enalifchen Zeit ; am einen Stumden — = 1 Br * zur RID...... 

g 86.00 9 \ | em | Zeitungen enthaltenen S, 32c u ae en 
——— W —— 44 | geſtreifte Jap Seide Facon, weiche umgewen— Gier, — und 2 tafiee, alte Ernte ° „Ronupoie 3.Star 
Cheviots, Shepherd = Karrırungen, | \ N: VAR | ben Itfachen. Allee, was wir mol: | / Shirtiwaiits fiir Damen | deteManfchetten, bübjche | UN tirt friſch, das RAND e ue . DE | Brando, 3% 
Novelty Streifen und Miichungen IH \\\\ — len, iſt, den engliſchen Unterricht in! | 

’ r ) | 


2 ar, ee || |WIEBOLDT’S NORTH TOWN STORE| / en 
er s 81,50 Tub - Kleider > ı $:% 7 ſetzen, um von ihm, als der höchſten — Lubwert zu ſpegiellen Preiſen für dieſen 
| an wor bes, aber. niht möglich, Da, e| Zamsta ezialitäten 
5 oe ‚Dei RR Ge war dies aber ni moglich a er z 
: 3,6 t s macht, in * ⸗ Ip; 54 Re en & St g⸗-Sp 3 fit t 
cales, Chambrays acı 5 ee Sr ſich auf einer Firmungsreiſe befindet ' Ä C 
Kragen, Gürtel und Manſchet 
5 Frühjahr Facons u Schatti a * ne 
‘ N r — chi — Butter, feinſte El rea⸗ i 
Berichts mitteilte. „Die in den beſag⸗ A rungen, bie 35 wert, ives.. -S10. 90 — die lletbehle 7 Fa " Friſch a Royal Siaf- Friſch gemachte Bea- 15€ 
he \ : J l * e N d 9 Kei e 3 d n bl 
chen, aus reinwoll. Serges, Wolle— INN = Aare Angaben“, fagte er, „entfprechen nicht ⸗ — Br namen gen ei —— ee 
fortirte Facons, regu- u. moderne Muijter, Gr. — Runkels Premium Bade Unde Jerzn  Biannfudien- 
gemacht; Gürtel-, Flared u. Ripple— —— 


— "eg: 14 bis 17 % Sanch Wisconiin oz Shotolade, 14: Pfumd- mebl 3 Padete 
ur ® ge & . — * eh * | ’ S lär $2.50- a — Käſe, abgelagert, das Stück zu. * 
Gifefte, mit Seide-Roplin>Kranen ) | allen katholiſchen Schulen der Erz— * 1.98 ivesiell, u. . . . 69€ fr md = ski En 21c —— vin Sea» Gum u. Honje nen verpagte 
und Manſchetten in abitechenden Far— 7 | diözeſe zu einem gleichförmigen 3 Bluſen für Knaben, | Union Snits für Da ‚Henel® berühmte ur + powder oder Laster = Fired —— ER 
— Novelty + Taſchen; 83 97 re N. machen, damit unfere Schüler und neue Facons, hell» oder | men, aus zgeſchnittener IT =! = fund N an Zee, «De Sorte. 43 Goliege Marke zarte 12% 
weupen & Ins 1% SJaben, . ——— Schülerinnen nicht ſpäter im Leben duntelfarebig, Größen | Hals, breiter <viben u Sudererbien, Vüchfe, 


N eite runde Sommer: Dome Made deutſcher Streu» Banner Diarte feiner 
» 1* > > * J f IN fa} T j 
ivegen mangelbafter Kenntniß der | 6 bis 16 Jahre, Die | Bottom, Größen 4, wirft, Bfımd 15c zelsatuchen, don 0 bis 11 8c rofa Lacıs „Dame. * 


* 30c⸗ 6, 500 —— Fein hin Sorm., ver Zchmilt....... 
Lloi D 8 Kinder: 1 w aa | Landesſprache hinter anderen zurück⸗ | ] \ —J——— .... 39€ l für ee * ‚Some Made weihce, Noggen- 
> itz re l zuſtehen haben. In den deutſchen Ge⸗ Hohe oder ausgeſchnittene Schuhe Aa — * u u — "Sehe Früchte 
Lloyd's Kinder-Hüte aus weiße m Milan Hanf, jugend- || "enpeihulen wird die deutſche Spra- | ae r Teine Kuaen oder IHLC| gap eilber Marie ao | UND Gemüfe 
liche Facons, bejett mit Seide= u. Velvet-Band und he in Zukunft ebenio gelehrt werben | Colt, lohfaxbigem rufftichen, C Abfall, Biund en a, 
Blumen. Werte bis $1.25; ipeziell am Samstag. ‚49. mie zuvor, in den polniſchen Gemein: | en — * I nenn MR. * u > Pfund —— cde — = rn 
Lloyd's Rinder-Hüte — ein Aifortment von Muftern || den die polniiche u. ſ. m.“ neuen Frühjahr - Facons, Braten, Bünde... 4 AC| „Frim acbadene Gocoanu- große Stengel, Bin 270 


— * Größen, $3.00 Werte, . - Bars oder Yemon del zır e . 
und Farben — nett bejett mit Bändern und Blumen. | Ya3 se 4 En. Nühgemäft. Kalbfleiſch, — Juinblcs Bhund. 126 Aieiiinen, * als 
Lloyd's Preiſe waren bis 82.25 für diefe = Dur —— ur e 220 = — 17 1 c Snidere reiner Tomato- lerbefte — tät, bonigfüß 
Düte; Eure Auswahl morgen für 24,7 —— * 2 
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Lloyd's garnirte Hüte für Frauen und Mädchen — Y “ ae Niedrig marfirte Drogen | Damen « Corſels, 1 Liköre ———— ich 
y ) « , 3 Reerrettig — Sl e ig 

eine Auswahl in Mustern und Farben. $1.00 Duffys Matt, 50c Lemkes Magen: | mittlere und hohe Getar Brook Whist nen 2 ig % 
von $1.95 bis $4.00; am Samstaa zu Whistey, eine Flaſche gl eine Flafche | Büſte, 4 Sirumpibal Yottied im Mond‘ 81.59 Sun Maid „ei eutternte Acpi bhochieine. Baidwins, 
T f un⸗ einen Kun „| ter, Stickerei- oder — a en toi 1 E 
Hüte werdenfreigarnirt an einen stur Gele en DM \ 280 ER J Gall. Flafche. „51.59 2 — 120 Hall —— 29€ 
51.25 Beet, Wine & | _S0« Sloans 29 belannte via ten wie — Bourbon, „battle Trupiwia, das delitate Som „‚gfnanas, ungewöhnlich füße 


en +8 5 79% mer-Deilert, alle Sor -93c de  feinite 
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Männer, mit weichen | Schwarz und  jchlichten | in fanch Narben, gerollt (Neunter Floor, Dearborn Straßze.) | 
I 
1} 
! 











Meanichetten, feines Sor- | Farben — baunmmollene oder hohe milit. F 
* Facons. 
timent nett geitreifter | Sohlen oder Füße — | Zu baben in Größen von Kurridor und Empfangszimmer— 


Muster —in allen aut be— E 4 her DE Das ; —5 Tapeten, dunkle und mittlere 4 — N | 
— a tat: Mesiell in —*— ee —* — Karben, Tc Corien, Rolle. c eriten zwei Gefchichten vor und erklärte | fein; denn fie war ja die Mutter bes Saatgeſchäfte unter Aufficht ftehen, 
N ki | . 


ggg s uber: nd. d Di — a > h 

Größen, angebrodene Bars | Verkauf amı Samstag das | bis 15c; ipeziell in un Beumen- uub Satin: Streifen für | Eine ur Geſchichte aus rer i lie den Kindern. Die zweite Geſchichte, ganzen Menſchengeſchlechts. Daß ſie wodurch der Schwindel entdeckt und ſie 
tien; ſpeziell am "55 Baar zum billigen | ferem Verfauf am Schlafzimmer; 12c wert; Te | In den Achtziger Jahren befahl der | die am Ende der eriten Seite anjebte, | aber ausmwendig und inivendig berpicht in Anklagezuftand verſetzt wurden. 
Samstag für. C | Breis von 15. | Samstag 2 die Rolfe ‘ 2 „heilige Synod“, Rußlands höchſte handelte von der Geburt Kains und|mwar, das iſt freilich etwas fchwer zu | Lob via London 


Hübſche gefir-JI kirchliche Behörde, daß die ruſfiſchen Abels. Die legten Worte der Seite wa— |verftehen: man muß e3 eben glauben. Die Mitglieder der nach Serbien 


) . Ai | | En ar | Geiftlichen an den neugegründeten|ren: und Eva. Auf der anderen Seite (Die Erzählung ftellt nicht etwa einen ‚entfandten Miffion des englifchen 
Lloyd 5 Ju anner—⸗ und Anaben-Schuhe — — — 1 GII Kirchenſchulen ſelbſt den Religions- folgte die Fortfeßung: gebar zwei ſchlechten Scherz dar, ſondern beruht Roten Kreuzes find in Defterreich und 
1500 Paar Lloyd's 82.50 Männer-Schube — in 7 zimmer, wert JI unterricht erteilen jollten. Darob gro- ı Söhne u. }. m. Der Pope überſchlug auf Wahrheit.) ‚in Ungarn mit der größten Freund— 
Knöpf- und Blucher-Facons. Gemacht aus Gunmetal J —— er Be Geſchimpfe unter ben Geiſtlichen | aus Verſehen ein Blatt, ohne — au be⸗ | Betronene Betrüger ‚lichkeit und Zuvortommenheit behan⸗ 
Calf und Vici Kidffin — „Zip“ und ſchlichte Zehen — — J rg 11e über die unnötige Belajtung. Befon- | merfen, und las weiter: war 300 El⸗ M.. ner. |delt worden. in Wien wurde ihnen 
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L1oyd’s 82 Hans-Slippers für Männer. — ES | Bord geworfen hatten. Um den Geift- dig verpicht. Auf der dritten Seite war | Gebhordshain einen eigentümlichen | Die Mitglieder erfuhren, daß bie im 
Gverett u. Opera Moden—ihiwarz ı. — SE ie — lichen und Kindern den Unterricht zu nämlich von der Arche Noch die Rede, Weg gewählt. Sie ließen ſich aus Deſterreich und Ungarn mernitien 
farbig. Größen 6 bis 11; fpeziell f 4 — I Gut-out Bor⸗ erleichtern, gab der heilige Synod ei= | die auf Seite 4 fortgefegt wurde. Der | Saatgetreidehandlungen ie 1 bis 2| britifchen Untertanen alle gut verforat 
Lloyd's 81.75 Anaben - Schuhe, gemacht » ten und Moire-Dede für 12Xi4 nen fleinen „Leitfaden ber bibliſchen Pope las und jtußte. Er las nochmals: | Zentner Weizen anaeblih zu Saat: | find. 

aus Belour, Bor und Gunmetal Caltifin — — Fuß Parlor oder Eßzimmer. Geſchichte“ heraus und ſtellte jedem alſo hört, Kinder, und Eva war 300 zwecken kommen, obſchon ſich ihre Ge= | — 


zum Knöpfen und Schnüren. Zu haben | s Tr se ung : an ar. . s : Eh: r TE 
in den Örößen von 9 bis 54; Ipeziell in 9 Rollen für ii. ‚Bo .69 Popen ein Poftpadet der Büchlein zur Ellen lang, 50 Ellen breit und 30 El- gend zum Weizenandau gar nicht eig- Unterſuchungshaft. „Mein 


Bunte Nriegsbüder a aus Deutſchland. — Nden Geſchichte. Er las einfach bie | Eva mußte jo lang, breit und hoch ſwirte hatten aber nicht bedacht, daß 














unferem Perfauf am Samstag zu j 6 Rollen für Dede Verfügung. Ein alter Pope begann am | len ho, und mar inwendig und aus= |net. Sie haben das Saatgut auch gar | Prozeß hat's jut. Er ihmwebt. Und 
nur 18 Yards Border. wert ——— Tag nad dem Eintreffen des Poſt- | wendig verpicht. Komiſch, murmelte er; [nicht geſät, ſondern mahlen laſſen, um|id muß ſitzen. Ick wünſchte, mir 
— packets ben erſten Unterricht in ber bib⸗ na, Kinder, ber erſte Zeil iit ſebx klar: mehr Mebl zu erbalten. Die Land: könnten mal tauſchen. 






































MOELLER BROTHERS 


MILWAUKLE AVE. and PAULINA ST. 


Samstag Doppelte Stamps 
bis 1 Uhr Mittags 


PERETTETD 





Mittelihwere banmwollene 
Männer-Strümpfe 


Nabtlos, Doppelte Ferſen und 
Schwarze, weiße, 
der. GSperiell für Samätag, 
Baar für 


Union Snits für Damen 


Niedriger Hals, ohne Aermel und ſpitzen— 
beiegte Knie, oder mit niedriaem 
Flügel-Aermel und enganichliehendem Knie. 
&rößen: 34, 36 und 38. 
zwei Suit#für.... 


Beben. 
Navy, araue und Laven— 


Hals, 


Toiletteartikel und Medizinen 


———AA 2960 

25c brauſendes Sodium Bhosphate.. 

10c Jav Rofe Seife 

25€ Sanitol Babhnpaita oder 
Buder ... 

250 Ietum, alle Farben 

250 Bader’s Teerieiie 

81.00 Wavenlof Haar Tonic.,. 

81.00 Duffp’a Malt Wbidten,.. 

35c Yimeitone Bhospbate 

500 Sloan's Piniment 


31.00 Bon’s Rheumatic Remedv.......69c 








Verkauf für Arbeiter 


Samſtag in Moeller Brothers’ Unuer 





Blaue Cham- 


bray Hemden 
Aus echthem Amos- 
feaa Chambrav ge 
madt.. ®röfken 14 
bi® 17, -Reaul. 50c 
Hemben.. Speziell, 


340 


Zwei an jeden Kunden. 
chwere blaue Che⸗ 
viot· OSemnden. Gro 
ßen 14 bis 17. 65c 
Hemden, 
für 
ehwere ſchwarze 
Sateen =» DBemden. 
Pie ee — bie 19. 
Hemden, 
für —690 
Schwere ſchwarze 
Sateen⸗Hemden. 
rg 8 bie 17. 
dc Hemden 
für —43e 
Sqawere ſchwarze 
Drillih ⸗Oemden. 
Größen 14 bie 17. 


Arbeitshojen für 
Männer 
81.35 Soden, 
Cheviots, in fancy 
Muttern und ſchlich 
ten Muftern. Groͤ— 
ken aufwärts bis zu 

42 Zaillenmaß, 


8Ic 


| "'o0en .. 81.29 
.$1.69 


! 82.50 
Hoien 
82.50 — 
ben aufwärts bis 
Taillen— 
maß 





Gro 
48 


is leute, Achtung! 
Sehr ſchwere 

wollene »Boien, 
ihlihtem arau und 
dunflen Farben. 
Werden jetzt überal! 
für 83.50 und 83.75 


verfauft, 2.69) 


Spestell, 
Echte 


.1760 


Schwarze Sateen 
Shop⸗Kapbppen 
fiir Planner 


[> 

Baris Garters. 
250 Garters. 

zu. 


für 

Shwar; umd weih ge: 
ftreifte Drillich⸗ 
Oemden. Größen 
14 bie 18%, 
65er Merte, 43c 
PVolice SHofenträger, 

Doppelt ** 1 6c 

25 Wert 


Speziell, 





ichwere | 


.s1.79 


rein | 
u | 


.Te| 


Plane Cheviot 
Hemden 


Aus dem berübmten 
Blue Bell Zeug ae 
macht, Yeicht, aber 
febr ſtark. Größen 
14 bie 17, 500 
Hemden, jpe;., für 


dc 


Zwei an jeden Runden. 


T5c Sopifette 45 
OC 


Hemden für 
| — Nacthem 
en für änner 
| Yalbriggan - linter | Aus ftarke — 
| bemden und linter Muslin von feiner 
bofen für Männer.| ualität aemabt. 
| ange oder Lurze Gut und bequem zu 
Aermel. Unterhoſen geſchnitten. Großen 
| mit doppeltem Sit. ; er 


. 13 bie 18. 
Groͤßen 34 bie 44, & 
20% Werte. O7 piieit zu dc 
m iC| 


für Waſ c bare Sals 
„u traten für Män- 
| Union Suits ffir Män- 
ner. Ohne Aermel 


ner, weiße, mit far 
bigen Mittelſtreifen. 
und Knielänge. Grö 
ben 34 bis 44. 48 


Ihr fünnt fie nicht 
Werte, 29 
€ 


austragen, weil fie 

von jo guter Quali 

tät jind. Einige 

Yäben verkaufen fie 
Gerippte Unterhemden 
| und Interhufen für 
Männer. Gröhen 34 
bis 16, Wir kliche 


zu 250. Bei ung 
0e Werte, 9 
31 c 


Canvas Männer: 

Fandſchuhe 

Die ante, zuverläffige | 
Sorte, die immer | 
10c da@ Baar in den | 
aewöhnliden Yäbden | 
toftet, Spez. mäh 
rend dieſes arten | 
Berfaufs, 


5 | 


das Paar. Nur 4 Paar 
an ieden Runden. 





marfirt 





= 5 1. 2 2 


Dr. A. Grown 
Augen : Spezialift 
bei 
Tanfende find mit NAugenleiden 
bebaftet, melde die Urſache eimas Anderem 
aufchreiben: — Kopffchmerzen, Nervöſität, 
Magenleiden, judende Augenwimpern, les 
den vor den Augen, alle obigen Leiden wer 
den von ärstliben Experten als die direl 
ten Folgen bon Augenfehlern erflärt, 
Bir richten alle Fehler im menſch— 
lichen Auge, die durch Gläſer befeitigt wer— 
den lönnen. 


peziell während dieſes 
48 Bollſtändig, ein 
ſchließlich einer ſorgfälti— 
gen und wiſſenſchaäftlichen 
Unterſuchung.. 


Wieboldts.) 


(‚Fritber 


ik 


N 


Nerfaufs, Gold— 


$1.95 


Zeäasıgyezısa:z.% 


toten fie 196. Aber 
während dieſes Ver: 
rur 
Liköre 
Whistey — 1 


faufs baben wir fie 
. 2 
81.50, 


Did Monogram 
regulären Preis 
J ses } — 
Green Prost &nisteny — 
tert. 100 Profi, Re aulär 
Ipesie Il, per Sallone, 32 
er 2, Gallone.... 
dis Gudenbeimer —8 Wise — 
solles start, au. 
Did Saum) Broof, im 
gezogen: oder Sid Medraner Ken 
tudy Bourbon — Nlalcıe..... 
$1.25 FaiheOid Kennen Pure Rye — 
—— — 100 Proof, volles 


Gallone 


m 


yollanıt auf St. 


Age 
af 


8960 
59 


KKentuan Bourbon 
Flaſchen gezogen — 
Flaſche. 
$1.10 Flaſche Sur Union Reningn 
Whiskey, volles Quart..... 


Doppelt Getreide-Kümmel — 


Yı m ol lamt 
Volle Quaris, 


Quart' 


Zul 





mw g 
Flaſche, Samstag, Für. .......... 56e 





Zuder 
zu 2 


— Mit 


Haas Deite 
Frankfurter, 
per Pfund 


10:c 


4 Pfund an jeden Kunden. 
Keine Telephon- oder on 


nes 
1 Krumd 
zeichneter 
Stets 27 
Gier— Grob 
Tritt friſch. 
Dutzend. .. 


rn 


Sorte, eye. 


Die 











5c oder aufw. — 
10 Fund für.. 

Rum forde Badpulver - — Net: 
P 30 spt hate — 
Büchſe 
Peaberry Kaffee 

Tranlk. 
c. Sp 
und auserleſen, 


Sniders Gatinp 


. Berlaufs.... 


1 Bid. Kaffee 


‚65c | 


Santa Glara Zwerihen— Neu 
und fleifhig (4 Pfd. an je— 
den Kunden, - 
Zpeztell, Pfd.. 

19ER Gros Macatoni 

A Spaghetti — ver 

yo Badet 

163c Jvory Seife — (4 

jeden Kunden). 
‘ Corte 646; 
: 23c tleine Eorte. ce... 
Grobe | Columbia Familen Seife — 


153c | (109 Stüde an Bm 38c 


stunden, 10 Stüde. 


oder 


Eis... 


für 





I 





) 








Beitellungen ausgeführt. 
Q 


⸗ 








X 
4 
dl 
va 
art 
4 
4 
4 
J 
IE; 
ba 
Is; 
“ 
u 
[22 
1 
ine. 
ie 


Reformen fürs Wirtögewerbe, 


"Brauner ſchlagen ſie der Stadtrats- 
ni fommiijion vor, 


” 


Befürworten weniger Wirtihaften 


Berlangen itrifte Durchführung der Tr 
dinanzen und ertlaren ſich aegen Wr 
neuerung widerrufener Yizenien. 
Spitem abgeituiter Lizenſen. 


Wirtsgemwerbe, teil 


Reformen im — 
empfiehlt 


weiſe ſogar ſehr draſtiſche, 
die „Chicago Brewers 
Aſſociation“ in ihrer Antwort auf die 
Anfragen der Gtadtratstommijjion, 
* welche mit dem Studium der Geträn 
fefrage betraut ift. Die Antwort, die 
der Kommilfion heute Nachmittag bom | 
Präfidenten des Verbandes William 
Legner übermittelt wurde, iſt in der) 
Form eines aus sführlichen Berichts ae 
halten, der die ganze Frage von allen | 
Seiten eingehend beleuchtet. Die Re 
formen, welche der Bericht empfiehlt 
müſſen teils vom Wirtsgewerbe ſelbſt, 
teils von den Behörden, teils von bei 
den zufammen durchgeführt werben. 
«Der Bericht erklärt, daß nad Anficht | 
der Brauer das Bublitum nicht den 
Wunſch hat, feine eigene Freiheit ein- 
zuſchränken, ſondern nur gewiſſe der 
jetzigen Begleiterſcheinungen des Ge— 
tränkehandels zu beſeitigen, und daß 
die Agitation für Prohibition von der, 
nach Anſicht der Brauer irrigen, 
nahme ausgeht, daß dieſe Begleiter— 


ſcheinungen unlöslich verbunden ſeien 
offenen Ausſchank geiſtiger 


mit dem 
Getränke. 
Anſtößige Begleiterſcheinungen. 
Als derartige Begleiterſcheinungen 
führt der Bericht auf: 
Betrieb von mehr Wirtſchaften, als | 
der Bedarf erfordert. 
Die daraus folgende künstliche 
mulitung des Kleinhandels. 
Fragwürdige Unterhaltungs— 
Vergnügungsformen. 
Verſchläge 


„Chambres Separées“, 
in Wirtſchaften. 

Ungeſunde und geſundheitswidrige 
Zuſtände in Wirtſchaften. 

Uebertriebene Reklame. 

Verquickung des Getränkehandels 
mit Problemen, die ſich auf öffentliche 
Geſundheit und induſtrielle Leiſtungs— 
fähigkeit beziehen. 

Verquickung des Getränkehandels 
mit ſpezifiſchen ſozialen Mißſtänden 
wie Proſtitution und Spielhöllen, de— 
ren Verbindung mit dem Getränkehan— 
del rein zufällig iſt. 

„Wir glauben,“ erklärt der Bericht, 
„daß der Unwille des Publikums jich 
gegen diefe Begleiterjcheinungen rich: 


rei: 


St 


und 


Brotective | 


Anz! 


tet. Wir find der Unficht, dab eine 
‚rein negative Behandlungsmweife diefer 
Begleiterfcheinungen nicht hinreichend 
iſt. Einige der einfacheren Probleme 
laffen ſich vielleicht durch Ordinanzen 
und Vorfchriften der Gefundheitäbe 
hörde regeln. Alle aber können unferer 

Anſicht nach am beiten durch zielbe 

wußtes Vorgehen im Verein mit dem 

Schanfgem:rbe ſelbſt gelöft werben, 
| Vorgeſchlagene Reformen. 

Die Reformen, welche der Bericht 
vorſchlägt, ſind kurz gefaßt, wie folgt: 

Verminderung der Zahl der Schank 
lizenſen, die allmählich, aber ſicher 
durch ſtrikte Durchführung der beſte 
henden Ordinanzen erzielt werden 
tann. 

Alle ernſteren Verfehlungen 
zum Widerruf der Lizenſen nach ei— 
| nem Verhör vor einer unparteitichen 
| Körper rſchaft führen. | 

Pizenfen, aug 
widerrufen find, jollten nicht erneuert 
werden. Dadurch könnten fragwürdige 
Lotale aus der Welt geichafft werd 

Strifte Durchführung der Beitim 
mung, daß die Lizensaebühr im Wor 
aus bezahlt werden Soll. 


follten 


die dtefem Grunde 


1 


| Sonderlisenien für Sonderfälle. 
Durchführung der Polizeiftunden 
ordinanz, doch jollte in einer fogmopo 
litiſchen Stadt von der Größe Chica— 
908 Vorkehrung Für befondere Fälle 
getroffen —* Zu dem Zweck ſollte 
ein Syſtem beſonderer Lizenſen mit 
Gebühren, die aufGrund dergewährten 
Vorrechte abgeſtuft werden, eingeführt 
werden. Es würde Lizenſen für be— 


für beſondere Gelegenheiten einſchlie— 
ben. 
VBerbredien und Xaiter. 

Hinfichtlich der Webelitände, die auf 
die Verquickung des Schantgewerbes 
mit Verbrechen und Lafter zurüczu 
‚führen find, jpricht fich der Bericht, : 
wie folgt, aus: Was mirfliche Uebel 
jtände anlangt, befonders folche, die 
auf Verbrechen und Laſter zurüdzu- 
führen jind, jo jtimmen wir mit der 
„ Öffentliche n Meinung völlig überein. 
Wir find der Anficht, daß die MWirt- 
Ichaft eine foziale Einrichtung ift, de— 
ten Wert nicht oberflächlich gering ge— 
ſchätzt oder gedankenlos geſchädigt und 
geopfert werden ſollte. Es iſt in un— 
ſerem eigenen Intereſſe als Ge 
ſchäftsleute ſowohl wie als 
des Gemeinweſens —, daß 


holungslokale für geſellige Zwecke ſind. 
Wir ſind nicht geſonnen, Dinge zu 
dulden, melde die Verwirklichung die- 
fes Ziels zu beeinträchtigen drohen. 
Sowohl um unfere gefchäftliche Inter— 
eſſen zu fördern, al3 auch um bie fitt- 


fördern, find wir gern bereit, 
wirken, um diefe Begleiterfcheinungen 
auszumerzen.“ 





| Standpunft 


; Bericht ın einer längeren 


und 
ı mit der Brohibitton und ihren Vertres | 
tern beichäftigte, 
iauf bie Bedeutung des 
dels und des 


— — 


Geſchäftlich betriebene Oppoſition. 

„sn dieſer Verbindung aber wollen 
wir auf die Schtwierigfeiten hinweisen, 
die dem Schanfgewerbe von der ge- 
Schäftlich betriebenen Oppofition berei 
tet werden, und die auf die übelbera 
tenen und ungenügend erivogenen Lo— 
faloptiongefege zurüdzuführen ift, mit 
deren Hilfe das Gewerbe jtet3 ange: 
griffen und in einem Zuſtand beſtän 

diger Unruhe erhalten wird. Wir find. 
|der Ansicht, daß die ungerechten Ge 
ſetze diefer Art, die noch dazu beitan 
dig geändert werden, mehr als irgen 
ein anderer Faktor für die genannten | 








Kraftwagen, in dem wahrſcheinlich die 
Angreifer faßen, kurz vorher im die 
Halfted Straße eingebogen fei, fah ber | 
Polizist Lally, daß Foley einen heißen 
Rinatampf mit einem Inſaſſen des 


| ftraftiwagens ausfocht und feinen Res 
volver aezogen hatte, 


Als der Bes | 
amte dazwiſchentrat, fol Foley die! 
Waffe auch auf Lally angelegt aber, | 





d Alexianer 


Uebelſtände verantwortlich zu machen 


ſind. 
Haltung der örtlichen ſowohl wie der 
Staats behörden veranlaßt zu Uebel— 
ſtänden im Gewerbe und zu anſtößi 


| 


gen Verbindungen politifcher Art und] el 
Betrieb) 


| bietet feinen Ansporn zum 
| wirklich guter Lokale für gejellige und | 
' foziale Zweclke. 
hat mit derartigen 
werden, die wirklich 


abgeſchreckt auf 


Die ungewiſſe und ſchwankende 


N 


! 
| 


Kein anderes Gewerbe | 
Zuftänden zu red)- | 


‚nen. So lange fie beitehen, werden die * 
Ik U, 


eine Reform des Gewerbes hinſtreben. g; 


Prohibition bietet feine Löſung. 
„Bir macen dieje Vorſchläge, 
[au zeigen, 
| Schwierigkeiten 
| und 
Löſung für fie zu finden. Wir find | 
‚aber der Anficht, die wir zu beweiſen 
Juden, daß Rrobibi ition nicht eine an 
gemeſſene Löfuna bietet. Als ein Mit 


wohl bewußt jinDd, | 


| 


| 


Die 


|tel, die offenfichtlichen Webelftände des | 


| Schanfgemwerbes zu bejeitigen, .£ 

zrohibition nicht bewährt. Es 
negatives, unbandfiches, 
| fpieliaes Mittel ohne jede Ichöpferiiche |} 
Fähigkeit und 


Kanſas und Maine bemeifen, 
Uebelſtände nur durch andere, 
eigentümliche Uebelitände erſetzt.“ 
Ablöfung von Lizensanſprüchen. 
In Verbindung mit ihren Bor 
ſchlägen für eine Verminderung der 
Wirtſchaften mweifen die Brauer in ih 
ren Empfehlungen auch auf das in an 
deren Ländern übliche Syitem der Ab 
löſung hin. Sie empfehlen, falls 
\allmähliche Verringerung der Wirt 
Ihaften, wie ihre Vorfchläge Tie zur 
Folge 
erachtet würde, 
zu ſchaffen, dem ein 
gebühren überwieſen 
Wolle die Stadt die 
ſchaften willkürlich 
ſollte 


ihr 


einen Tilgungsfonds 
Teil der Lizens- 
werden ſollte. 
Zahl der Wirt: 
berringern, ſo 


recht troden 
ein Gerichtsfchreiber 


| Gatten 
die Matters, ſowie auf die Klagefchriften 


|diefer 2 
haben würden, nicht hinreichend | ters in ihrer Eigenſchaft als Nadlaß: | 


um pi induna mit der Schießerei in Haft ae 
daß wir uns der beitehenden | nommen, 


lagen unſere Mitwirkung zu, eine| 


hat ſich ſchl echts, 
iſt ein aufſuchten, um dort im Prozeſſe gegen 
äußerſt koſt⸗F 
pofitive Eigenfchafien. wards 
Prohibition hat, wie die Bunde in | Hören zu befommen, fahen fich bitter 
biefe | in ihren Erwartungen getäufcht. 


worauf dieſer feinen eigenen Rebolver 
"zog und den Burſchen niederknallte. 
Der Verwwundete wurde nach dem 
Hofpital überführt, mo | 
feine Verwundung als nicht lebenäges | 
fährlich bezeichnet wird, 

Poliziften der Wache an der Mar: 
well Str. find zur Zeit bemüht, feit- 
sıthtellen, mie Lorenzo Monzo zu feiner 
Yerwunduna fam. Er taumelte, mit 
ne Schußwunde in der rechten Seite, 
aus einer Gaſſe und fiel John De 
Maro, Nr. 846 Taylor Str., erichöft 
vor die Führe. Monzo wurde nach dem 
Gountnbofpital überführt, Ivo er be= 
richtete, daß er, als er durch die Gafle 
bon einem Manne, der eine Ya 
terne trug, niedergeichoffen worden ſei. 
Weshalb, will er nicht mwilfen. 
jähriae Pietro Forralla wurde in Ver: 


| 


leugnet aber, 

bon der Sache zu willen. 
cn 

Keine Senfatiou. 


Zubörerichnit im Matters Brosch 
wurde heute enttäuſcht. 

Solche Herrſchaften beiderlei Ge— 

die heute das Kriminalgericht 


irgend etwas 


— 


Unna Dollie Ledgerwood Mat: 
Charles Mellon und Harry Ed 
recht ſaftige Geſchichtchen zu 


Frau 
ters, 


Es 
ging bei den Verhandlungen nämlich 
u. Philipp Weinſtein, 
de3 Nachlaßge— 
richts, war der erſte Zeuge und hatte 
eine kleine Wagenladung von Akten 
dieſes Gerichtes mitgebracht, die ſich 
auf das Teſtament des verſtorbenen 
der Angeklagten, Frederick 


von James Matters bezogen, in denen 


Der 24 | 





Inna Dollie Ledgerwood Mat: 


berivalterin bon Frederick Matters ans 
greift. Weitere Zeugen der heutigen | 


Verhandl ung waren die Doktoren C. 


IE, 


den Befigern, deren Wirtfchaften | 


Croy und Ralph Webiter, 
jtellte des Chicago Medical 
tory, Die von 


Ange: | 
Labora— 


„ii 


Frau Matters mit Un: 


geichloffen werden oder eingehen foll- |taerfuchungen vogn Lebensteimen be— 


ten, aus dieſem Tilgungsfonds 
Entſchädigung aezahlt werben. 
| derartiges Syſtem jei in 


Ein 


| 


eine |auftragt worden 


waren, die fich teils 
als lebend, teils als tot erwieſen. Dr. 


ueber, |Eroy behauptete, daß die Keime ver— 


Montreal und anderen Orten Kana- | jchiedenen Indidiuen entnommen wors 


das und Großbritanniens eingeführt. | 


Auſtrians Anipradıe. 
Alfred ©. Auftrian, der Anwalt 
Brauerverband3, behandelte den 
Anſprache, 
Teil recht 
ſchmeichelhafter 


— 
* 


des 


der er ſich zum 
in wenig Weiſe 
zum Teil aber auch | 
Getränkehan— 
Wirtsgewerbes für Die) 
Chicago vom finanziellen ! 
aus hinwies. Wie mes 


Stadt 


nig PBrohibition den Genuß aeiitiger! 


Tondere Notfälle und Erlaubnißſcheine 


Mitglieder | 
Wirtfchaf: 
ten anſtändige Erfrifchungs- und Er: 


lichen Intereſſen des Gemeinmwefens zu | 
mitaus | greifer ſaßen. 


| 


Getränke einfchränfe oder abjchaffe, 
zeige der jeßt im Bundesgericht 4 
Verhandlung kommende Peozeß der | 
Fabrikanten des angeblichen Hausmit— 
tels „Wine of —— der nach der 
Behauptung der ngefl agten, der 
American Medical —*8 nicht 
ein Hausmittel, ſondern ein 
gewohnheitsmäßigen Genuß führendes 
geiſtiges Getränt ſei, an 
in den Staaten benutzt werde, 
nen nach der Angabe der 
nilten Die erg 
fraae gelöſt babe. 
daraufhin, J ß die Anſicht, welche die 
Prohibitioniſten ſtets zu erwecken ſuch— 
ten, daß das Spirituoſengeſchäft 
geduldet ſei und jederzeit 
werden könnte, irrig ſei, 
Staatsobergericht das —— 
völlig legitim erklärt ha 


8 das 


in de— 
Prohibitio⸗ 
die Getränke 


konfis zirt 
da Da 


als 


Finanzielle Bedeutung für Chicago. 

Ueber die finanzielle Bedeutung 
Brau- und gen verbes für 
cago machte Anwalt Auftrian die 

den Angaben: 

Das Brauaewerbe und verwandte 
Gewerbe beichäftiaen mehr 35,000 
Perſonen, jährlich mehr 36 
Millionen G dalt erhalten. 

im 
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als 
DIE als 
mebr a!s 
dieſen 
Einkom 


E zert von 
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zieht ein 


ige ntum W 


Gewer 


men 


$300,000,000, 

ben benußt ivird, 
dieſe n Gewerben. 
1914 
ein einfommen 
aus Sch anflizenien, 

Mehr als 15 Brozent de 
ten Großeinkommens der Stadt wird 
von Berfonen aufgebracht, die in die— 
ſen Gemwerben beſchäftigt Tind. 

Diefe Summe würde genügen, um 
die Feuerwehr und Polizei zu unter 
— * 
enn 


geil 
n 


aus 
die St 
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Grof vor 


3 geſamm— 
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Die Schant 
aufbörten, 
ttel ihres 

| iltungszwecke verlieren 
tadtifche Unternehmen aufe 
jen. Der Ausfall könnte 
hinaus nicht durch andere 


{US 
gededt werd den. 


Einnahme aus 

würde Die 
Einfonmens 
ı und viele 
neben müſ— 
auf 


——— 
ein Dri 
erwa 
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Erhielt feinen Lohn. 


Soll Revolver auf Volizift angelegt ha 
; ben, der dann jelbit feuerte. 
Niedergeſchoſſen und ſchwer ver— 

wundet wurde der 26jährige Matthew 

Foley, Aufſeher ver Zeitungsausfah 

rer einer hieſigen engliſchen Morgen 

zeitung, als er heute früh 
mit mehreren Poliziſten eine Anzahl 

Männer verfolgte,-die in einer Gaſſe 

binter dem Zeitungsgebäude mehrere 

Zeitungsjungen angegriffen hatten. 

An Madiſon und Halſted Str. holten 

‚die Verfolger einen Kraftwagen ein, 

in dem, wie fie vermuteten, die An— 

Mährend die Poliziiten 

Inſaſſen jpracen, Die 

daß ein nachfolgender 





noch mit den 
behaupteten, 


für | 


zufammen | 


! Staat3anmwaltichaft 


den feien. 
„Jeſſie Ryan“, von der feitens der | 
behauptet wird, | 


| 


daß fie die Mutter des ifindes fei, das 


Inommen ierden, 


Hoſpitals von Ditama, 


um es bon ferneren üblen Nachreden 


—* in dem Falle auftreten läßt. 


meiſten 


Gleichzeitig wies er 


nur 


5 | netleidet 


I 


tcyaft 


Hama 


' Haft 


bis 


| angeblich von der Angekagten 
4 


eingehen D | sm 


N Y . 
zum | Die Leiche eines 


Matters 
Produft ihrer Ehe mit Frederid 
datters ausgegeben wurde, dürfte 
| mahrfcheinlich morgen als Zeugin ver: 
ebenjo zwei Barm— 
des Miſerikordia 
Stanada, wo 

nach Angaben bon Ftau Mallers die 
‚Erbin des Matterſchen Nachlaſſes ge: 
boren wurde. Die Staatsanwaltſchaft 
gibt zu, daß „Jeſſie Ryan“ nicht der 
wahre Name des Mädchens iſt, das ſie, 


als 


herzige Schweflern 


zu ſchützen, unter dieſem falſchen Na— 


— —ñ—— —— 

Ermordet? 

unbefannten Mannes 
Desplaines Fluß nezogen. 

In River Foreſt wurde heute Mit: | 
tag die Leiche eines etwa 40 Jahre 
alten Mannes aus dein Desplaines 
Fluſſe gezogen, ſie eine tiefe | 
Stihwunde am Unterleibe aufweilt, | 
bat man es. allem Anſcheine nad) mit | 
dent Opfer eines Verbrechens zu tun, | 
welches die — nun aufzuklären 
verſuchen wird. Der Tote war aut |, 
und gehörte offenbar den | 
Standen mt. Die Leiche 
in Drechslers Beſtattungsge 
in Cat Park aufgebahrt. 
—————— 
Beklagt ſich bitter. 


Holland will Opfer niederträchti 
gen Anſchlags ſein. 
niederträchtigen 
Frl. Hanna Holl 
gefallen zu ſein, die geſtern 
in Geſellſchaft von Allan 
hompſon, 5061 Winthrop Ave., in 
Hotel 2951 N. Clart Straße in! 
genommen wurde Gie 
heute im Sittengericht vorgeführt, mo | 
Frl. Holland ſich anfänalih Frau 
Ihompfon nannte, Später aber ihren 
wahren Namen angab. WRichter Uhlir 
bertagte die Verhandlung des Falles 
. Juni, nachdem Frl. Hol: | 


ans dem 





— 
za 


beileren 
wurde 


' 


Einem 
behauptet 
Opfer 
Abend 


Anſchlag, 
land, zum | 


7 
ne 
> 
Ä 


em 


zum 2. 


land erklärt hatte, daß fie das Opfer 


einer Verſchwörung fei. 
Kurzem Den 


Sie habe vor 
mwohlbefannten Makler | 


John J. Eorfill wegen Bruch des Ehe- 


Stadt 


I 


um dadurch den Musaang des von ihr |! 


a. { I 
Jahre 
m F * 
Methoden 


| der A 


eröffnet 
erbungen, 


Pflichtteil enthielt, 


| 


Unwille.“ 


der Wicker Park Halle ein Frühjahrskon— 





verſprechens auf $50,000 verklagt, und 
jet überzeugt, daß Thompfon fie in 
jene unzweideutige Lage aebracht habe, 


angeitrenaten 
fluſſen. 


Prozeſſes zu beein- 


N 
— 


Teſtamentseröffnung. Als 
mtsrichter S. ein Teſtament 
hatte, welches nur teils Ent— 

teils Einſetzungen auf den 
ſagte er: „Das iſt 
ſondern ein letzter 


dis 
> 





kein letzter Wille, 


— 
> 


Bevorfichende Bergrügungen, 


— 
- 





Abend 
ntradt 


Am heutigen Freitag 


gibt 
Liedertafel Ei 


die in 
zert. 2 Dem Publitum, welches den Chor— 
gelang Tiedt und zu ſchätzen weiß, ſteht 
ein genußreicher Abend in Ausſicht. Das 
Programm bietet eine Reihe ſchöner 
Chorgeſänge, darunier das immer gern 
gehörte Sextett aus der Oper „Lucia“, 
eingerichtet für gemiſchten Chor. Präch— 
tige Damenſtimmen ſind au d dieſem Chor 
gewonnen worden. „Berner werben u. 
a. gejungen werden „Der Brunnen wun— 
derbar”, mit Baritonſolo und Orcheſter, 





| Xaver Ehrenhuber wird nichts unverſucht 


Kandidaten von 18 bis 


| nommen. 


| troffenen Vorkehrungen ſichern allen Be— 
ſuchern eimeit 


' bat 
wurden |? 
Vizepräſidentin; 


larten koſten im Vorverkauf 28e, 


tag in Fleiners 


Ph 


u ER 








II Trading st — feine Prämien 





Solche wie $15 


in Größen von 14 bis 18 Jahren, 
det, $15 Wert, zu..... 


mie Abbildung, 
Jahre, zu 


Elegante Faſſons in Mifjes- und Mädchen-Trachten 
An einigen eine 2 von einem Drittel — 
Mäntel für Mädchen zu nur 810 


Eine hübſche Auswahl von Kleidungsſtücken — angefertigt aus Velour 
Checks, Coverts, Poplins und Serges; Cape-, Gürtel- und loſe Styles, gro— 
ßer Sailor Kragen, „Two Way“ Kragen und Tailored Effekte, 


ein Style davon hier * 


·—22 


ein Style 
Größen 14 bis 18 


810 


320 und 325 Suits für Mädcheu, 814.50 


Angefertigt aus Poplins, 
nes, lofe und Gürtel-Styleg, 


Checks, Serges und Gabarbi 


$14.50 


Neue Kleider | für ‚Mädchen für da3 heiße Wetter, $2.95 
Ungefertigt aus geitidtem weißem Linene, geitreiften und Plaid Ginghams, 
fachem Chambrah, Sport, Bolero und kurz-waiſted Styles, 
14 Jahre, ein Style wie nebenſtehende Abbildung, zu 


ſowie ein 


“92.95 


—* 6 








Extra jpeziell: Ganzwollene farrirte, Serge- und Corduroy⸗Coats für — verfauft 
zu Breijen-bis 7.50, 


Größen 6 bis 14 Jahre; äu.. 


85 

















Friſch geſchlachtete —— — 4 bis 
5 Pfund durchſchnittlich, Pfd 
Prima Ripven-Roait, feine 
Mund 24 

Prima Beef Roait, 
Pfund 18€. 

Fanch Roll Roaſt, Bid. 
Sartes Bot Noait, feine 
Feine Steals, Sirloin 
Plund2de. 

Fanch Kalbfleiſch, Keule oder Loin, auch 
ECbovs, Pfund 18€, 
Fancy Kalbfleiſch, 
Pfund A14c, 

Friihe Kalbsleber, gefänitten, 
Spring Lamm, Dinterbiertel 
Keulen, Pfund 22e. 

Junges Hammelfleiſch, Tıırze Keulen, 
rund 17T Yac. 

Loin Mutton Chops, Kid. We. 

Supreme falter nelochter Schinten, — ge— 
ſchnilten, Bid. 408. 

Koſcher gekochtes Gorned Beef, 
Pfund 450c. 
Gemitie-Salat, mit 
und 156. 
KartoffelSalat, 
Art, Pfund 150. 


ane, das 


6. und 7. Rippe, das 
20€ und 17e. 

Schnitte, Pfd. 16. 
oder Porterhouſe 


oder Bruit, 


Pid, 25e. 
oder Tirze 


das 


Schulter 


geſchnitten, 
Mabonnaife Dreſſing, 


“ercamed” oder deutſche 
Eicbter Floor, 


2 Bund feinfle Creamery Butter, zu 65e 


mit Grocery=Beitellung von 81.00 oder darüber (Eier, Fletich, Zucker, Mehl, Seife, 


frifche Früchte und Gemüſe nicht 
Abſolut friiche Eier, Ded. für 22c. 
Fancy große friihe Ananas, 
das Stüd für 123c. 
Fancy friihe Bilze, 1 Pfd.Bor 456. 
Fancy großer Ottawa Spargel, 
große Bündel für 2öe. 
Feinfter, frifch gemachter Cottage 
Käle, das Pfd. Ste. 
3 Buchſen norwegiihe Sardinen, 
in reinem Olivenöl, 40c, 


Fancy weißer Glover Honig, das 
Stüf für 14c6. 


Feinfter nahrhafter Old Herkimer 
GEounty Full Cream Käje, Bfd. 29c. 


Eyrilla Dliven-Del, die Quart— 
Ranne für 75c. Sitebenter Floor. 


3 








einbegriffen). 


Wein— Bier 
81.00 — Kombination — 81,00 

1 Flaſche Whisley — 1 Flaſche 
Bort ‚und 1 Flaſche Sherry — zur 
fanımen 3 Flaſchen für 81.00, 

White Swan California Wein — 
Port Sherrn — Muscatel 
Tokay Claret oder Riesling 
die Gallone für 31.39. 

Jas. E. Pepper — Sunny Proof 
oder Guckenheimer Rye die Gal⸗ 
lone für $2.85 oder die halbe Gal—⸗ 
lone für 81.50. _ 

O. F. C., Green Brier 
Old Jim Gore — Nelſon Co. 
Clover Hill gefüllt in 

die Flaſche 956. 
Lemps Lager, Pabir „Play oder 
Erporibier oder Kabit Podbier, 2 QDutend 
Kilte 1.85 (50€ Rabatt. für feere. 

Siebter Floor. 


oder 
— Bond 
— für 


Millers 








Mütterlein“ 
Morgen“ von U. 
Büchſe; Ungariſche Weiſen“ von F. 
vůhren und „Der Wald“, al3 Maſſen⸗ 
dor geſungen von der Badiſchen Sänger— 
runde, dem Freien Sängerbund und der 
Liedertafel Eintracht. 
Ter Dr. Herzl eh ich 
Danenderetn wird am fommenden 
Samstag Abend ein Maifeit zum 
Beſten bon Striegönotleidenden in der 
Nortd Weit Halle, North und Weitern 
Avenue, bei 25 Cents Eintritt beranital- 
ten. Vorſchrift iſt, daß jede Tame in 


‚bon Abt; „Ein Gruß 
| von Baſihr t; „Am 


bom 





Waichbluje ex iheinen muß, bei 5 Cents 
Strafe. Die Unterhaltung wird ähnlich 
wie bei Mauernbällen fein und in Tanz, 
Initigen Eheſchließungen und dergleichen 
beſtehen. Die Dimen geben ſich große 
Mühe, ! 8 Veit "ai bielfeitig unterhal⸗ 
tend zu machen, und da der —— 
Reinertrag dem genannten edlen Zweck 
gewidmet werden joll, ijt ihnen ein recht 
zahlreicher Beſuch zu wünſchen. 

Um kommenden Samstag wird der 
Gegenſeitige Unterſtützungsverein Ba— 
baria eine Agitationsverſammlung, 
Verloſung und Ball abhalten in Iglers 
Dalle, 3004 Lincoln Uve. Das Komite 
unter Leitung des Vereinspräfidenten 


2 
> 


alien, um den Bejuchern einige ver— 
gnügte Stunden zu bereiten. Gefunde 
55 Sahren wer: 
den unter günjtigen Bedingungen aufges 
Für gute Muſik und Erfris 
ſchungen tit beitens gejorgt. Anfang 8 
Uhr Abends. Tidet3 15 Cents. 

Die Gefanasieltion des Stod tm 
Eiſen veranſtaltet am  fommenden 
Zamstag Abend ein Matfränzdhen in 
Hacks Halle, 1764 YarrabeeSt. Geſangs⸗ 
und humoriſtiſche Vorträge werden zur 
Un ıterhaltung der Gäſte beitragen, ebenjo 
die Nurpoft, welche vor dem Zenſor oder 
der Beichlagnahme durch engliihe Pira— 
ten gefichert tit, denn fie wird Durch Zep— 
peline bejorgt. Die bom —— ge⸗ 
peranügten Abend. An— 
fang 7 Uhr, Cintrittsfarten im Vorder: 
fauf 15, an der Kaſſe 25 Cents. 

Am kommenden Samstag feiert die 
zobhia Rebekk aLoge Nr. 96, J. 
O. O. F. ihr 89. Stiftungsfeſt in don⸗ 
dorfs Halle, North Ave. und Halſted 
Str., beginnend 8 Uhr Abends. Der 
| Sradenitab der Loge unter Leitung des | 
bewabrten Gradenmeiſters Henry Meyer 
wird einen N rend aufführen, auch 
bat der Schubplattlerverein Edelweiß 
ſein Erjcheinen zugejagt, und noch viele 
andere Ueberraſchungen ſtehen bevor. 
uch für gute Bewirtung bat das Sion e 
beiten3 aelorat, es beitcht aus Roſa 
Lührs, Präſidentin; Hattie Umenhöfer, 
Aug. Koch, Sekretär; 
Schatzmeiſter, und Frau 
Hilfsſchatzmeiſterin. Eintritts— 
an der 
50c die Perſon. Garderobe 18e. 

* Pocahontas Frauen— 
berein hält am kommenden Sams— 
ei * Maikränzchen mit Verlooſung 
in der Wider Bart Halle ab, wozu alle 
Freunde und Belannte herzlich eingelas 
den find. Fir gute Mufif und Getränte 
itt beiten® geiorgt, auch erden piele 
hübſche Gegenſtände zur Verlooſung Fonts 
men. Somit werden Alle einen ver— 
gnügten Abend verleben. Anfang 8 Uhr 
Abends, Eintritt 25 Cenis. 

Der " sranfenunterftügungsverein der 
Kroaten aus dem Dedenburs 
ger Komitat —— — am kom⸗ 
menden Samſtag, 8 Uhr Abends, in der 
La Salle Turnhalle, 2048 Larrabee Eir., 
ſein erite3 Mainadis sfeit, verbunden mit 
Breislegeln umd Ball. Das Stomite, bes 
ſtehend aus den Herren Kohann Pairich, 
Iſidor Rotter, Johann Schinforwich, Uley 
Notter umd Thos. Behofſich, iſt beftrebt, 
den Gäſten einen vergnügten Abend zu 
bereiten. Unter Anderem gelangt auch 
eine wunderſchöne Naikrone zur Verloo— 
ſung. Für gute Speiſen und Getränke 
iſt beſtens geſorgt, ebenſo für Muſik. »s 
gibt drei Vreiſe für die beſten Kegler. 

Der Chicagoer Unterſtützungsberein 
Eintracht hält am kommenden Sonn— 

Halle, 1640 N. Halited 
‚nit Verloofung und Br“ ver— 
bundene Ngitationspertammlung eb. 
Unter der Leitung von Präftdentin No: | 
jefine Botſchauer find .die beiten Vorkeh⸗ 
rungen zur Unterhaltung der Beſucher 
getroffen. Die Verfammlung beginnt um 
4 Uhr Nachmittags, Eintrittfarten foiten 
15 Cents. Dex VBerem nimmt neue Mits 


M. Marting, 


Fleiſch er, 


Kaſſe 


Str., eine 





eg; im Alier von 18 bis 58 Jahren 
auf. 


Die Harmonieloge Nr. 
den der Hermannsichmweitern, wird am | 
fommenden Sonntag Abend, 6 Uhr 
Abends beginnend, im großen Saale der 
Wider Part Halle, 2040 W, North Ave., 
ihre Beamten in die Memier einführen. 
Das Publikum ift dazu eingeladen und 
wird nicht nur Die Inſtallirung zu ſehen 
bekommen, ſondern nach dieſer auch einen 
von den Mitgliedern der Loge aus age» 
führten „Fanch Drill“. Ferner werden 
die Damen alle mit Abzeich en berfehenen 
Mitglieder der — mit Kaffee 
und Suchen koöoſtenfrei bewirten. Ein 
Tanz wird den vorausſichtlich 3 ge⸗ 
nußreichen Abend beſchließen. Der Ein— 
tritt koſtet 25 Cents. 


Nah 25 Jahren erfolgreichen Wirkens 
ft der Baheriſch-Amerikani— 
ſche Verein in der glüdlihen_ Lage, 
am Fommenden Sonntag jein Silber: 
jubiläun im großen Saale der Nordſeite 
Zurnballe, 820 N, Clark Str., begeben zu 
fönnen. Der Anfang dieſer "Feitlichkeit, 
verbunden mit Konzert und Ball, ijt auf 
4 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt worden. 
63 jind vom Komite alle möglichen Vor⸗ 
kehrungen getroffen, dieſes Feſt zu einem 
genußreichen zu machen. Das Programm 
umfaßt Prolog. geſprochen von Emma 
Doßmann, Vegrügung: saniprache von 
Grogpräfident Joſef Moſer, Tänze der 
Schuhplattlervereine — Widſchutze n⸗ 
und „Edelweiß“, Vorträge der Geſangs— 
ſektion der deutſchen dramatiſchen Geſell— 
ſchaft der St. Auguſtinusgemeinde, des 
Senefelder Liederkranz. des Volksge— 
ſang⸗D Doppelquartetts der Schule von 
Tony Godes, der Liederiafel Freiheit 
und des Doppelquartetts der Northwe— 
—— Brauerei, ferner eine Feſtrede von 

M. Singer, einen komiſchen Vortrag 
bon Herrn 2. Grobecaer, eime komiſche 
Szene ınd zum Schluß ein Tlebendes 
Bild: Bevaria, Kolumbia, Germania, 
ſowie Orcheitervorträge und ein Celloſolo 
bon Herın R. Beidel. Bon den 
Gründern gehören muc noch Drei 
dem Xerein an, der erjiie Groß— 
ichagmeijter Franz Koch und die bei— 
den erjten Großverwaltungsräte Auguit 
Tafel und Anton Zimmermann, außer: 
dem bat der Verein noh eine Anzahl 
Mitalteder, melche dem Verein 25 Jahre 
angehören. Der BaherijchsUmerifanifche 
Verein fanır auf ein jegensreiche? Wirken 
zurüdbliden, er hat taufende von Dollars 
an Witttven und Waiſen und anderen Erz 
ben ausbezahlt, aber aud) für Notleidende 
immer jein Veites oetan. Er hat auch der 
Deutihen und Teiterreichtichslingariichen 
Hilfsgeiel: haft, jowie dem Blinden- und 
Krüppelheim in Münden größere Su.r» 
men zugewieſen. Eintritiskarten fojten 
im Vorverkauf 25c und find bei allen 
Mitgliedern au haben, an der Kaſſe 50c. 

Der Chicago Frauenverein 
beranftaltet einen großen Maiball am 
fommenden Sonntag in der Vorwärts— 


3, Or⸗ 





J 
tin; 


Bertha Schönfeld, 
Schneidenbach, Vize-Präſidentin; Elite 
Jarvis, prot. Sekretärin; Auguſte Trip— 
bahn, in nafefretärin; Anna Dechnig, 
Schatzmeiflerin; N. Hengit, Th. Lambera 
und E. Böning, Vertvaltung: zrar; €. 
Schmidt, E. Mohr und L. Rhillipg, Fi— 
nanzkomite; Anna Fram Führerin: L. 
Herrman, Innere Wache; E. Eul, Ae 
ßere Wache; Marie Pfohl, Vergnügungs— 
ſchatzmeiſterin. Alle Freunde und Gönner 
der X Loge find berzlichit eingeladen. An: 
fang 7 Uhr; Inſiallirung punkt 8 Uhr 
Eintritt 25 Cents die Perſon. 


Der Kailer Friedrich deuiſche 
Geg. Unterjtüßungsberein hält jein Mat» 
feit am Samstag, dem 27. Mat, in < 
ben3 Halle, 1457 Elybourn \ıve,, 
Ein rühriges Komite, beitehend aus 
Mitgliedern I. Groß, F. Summer, 
Meer, F. Behrnd, K. Leifinger, U. Wolt 
und 3. Nidel, wird alles aufbieten, in 
dem Feſt einen Erfolg zu jichern, und eu 
ſucht alle freunde und Gönner, ſich au 
dDiejem Abend einzufinden, um bet Tan 
und fonjtigem Vergnügen beionde 
bei einer gut gebrauten Maibowle — d 
nige recht gemütliche Stimden zuſammen 
zu age gr Anfang 7 Uhr Abent 
Eintritt 1öc Berion. Mitglieder ir 
gend ec eines ae n3 haben mir Vereinsab 
zeichen freien Zutritt. Perjonen im Al 
ter bon 18 bis 55 Jahren fönnen n an die 
jem Abend, ebenjo in jed am eriten 
und dritten Dienitag Abend im Monat 
itattfindenden Verſammlung in obenge 
nannter Halle unentgeltlich —* 
men werden. Sieſer Verein zahlt bei nur 
geringen Beiträgen für 6 Wochen Kran 
fengeld und $100 im 


Bräfidentin; da 


Zie: 
av. 
den 


9) 


Sterbefall eine: 
Mitgliedes an deſſen Hinterbliebene. 
{ V 


a 
Der 


ay 


deutiche Unterſtützu 
Böhmerwald veranſtaltet am Di 
tag, dem 29. Mat, am Borabend des Ge— 
dächtnißtages, in Fleiners Halle, 1640 
N. Haltted Str., nahe North Ave., 
Frühjahrsfeier. Kurzweil, wie heimat 
liche Tänze, Konfertifchlachten uſw. wird 
es geben, und in der Küche wird es nach 
echten Butterkrapfen und Gulaſch riechen. 
Beſondere Sorgfalt hat das Komite auf 
eine gute Tanzmuſik gelegi, damit Sung 
und Alt das Tanzbein nach Noten ſchwin 
gen kann. Das Feſt beginnt um 
7 Uhr Abends. Eintrittskarten koſten im 
Vorve 25 Cents, an der Kaſſe 35 
Cents die Perſon. Landsleute, die ſich 
an dieſem Abend anmelden, den in der 
nächſten Verſammlung unentgeltlich in 
den Verein aufgenommen. & 
Die  VBereinigien & 
reichiſch Ungarijden 
eine werden ihr fünftes Voltsfeit 
üblich Anfangs Juni in Harms’ Vark ab 
halten, diesmal (aber an zivei Tagen, an 
Samstag, dem 3., und Sonntag, dem 4 
Nunt, von 10 Uhr Vormittags an. Die 
Vorkehrungen dazu ſind von einem zahl 
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Turnhalle, 2431 W. 12. Str, nahe! 
Weitern Ave. Das Komite unter Xeı- 
tung der PBräfidentin Emilie Wolf bat | 
feine Mühe und Unkojten geicheut, den | 
Freunden und Mitgliedern einige ver— 
gnügte Stunden zu bereiten. Fur qute 
Mufit, gutes Eſſen und gute Getränke 
it beſtens geſorgt. Anfang 4 Uhr Nadı- 
mittags. Eintritt 25c die Perfon. 

Ein mit Verlofung einer Maifrone 
verbundenes Mailrängchen wird die Sek— 
tion Nr. 5 de Unterſtützungs— 
berein® Douglas am Samstag 
Abend, den 20. Mai, in Siebens Halle, 
1457 Elybourn Ae., geben. Tas Feſt 
ſoll um 8 Uhr beginnen, bei 25 Cents 
Eintrittsgebühr für d.e Perſon, und wird 
den Teilnehmern ameifelloe großes Ver— 
gnügen machen. Der Beſuch dürfte ſehr 
zahlreich werden. 

Der Schwäbiſch-Badiſche Da— 
menberein feiert am Samstag, dem 
20. Mai, fein neungehntes Stiftungzfeit 
mit Ball in Fleiners Halle, 1638 N. Hals 
ſted Strake. Das Komite unter Leitung 
der tüchtigen Präfidentin Margarethe 
Scholz wird alles aufbieten, den 9 Mitglies 
dern und Freunden, die fih an dieſem 
seit beieiligen, recht vergnügte Stunden 
m ſchwäbiſch⸗ -badifcher Gemätlichtett au 
bereiten. Für gute Mufik, gutes Efien 
und Trinfen hat das Komite beitenz nes 
forgt. Anfang 7 Uhr Abends, Tidet3 25 
Cents, an der Haile 35 Cents die Berion, 

Die Lincoln Loge Nr. 16, Orden 
der Hermannsichiweitern, wird amS@ams: 
fag Abend, dem 20. Mai, im großen 
Saale der Lincoln Turnhalle, Diverſey 
Parkwah und Sheffield Abe. ihr 15jäh- 
* Stiftungsfeſt feiern, verbunden 
mit Ball und Inſtallirung der folgenven 
Beamten; Auguſte Ruben, Ex⸗Praͤſiden⸗ 





reihen und fähigen Ausſchuß ſeit Mi 
naten betrieben tvorden, allen Einzelbei 
tem tit große Sorgfalt gewidmet worden, 
und es beſteht fein Z3weifel daran, day; 
das große Felt auch diesmal wieder ein 
durchichlagender Erfolg nach jeder rt ch 
tung hin werden wird. Eintritts 
koſten im Vorverkauf 25, an der 
50 Cents. 


— 
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- Tefinition. — In feinem Kol— 
leg über die allgemeinen Lehren des 
bürgerlichen Rechts erflärte der ver 
ſtorbene Brofeflor D. in Berlin bei 
dem Kapitel „Entmündigumg wegen 
Trunkſucht“ den Begriff des Irinfers 
folgendermaßen: „Wenn ich ein Glas 
Bier trinfe, oder zwei, oder drei, oder 
vier, oder auch mal fünfe, dam bin 
ih noch fein Trinfer; wenn ich aber 
ſechs trinfe, oder jteben, oder auch 
mal adıt, dann bin ich ein Trinker.“ 

— Na, Bauer. Ein Advokat 
führte für einen Theaterdireftor eine 
Neihe von Prozeſſen, die er bis au! 
einen gegen einen gewiſſen Bauer a 
wonnen hatte. Der Tireftor jagte zu 
ihn: „Sch glaube, Sie gewinnen te 
den Prozeß.“ Der Advokat erwiderie: 
„Made ich denn einen jo gewinnenden 
Eindrud?“ Als aber der Tireftor 
fortfuhr: „Schade, daß Sie die Sadıc 
Bauer verloren haben,“ erwiderte der 
ichlagfertige Anwalt: „Sa, Bauer, 
das ift ganz was anderes." 








ILLMA 


A STORE FOR'EVERYBODY" 


H STATE ano WASHINGTON STS. 


Miſſes', Juniors’ und Mädden- Mäntel, 
markirt zu 812.75, 89.75 und $5.00 


Siveiter Floor, 
Ihr müßt dieje Mäntel jehen, um zu veritchen weld; wundervolle 
Werte es in Wirklichkeit jind — jede wünſchenswerte Mode in den alfer- 
beliebteiten Stoffei. 


2 .. . 
Die Mäntel zu 12.75 
jmd gemacht aus feinen Coverts, Velour 
Cheds, Mirtures, Golf Cloth und Wollen- 
Boplins; viele find ganz jeidegefüttert: 
Zeidentafteta- md Serge-Kombinationen, 
und reinweiße Gabardines, in mehreren 
Modellen um davon zu wählen: speziell 
zu $12,75. 


N . — 
Die Mäntel zu $9.75 
find gemadt ans Novelty and einfachen 
Cheds, Serges, Gabardines, Boplins, 
Whipcords und Coverts, mit großen und 
fleinen Kragen, bauſchig von der Schulter 
an und gegürtelt; viele mit abnehmbaren 
Capes ſpeziell Samstag zu 89.75. 


Mädchen-Mänkel zu 85.00 


in den neuen Moden und beliebteiten 
fen, wie Mirtures, Novelty und einfachen 
Checks, Zerges und Golf Cloth, mit Faille 
jeide-Aragen und Aufſchlägen, 6 bis 14 
Sabre, ipeztiell für Samstag, Eure Mus 
wahl zu $5. 


Weiße Kalbleder- Schuhe für Madden 


Die waſchbaren Lederſchuhe für Mäd 
eu, in Fußform-Faſſons, — elegant 
ſowohl wie dauerhaft. 


Größen 213 bis Größen 111g b. 
6, das Baar, 2, das Paar, | 


>) Ju | 85 | 2 7 
53.35 | 82. 1 | 2,35 
Weihe Gamas Strap Pumps für 
Mädchen, aus dicht gewebten Segel 
tuch, gut gemacht, Comfort-Faſſon. 
Gröͤßen 218 bis |! 
6, das Enar, 


81. 35 
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Stof 





$12.75 








Größen Sie his 
ı 11, das Baar, 





anöben 111g b. | Größen Sig bis 
‚das Baar, 11, das Baar, 


1.00 850 




















wurde eine batteriologiſche Unterſuch 
ungsanſtalt ins Leben gerufen und zur 
Abſonderung eines jeden Falles einer 
anzeigepflichtigen Krankheit 
250 Abſonderungshäuſer eingerichtet. 
Große Aufmerkſamkteit wurde dem 
An die Redaktion der „Abendboſt“. ganz vernachläſſigten Desinfektion: 
Da ich ſchon mandjes Srtückchen in der | BEER zugewandt. Die deutſchen areie⸗ 
„Abendpojt“ iiber den Deutſchenhaß gele- jürzie und Desinfeftoren bildeten ein- 
ſen babe, jo dann ich nicht unterlaifen, | heimische Kräfte in den 
Ihnen Folgendes. zu unterbreiten: Desinfektionsverfahren aus, 
Ba DER Morgen, ging —* heute früh Zwecke ein Leitfaden in 
Kche ee ir | Sprade diente. In Lodz wurde auch 
\ * 
daß die ——— benſch ſprit amp eine eigene Desinfeltorenſchule errich- 
verſteht, jo verlange ich natürlich auf tet. Von den einzelnen Infettions 
Deutich, was ich will. Ehe ich bedient | franfheiten bildeten beſonders bie Bo 
wurde, frug ſie einen älteren Mann mit den eine Landplage in den ruſſiſchen 
arauen Haaren, dem man den „Engliih> | Meichiel t 
man“ auf den eriten Blick anfeben fonnte jelgebieten; verurfachte dieſe 
a feinem Begehr, ur 8 er beſtellte hair Seuche doch jährlich nicht weniger als 
a dozen waterrolls“. Er war ſchon bei etwa 11000 Erkrankungen! Die Deut 
— — And ſchen führten Togleih regelmäßige 
Itellie; dach als ; di Fuge Beiumnie 113 Impfungen ein, ‚außerben ar nz 
Deurſch * en hörte, fam er wieder zu⸗ ſämmiliche Schulkinder, ſoweit ſte die 
rück ud frug: „Muit von ralt German Impfung nicht bereits mit Erfolg be: 
e — a a a maren | ftanden hatten, bot Ablauf des Jahres 
worten —  „anktäina!" Wenn ich! 1915 geimpft und bei Podenfällen 
an dieien Blick umd die Wirt von diejem | Wurden Notimpfungen in ausgedehn 
Dürrländer denie, weil wir Deutſch tem Maße an ber Umgebung des Er 
en — Rn um, neben eine | franktten vollzogen. Im ganzen wur 
Be 0 5 weit, ———— den Deuifchen bisher etwa 
verboten iwird. 600,000 Nmpfungen vorgenommen, 
Achtungsvoll, die einen Rückgang der Boden um faſt 
60 Prozent zur Folge hatten! Eine 
weitere Seuche, deren Bekämpfung die 
deutſche Verwaltung energiih in die 
Hand nahm, war das Trledfieber, von 
dem befanntlich jegt feitgeitellt worbeiı 
it, daß es durch Ungeziefer übertra- 
gen wird. Sp war bier in eriter 
Linie auf die Abwehr der Länieplade 
zu denfen, der gegenwärtig in Polen 
außer den ſechs großen militäriſchen 
Stationen no 20 fleinere Sanier- 


(Eingejandt.) 


Bür Einſendu gen au 5 dem XNeierfreis tt Die | 
Kedaliion ih! verantworilich. Sulgprilien 
müffen möglihit Ilar und furz gebalteit, und | 
frei don 2c erförlien Angrilfen, das Papier 
sur auf einer Seite deſchrieben fein, Mur 
Zuſchriften, welde den Kamen und die Adreife 
des Einſenders tragen, werden berüdfiätigt. 


welchem 


urrr 
lufft, 


Frau S. Krauß. 


— — — — 
GBroßreinemachen in Ruſſiſch-Polen. 

Der Krieg zerſtört — der Krieg 
baut auf. Für das —— Polen 
—— das ſo lange unter dem 

nostowi itifchen X Joche ſchmachtete, führt 
er die Morgenröte eines neuen Tages, 
eines neuen Lebens herauf. Noch ein= 
mal haben die Rufien auf ihrem Rüd- ungsanſtalten dienen. Für die Bevöl 
zuge vor den Deutſchen das unglück- kerung an den Weichſelufern if eine 
lie Land und feine Bewohner den auf dem Fluffe ſchwimmende Entlau- 
ganzen tatariihen Haß empfinden laſ— fungsanftalt geichaffen morden, und 
jen, mit dem fie dieſes „Fremdvolt“ dank diefem energifchen Vorgehen ge 
verfolgten, jolange es zu ihrem Reiche gen die Arantheitsiiberträger ſind 
gehört. Aber dann kamen die Deut- faum noch 
ſchen — und nun lebte bie holniſche poggefommen. Gleich aünftigen Er 
Sprache wieder auf; polniſche Theater⸗ folg hatten auch die Maßnahmen ge— 
ftüde durften geipielt werden, die ol⸗ 


niſchen Zeitungen erhielten die Frei— ni Wahreaeln. bor 
heit des Mortes zurücd und polnifche allem — bie Tötuna rm Ace 
——— — & die Lud Einführung einer hohen Hunde—⸗ 
Deutſchen daran, den Augiasſtall aus— mer u en —* gr 
zuräumen und zu fäubern, den die'g rs * —* e- rt — 
ruſſiſchen Horden ihren Gewohnheiten |; ugſiſcheolen zu eg ar 
gemäß zurüdgelafien hatten. Erjtaun- haben * Deutſchen me Aufmerkjam- 
Y feit der allgemeinen Fürſorge fir die 
liches iſt in der Tat in kurzer Zeit... tliche Reinlichkei: » bt. Eine 
für den gejundheitlichen Neuaufbau pn rung = an een en 
des unglüdlichen Landes gefchehen. Kontrolle ber Wafferverforgung und 
Mad bie Ruffen in Jahren und Der öffentlichen. Reinlichkeit iſt z. B. 
Jahrzehnien verſäumt haben, haben in Lodz eingerichtet worben, wo bon 
die Deutſchen in Mongaien nachgeholt. 
Zur Wahrnehmung der örtlichen Ge⸗ 
jundheitspflege wurden von ihnen in! 
ganz Polen Kreisärzte angeitellt, von | 
denen bereits 41 ihres Amtes walten, | 
während noch für acht weitere polnifche 
Kreife Kreisärzte zu ernennen bleiben. ' 
Im Bau befindlihe Krantenhäufer 
wurden al3bald vollendet, beichädigte 
mieber initand gelebt; die Irrenanftal- 
ten nahmen ihren georbneten Betrich | 
wieder auf. Mit befonderem Nach: | 
druck verfolgte die deutſche Regierung 
die Bekämpfung der in Ruffifch- Polen 
pon jeher miütenden anftedenden 
Krankheiten, denen bie ruffiiche Wirt: eat weugteiatıge 
bett eben ee San Pen hatte. . ak angen agnen ie men unjere 
Seht murde die Anzeigepflicht bei In= || gages im Großen amd Samen orte 
fektionskrankheiten eingeführt, und in Offen DIE U Uhr Übenps. 
ven größeren Städten murbe bie | Welches? 
Leichenſchau eingerichtet, die gleichfalls s 7 
der früßgeitigen Grmittelung iber- 3% oder 6% 
traabarer Kankheiten dient. In Lodz 
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sinien auf 
umdei ge antun und 
bringen 6 Prozent 
Ebenie ſicher wie Banfeinfagen. 
Dir D ı VBonds bon 100 bis $1009 im 
Ü a, ück um Berlaufe Ebenio 
ei ( Suvotbe u auf ‚Sbic -auo Grundeigentn nt 
‚ir leihen Geld zum Bauen und anf 
Grumdeinen tum, Nebernebmen feibjt Ston 
ſtrultion Vararbeiten und finanziren felbe. 
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710— 714 W. Madison Str. Chicago 
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wurden 


modernen | 


polnifcher | 


wurden | 


weitere Uebertragungen ı 


| 10,000 Brunnen bisher 7000 auf ihre 


| gefundheitliche Beihaffenheit hin un | 
terſucht morben jind. Dafelbit er- 
folgte auch die Unterfuchung der Nab- 
‚rungs= u. Genußmittel durd ein gro- 
ßes Nahrungsmittel⸗ Unterſuchungsin— 
ſtitut. So greift die 


waltung überall ſegensreich ein, um 


die Mißwiriſchaft zu beſeitigen, durch 
die die ruſſiſche Herrſchaft Polen und 


ſein Volk jahrzehntelang in Rückſtän⸗ 


bigten zu BO: beitrebt geweſen ift. | 





Immer vorwärts, niemals zurück! 


— — — 


Loſungswort der Deutſchen 
einem Ruiſen anertannt. 


Ber ruſſifche Schriftſteller Petrow, 
der als Kriegsberichterſtatter der 
Moskauer Zeitung „Siowo“ an der 
ruſſiſchen Front weilt, widmet dei 


Als von 


Deutſchen an ber Düna nachitehende | 


Anertennung: 

„Wenn die Völfer, die heute mit 
Deutfchland im Kriege liegen, wicht 
| wollen, daß ber fich im die Länge zie— 
hende und fo furchtbar beriictelte 


| Kampf ohne fihtbare Erfolge für ſie 
und 
wetltge⸗ 


abſchließe und die erlitienen 
fommenden Verlufie wicht 
| macht werden, jo ift e& ihre 
jedem Schritt der inneren 
und des Kampfes nah außen, 
ſich in Feindesland vollzieht, gewiſ 
ſenhaft nachzugehen. Geſchieht es. 
daß ein kriegführender Teil von der 
Petroleum- oder gar von der Gas— 
beleuchtung zur elektriſchen übergeht, 
jo müſſen auch die Gegner eiligſt 
nicht nur die Brennkörper, 
die Leitungen ſelbſt abändern. 
bleiben fie im Dunteln. 
Unjer zäher Erbfeind, Deutſch— 
' fand, zwingt uns und unjere Ver: 
ı bündeten, mit der allergrößten Auf— 
| merfjamfeit und bis in die gering: 
 fügigfte Einzelheit zu 
' wa? auf der Seite des Feindes ae 
chieht, um zum Biele zu kommen. 
Wie groß auch unfere Empörung fein 
mag — iiber die Anerkennung deſſen, 


Pflicht, 
Bolitit 


Sonit 


daß die Deutichen ihren Zielen in 
eifriger, jhöpferifcher Arbeit und mit | 
vernünftigem Ermeſſen zus 


ſeltenem, 


ſireben, kommen wir nicht hinqus. 


Wie ſehr auch die Zufuhr der dem | 
Nieh | 
wie | 


‚ Rande nötigen Lebensmittel, 
und Getreide, erſchwert wurde, 
viele Produfte, Metalle, Naphtha 
' und Fette auch foriblieben, 
haben die Deutſchen es verſtanden, 
ſich durchzuhelfen. In ihrer Rechnung 
ſteht jeder Mund, jede Kuh, 
Schwein, jede Mafchine verzeichnet. 
Die Länge jeder Lokomotive und | 
de3 Giüterwagens iſt ausgemeſſe 
Alles zur rechten Zeit. Alles am 


rechten Plab. Alles nah Zahl, Mah | 


und Gewicht. Die deutjche Staats— 


majdine muß unter den allerſchwer⸗ | 
im | 
| 


ten Bedingungen laufen, aber 
ı Bereiche des Möglichen arbeitet fie ſo 


pieleg nach neuen Gefichtspuntten und | 
man | 


verbefferten Methoden, Daß 
daraus eine Menge lernen fann, 


Menn mir Ruſſen 


Hoffnung hingaben, Deutfchland | 
werde unter der Laſt der inneren 
Schwierigkeiten zufammenbrechen, ſo 


müffen wir jegt nicht nur im Nas | 


men der unbeugfamen Wirklichkeit, 
ſondern ſchon mit Rückſicht auf unser 
eigenes Wohl, um von dieſer kindiſch 
dummen und äußerſt 
Selbittaufhung zu genejen, erkennen, 
mie und mit welchen Mitteln Deutfch 
land innerhalb feines Gebietes den 
Drud des zufammenpreifenden 
Schraubſtockes abſchwächt. 


Die gleiche angeſtrengte, ſchöpferi— 


ſche Arbeit wird von den Deutſchen 


ohne Unterlaß auch im Kriege gelei: 
ſtet. Mißlingt irgendein Plan 
Bedeutung oder gerät er durch ir: 
gendmwelche Vers. laffung ins Stoden, 
gleich wird ein neuer ausgearbeitet, 
der nicht Selten weit größere Züge? 
zeigt. Der Ort der Tätigkeit wird ge— 
wechſelt, neue Bedingungen Tchaffen 
neue Grundlagen und in der Vor 
bereitung des neuen Planes wird 
nicht die geringfügigjte Kleinigkeit 


außer acht gelaſſen. Sie beweiſen eine | 


eritaunliche Elaſtizität und Findig— 


feit. Sie vermögen es, fich ſchnell je: | 


der Zufälligfeit, und bräche fie auch 
noch fo unerwartet herein, anzupaſ— 
fen, find Tchlagfertig im Erfaffen. 


Das erklärt fi aus ihrer verſtändi— 
der | 
rechte | 


gen Anwendung des Gefühles 
Verantwortlichkeit. Hier das 
Ausmaß finden, war für Die 
Deutſchen Doppelt ſchwer, weil fie den 


zu 


Krieg nicht allein führen. Die leiten- | 


den MPerfönlichteiten, Denen‘ bie 
Kriegsführung anvertraut wird, 
fonnten leicht mit einer fomplizierten 
Derantiwortlichteit belaftet werden. 
die fie möglicheriveife dazu trieb, je: 
der, auch nur einigermaßen gewag— 
ten Unternehmung aus dem Wege zu 
gehen. Trat aifo der Fall der Not: 
wendigkeit eines ſchnellen und ent- 
ſcheidenden Handelns ein, fo ſtellte 
ſich etwa foigende Erwägung ein: 
Wenn ich keinen Erfolg habe, ris 
kiere ich mit dem Mißlingen meinen 


Ruf. Bleibe ich aber vorſichtig zurück, 


ſo habe ich nichts zu verlieren. Um 
allen Unjtimmigfeiten aus dem Wege 
zu gehen und auch über dieſen wich— 
tigen Puntt Klarheit zu ſchaffen, ei: 
nigten fich die feindlichen Verbünde— 
ten dahin, daß fie ſich Dazu verpflich- 
' teten, eine gemeinfame Beratung ala 
Regel aufzujtellen. Die Pläne ſelbſt 
werben unter allgemeiner Verant— 
mwortlichteit erwogen und beichloifen, 


wobei jede einzelne Perſon für dt: | 
genaue und erfolgreihe Ausführung | 
der ihm übertragenen Arbeitsleiſtung 
verantmortlich ift. So ift jedes Zuviel | 


und jedes Zuwenig vermieden. 

oben bis unten: niemand mird 
mit Verantiwortung überbürdet, daß 
‚er um dad Schidfai feiner Soche in 
Furcht und Sorge fein meh, nie: 
mand aber tarn fi van ber Ver— 
| antwortung vollftändig losſagen. 
— darf ſchlafen, niemandem 
aber nimmt die ges ven Schlaf. 


sn 
Im 
‚2 


deutſche Der: | 


der | 


fondern | 


ergründen, | 


immer | 


jedes | 


während der | 
eriten Hälfte des Krieges immer und | 
immer wieder und der träumerifchen | 


gefährlichen | 


bot | 


Keiner hängt am einem pr über 
| dem Abgrund. Mar nimmt von ven | 
Reuten alles, was ſie Yeilten Fennen, 
‚ verlangt aber nidıs, mas 


ı morjchalla oder 
jüngiten Leutnanis: 


Simmer vorwärts niemals 





Kinderfreundſchaften. 
„Sage mir, mit wem Du 


gehſt!“ Dieſe Aufforderung kann 


ſeitens der Eltern den Kindern gee | 


' genüber nicht off genug geitellt mer- 
den; bildet doch der Verkehr, den 
die Kleinen pflegen, ein wefentliches 
Moment für die Entwicklung ihres 
Charatters. 

Wenn die Lieblinge der ſteten 
Aufſicht der ſorglichen Mutter ent— 
wachſen ſind, ſo beginnen die Kin— 
der ſich ſelbſtändig nach Spielgeno]= 
jen umzufehen, die fie aus 
Kreife der Schulkameraden wählen. 
Nicht jelten bleiben dieſe Schulfreun- 
de des Kindes feinen Eltern fremd; 
und fo entzieht ſich der findliche | Um: 
gang ihrer "Kontrolle; oft zum Scha⸗ 
den der Kinder! 


Es iſt eine typiſche Erjcheinung, | 


daß mit der Frage: „Wie geht's in 
der Schule?“ nichts anderes, als ber 
wiſſenſchaftliche Erfolg gemeint iſt. 
' Db das Kind einen guten Platz i 

der Klaffe einnimmt, ob es 

worden, ob die Arbeiten zur 
denheit der Lehrer ausgefallen, 
alles jcheint nicht allein den Vater, 
jondern auch die Mutter ausſchließ— 
lic) zu interefjieren, 
wäre es für die Elterr ein 
au über die fleinen Freuden, den 
tameradſchaftlichen Verkehr ihre 
Kinder genaue Auskunft zu erhalten. 
Denn die 
plaudern gar zu gern bon ihren Er: 
lebnifien. Was Hans und Grete im 


Leichtes, 


der Paufe erzählt, mit wen jte deu | 


Heiimmeg angetreten, wer ihre be— 


vorzuaten Gejpiclen, das alles erzäh⸗ 


len die Kinder auch unaufgeforbert, 


Berichte finden, 

Ganz befonders ſcharf ijt die ju— 
gendlihe Beobachtungsgabe ausge: 
prägt, und die Charakteriſtik, die Die 
Kinder von ihren Kameraden ent— 
werfen, läßt meift ſichere Schlüſſe 


ſchaften ziehen, 


Der Menih ift nun, einmal fein | 


Einſiedlerkrebs. Wie die Erwachſe— 
nen, fo bepürfen auch die Kinder des 
Umganges mit Gleichgejiunten, di: 
ihr Intereſſe terlen, denen jie ihre 
Hoffnungen und Wünſche anvertraus: 
en, die ihren Ehrgeiz dur Wett— 
bewerb im Lernen anfpornen 
ihnen lieb und teuer jind, 


dualität gewahrt werben joll, iſt es, 


| fannt werden, nach eigenem Ermeſ⸗ 
en aus dem Kreiſe der Schulfames 


den durch ihr Vertrauen auszuzeich- 
I nen. 
| den Umgang ihrer Kinder zu über- 
wachen, indem fie fich überzeugen, od 
ı gewählt, auch 
dürfen, 

Wie verderblih ein ungeeigneter 
Umgang für das kindiſche Gemüt 
| werden fann, das bedarf an diefer 
Stelle feiner befonderen Erwähnung; 
denn mehr noch als beim Erwachſe— 
nen gilt für die Slinder das Wort 
bon dem „böſen Beiſpiel“, das gute 
Sitten verdirbt. Die Eltern joliten 
daher nicht verfäumen, die Freunde 
ihrer Kinder perfönlich kennen zu 
fernen; ſei e5 auf dem gemeinjamen 
Spielplaß, jet es durch gelegentliche 
Einladung der jugendliche n Bekann— 
ten zum Beſuche. 
Einſichtige Eltern werben 
Kindern gewiß feinen Verkehr 


einveritanden 


ihren 
my 


' Kameraden verbieten, nur weil dieſe 


einer anderen jozial en Klaſſe ange: 

hören, fondern einzig die Charafter- 
eigenſchaften dürfen bei diefer Wahl 
ins Gewicht fallen. 

Auh am Benehmen des ärmlichit 
gekleideten Kindes ertennt man ſo— 
ı gleih, ob es über qute Eigenfchaf- 
ı ten verfüat und eine jorgfame Ers 
' ztehung genießt. Das heißt, ob ein 
Kind an Gehorfam und Rectlichkert 
im Elternhauſe aewöhnt if. Ein 
jolhes Kind aber wird jtets ein vor— 
ireffliher Kamerad und getreuer 
ı Freund fein. 

Ungezogene und böstwilfig geartete 
Kinder uber finden jelten Schul: 
freunde; die Alterägenoffen meiden 
He inftinftiv. Geraten die Kleinen 
aber dennoch einmal an ungeeignete 
Freunde, fo foliten die Eltern durch 
energiſches Verbot einen 
Verkehr unterbinden. 

Ueberwachen laſſen ſich Kinder— 
freundſchaften aber nur, wenn die 
Eltern ſich das volle Vertrauen ih— 
rer Kinder erworben und gewahrt 
! haben. Befonders iſt es die Mut- 

ter, die den Kleinen die teuerfte Ver- 

traute fein ſoll. 





Mit Einſetzung ſeines ei— 


genen Lebens hat der Poliziſt John 


W. Thelin von St. Paul ein Pferd 
aus einer brennenden Scheune an 
Arcadeſtraße gerettet. Die Scheune 


gehörte der Werner R. Schulz Gro: | 


cern Company. Das Gebäude und 
fein Inhalt, zwei Wagen, zwei Schlit⸗ 
ten und zwei Zaumzeuge, wurden zer⸗ 
ſtört. 

.. — 

Die Schwurfinger. 

Und dann, als Ihnen bei 
des Ueberfalls Zeugen der Tat entge— 
gentraten, was machten Ste da? 
ı Jugendlicher Verbrecher: Da rief ich: 
Sande Hoch! — Richter: Wo baben 
Sie diejen Musruf gelernt? Gewiß 
in einer Diebsivelunfe! — Jugend— 
liher Berbreder: Nee, bier im Ie- 
richtsjaal; wenn Sie's mit Zeugen zu 
tum kriegen, denn laffen Sie doch ooch 
de Hände hoch nehmen! 


- Richter: 


über die | 
ı Kraft geht. Die Grundbedingung tft 
ſtets dieſelbe — im: Stab des Feld⸗ 
im Unterſtand des 
zurüch! 


ums | 


dem | 


gelobt | 
Sufries 4 
das 


Und dennoch 


kleinen Plappermäulchen 


ſo ſie nur ein geneigtes Ohr für ihre 


auf den ideellen Wert dieſer Freund⸗ 


und | 
Sache der Kinder, deren Indivi⸗ 


fich ihre Freunde jelbjt auszumäblen, | 
und es muß ihnen das Necht zuerz | 


taden die ihnen ammeiſten zufagen= | 


Sade der Eltern aber iſt &3, | 


jie mit dem Verkehr, den die Kleinen | 
ſein 


derartigen 


Ausübung 


h 


fommen von Fabrikanten, deren Namen Ihr fennt u. vertraut. Es 
kann daher fein Zweifel in Bezug auf die Qualität bereichen. Ind 
die Preiſe iprechen für jich jelbit. Darunter jind Anzüge in den 
mehr ultra Facons und Anzüge fiir ältere Männer in konſervati 
veren Facons. Die fait abjurden Preiſe, welche wir firr eine ſolche 
Qualität Waaren aniegen können, follten in dieſem Männer-La 
den den ganzen Tag einen großen Andrang veruriachen. Hier 
ind tie: 


(Er) 
Ss20 und 22.50 Anzüge, 815 
Es ſind Anzüge der feiniten Sorte in den neueiten Modellen 
ih fonierpativ jowohl wie extrem Kleidende. Darunter find: 
Die eleganteiten Sad Anzüge. 
Dand finiſhed Pinch Bad Anzüge. 
Hübſche 2- und 3knöpfige Anzüge. 
Moderne ein Viertel gefütt. Anzüge. 
Hell- und dunkelfarbige Stoffe, finiſhed und unfiniſhed Wor— 
ſted Stoffe, Caſſimeres, Cheviots uſw. Alle ſind ſtrikt echtfarbig. 
Alle Größen, 34 bis 46, ſind in der Partie. Anzüge, welche regu— 
lär für $20 und 825 verfauft werden, aber unſer Preis morgen 
iit gerade $lök. 


J w ow 22 en 
815 und 16.50 Anzüge, 10.75 
kauften dieſe Anzüge von einem Yabrifanten im Oſten, 
der jeinen Vorrat ohne Rückſicht auf Werte räumen wollte Es 
iit die beite Bartie von Anzitgen, welche wir je zu dieſem Preiſe ge 
ſehen baven. Beite von des Yabrifanten 15 und 16,50 
Partien. Darunter jmd Pinch Bad Anzüge, weiche Roll Anzitge, 
Anzüge fiir forpulente Männer, Anzüge, für große Männer ımd 
Anzüge fir Männer von-regularer Statur. Mille ſind wunder 
volle Werte zu 10.75. 


w N - 
Dauntleß Hoien, 3.50 
4.50 nnd $5 Werte 

Wir werden End morgen Hoſen zu 3.50 verfanfen, welche nic 
fiir weniger als 4.50 bis $5 das Baar verfauft wurden. Neue 
1916 Stoffe, Farben und Muiter, m Größen fir Männer von je 
der Statur, von 30 bis 50 Taillenmah. Streifen, Miſchungen. 
belle und dunfle Farben. Jedes Baar garantirt, vollfommene 
Sufriedenheit zır geben. Miele iind wollene; imdigo- und navy 
blane Serges jind darunter. 4.50 und $5 Dauntleß 3: 


Hoſen morgen zu 50 


für 


N ER 
Wir 


D * 
Las 


— ir Männer! 


Wir wünjchen anzufündigen, dab wir jocben für dein morgigen Verkauf 1500 Anzüge für Männer umd 
junge Männer gekauft haben, welche die beiten Werte repräjentiren, welche jemals in dieſen 
Wir werden Euch dieje Anzüge morgen billiger verkaufen, als die meiiten Läden jie faufen fünnen, 


Laden famen. 
Sie 





— 
* 


* 
7* 
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Tros einer Erhöhung der Seidenpreiie um 25%. —4 

dieſe Hemden zu außergewöhnliche 

Scidene Fiber und ſeid. Tmbieide Er vn für 
Baumw. We egligees f. Man: Männer, in hellen, dunklen 
ner, hübſch geſtreifte Effekte, und mittleren — n, 9.50 


wundervolle Wer t. 69, und 84 Werte, 
zu nur 


ner, 
Seide, 


216 w | Dener 
% D2 ge, 


aus ſchwerer 


1.50 Werte 


Verfauf von feidenen Hemden 


zu weniger als den 
Koſten der Seide. 


% offeriren wir fir morgen 
Breiien. 
Nenlineehemden für Män 
Liberth 
Zatinitreifen verſchie— 
cchanm⸗e um *2 
+ 


95 





te, zu nur 
r 
Satin geitreiite Tubjeide Negligees für 
Männer, ertra ſchwer, elegante Streifen, 


in dei .neneiten Frühjahrs 3, 95 


Sommer-Negligees 
webte und bedritcie 
VPoplins, breite ı. 
ten, 81.50 Werte, 


für 
Pongees. 
ſchmale Strei— 
ſpeziell, 


Männer, 


ge 


Crepes. 


IC, 





— Ho Werte, 

Waſchechte Munſing Sommer Union 
Suits für Männer, Muſter 
und „Seconds“, Balbriggan | 
und Liste, lange ımd furze | 
Aermel, Knie- oder Knöchel-⸗ 
Länge, $1 Wert, zu 69e. 


| 
| 
| Maichen und_ Athletic 
| 


E Tubnlar Ties | 
fie Männer, mercerized und | 
Fiber, Min-hands 25c 
Werte, zu 12%gc 


1.50 Union Suits 
net 


furze Aermel, 98e. 


2.90 Union Suite 
Seidene Four in hands f. ner, mercer. Lisle, 
Männer, Sommer-Schaitir., 


80c ımd 65e Werte, 37e. 


Mercerized Männer-Halb: 
ſtrümpfe, Tcht - und far= 
biq, 25c Wert ı 1218 


ſtrümpfe, 
farbig, 
onds“ 

te, das 


Nainſook Union Suits für 
Männer, lange oder kurze 
Nermel, 2e. 


mercerized. 


zu 


zu 


f. Män- 


Liöle Faden, lange oder 


f. Män: 
1.39. 


Interwoven Männer Halb— 
in ſchwarz und 


in 


‚Sc 


der 25c und: 350 Wr: 
Baar zu 17e. 
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Store 
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Chicago’s Economy Cenfer 
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Im Ruſſenlager in Jaroslau. 
— Latrine, gibt es 

Jaroslau deutſchſprechender 
der 
Ruſſiſche | Anitedler, 
die Stadt Jahren 


eine große 
ruſſiſcher 


der 


Anzahl 
Mit Zchlacht von 
waren die Schreckenstage 
noch lange nicht vorüber. 
Flieger ſuchten immer wie 
heim. Kaum Waren die 
in der Stadt, als fie auf einem Blake 
nicht ımfern des Bahnhofes eine Sta: | 
tion für in Telegraphie errich— 
tet hatten. Das batten Flieger bald ſpricht, vortritt, iſt ein nichtgedien 
erkundet und über dieſer Station fonnte | ter ruifticher Yandjturmmanı, der vier | 
man mit Sicherheit, täglich wie zur 
angeiagten Stunde, ruſſiſche Slieger 
sehen. So etwa um +4 over Uhr | 


ARTE 
der 


ad) dem Oſten gezogen 
'ihre Sprache bewahrt haben. 


fommen mit ihnen ins Geipräb. Der 


Kaukaſusarmee 
war. Nach 


zur 
den 


abgeſchickt 
dem 


wor⸗ 


ein Garniſonsoffizier, ruſſiſche 
ger und warfen über dieſe 
ihre Bomben ab, freilich 

zerſtören zu können. Aber 
benachbarte Artillertefaferne 

nal eine dieſer Bomben und tötete 
zwei Offiziere und achtzehn Mann 
Much auf die Yandivehrfaierne hat- armee, und war tm ganzen 
‚ten e8 die Flieger abgejehen. Während | Tage im Gefecht. Auch er 
‚der Einnahme von Jaroslau waren unddreißig Jahre alt, 
gegen dieſe Kaſerne, die damals den Vater dreier Kinder. 
Nuſſen diente, vieliach deutiche Ge „Weit Ihre Frau, daß 
ſchoſſe gerichtet worden. In dem in Jaroslau ſind und daß es Ihnen 
großen Hof kann man noch die Spu- gut geht?“ 

ven des Kampfes an vielen hun- „Ib babe ihr 

‚dert Stellen ſehen. Die Hofiront aber ich habe noch 
dev Kaſerne zeigt bart unter dem !befommen. Ob 
Dad) den Einſchuß einer 7 Zen; | halten bat, wei 
timeter-Öranate und nicht weit da 
Ivon it, wie der uns führende Off 
zier jagt, ivieder eine „bübide de“ 
Ein Rieſenloch, das von einer 10% 
Zentimeter-Granate geichlagen Wurde. 
Dazu platten gegen die Wand Schrap- |weiteres schreiben 
nell= und Infanteriegeſchoſſe in un-⸗ Michael Ueber 
zählbarer Menge Die Dachrinne |an der Front, 
iſt an vielen S Stellen durchlöchert. X der kaukaſiſchen. Erſt Anfang 
der Wand der Kaſerne ſind blauelfam er nach Galizien. Gr it ein 
Soldatenfiguren in verſchiedenen Größen. altwer Diener ſeit 1912 und iſt 
‚aufgemalt. An ihnen wird den Sol: ganz bejonders glücklich, endlich im! 
| daten bei den Ztelübungen erflärt, | öfterneichäicher Gefangenichaft zu fein. 
wie grop auf beſtimmte Entfernun- Er lacht über das ganze Geſicht vor 
gen der feindliche Soldat erſcheint. | Vergnügen, dab er gefangen iſt. 

Sieht man jest dieſe Soldatenfiguren | „Iſt es 
und Figürchen genauer an, ſo gibt Armee 
ic8 wohl feines, das nicht ſeinen wirf: | O 


| „oO, nicht gut. Man wird dort 
lichen Treffer befoimmen hötte. Heute von Vorgeſetzten geprügelt; aud ich 
‚dient die Yandwehrkaierne als 


j i Yager babe es befommen mit den Stod 
für die gefangenen Ruſſen und ganze und mit der Peitſche.“ 
Öruppen von ihnen find eben im) „Was jind Sie im 
Hofe mit ihren Arbeiten beichäftigt. | eben?“ 

Sie focen “ich selbit und waihen, „Bauernknecht.“ 
ih ihre Wäſche und machen ſonſt „Was erhalten 
Neinigungsarbeiten, alles im Freien. | Yohn?“ 

Unter den etwa hundert gefangenen | „90 bis 100 Rubel 
Nuffen, die wir da im Hofe bei den |die Verpflegung.“ 
verichiedenen Arbeiten jehen, maleriih| Noch einer ift da, der David Klein, 
gruppiert um den dampfenden Koch- |ein Händler aus irgend einer ruſſi— 
fejjel oder weniger maleriſch hodend lichen Stadt, dem es auch behagt, 
auf der offenen und durd Feine Wand Gefangener zu fein, 


ſan die galiziiche Front gebracht, 
Inadı dem zweiten Gefecht war 


Site 
Station 
ohne 
in 

fiel 


die 
ein darüber 
ſtand vier 
bei der 


iſt 
zweite 


raten. Er 
böſe. Der 
tm. Felde, auch Kaukaſus 
fünfzehn 
iſt fünf 


Reſerviſt und 


HH 
Sie 
Die 


geſchrieben, 
keine Antwort 
den Brief er— 
nicht.“ 


zwar 


en 
’ * 


ich 


vorlegen, 
geſchrieben 
ob er ſchreiben 
tlärt ihn gleich 


geſteht, 
hat, 


daß 
weil 
dürfe. Der 
auf, daß 
könne. 
war zehn Monate 
und zwar immer an! 


er 
er 


noch 
nicht wiſſe, 
Offizier 
er ohne 


nicht gut gegangen?“ 


Sie denn 


jährlih und 





“ 


EEE ERS ri 


| | 
vom übrigen Rajernenhof abgeichlofienen | 


Zoldaten, 
Stadt | Wolgaruijen, die Nachkommen deuticher es 
die vor hundert und mehr | 
ſind 
Deutſchen und ſich an der Wolga ihre Art und fen werden fonnten, 
Wir 


erſte, der auf unſere Frage, wer Deutſch daten ſieht man, 


Durchbruch dat —— 
nachmittags erſchienen, ſo erzüflte ung | bei Tarnow wurde die faufaitiche Armee ob er 
und wortet 
der 
ſie Landſturmmann von der Wolga glück— 
lich in öſterreichiſche Gefangenicaft ge: ! 
keineswegs 
Monate 


hier 


nicht 


Mat 


Ihnen denn in der ruſſiſchen 


bürgerlichen 


da at) 


| den Ruſſen 
tichlecht geht, wiſſen fie 
von ihnen, Der 


Daß es im Kriege 
alle und einer 
gefragt wird, wie 
denn möglich geweſen ſei, daß 
die Ruſſen, die doch über ſo viele 
Soldaten verfügen, ſo zurückgewor— 
antwortet darauf: 
„Der Nitolajewitſch iſt an allem ſchuld.“ 
An der Zuſtimmung dev übrigen Sol« 
das diee Meinung 
allgemeine ımter den 
muß. Da wir jo 


eine ziemlich 
Soldaten ſein 


Wochen ausgebildet worden und dann wieder beim äußeren Tor ſind, kommt 


ung noch ein junger ruſſiſcher Sol— 
Wir fragen auch ihn, 
jpricht, und er ants 

beiten Deutſch: 
„Gewiß, ich foreche jeit meiner Jugend 
| Deutich.“ 

Er it ein Student aus Odeſſa, 
Phyſik und Mathematit find jein Fach. 
Bei Kriegsausbruch war er als Ein— 
jährig-Freiwilliger eingerückt und bei 
Przemysl war er in Gefangenſchaft 
geraten. Nun tit er der Bademeiiter 
um Ruſſenlager. Ob ibm dieſe Stel» 
fung bebagt? fragen wir ihn. 

„ewig, eg ur eine ehr angenehme 
| Sadıe.‘ Dazu labt er auch ver- 
gnügt. Ihm wie allen anderen ſieht 
man es an, wie glücklich fie darüber 
ſind, daß fie aus dem wogenden 
Kaupf in den ſicheren Hafen der 


Deutſch 
ums ım 


| 


Der nächſte, dem wir diefelbe Zrage | Öeiangenichait geraten ſind. 


| 
— | — — 


— et 


— ,'3 is Krieg!” - Feldwebel 
Ijendet immer Abends kurz vor Tor— 
ſchluß eine große Menge Padete auf 
| die Poit— zum Leidweſen des ohnehin 
überlafteten Schalterbeamten. Eines 
Abends jind es wieder einmal ganz 
beſonders viel Padete, die der Herr 
1% eldivebel der Ordonnanz übergibt. 
„Und wenn der Poſtbeamte wieder 
ihimpft,“ bemerkt er zur Beruhigung 
des Soldaten, „dann jagen Sie ihm 
nur: „'8 is Krieg! “— Zu Befehl, Herr 
Feldwebel.“ Als der Soldat eine 
Stunde ſpäter wiederkommt, vollzieht 
ſich das folgende denkwürdige Ge— 
ſpräch. Feldwebel: „Nun, hat er wie— 
der geſchimpft?“ —Soldat: „Aber ſehr, 
Herr Feldwebel.“—Feldwebel (ſehr er> 
ftaunt): „Aber haben Sie ihm denn 
nicht gefagt: „'s is Krieg!” — Soldat: 
„Das mußte er jchon, Herr Feld— 
webel!“ 

Die Schen: swürdigfeif. — „Ach, 
| erzählen Sie doch von Ihrert Reife in 
Spanien; haben Sie die Alhambra 
geſehen?“ — „Nein, ich war nur ge- 
ichäftlich dort, um die Spezialitäten» 
Theater. habe ib mid aar nicht bes 
kümmert 








‚Abendpoft, ‚Ehieane, Freitag, den 12. Mai 1916. 
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Solallonzeft. '. | arbeit, 15 € 3 En 5 | Kompand, 1814 ©. Noben Er. iriafo | _VBerlangt: Gutes Nadchen für allgem ing | ©! x | & »caly Uprigbt Piano, $6 monatlid, bei Srog, | ———— — — — — 
ei E eis Die Stunde zum Anfang. 310 _ * Pa 5 z ui Haus Ssarbeit, guter Lohn. E. Glucdauf 0237 —* rg : — 1 1549 Wells Str. nabe North Abe. Ilmai2ıwk |; Lunchroom und Bäderei wegen Alleinſein io 
| Weſt Superior Sirabe. Berlan at: Mädden unter 16 Jahren, um das Brai rie Äbenüe. 3u vermieten: Zwei Zimmer, 2608 Magnolia | - - | fort billig zu verlaufen. 9245 Cotiage Bra 
EEE TE ge Tr Zigarrentiſten-Etikettiren zu erlernen. S10 W. — — Abe uue, nahe nvdn Ave. fria zerſchleudere mein 8200 Vietrola und wert Avenue. 
— An ei ei. | Dberlangt: Schneider, Bulbelman, muß ern Superior Straße. Berlangt: Gute, Träftige_ Fran zum iv Yiben. - — — —— | bolie ords fir $65: nur D YSocben aebraucht. | — " EEE 
% | guter PBreilfer fein. 46 MW, Divifion Str., ati — — — — — Nnzuftagen: 1628 Weils Straße. Vermiete 5 Zimmer fauberes Flat, Gas, 512 Nordir 922 So. Kedgie Ave. 11mailwa „u beriamter sntgevendes Nordfeite G 
ze | Iden Clart und Dearborn Sir. fa) Merlangt: Kräftiges Mädhen fite „Singing“ | - er . _ | monailid, 23009 W. Wolfram Etr., nahe Sehen, 1 Sn — ee u — qui 
a | ——— — — von Bigaerenfiten, Stetige Arbeit und guter |  Berlangt: Rüden bei gutem Loun, das ver» frıno } Victor Bo: ograph md Mecords, billie. — | Nawbaricart: neu gebaut; mei yirtures. Nor: 
Berlangt: Männer und Knaben. ı „Berlangt: Junge, das Notenftecher: Handmerf | Sohn tür bie richtige , Chicago Bor Go., ! jtebt mit Minder umzugehen umd Tür leichte | — * Gooper, 337% — Nortb Ave, 10mailmtt | I pet Moendvoit, ir — 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort) ae nen. Er Noten lefen lönnen und ena- | 314 W. Ontario Sir., nabe Wells. vausarbeit. E. Sach, E12 South Bart Yive. Z — Blackſmithſhop mit Werkzeug. | — — — — — 
2 | 3 & pregen, tahner, Dat heim & Co., 376 W. EEE BET ERS ZT SL ee = — run Ira 281 nerald Avenne. ra | 81 taufen $700 88 Noten Spieler-Biano, | Zalooı, 3 Sabre in mein Beſin, Goldgr 
Berlangt: Man für Pferde au beiorgen und | Monroe Cır., nabe Market Str. Verlanat: Yivanzig Sand: Finiſhers an Swen: | —————— - — — — — Jz 1956 Larrabee Str. 9mailw& | für einen Staven, wird für $1300 bar vertauf: 
bei ber Bäderei mitzubelien, $S die Lowe, Koſt Verlance Korter, eriabren im Hantirem von | fet, Coats und Stappen; et! ge Arbeit und quier | erlangt: Wittwe oder Witte mit Kind, auf |, SU — Rees Gebände, 4 yimmer- | —— en — E —— | Ygenten verbeten. Hornot, 8558 Madinam ve. 
⁊X und Logis. 6513 Cottage Grove Ave. erlan * Port: t, eria Inte im Hantiren „| xXobı, Shafer Knitting Mills, 224 Weſt Hurom | der Farm im Haushalt auszuhelſen; 30 Weilen apartments, ganz modern, 830 und s32 2.50. re, vittwe muß 65 Mahagoni Bic. und Necerds | Toırtb Ehicage. tefona 
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⁊ Berlang!: Guter Schreiner. 1744 N, een —— — J — — — — — —— zZIllinois. j am Plabe oder lelephonirt Dattefon & Tagen, | erites Apariment. male | Kaufe Saloon oder Grocerh, don Deutfh-l 
x Dale Avbenue. zn —— Gaptnerme * gabren — Verlangt: Mädchen, um das Nähen zu er ⸗·—— —— — — — | Central 3600 dat, dimifemomiit | — | garn; bis 81000: Agenten msgefwhlofien. * 
544 2 ıdifon SH. | | Iernen, Bezabiung während ver Lehrzeit Veriangt: Ben serfrau für Store, 3558 Nord | — * * * —— Berſchleudere mein $150 Mahagoni Cabinet J. Nemeth, 1448 Cleveland Yive., Chicagı 
” Y 209 G infor Halited © 73 N ol dermteten: 6 Summe otal nik \ zn RPhonoe vh und ecor 860. 3702 3 ri 
Srfadre: Are Na ıcht-Waiter in Luuch⸗ ‚| Miehier, - written db Sirabe. —— a —— nen ira : | 1736 NRoscce Str nabe Xincolm Abe tirei | Grobe Ydcı mic, Ede Wavel kn, Bloc nt he on teten 
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Zagarbeit, $14.00, 4843 S. Ufblanb Ape. | 








detis, 1232 W. tadifon derl angt. Junges Müdchen in Bäderitore, Be Mädchen fiir Hausarbeit im Saloon = i : 5 — Broadway, 1. Mpartnient. Tımaitiok 
Berlangt: Bainter und Paperhanger, 4141 W. Strabe. ". California ne, 534 R, Halited Straß ‚an bermicten: Store, gut für irgendein . n 
Dur > ie — - — — Mmore SIT, Dort) 875 abin et Bictrola ın 31 Records, 
e Stwabe. ’ t: Bäder, junge dritte Hand an Cafes | Korianat: Näherin bei Schneiderin. 733 Galle erlangt: Meltere Frau, um bei Hausarbeit ! - — zwwrage. 3 56 Madiſon zit 
gerlangt: Korter für Saloon, 1154 W 115 dachz uftage n: 606 B Ex. otnia Terrace lat "abe 9, Balitep und ı mitzubelfen, 259 Webſter Ave. rſa Vermie Zimmer, möblirtes Valentent:Flat — 
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bat, in der \ get — 88 Die Woche. | Belı 5 — F * —— zubalten und für leichte Haus arbeit, 4 Kinder zu achten, % yeit North Ave. | Su verriieten: 2. 2. und 4 Stockwerk — — —— Kb —— Höor.: 8 133 \ it. 

8 Logis, ı x . Sirat been —. Haufe ichlafen selegenbeit zum eite — J. BY r Neue Edifun Diamant Phonograppen, $ ‘ h I — —— 

toſt und Logis, 312 t 31 traßze. 2 Eu umuhch ö — — 7 „ide en. K. legenbeit 3 um eiten. — — en des „Abendpojt“ » Gebäudes, 223—225| „we 2 r ne vo gen 30.00 | — — 
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—————— Junge in Bäckerei, mit Erfahrung. | eriangi. chen a0: ir STD — Get 1aent | . — ur d Lohn v04 Center Ztr., 1, lat W. Warl ingten Str,; groß, heil und Inf: 30d4*. tet» beiet niete 852; Ei 2. vente 
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Berlanat: Ein Junge, 16 oder 17 Zabre alt zu ve = t € Fakes brandt & Go. 934 W v.tb - | Toon. 901 Weit North 
8 i 
Ming . irteı ter en, nabe Loop, günitia 
will, für leichte Arbeit, muß cbrlich fern, 3 — erlangt: Erfäahrer Mädchen n Singer Serlangt: Waſchfrau t cervirage 1944 (Anzeigen umer diefer Rubril 14 Cis. die Heile) | yortanien. Mdr.: 331 Abendvoſt Ich 
auftragen 6:30 Uhr Abends, 1517 W. 47 ) - \ n . 22 . — 
650 8. Randolvb Nadifon ir, 11manlwe |ingdale Ave., nahe Campbell, 9matltok — tote Firture Serien ping Zimmer, alles 
u > ’ | —E— — ZEN { L — erlar J Inüdeen zum A sm un all alls Sie Frtures beiwitgen "1 rocer ebt, Wie S . abme 5120; Breis 340 
e isn EEE . 2 langt: Näberin. 127 ©. ea arbeit, 4 ı x —54 
Saloon. 1700 W. Tayhlor Straße, beiten Wr Y Kand {ph 2 J mide * Garten. 6707 Irving Bar maiw waareiladen, it u I : * — ze 
. , Ida- ‚sormta 1 
Veriengt: Bort wu _polnifeh Ipreen um Verlangt: Deurfa nner in miltleren Jah erlangt: Mädchen, 14 bis 16 Sabre alt, N: tlangt: Mädchen für_ aligemeine Hausar sermiete bier Zimmer Wohnung, $14.0 0 Grocery⸗ und Buthber-Sejhäft 
ren, für eine ⸗ ilber billig zu veriaufen, Einnahme 
— nn $ na iu * Ne en . — * Apartment. Arnold eil Dei uns vorzuiprewen, da wir 506% liiger | ga bo © Dis $7 to und Firtures i 
= — — f g 1ıd8, Gene teal Etate Konitru N 11. Apartment, Arne und Firtures 
Berlangt: Junger deuticher Mann für Bor Fe Fr Pa eg * Eſtate Do BE Verlangt: Junges Mädchen um das Pelz Fıntı | —- — —— ac — bertanfen als irgend ein anderes ſtehaus beite Lage ım Sorc 
nen. 5259 ©. Mlbland Ave., te 53. Str. I Berlanat: nüchterner Mann Weſt danıs ir, dofriafon | ſtaurant, in ntitzubelfen, Wiener Re Mansbach, wendig, wenn anderwertige gute Sicherheit 
Berlangt: Bladimith Finiſders * a — ——— J Berlangt: Er rei adden an Quaiten und | - Tel.: Monroe 1260, kadbzsıfragen Dei 


nat» EEE? ”* Gafea ” W. Nocth Ave. ec | Sp V N ; illafliges Neltaurant mit einem neu vemo 
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gr wei Sam 9 oners umdb —— | Emb: Maihhinen, &, 9, Forle, 358 Iso | Seminarh Mve., I. Floor Zu vermieten: 6 Zimmer Flat. 2142 Bloom- — 
erlangt: Po rter für alle iente Wurft tũche. JE vi mieleit! inter x 4 ne zigarren Laden nabe Cart. fr 
— —— * veuaus ame, ⏑—— vrtanfer n feit 10 Jahren etablirt 
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« . f} — ” % I ww — * — 
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beiter fein. 300 Rorth Halſted Sir. — — - R pe, Dofrtn | zubelfen, 343 iv. Saliied Str. irie Rädchen, privbat. 934 W. Erie Str. tale — — 
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Lohn, 35 So. Dearborn Str. Zimmer 705. | Beimfplvania Raulroad Roundhor ir, Verlangi: Junges ! n als Lehrmädchen berlangt: Fra m eſtaurant Geſchirr zu bermiecen: roßes srommzimmer, vaſſend ji: gar ri. re ei > Sabruati ion, 
Pe — : —— —— | md Stewart Ape., Chicago. frfaſo Dei Putzinacherin; Lohn während dev Lehrzeit. | waſchen. 651 Weſt Nortb Ya ir Zwei: and ein Lleines Zimmer. 1343 Wel Sod tains in allen modernen Exempia— - 

“ Berlangt: Leb te Hand Brotbäder, $9, wi * ran Sat Shop, 3947 Broddway. dofrſa — — 2. Floor ren; aufgeitetli Beſichtigung. mien geſucht: Bäderet 
„ nnd Bimmer. 31 Do 51. rt, jerlanat: % Arbeiter; gute Nrbei ut . Berie 
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. — Nangle-hädchen. auch | 4743 Lincoln Ave Zeutſche Famit —2— rc ont⸗ Verlauſen Baar oder nm e Yahlungen. Weir SENDEN 
Verlangt: Tapegzierer und Ealiominer. 194715 Hdania Mnilroad Noundboii j t üd ın Kernen, 4845 Broadivan, Rogers | - - „| aimmer an einen oder zwei Herren. — Telephon: Monroe t die „gute 


— — vLohn und itetig tigung. Dur erfragen im Berlangt: Griabrene 
Hndfon Abe. 1. Fl vor, Abends 6 Ubr fria , Dod tr., Cbicago. tiafo | Balace Laundry Co.. Iimaiimt Yerlangt: Gutes Mädchen fir Küchenarbeit wick <ir., Thies. — 14m rdimis ſeate t 
nennen u . _ we — im Reſtaurant. 1652 NR, Clark 2 barſchaft, rt Grund zum N er * 
Verlangt: Suter Zunge in Bäderei. Mdr.:! PBerlangt 410 Arbeiter te Urbeit; guter erlangt: Slleider-Brefferinnen für Kleider Scrmeic: An einzeinen oder 2 Herre, aus auft Kure Laden-Einrichungen bei ucht. 1457 Bel Ar nabe Kine * 
9006 Commercial Ave, So. Chicago. 18 nd ſtetige ige Anzufragen im reinigungs Se bäft, belle, feneriichere Fabrit. — Berlangt: Tüchtige Nurie für honaie altes | — — ———— eingerichtete ‚int lius Vende dimti 
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Verlangt: Schloſſer oder Helfer. 2089 Ogden Aſterei zu erlernen. 83 Wood Str. mit Nadeln m n — Nachzufragen: Art! 3. Abartment. fria mail. — Preiſe die adivlınm nedrigſten im Chicago, eine Gegend, Lage. * 19 Abdyer 
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Avenue. sindow Shade Kompandb, 2411 %. Halſted Sir, . — — — — TEE Zufriedenheit garaniirt. mm! 
* — ⸗ ser $ iger Mann ım Dei Seller Ebone: Diberſey 2610, midofr Verlangt: Dienſtmädchen in Heiner Famſiie. Jerun En. Si SLRDTe 15 und | teilt Maditun Zirape, n — * 

Verlangt: Knaben in Möbelfabrik. 501! mitzubeiter, 37 Soutbport Ave, -_ | Greece n, 4000 "iiganı Ave, 2. Fiat. Baoewnnune. 2311 Emerald Ave ae Ielephon: Monroe 1712 laufe t ı mit 
Homer Straße. frſaſo — - - berlangi: Zehn Mädcher b 4 Sabre | R vermieten Zchön — — 

— | Verlangt: Ein ; 1 ji or} alt, fiir deichte Sabritarbeit, 1801 Derenice Ave, | VBerlangt; Mädchen für altge meine Hausarbeit, | Hl nee Falter en BErGEE 3 ap Foren 

Berlangt: Junge mit Erfahrun rot un lernen un Cafes 149 W. 21. Er fria tidote | guter Lohn. 4939 Vincennes Avo. j zautenves talles um erzeo Bahler Kleider — 2 füe i ae - - 
Gales, Bäderei 53300 Botomac Mpe, Ede !- u — —s— — * — * | Elolet: paffend für 2. 1415 Nortb LaSalle Str Bargains für Drudereien! Kerlau * Baraalit 
n ©. x > ’ —* 1 ntac 8 e. ic x = ei - — — — — * > * J 53 * F * a Feriauue 1 l ( DAL it 
Spalding. | _Berlangt: Eriter Stlajfe erfahrener N halımä w Berlangt: Mädchen in Laundry zu arbeiten, ti Ra RATE va für rn re N ale) „Du Eine An zahl Regale. ‚Diele Woche genommen. Tel. Lawndale 
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Berlangt: Unverbeiratet Hilfe-Sanitor, - | fit; wertvolle, nübliche Prämien frei mit jedem | * 8 en : 
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Hojpital, 29. Str. ımd Ellis Ave. ı gen, 9247 Cottage Grove Ave Telephon Yın . ‚ er _ ZT aubanie ſhlaſen. 850 den Ave rſa RT TERE ZTERR — — 
Verlangt: Buſhelman dann für allgemei: — — Arbeit in Druderet, muB baue wohnten. | , JCRANGE KADayeı Rn Y iſineßzunchlohen | privat, m aratem Eingane 
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— . 0. Laugl em. ; id M Abvenn midofe | 7 _. -| „dt bermieten: Mädchen oder alleiı itchende ten Einr migen, Yacı 
Verlangt: Mann in einem & all zu - - BR — — | : : — — derlang Junge * erg N er 113, | Frau, die fagüber zur Arbeit geht, findet reine 
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woo id, Untaiz‘ —— er - - — raße. vohlal Seil di: 3 eißige Frau fucht Walch und | Breife. Ebenio $490 Wagner GoitzertBiano für | »mai, umtä Kay vertwiigt. 2144 Hudſon Abe. 
er rer —2* zeſucht: Deutſcher junger Mann, verheiratet, — u — — — — —— NReinmachplätze. $1.60 den Tag. 2458 Elhbourn $120; 3 Monate gebraucht; 10 Jahre garantirt. ———— — — Euer an, k = 
Serlangt: et . dann als Porter im —* | fırcht Nanitor-Stelle bat Erfabrung; fprigt et= | Berlangt: grädden. für Sausarb eit A tleiner denue. t 15457 So. Iseitern Ave, Ede 35. tr. Frank Halb, Zementiontraitor; alle Arl beit ı gas ‚93000 zu berleiben 
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wWochenlobn bat, fann $150 erhalten, Richis 
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rüchalien. Abends nach Uor viten. Jede 
Stunde, die Ihr verliert in rer Beichäftigung, 
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forderungen, die an Euch gofte!! 
genügen fünnt, Herr Dillon willig e 
bieiee Automobil-Fabrikanten un 
Leltung diefer Schule ein, dic N verfi . inumer Cottage 
die tüchtigſten Männer als Lenter ihrer Cars zu Grachmmmmtan 30 Sr irding ide, 
befommen, und Ühgrzeugt fin dab unter persi _ en ehe — 
ſönlicher Leitung HC 
einem der tichtigiten Di 
gebildet werdet. Wenn 
den wollt, meldet Euch ie 
7 und N 


Dillon, 
cuts, 
onat. 
mobtic» 
eödfinet 
————— Andere Heimftätten 
epariren ci Sonnen z Parlors, maſſiven Veraudas, 
Sarantic, daB! Block von Straßenbahn, zu gerade ſo— 
niedrigen Breiten. | 
| 


mit Tile Floors, 


gar N. ’ ı 
Albert %. Sdhorid & Go, 
6544 Irving Part Boul. 
12mi, irſaſon umt 
— 
ſrſa 
Al urücgeivie seit: 
fardumg; 30 1 
zieinpord,; gute 
Ervital Str. Mn 


riofo 


billig 

I erie 
yenbolzber 
und 


Tag⸗ 
Dilton's 
414 


grig Cottage 


une l 
= eitrifiben 
Rleiderinader-Zgu! le, Tag» und Nachtssti atten, 
1850 Wells et, 28 9 u Madiſon St, Entmwürte | 
Batterufchneiden, nähen. Cara Batel, Pri 


Abenue. 


ı verlaufen, 
und Frucht, _ 


inge 
Fuß 
Bargain, 424 


Gezw 


HOX 300 








t riaufe nt nodernes 

ınd Zimmer 

acı pflaſterter Ztrassc; 
buchmodernt, 575 
monatlich; fin 
etwas Beſſeres 
uldiung, 


RNeues, 


6 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 


Cts. 


> itiror 1t a} 


zenheit: 


die Seile) 
Wieier beraus 
„ai rei. 


gute Fahrg | 
0%; 200 oder | 

vermie 
elommen? 
Chicago Ave. 
avltrialonimt 





Sausbetiiker! Eiegte 
gest: alle Unkoſten nur SS 
Yandiord5 Mid Co,, 25 R. Dea l 
DTENG: Otfices: ben 
orih Avenue 
Nadiſon 


Halſt 


=. 


05, 
555 
3203 


6000 


, — 
Sirab ze, 


Sir i⸗-Flal 
ed iımer, 


Sridgebuude, 
in alierbeiter 
Saar, dieſt au 

Lawndale Ave. Um weitere 
irt Franklin 


Bargaır n! 
Surage, 


Furnace, 





Frank P. Oswald. 
walt, 105 N. Clart Str., Zimmer 308. 
Tel. Central 4367. Patente. Conſul 
tntion Abends in Wohnung, 2315 
coln Avenue, umal 


der tier Rechtsan 


n, 911, 


alle 
Katie 
s25 
48324) 
fau 
ıD 631 ın 
Hl 


immer Kefidenz, 
lichleiten. In eriter 
250, 3100 0 Baar, 
Zelosth. 


modernen Be 

ſtand. Große 
monatlich. 

Dil: autee Abe. 


xy 
so, 


rgoin 38 ;00 
si yil 11De e),5u 
a a t lods 
(ort, c, deutscher Reditsamwalt. | eiyr 
Alle Pad ae prompt beiorat. Prakti— 
zirt ir alien Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Teurborn “tr, „ Zimmer 1444, ‚1b°E 


Brul I. F. Warntolß, | 

Tearborn Str., Gunard Blda., 
204. Tel. Randolph 3598. 

omatr 


er zinziehen. 
zvap”; 


Nechtsanwi di 
140 M. 
Zimmer 


und Zinſen, 
Zimmer Cottage, neu 


* —— 210. 

eigene Boden und »erfleidung; 

Kut; Eonerete Balement; 30 Fuß 
2201 N Koſtner Abe. 200p*& 


ÄBeitjeite. 
FSüurSseimfudhende! 
Senn Ihr End genügend umgeiehen 
habt, dann fommt nah unjerer ſchönen 
40 Acre Zub., 22. Strafe und 62, Ave, 
‚Die pradtvolliten Zitödinen Häuſer, alle 
neuen Ginrichtungen:; Asphalt: Strahen; 
große Gatalpa-Bäume machen den Platz 
herrlich. Kleine Anzahlung, Reit als) 
Miete. Douglas Park Hochbahn bringt | 
Euch zum Platz. Ginentümer am Blas, 
auch Sonntags. 
B. Pinkert & Sons, 4810 W. 
Telephone Gicero 1181. 


moniatlich 


Teuticher Abvstet. Rat frei. In Sr: 
fice des 2. 9, Laszlo. Oeffentlicher Notar. 
1544 Narrabee Straße, Zimmer 4. 

Smai ln LE 


teifches 
guctell, 


Deutiber Advolat um offen 
Abends und Zonntags. 2101 Lincoln 


Abe, Miller Gmilv 








Aerztliches. 
dieſer Rubrit 14 Gt3, 


die Beile) 
Leberleidende 
Kerbenfrante > 
Ger Erfolg 
ſches Heil⸗ 


Rier Plls 
meth 
na R 
Ziraße, r 

9maii nıtk,cod 
„Albredhts Mitbma Drops“ 

dad einzigite Heilmittel, 
‚1727 Larrabee Straße. 

_ F5T0,10nBi 

Haſenclever. 
tonfultatiort 


414—120 


Magen l⸗ 
Behandlungs 
Unterfuc 
#58 Center 


und 
n ee gro 
ärztliche D 
Inftitut, 
9 


ww. 


Str. 





ap20*E 


sirt | 
ne 


und | 








Kotiz an Käı 
Kauft nicht, ehe Ihr meine 
— und fie mil anderen verglichen babt. Ich 
Fta ven | brauche die beſten Sorten von Materialien 
alle Leiden. bis 4, | beichäftig die beiten und erfabreniten Me: 
tate r | Be, / Ihr dom Bauen nicht verſteht, 
Experten und ımterjucht Die 
06 foltet Euch nichts Die 
beiichtige 1. 
u Kirilt moderne Sadlteingebäude zur Aus⸗ 
wahl, ſämmtlich auf breiten Xotten; ufricdens 
ſtellung garantırt; Baar od. leihte Nbzahlung. 
Ntauft bon dem Mann, der Euch das beite! 
Haus für Euer Geld gibt. 
Carl A Earifon, Baumelſter. 
2126 So. 48. Übe, Nehmt Douglas Rarf Hod)- 
bahn oder irgend einen Etrabenbabnivagen ber 
48. Abenue- oder 22, Str.Linien. 4maimtit 


Pillig, nahe Hochbahnſtation, 
2418 South 58, Etr,, Cicero, 


ufer! 
Gebäude inſpi 


Grfabrener 
„für 


“er. $ 
Freie 
Zimmer 


Ron⸗ | 
Scebauor 


Gegen Rheumatismus 
und Leberlciden unehmt 
Bullinger 2253 W. 12 


die Schwitz 


22 ir ap1? — ır 2 





Spezialiſt 
Konſultation frer. ! 
18aplimt& | 


Dr, ront, (deulfcher Urzt), früber Uf- 
iltet” N wWiener Univberſitãt, Speztatift für Ge« 
hledtöfranfheiten, 1164 Milmwaufe: Ave. 
Stunden 10—12 Mittags, und. 5—7:30 ** 

San 


Dr. Thomas, 1407 W. 
für Damen. Epricht 


Madilon 
deutſch. 


Str. 








Zu verlaufen: 
eine 30 Fuß Lot. 


eEtr., 
| 





| und dafelbit dürfen 


Poſi 


Tavylor 


tleine ab 


zvey, 


‚ Neife, 
ſunde Arbeit für die ganze Familie. Nach— 
zufragen beit MI. 


| 
Süden iperden 


| sn amı 


! GENE 


Phone: 
| s 


! Grocer dh 


. | Muüpren, 
billig für Vaar. 743 W. 42, 


‚| (Ainzeigen ı 


Carom oder 


| (Unzeigen unter biefer 2 


Grundeigentum und Häu,et. 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14 Ets. die Beile) 


Südieite 

Bu verlaufen: Nahe 60. und Wood Str., ſechs 

Zimmer Frame - Kottage; Konfretfundament, 

ihenholgverfleidung ; Surnacebeizung, 

ſches Licht _etc., 83000. Joſeph J. 
weit 51. Zirahe, 





1543 
irdi 


Reiter, 


elettri⸗ 








Zu verlaufen: 1, Ader mit 5 Zimmer Haus, 
Ede 112. Str. und St. Youts Ave, Preis sl: 500, 
Eigentümer, u618 Drerel Abe. frf 





Zu verlaufen: 
ux125, billig, 
Wentworty 583, 


Zimmer ſchönes 
5024 Barnell Ude, 


3 Haus, Lot 


bone 
d 


ria 


ofr 


Druckſachen. 
(Anzeigen unter dieſer NRubril 14 Els. die Zeile) 


1000 Brieflöpfe, Kouberten, ey dirfulare 
etc., 32.00, _Multer frei, U. Sanıud, 525 ©, 
Dearbern Str. Telephon: Sarrıfon 8247, 


2401,jondite® 











Baientanwälte, 





Schreiben Sie heute nah meinem Berzeichniß 
von Erfindungen, die ſehr in Nachfrage find. 9, 
3. Sanders, 116 W. Ban Buren Sir, u. — 

nig 





Südweſtſeite. 
Baar Einlommen-Properth, 
Afſhland bis Kedzie, 17. 
Bargain fein. Jaſudes, 


Kaufe sür 
weitieite, bon 
Str. Dub _ein 
Milmaulee Abe, 


bis 
1566 
dofrfa 





Xorftädte, 


Hulbert 


Bung alc Lo w 3 — 


vauerhaft gebaut, 


3200.00 


Schr gut und 


Ba rr-— 


——$100.00 bis 
bis 


930 yer 
einſchließlich Zinſen, nicht mebr, als 
leicht fire Miete bezahlt, und mit teder 

lung bezabit Ihr fiir ern Heim. 5, 6 u. 7 Bimnier, 
Frame, Stufio u. Brick; ißugt Dampf⸗ Ayals 
ſer⸗ oder Baporbeizung; ay123 5 Cots, 
zaunt u. „Graded“ ne Dates 
und eiteridege, alle Zimmer beil, vollſtändig 
deforirt: Treppen im Ännern nah dem Dach— 
boden und Baſement; große Border: und Hill 
terpordyes, BrickFeuerpläbze, Bücherihränfe, 
moderne eleltriidbe Firtures. 
Daf Beamed Zimmerdecken 
Wände, ſchöne Buffets. 
allerneueſten sardero 
haben Flieſenböden 
Screens und Fenſter-Rouleaux'; nahe Schule; 
fein Staub, fein Shmutz, ſondern einWohnhaus— 
bezirk mit grünen Sträuchern, Baumen 
Blumen, noch „ir Der Stadt“ mit guten 
fehrsverbindungen, alle 
nur gute Hauer gebuut uno 
fönnen nur gute Yeute wohnen. Gute Verkehrs— 
gelegenbeit, sc überallbin in Chicago. Nehmt 
Vrand-Divilion Sir. Bars bis Auſtin Ave., geht 
zwei Blocds weſtlich. Büchlein auf Wunſch per 
zugeſchictt. 


925 Monat 


Ihr viel⸗ 


und Dal 
Swilafzimmer babe dir 
Wlofets, Yadezimmer 
ce Bantries 


EN 
Ber— 


Sulbderı 


D iviſion 
Dat 


Avbenue und 


Zelephon: 


Straße, 
Kart 6027 


Madiſon Etr,, Chicago. Ceutral 1005. 


Zmai, frſa,imi 





dommt zu 
[3] ts 

5 DD’ 

- —Broolfıcld 

Sonntag, den 14, 

Abfahrt des Zuges der E. 
Inion Depot), Kanal mid 

\r, 1 1:20 Uhr Nadın, 

nonrad Nider, 2450 ©, St. 

Vrooffield Office, gegenüber 


V 
Mai 1916, 
BRD, Eiſenbahn 
Adams⸗ etr., 
y 


Loni 
Louis 


der 


lve,, Chicago 
VBahnſtaätion. 

mi — ſa 

zu verfaufen t: Dal Bart, 

5 31 Bungalow, Helm 

Reſidenz, Heißw. got 

Ref Dampibets., x150: 84600. 

Heißwaſſerheiz. Yot stlxı: 26; $6500, 

>» md 50 Fuß Xots: niedrigfie Breife 
Weichbrodt, 1107 Euclid Ave. 

frſa 


nahe demcher Rirche, 
12x126; 4300 
30% x125, 84300 


co 





zu berfaufen: 
yetzumg; Was 
157. Billig 
Hinsdale. 


8 Immer Haus 
Scheune —— Lot 106 
Ju erfragen: 115 Garfield Ave., 


No. 


ste Gebäude 61. Ave 

„3 Webänte 3029 bis 30338 
äuf Ab⸗ ablungei iamat,frinfo 
der Land am  Galı ımet 
niral geeignet für 
William Hock, 147, Sirake, Gar» 


Omailmw& 


„u verkaufen: 5 


td Illnois Wo 


Fabrifaufage. 
Ill. 
Yarnıläandereten. 
Familien, um 
der Sommerzeit 
bearbeiten, 20,00 
Sans und Garten frei. 





Terlangt: 
während 
aan zu 


Suderrüben 
in Midi: 
per Weder; 
Gute ne 
Weber, 


645 North Ave. 


tra | 


beriaurien: 
022 


10 
21 


in Indiana. 
fria | 

> immerdans 
tallagieritation, 
Warner Avenue 


er 
der, 


Farm, 
Weſt 


3u 
F. Koeſter, 
zu verfaufen: 40 Acker Farr 
nabe Spring Lale, Mich.; nabe 
feine Lage, 9. &, "Feld, 1917 
Navens wood, Enicagv. 


L Yaßt ı uns Eud Zändereten zetgeit entlang der 
Sov Line, donmiger Xehmboden; gute Wege; 
nabe Toms, Schulen, Kirchen, NKäfefabrilen 
und Buttereien, Spredt bor oder 'wreibt Eoo 
Yine Land Dept., Jim, 515, 112 W. Udams Str, 


jav,*: 


venig Mittel 


mölta zum M 


Sie 


fang. Im natızen 
teist beſſeres Farmland fin 
Mlabanta ser Farmer iſt 
Schreibt um Zirlkulare, X 
Kemper Bidg,, North Av 
—— maix 


vie 


den N 
fe ern 


Eiberta, 
eigener Her 
d. Led, Ainmmer 7 
Halſted Str. 


in 


5 
ui id 


3u berfaufen: Gute 10 Acer Farm, 
Reumann, Whittleſey, Taylor 
Wis. 5,8 i2mar 
verlaufen: Ye 
init Inbentar, 
Olive, Vdigan. 


gu Tode 


Joſef 


sfall 
Stracke. Noute 
wWoeſt 

Verſchlend rc 
Holland, 
31030. 


40 Acres verbeſſerte 
ächigan: wenn ſofort genommen, it 
Plotle & Grosbh, 4705 N. Weſtern Abe, 
Ravens wood 5722, I0matlıE 

x erianiedenrs. 

geſucht: 4-5 
und Garten vder 
evorzugt, Gebt 
S. Aſhland 


zimmer, 
Kleine 
E 


beile 
Hühneryard. 
den Preis ai 
Ave. 'Phone: 


Cot⸗ 








Bferde und Wagen. 


(Anzeigen un er dieſer Rubrii 14 Cr. die Seile) 


Zu berfauf: 
Straße 


fen: Prächtige Stute, 1112 


verfaufen 
dazıt 
ra 


r Expreßwogen 
valieıde Geibirre, 2240 Welt 
nabe öullerton. 


Su Vferd 
St friaſo 


Zu verlan Kferd 


810 ), 


fen: 
<torc, 


und 
—2606 


fir 
ide ria 


Del ie rpiwageı l 
Daden 


Kan  deriaufen 


erde 1200 Vid. 
011); > aufiv, 


Mah 
ein 

ide, 

dofrſa 


tes 
IOwer 10005; 


202 Dadeit 


? uf gepaßt! 
Jim! NND 
40 


Su berfmtfeit 
D»aritch, Dillig, 


midoiria 

verlauien; { 

abren IT er: 
Nachzuo 


„Du rde und 
> Pferdegefhirr umd 


fted Eireet zea u | 
2fbx 


üd bie 
et 


zu verfaufen: 


40 Vierwagen, Bierde und | 
alle Größen, Alle Arten, Geſchirre 
Sir., m. ‚Halite). 

6ib,3mt& 





Billard und Bodet Tische, 
niet dieſer Rut b rit 14 Els 





die Seile) 


„it ıjautter 


Cicero —8 


lard Til, 3116 No. 


verfauten: Billard⸗Tiſche, vollſtandig nen. 
Pockel, mit Yollitändigem Zubebös, 
5115; gebrauchte Tiſche zu berabgefegten rei» 
jen; leichte Zahlungen Sir dermicten 

mit dem Brivtlegium, dee 
abzuzicben. Zigarrenladen-Einxichtun en 
Spezialität. Ihe Brunswick - Balle - 
Co, 625—C29 S. Wabaſh Ave. 


Us <. 


u 


eine 
Sollender 





Plumbers and Supplies, 
(Unzeigen unter diefer Rub 
Blunt ag Supplie für $ 

Levinthal, 1057 W 


W 





Hü Ind! lerpreife { für ’e& 
. Divifiva Str. 


> 


deil 


um⸗ 


River 
Fa dı n oder | 


Farm abe 


Süd⸗ 
26. | 


; | ftändiger (in einem Schabenerfapro- 


Abzah⸗ 


Ehzimmer baben | 
Paneled 


and Elofets; | 


und | 


Stadt:Bequemlichkeiten, | 


Cal Bart. | 


Tür | 


W Narımvaffere | 


d | get. 


‚billig. — | 
County, 


Giolirungen 
ntomirr | 


mit | "und 


lurdts | 
Drover Y332, | 


2a rrabee 


Mähren, 








— Genauer Bericht. — Sachver— 


zeß): „Das rechte Bein des Klägers 
it zwar etwas zu furz; aber durch 
das Vergrößerungsglas betraditet, er- 
jcheint es länger.“ 


ee 


>» 


Börlennotirungen. 


Chicago, den 12. Mat 1916. 
Die nachſtehenden Notirungen an der 
Getreidebörie, vom Beninn der Börien- 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer» 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ges 
treidematler- Firma 6.8.8 agner & 
Co., Suite 706, Continental & Commer⸗ 
cial Bank. Blda. neliefert: 
Hoch Niedrig 11 Worm. 
Weizen— 

Mat ...$1.16 1.15% 
Suli ... 1.16% 1.1648 
Sevt .. 1.10% 1.1014 

Mais — 

Mai 
Juli 
Sept 

Hafer — 

Mat 

Juli 
Sept 

Sveck — 
Mai u. 
Suli „ 
Sept 

Schmalz— 


12.892 








Sau. 
eltern 
1.15% 
1.107 
1675 


$1.16 
1.1058 
1.10%6-% 1. 


u. 74% 
74 


Ar 
1-i2 


22 
os 


| Mai 
Juli 
Sept 
Bene 
Mai er - 
Juli 
Sept 


12 09 


4 
di 


„12 
12 


12.55 12 . 
12.75 1: 2.65 
| Anfierdem liefern © W. Wagner 

& Go, den folgenden Situations- 
bericht, juwie als heutige Shiuf- 
notirungen: 

Weizen Mais Hafer Svid S — 
.*1. 15536 Tg 4756 
1.10% 74% 4836 
1.101 731 40 

eigen Ihloß um 4. 
um 1, bis 3, niebriger ab, Mais war 
‚unverändert. Juliweizen ſchwankte 
zwiſchen $1.161, und 814736 und 
ſchloß zu 81.1636 ab. Die neuejten | 
Meldungen über den Stand des Win- 


tippen 
12.60 
12,57 
12 67 


Mai 2,67 
12.67 


12.80 


‚ bis : 34, 


| Sylt 
Ast „ 


Sept 


terweizens lauten im Allgemeinen we⸗ 
ıniger günjtia, als in den legten Tas | 
Die Klerirungen an Mehl und | 
Weizen ftellen fich in diefer Woche auf | 


nicht weniger als zehn Millionen Bus 
ſhels. Australien verſchickt in dieſer 
Woche 2,250,000, Argentinien2,=000,: 

000 Buſhels Weizen, 


Droduftenbörte. 


Unveränderte Preiſe, mäßige Zu: ı 
Abſatz waren | 


fuhr und beichräntter 
die Kennzeichen des 
ıtes. Die 
uq lokalem Bedarf, und die Beſtel— 
‚lungen von außerhalb ſind während 
der legten Tage auf ein Geringes 
\herabgegangen. Butter dürfte bald 
weiter im Preiſe herabgehen, da die 
jetzt eintreffende Waare baldigen 
Konſum bedingt, und ji für La— 
gerungszwecke nicht eignet, 

Die folgenden Breije gelten für den 


Großhandel. Beim Einlauf kleinerer 
Quantitäten find die Preiſe etwus höher, 


Molkereiprodukte 


Butter. 
von Wayne & Low, 
South Asater Straßze.) 
Creamery“, extra, Das Pfundes 
stets", das Fund... 
DAS Bund. seen 

5", das rund, 

‚ „extra”, das 

", Das rund 
das i ren AS 
das —— 0.24 
: cs”, das Pfu ..0&88 
Brozehbutter, das . 0.25 


heutigen Mark— 


159 


0.274 —0.23 


+ 0,2612 —0.27 
. 0.27 — (0, 
—(0,26 
— . 
0,2 
—l), 


ss d 
Gier. 
(Nolirungen bon Wahne & Lown, 

| South Wäter Stratze.) 

Bee ib Firſts“, das Dußend.... 0.201, - 

dinarvy »Sirıts“ Dußend 0.19 
wer mit te Waaren, Kiſten — 
ſchloſſen, das Dutzend. + 0.19 

„Dirti » Da3 Dußend. zeruc.c. 0.17 

„Ebeds“, das Dugend 0,16 
(Eier tür Grocers 2c 


159 


0.2 
das —. 
sh 

— U) ‘ 
—(,171% 
—(), 


ungefähr höher.) 


‚&b eddars das 
ahmtäſe, Twins 

Young Ymerica”, 0095 fund. 
Long Horns“, Das Pfund 
Daifies“, das Piund. 

das ars Dis 

Schweigzer, und, das 
Dv., „VBlock“, das 

Limbu vaer, » Pfd 
do 1Pfund 


K 
(No zungen don der Rälebane. 


d08 3 Pfund.. 


0.15%—0. 
. 0.15 0,161 
VI 0 — 0.2: 
9.24 —U.2% 
„ei —P— V. 44 —U, 
5 ihrer 1513 —0 


Geflugel und Fiſche. 
Geflüßel (lebend), 


(Jiotirungen von Depjen & Miurinanı, 226 
South Vater Etraße,) 


SR fund 
Brund. . 


Weſt 


| (Die Vreiſe gelten nur für fünf Lattentif bo oder 


| Hübner, 


| 
| 
| 
IE 


! 


Indian 
— Gänſe 


Tiſche 
Miete vom Kaufpreis | 


dlan a 


brit 14 ES, die Beile) | 


Imasack | 








Reichenbeitatter. 
Nubrif 14 Ets. die Seile) 


W Weſtern Tas tet and indertaftng &, — Man 


| Nippen, 


gan Blvd, und Randolph Eır, Zel.: Eentral 368, | 


13mat*£ 








Dachdecker u. f. w. 


n unter Di 


Drei Lede revarirt für 85.00. 

Noofing Go., Srabel u. 
Arteſian Are, WBhone Humboldt 4831. 

Arbeit garantırt;, Baar oder Adzahlı ingen. 
1umailimtt 


Aborn 
1450 N 
Alle 








Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, | 
aber feine Anzeige unter einem Zollar.) 





Heiratsgefu: Einen tüchtigen, 
Mann, der imitande it, einer in jeder Hinficht 
acbildeten Dame ein ſchoͤnes Heim zu bieten, 
am liebften auf dem Land oder in Tleiner Stadt, 
uche ich für meine Freundin zwects Seirat Sel- 
ige würde dem richtigen Manne eine treue Bes 
fäbrtin ımd tüchtige Sanbirau. email en Kindern 
eiste aemiffenhafte, Webed: tter fein, 
Adr.: J 297 Abendpoft, 


efer Nubrif 14 E18. die Zeile) | 


Ready Noofing, | 


lı-_o# 
| 15—53 


ehrenhaften 


mehr, einzelne Lat zentinen WMc d. Pfd. hö ber.) 
das bfund. 0. 
Yebende „Broilers“, i—1% 
Das N PT 
do ’ 1 
„Spring Thickens*. 
D0,, ei daS 
lebend, das Rıund, 


Bid, 
Re ‚vo 
— v. 00 

0.20 

u,14 

0.29 
v.15 
0,20 
v1 
u G 


— 
"do. .... 
da5 Pfund, 
193“, 3 
Trut bühner, 

Harne 18 


Enten 


Perlhi das D * 
iebend, ‚Dugend.. . 

* 8 
lebend, 
zugerichtet 
LEINE, 


Duvend...... 2.0 
magerc, weniger, 

Ytiz für Geflügelſender! 

ẽn eiſchige Tiere ſind hier verfäuflich) 


Kälber (aeichlachtet). 
Rotirungen von seien & — 
South Vater Strabe.) 
30— 60 Pfund Gcwicht, xfd. 0,11 
60— 90 Krund Gewicht, Bid. 0.12 —. 
20—100 Piund Gewicht, Bd. 0. 1334 —-0. 
Ausgeſuchte Külber, das Pfund 0.1415—0. 


Rindfleiih (augerichtet). 


(Breile von Armour & ge. 
Mr. 1, das Pfund ( 
dv,, Nr. 2, das Pfund.. 
dn,, ir. 3, das Pfund.. 
Coins“, Nr. 1, däs Pumd.. 
do., Air. 2, das Pfund 
do,, Ir, 5, das Pund.. 
„Rounds“, Nr. 1, das fund. 
do. ir, 2, das Plund...... 
Kir, 1, das Bfund.... 
‚2, das Bfund.. 
3, - Plund.. 
ı AL, das Rund. ... 
h Bn8 Brund,., 
do,, Nr. 3, das Pfund 
Schweine (zugerichtet). 
Seite Schweine, das ‘Bfund,... 0.09 —0.09% 
Serfel, 25-40 Bid, Gewicht, Bf. 0.9yK—0.10% 
Lebende Spanferfel. 
Pfund Gewicht.. ut 
Froichichenfet, 


Bas Dukemd....... 0.06 


3.00 


gute 


( 226 


—0. U 
a 


== 
- 


= am 


m dr ne rc ch u END) un ck 


—2.50 


„Graifers”, —0.08 


Kaliforniſches Obſt. 


Kernobſt. 
Molirungen A. Ax 8. 177 Belt 


Drangen, falif. Ravels, — 25 #250 
# 0, se -..n.....n.s aursaer 3.23 3,0 


(Anzeigen umer diefer Rubrif 14 Et8. die Seile) | 


Hafer |. 


Nachfrage galt hauptiäd): | 


sell 


0.284 | 


w Soft | | 


De, WIDE: „ano snsciunsen esse 3.09 
Zangar > 2 


Grape Set, Blocite, Kilte 80 

en, fattf., die Mille... 
do,, geringere Eorten, Kifte. J 

Anamas, Kuba nuerennerunee 2, 
do., fleine, "die Rille.ooon0n0e» 2.6 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 

Molirungen „von ul, Biron & Co., 
South Water Straße.) 

Balbwins das Faß...» ...53.00 
Den Davis, ir, 1, das Faß. so 378 
Nome Beauties, Nr, 1, das Faß 2.25 
Wine Saps, das Fabß......... 
Jonathans, das ——— 
Kırfietts, das Faß.. 
Golden, das Faßtz. 
Gauo, das Faß. 
Kings, das 
Vreenings, 
Spies, das 


Shatctürcı 





— — vv 
—— 
Michigan, das Sah, 2.5 
Wis sonen 
Erdbeeren, 

24 Bints.... 0.75 
24 Pintis.... 0.75 
Kirichen. 


..nunnte. 


Miſſiſſippi, 


Kiſte, 
Louiſiana, 


Kiite, 








Ktiite, 10 Pfd. 


Waflermelonen., 
Florida, Kiſte bon D—6 


- .. - * 
Friſches Gemüſe. 
(Die folgenden Preiſe gelten nur beim Einkaut 
größerer WDiengen.) 
IE, Marsa 
balbe SHiite....... 
Treibhaus, Kitte.... 
falif,, halbe SuM . 


Kalifornia, 1.75 


Artiſcholen, 
do. talit,, 
Blattinat, 
vlumentoyhl, 
dv., Craie 
Boree, dus Bündel 
ehampignons, 1 ib. Karton.. 
dv, »innejota, das Pfund.. 
\ Andere Sorten, dos rund.. 
Eierpflanzen, Florida, Kiite 
Erbſen, Louiſtang Hamber.. 
endivienlalat, iranzö!.., Bid.. 
dV,, Romaine, DV. ——— 
| Srünfobl, VWailifippt, neuer, 
EEE 
DO., iteiter, Louiſiaua, 
| Gurten, Youiftana, Hamper.... 2. 
dov., Treibhaus, 2 Dutend.... ! 
‚ Hubbard Squaſh, das Fuß. ..... 
Karroiten, neue, Youiliana, Faß 
ı do. XLouillana,_ Hamper.....e 
Knoblauch, Der I — 
do,, Noutfiana, Pfund.. . 
Kopfſalat, Yoniltana, Hamper.. 
do,, Talif., Kiſte. 
j ANeaih, Louifiang, 
„ do, Hamper. 
— 12 Bün del. 
Meerrettig, St. Louis, das saß 
dv, hieſiger, 12 Stangen... 
dv,, biefiger, Pfund.. 
Mobtrüben, im SdeN.cecneonen 
vo, gewaſchen, Kübel... 
vo. New Drleans, das saß. . 
do., Kanner, das —— 
Dlca, Slorida, Erate..ooeoncnese 
Oyſterplant, das Dupend.. 
Beterfilie, Yonifiana, grobes sah 
do, deutſcher, Hamper. 
Pererſiuenwurgel, Kübel. 
| Bielfer, Florida, Die site. 
| do, Wloride, „Sanch".... 
| Biefferminze, der KHord.ia.... 
I Ytavieschen, Louiſiana, —— 
\ do. Allincis Hamper. 
Rofentobl, faif,, Quart. 
dv,, faliforn., großes 
Notlobl, das Fad.... 





Crate.. 


Sa. 


... 





Sab.. 





— 
wahre Geſite. 


Angeitellter der 6. 


W 








& N 
. R. R. jagt, ie er 

durch Plant Juice 
geheilt wurde. 


N Sunaf v, 


Halte Magenleiden. 


unrnhig, ſchwindlig und | 
jeine Nahrung wurde niemals ver— 
dant, bevor er die nene Medizin, | 
Plant Juice, zu nehmen anfing. 


‚War nerbos, 


Für Ale, die an den Symptomen | 
eines außer Ordnung gebrachten Mas: | 
gend und bon Leber: und Nierenbes | 
Ihiwerden oder Rheumatismus 
iſt ſofortige Hilfe bei der 


feiben, | 
Hand durch 





| 


| 
| 


ı Winterweizen, ir. 2, 
0.2812 | 


0.27% | 


Michael Tinnes, | 


den Gebrauch des neuen Pflanzenheils | 
mitteis Plant Juice, Nichts, das bie 
Willenfchaft aus dem Laboratorium 
der Natur hervorbrachte, hat fo jchnell |, 
Weltruf und Anfehen erlangt, wie die⸗ 
ſes Präparat. Wo immer es einge— 
führt wurde, hat es jofort das Publi= | 
2 | fum für fich gewonnen, und Leute in 
allen Lebensitellungen haben Worte 
des Lobes für es gefunden. Es volls 
bringt Alles, was von ihm behauptet 
wird, wie durch die Erklärungen von | 
Leuten bejtätigt mird, die in Eurer! 
eigenen Heimatjtadt leben. Möglicher ı 
Meile hat Euer Nachbar den Beweis | 
geliefert, daß dieſes ausgezeichnete | 
Mittel bemerkenswert erfolgreich ae='| 








weſen iſt im Zeritören vom Keimen, | 
Bilden von Geweben und Ürneuern 
|verbrauchter Organe. 

Herr Michael Tinnes, ein Bürger 
bon Weit Chicago, deſſen Poſtadreſſe 
Bor 670 ift und der als Brüdenbauer 
für die Chicago & Northmweitern Bahn | 

die legten 16 Jahre hindurch 


| 

I& 
—— war, ſagt zum Beiſpiel in einem |? 
| unterzeichneten Zeugniß: | 
' „Seit einer Anzahl von Jahren ri 
ih an meinem Magen gelitten. Meine 
‚Nahrung geriet in Gährung und ver— | 
‚urfachte, daß Tich Gag in meinem Ma- | 


pi bildete. sh mar ganz aufgebläht | 
und erlitt großes Elend. Ich konnte 
Nichts Finden, das mir half, und ih 
| wurde jehr unruhig und nervös und 
konnte Nachts nicht Tchlafen. Ach Hatte 
‚To viel von Plant Juice gelejen und 
‚bon den vielen Leuten, die es in Chi- 
|cago geheilt Hatte, daß ich mir eine 
Flaſche davon holte und begann, es 
einzunehmen. Mein Zujtand befferte | 
fih in wunderbarer Weile. Ich kann 
meine Mahlzeiten eſſen und verbaue | 
ſie und fchlafe Nachts aut. Ich kann | 
A ſicherlich mit gutem Gemilfen dieſe 
| Medizin Anderen 5— da fie ſo 
Ipiel für mich getan hat.” 

Der Plant Juice Mann Befindet ſich 
im Laden der Public Drug Co., Nr. 
26 Süd State Straße, zwiſchen Ma= | 
difon und Monroe, wo er täglich mit 
dem biefigen Publitum zufammen- 
trifft und die Vorzüge dieſes Mittels 
näher erflärt. Er fpricht deutſch. 


Anseiae. 











Sellerie, 


| Tomaten, 


Lima⸗Vohnen, 


| 
(Die Breife 


 Yonifiana, 


Texas, 


Mais. 


Timothyſamen. 
| 


Schafe. 





ie „Kleinen Anzeigen‘ Spalten der 
großftädtiichen Preſſe bilden gewiſ— 
fermaßen die Börſe für das große 
Bublifum. Durd) diefelben kommen Ab— 
ſchlüſſe, Bermittelungen und Geſchäfte 
aller Art auf billigite und umfaſſendſte 
Weile zu Stande. In gerechter Würdi- 
gung diefer Tatſache hat die Abendpoit, 
die fih infolge ihrer großen Verbrei— 
tung in allen Schichten des deutſchleſen— 
den Bublifums am beiten zur Auf- 
nahme von ſolchen Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerſt niedrig angejeßt. 
Der tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleivermaherinnen, Hausmädchen etc. 
ſucht, wer ein Geſchäft käufen oder vers 
kaufen will, wer Wohnungen zu ver— 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht jeinen Zweck am beſten 
dur eine „Kleine Anzeige‘ in Der 
Abendpoft. 








Rüben, Louifiana, da3 Fab.... 1.56 —3.00 
do., Nutabagas, 55 Pfund. ... 0.50 
Rettige, ſchwarze, die Kilte..... 0.35 —0.40 
do, do, Der Sad... .. 0,50 
Salbei, 12 Bündel. 0.07 
Schneidbohnen. Slorida, Sanıper 1.56 
dv., Louiſiana, Bulhel.... 2.06 
faliforıt., große Crate _ 
do., Florida, Crates Mi, 
Sellexietohl, Zlorida, seilte. 2... 1.50 
Zballots, New Orleans, ab. 
Spargel, Sttawa 24 Bü ndel.. 
do, Stinois, 20 „iindel.... 
Spinat, Teras 
D0,., Texras 
do. Allinvis, 
Süß fartofielit, 


Todesialle, 

Nachſtehend veroffentlichen wir bie Namen dei 
Deutſchen, über deren Tod dem Gefundheitsami 
Meldung zuging: 

Bod, Jobanna, 

Bender, 


.... 


24 1519 Wentworth Ave, 

Magdalene. 

Buhre, George, 2676 Prairie Abe, 

Eiden, Anna, 1449 Wilmette Ave, 

Henichel, Jennie, 4849 Calumet Avenue. 

Nehbert, Selina, 7968 Aberdeen Avenne. 

Schaedler, Baıl, 6510 Wincheſter Ave. 

Siebert, Carl, 631 Weit 61, Str. 

acter, Peter, 6928 Morgan Str. 
seriier, Louis, 3918 Irving Park Ave, 


> 


1.00 





0. ‚30 
—66 


Jerſed. Samper.. 
dv, Illinois. Hamper....... 
Florida, Erale...... 
Texas, Hamper. 
Kuba, 
do,, Florida, 
Wachshohnen, 
Waſſerle eſſe, das Pf fund. 
Nyerinutfraut, 12 Bündel. 
Zwiebeln, neuc, Texas, 
vo, Indiana, Bırfbel 
do. Michigan, grür 


Bohnen, 
Grüne Bohnen, Hainper... 
Wachsbohnen, Florida, 
dv , Louiſiond. 
Note RNierenbohnen 
„Bea Beans“, banbgepfli 
dv., gewöhnliche. 
Braune, ſchwediſche, 





. 2.09 


* tere Bauerlaubnißſcheine 
Hiſe sen. 
Kiſte.. 


Flor ida, 


wurden ausnejtellt tür: 

6817 „rerihfieid Abe. 1-ftöd. Frame⸗NReſi 
denz V. Wilſon, 32000. 
* | 3015 ins sie Sıtr., — Itöd, Badftein-Slatgeb.ude; 
iveiß.. 1.40 —120 | — 
— - 6Luo 2 VL Evans SIDE. Backſtein⸗ Flat ⸗ 
Ken: | gebäude; 1. 8, Bergi $35,000, 

! 8100— 02 Eizabet) 2:1töd, WBaditerns 

} ‚Apartmeitgebaude; E. Guſtaffen, $14,000, 
Frame-deſidens; 


— 


Hamper 


2.09 


3:ltöd, 
ttom, 
olr,, 


B 
Os 


R. Luna Ave., 1-ttöc, 
J. Lion, ZlsUU. 
5415 Secieh Yive, 1 
John ud, 51200, 
6963-79 Lafeiwocd 
lpartmentgcvaude; Do. 
1 3 Armitage Avbve., 
Li. M. Rothichil 
37 Aimbart Yive,, 
mentgebäude; J 
3925 27 Addiſon © 
mentgebäude; 
4244 %, Kildare 
Ev. 192 R. Elarf Eır.) F. Lawrence, 00. 
gellen nur bei Abnahme von | 4000 Princeton Ave. 
Waggonladungen.) !talt: American 
Wisconfin, weiße, Bırfhel 0.03 12805 Caftwodo Yıbc. 
Winnefota ı. Wicigan, Bufbel 0.85 0.02 „ZHyevdnre Schill, 
Dakota, fancy weiße, Bulbel.... 0.85 0.92 wi 
Note Kartoffeln, Buſhel — 0.00 
Kete Rartotffeln, 

Kr. 1, das Faß 6.0% —6.2 
weiß, Nr. 1, Hamper 1.35 —1.50 
Fancy, Hanıper 2.00 


Hamper 


R * 
Buſhel.... 


d. 


—E 
S. 


ſtö Frame- Cottage 
3töck. Backtein⸗ 
Campe, 3100,600. 
— — 
d, 825, 000 
3-1töa, Saciitein- Wwaru 
Lavbick *840000. En 
3⸗ſtoct. Baditein- Aparis 
U, E. Schner, $9000 
1 1:1töd, Frame⸗ Nefibenz; 
} 


Abe., 
ER 
"änglide.. 
Florida, Saoten, 
Hamper zer. — 
do, Kuba, 1 vubei. —— 
Kartoffeln. 
2. Starts 
1:ftöc. Tile⸗Bedürfnißan⸗ 
Bridge Go., $74U0, 
‚ 1:1öd, Badıtein- Bungalow; 
83500, 
“ide : ) rtöd 
55500, 
Str 1:Itöc, 
82 u00 


Frame = 


Backſtein⸗Flatge⸗ 
Backſtein⸗Reſi⸗ 
Florido, Roſe, 25 


Wohnhaus; 
VackſteinBungalow; 


32500 
SF ung Yve., Iftbch 
J. Vierce. 33000. 
4317 —19 Lowell 
Otobhandel.) aus; L. Waſhburn, 8322 
Yowell Abe., 1:ftöd, 
“. Balbburn $2000 
t. Xorel Ave., 2ſlöck. 
3. D. Bredekorir 
Lavergne Abe 
5. 2. Bredeyorn, $1400. 
Sir. drei 2e1töd, 


rot 


* Abe. 1ie-itöd, Frame⸗Wohn ⸗ 
e 


Die PBreife gelten nur für den T 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 

3, ot, $1.10-—-$1.14; Rı 
bart, VOC—$1.04; Nr. 3, hart, $1. 1 
$1.14%4 ; Nr, 2 bart, $1.15% —$1.17% 34 erpital 
Sonmerweisen,. Northern, Nr. 1, 1.2314 ger de: 95. D. Biedeborit, 
$1.24%. 13414 X, Hamlin Yioe. % Itoca, 

. Sample Grade“, 56 i —— — 
miſcht, 60c; ‚gemifcht, San anann ” a 
milcht, 71- > zaltd, 52300. 

Hi a ne 2 Belmont 
„ri I, eib * 
— ws . Dibbens 

‚gelb, 72140; Ar. 2 9 DiDE: - / 
Hoc, ii * 


0. 
Ba dtelr-Wohnhausz 
Pr ⸗SFlatge⸗ 
400 
d. Backſtein⸗ Flat⸗ 
Backſtein⸗ 
88800 
Frame⸗Reſidenz; 
Backſtein-Reſidenz; 


Ladengebäude; 


böc, Nr, 
6905 Nr. 
ge mischt 
‚ gelb 


Badiiein 


8,000. 


Backſtein⸗ 


A 
5, weiß, Tic, 
Nr. 4, gemiſcht. 
3. weiß, 444 —46 ac 
2. weiß, 49%c, 
geltrige Anfuhr eizen für den bie FR 
Nkarlt betrug SY,000, von Rats 230.000 — N. Wor 
herſchickt don bier wurden 57,000 Bu. gebäude: Andepend 
und 138,000 Yu. Mais 956—58 Mailafeit ide 
- gebãu de; Martin Anderion, $11 ‚000 
4520 %. Sawher ?Ive., 3itöd, Baditeiitz fatges 
bäude Zoon Swanſon, 814 oo * 
3420 Smesald Apde., 2ſtöck. Baditein- 
ge bäude und Garage; M. Miniat, $900 
2641 id iqui ir Abe., BackſteinUmbau; Mus 


Sir Ladenge⸗ 


büı ıde 
53855 Sta) 


Ylatges 
42c: ir. 4, weiß. „bäude Flatg 


Standard, 


44c; 
1835cC; 


DBadltein » Flaides 


Die 3855 Baditein » 

fi gen 
zuſhels 

de izen 


— 


von W Flatge⸗ 
2ſtöd. Bagſtein⸗ Fabrit · 
it Can Co., 2 
Ar, 2, 97 12 ne < tög. X Badftein-Slaıa 
She. Malting“, 
„Diging”, 68— 
Mehl. Ztraigb: 
geiti acht, 
—4 
cond 
Sen, 


Feed”, 68 ⸗6 
Screening“, 30 
—— 40 ‚dus Saß; 
du sel 


7e;: 22 
C· 


Flata 
„NOg» . 





weiß, 
Firſt 
C N ars“ 
(Berlart 
521.01 
Br 17.5 
Klceiamen, 


ron « 
| 2436 BaditeinsFabrifger 
? 1 bande; 
Zimotbh, | 
520.90; 


auf e U.) 
52200; Ir. 1,3 3 — 
81 


f Baditeinylatt 
t, 4500, 

d. Baditein-Flatges 
0, 


RXr 
U, 


N 
de; 


W. 


 bäı 
10165 


DIN 


Caſh Lols 
Caſh Lots“, 
Schlachtvieh. 
bis ausgeſuchte, 
Pfund: miſttlere bis 
Zchiae v„ttühe, 
—** 87 


$3,00—814.00 

L . 16; 
Gafey, 
Prand: In de 


38. 00 


tr., Hegewiſch, töck. 
Car Co. $15,000. 
2:1töE. Bad tr —— 
Witlowsky, $15 

11% ftö. 
S30 Io, 


Abe 


Stiere. Gute $8.75—-510.00 PR. 

Tr gute tiere, * 
$5.50—$8.25; > 
.60. 32 = 
bis gute, $09.45—$9.75 pro 
; gute bis ausgewäblte (Miittel- 
gewicht), $9.45-—-$9.75; mittlere bis ausge: 
wählte ‘Sleifherwaare $0.25—$9.95; gute 
biß ausgewählte Fertel, $7 5—$Y, v0. 

t. Weſtern Emes“, $8.50—$9.65 pro 108 
Biumd; Dearling3”, 2. Siose: * 
ſtern Ewes“, $8.00--$9.: Bucks“, 

88.50: Native Lamba? "810.25 —$11.85; 
Fed Weſtern Lambs $10.50—$12.00; 
„Eull Yambs *9. - *810. 003 „Seeders“, 
$10.25— 811.10; „Sborn Lambs $7.25— 
s10,00 


62 W. 
Flat Ele 
camin gton 
Lowensti 
Wabafſh 
Ayhartme ttacbäude; Dadid 
24 Marquett Woer bſtöck. 
Zachocki, 82800 
Ridge 2⸗ſtöck 
Weydell, 
‚Ridge 


Bırllen, 


Schweine. Mittlere 
100 Pfund: 


Silbe, 


Srame:snea 
3:itöd, Backſtein⸗ 
Rofen, $20,000, 
Frame-Wohnhaäus; 
Reſidenz; 
Itie = Refidenzz- 
Baditein-Apart» 


} uraef; ;,. 540,000, 
ſtöck. BYaditein-Refidenzz 


2IDe., Itle = 
75830. 
Ave. 2⸗ſtöchk. 
eyde 37730 
seimbei f vide. 
bad Fra Y 
; *Ive., 1 
‚ 53000, 
Str., 3eftödk. 
st j a 





FJohnſon 
8* 68 


Seafeldt 


in-Flatgebãude; 


xel, ft 
Etamdard, w 
Perfection, 
Headlight., 
NRaphtha 
ded Crown Salon PR 
safdinen - Safolin 
Leinfamenöl, rob, im Jap 
do gerennigt, do 
Zerpentin, im Faß, Gallone.. 0.48 
Orangefarbiger Schellac. Ballone $1.70; weihzer. 
0 Gall, Kannen Tc die Gallone höher a 
$ı. —— (Bei Abnahme von 5 und 10 Gallon 
dc die Guallone niedriger.) 
180 — denalurirtet Allahol ın 
Fäſſern, die Gallone. * 
Segradiger Holzaltohol, im ‘säffern, 


Aftienborie. 


Nachftehend die gejtrigen Verkäufe 
an ber hiefigen Aktienbörſe: 
Aftten. 
Verläufe. Hoch. Nicdr. Schluß. 
vreile, 
50 
74% 
111% 
107% 
10% 


Harz 23 


- tod 
$4000, 


and Alkohol. _ Etr., Backſtein » Flaiges 
ey 8 0,10% | We SUR 
0,41 
0,18 
0.18 
0.1814 
0.29 


weiß, 150 
175 


> 
>» 





— 


Heiratslizenſen. 
Hl Solgende Heiratslizenſen Wurden 
Difice des Eoumtncleris — 
Signmund Mulewski, Julia Nega. 23, 
Mcrangabitir, M. Tall oban, 31, 
Ste cd Herbeld, Elfie Hamliı, 3, 08, 
Jacob Walder, Mark Becic, 2* 19 
E. Bererudfie, Marie De Paevbe, 
G. Yyeitl, Mach Bircheneder 200.73 
o i, Ledhart, E. M. Nadcliffe, 
Matilda Bieber, 29, 19, 
Davidion, E. Nichardfon, 30, 
N. Curtis. Marb 2. Glick, 3 
Klasper, Iſabel darfneh, 26, 
Guillaume, M. E. Schmitt, 25, : 
Trange, Alta Henie, 22, 1%. 
Schmidt, Helen Keffenich, 42, 42, 
x. Helman, Franlie F. Howell, 21, 17, 
4 Alfenbofen, Anna Giifeler, 24, 22, 
Fraut 6, Wagner, Marie D, Yichtiwarf, 27, 
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1 Unfere eifenfeite — SH 
ſchüßt in der Zat das Publikum 


Seht, wie jie nad) Dedung rennen! Seht, wie fie jich in ihren Gräben verjteden! Seht, wie jie ji) jogar als $15 
Stauflente verfleiden, und wenn Ihr das alles beobachtet habt, werdet Ihr für den Mann, dem Ihr jo aufgepaßt 
habt, ungefähr jo viel Achtung haben als fir den durchſchnittlichen Spion, der ji eine Uniform angezogen hat, aber 
nicht die jeines Landes, oder für einen Soldaten, der fi) nur auf Berteidigung in kugelſicheren Gräben einläßt. 


Die Ankunft von Foreman & Clark in einer Stadt nach der andern, wo wir unjere Läden eröffnet haben, berechtigt zum Malen des Bildes, wie wir es hier beichrieben haben, 
Wir jind hier zu beweijen, daß die äußeren Gräben ertravaganter Angaben in den Anzeigen, die Scharfichitgen-Gruppen falicher Beriprechungen, das Maſchinengewehr-Feuer 
von zweifelhaften Methoden, die unſchuldig ausſehenden Schanzen großartiger Teniter-Ausitattungen und andere koſtſpielige neue Dekorationen, ſämmtlich zeritört werden 
joflten durch heiße, in das Fort geworjene Granaten, wo der alte zur Ertravaganz neigende Schwindel-Verkaufs Kleider-Händler in jeiner ganzen Glorie tront, 


Unjere bisherigen Methoden verbürgen unjer weiteres Tun und fünftigen Erfolg. Wir, die größten ausichliehlichen Kleiderhändler in der Welt, find nad Chicago gekommen 
mit denjelben Anjichten über reelle Behandlung, die das Publikum in jenen anderen Läden gejchügt haben, die unjere Kette von Küſte zu Kitjte bilden. Wir find nach Chicago 
gekommen, um zu bleiben, haben einen zehn Jahre Mietsfontraft anf unjere Räumlichkeiten Nordweit-Ede 
State er u. Jackſon Boulevard mit einem er Lager von abjolnt funkelneuen hochmodernen 


1 525 Anzügen 
m d Hebersichern 


nnd unjerem Grundſatz folgend, „jeden Kunden reell zu bedienen’ — hier wie anderswo — Rn Paſſen garantirt 


verfanfen wir fr auemlennn Ki — 
15.00 jeden Tag im Jahr. kenn 


Wahrheit auf unjerm Banner, Schug in unſerm Tun, reelle Behandlung als unjere Kampfwaffe, werden wir hier jiegen gerade wie anderwärts. Taujende und nochmals Tans 
jende werden ſich unjerer Armee von begeijterten Kundenbringern anjchliegen. Seit die Erſten, diejen nenen eigenartigen Laden im oberen Stockwerk in Augenſchein zu nehmen, 
Ihr jeid klug genug ungeſchminkte Ehrlichkeit zu erfennen, wenn Ihr jie jeht. 
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Dant aus Deutihland. gefügt. Sie enthält auf der einen hier wird H. Roſe, ſeit einigen Jahren lizei. Die Beſtohlene, Frau M. G. ginnt ſein Werk. Zu zahlen braucht er Der Arm des Geſetzes. Zuverläſſige Zahnarbeit! 

TE | Seite die Worte: :Dem Eifernen Hin- | Beamter im Handelsbüro. Dr. Hun- Edwards, lebt in Garfield, Utah, und |nur zehn Cents. Wenn der Beſuch ſo Der angebliche Fälfcher C. E. Dilr | neine Studenten, Gamerpies. drubrere 

‚denburg” und zeigt auf ber Rückfeite tington wird ſchon in nächfter Woche | befit in der Nähe von Shreveport, | bleibt, wie er gefiern mar, wird der lon, der während feiner wangeweiſen ——— — — jo niedrig mie 

ng eine Abbildung des großen hölzernen, | nach Petersburg abreifen. La. große Ländereien. barbierlofe Laden ſich gut bezahlen, ‚| Zurüdbeförberung nah Redwood gute Se ne EN 
Der „Stammtiſch Hindenburg”, der mit Eifen, Silber und Gold beichlage- ++ — und wenn das der Fall iſt, werden Falls, Minn., wo er prozeſſirt werden gã hne — ER gäbne 

fih an dem Liebeswert für Deutſch- nen Denkmals in Berlin. Wird fid freuen. Barbierftube ohne Barbiere, noch andere in anderen Stadtteilen er= ſollle, furz dor dem Ziele aus einem 8 4. 00 288 vr 8 5 00 


land feit feiner Gründung rege betei= | — — ——— n öffnet werden. in voller Fahrt befindlichen Zuge 


e i Neue Anstalt, in welcher die Kunden ſich |3änme 1ret mnterfumt, andnesssen, gerele 
figt und u. a. auch $200 nad) Berlin) Handelsattache für Peteröburg. a a een ſelbſt rafiren. gan TE zeig Sa > Tage Ar ſpra ng und entkam, iſt geftern bier im |" mine du Arbeit für *0 Jahre garantirt. 
gejandt Kat mit dem Wunjch, daß ba= | 


S. Fifthe? City Hall Square Gebäude aufgeſtö— — Ben 
Be: 7 . , ‚Tr. W. €. Huntington von Chicago geht] Wie ſchon gejtern berichtet, tourbe | Pi * — eh R |bert und verhaftet worden. ‚UNION DENTAL co. 
für ein filbernes Schildchen am „Eis Fee: der ruſſiſchen Hauptſtadt. eine wohlhabende Wittwe im letzten Krankheiten a 


u; | ‚tan, eine Barbierftube, in melcher bie BEE 21 Yabre etabitet 
— — —* if ie Diele Dr | W. E. Huntington, Vorfteher | Oktober auf dem Wege nad) Kalifor- | Kunden nicht von zungenfertigen und Wichtig für Männer. 408 ©. Wasaih Ave, Sudweſtece Kadett Aug 
zen, Darme, Reber, Blnienz, Vluf- und 


> ieſig 3wei Büros für nien im Eiſenbahnzuge um Schmuck- ber Männer,Srauenleiden, Magen, Nic» Wenn Werzte ever Arzneien Euch nicht hei und Ban Buren Sir. — — * zägl. ©: 
. tere Spende ein beijonderer Dant KAREL fin Brei de Bine — im —3** —* 85000 beraubt —— — Merbenleidert, Rheumatismus, Vergif- jet lee ee ——— reihe en eiondte 
Deutſchland zugegangen. Durch Ver⸗ Handels attache der amerikaniſchen und geſtern der farbige Schlafwagen- dern nur eine bequeme Gelegenheit er⸗ | Di —— rn Be | Y 
mittelung des hiefigen beutichen Kon⸗ Bolſchaft in Petersburg ernannt wor⸗ |porter Thomas Gill, Nr. 16 R. Mor: Halten, die Werfchönerungsarbeit in! Dr.O.E. MEYER, 
ſulats Hat der Stammtiſch vom „Luft den. Er wird der Nachfolger von gan Straße, und fein Arbeitsgenoffe | Ruhe und Bequemlichkeit an Tich feibft r.VQ.E. 
fahrerbant“, der Gejcäftöftelle des Henry D. Vater, der zurüdtritt, um | Francis Dunn in Haft genommen. |porzunehmeh. Der MBefucher biefer nF u 
„Gifernen Hindenburg“, die Miiteis | wieder in den Konjularbienft einzu= Gill gejtand nad; längerem Leugnen, | neuartigen Barbierftube tritt in eim ee —— 
fung erhalten, daß feinem Wunſche treten. Dr. Huntington ift ein gründ- die Schmudfachen geftohlen und bier | %pteil, velches mit Seife, Pinfeln, Soreättunden: 10 Borım. Di 6 Abends, 
entfproden worden ift. Dem Ausbrud | licher Kenner des Äuslandhandels, er für $800 verfeht zu haben. Auf drei Rdfirmefjern, Wafchbedten und allerlei | $ Hgliß; * — u, Samsings, dan 16 
Herzlichften Danles war als äußeres | Hat in Europa jahrelang die Handels⸗ —* Farbige, die von dem Diebſtahl Flüffigkeiten und Salben ausgeftattet 
Zeichen eine — Dentmünze beis | verhältniffe ftubirt, Sein Nachfolger aewußt haben ſollen, fahndet bie. Bo- if. ſebt fich dor ben Spiegel und ber en. 
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Stammtiſch Hindenburg erhält eine nol: | 
dene Denkmünze ans Berlin. 
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